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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Aür Wovernöerr unö Dezember
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
W abonnieren, findet fich Gelegenheit

im Wring „Tagblatt -Saus " Langgasse 31,
»« der Zweig stelle Kismnrckring 29,
Nr den Ausgabestellen der Ktadt und Nachbarorts,

und bei sämtlichen deutschen Meichŝ ostau Italien.

Zur inneren Inge.
Der Rest , der Legislaturperiode des Reichstages

kcheint doch einen glatteren Verlauf nehmen zu wollen,
als nran bei der allenthalben herrschenden Stimmung
annehmen konnte. Wenn nicht vielleicht das dicke Ende
doch noch kommt. Die erste Woche wenigstens nahm
einen durchaus ruhigen Verlauf , und es wäre erfreu-
llch, wenn, man in dieser fortfahren würde. Wer hätte
wohl^gedacht, daß man sich bei der ersten Lesung der
Pensionsversichernng für Angestellte mit einer Bera¬
tung von wenigen Stunden begnügen würde. Alle Red¬
ner sprachen sachlich und leidenschastlos, aus Cinzel-
heiten ging niemand ein, höchstens daß tnan kurz den
mnen oder anderen Punkt als einer besonderen Prü¬
fung in der Kommission erforderlich bezeichnete. Aus
allen Darlegungen der Redner sämtlicher Fraktioneil
ohne Unterschied trat der Wunsch hervor , die Vorlage
unter allen Umständen noch in dieser Session unter
Dach und Fach zu briligen , und nach dem Gange der
ersten Lesung dürste das sicherlich auch der Fall sein,
«nn es hat sich gezeigt, daß die Parteien im großen
und ganzen an der Basis des Regierungsentwurfes
sesthalten, so daß längere Beratungen nötia machende
Abänderungen kaum zu erwarten sein werden, höchstens
daß man die Frage der Ersatzkassen etwas schärfer unter
die Lupe nehmen wird. Die Verhandlungen in der
Kommission, an welche die Vorlage verwiesen worden
ist, dürften darum ziemlich glatt vonstatten gehen, zu-
wal man im Reichstage im Laufe dieser Woche eine
lAägige Pause für die Plenarverhandlungen ansetzen
will, um der Kommission Zeit für ihre Beratungen zu
lassen. Allerdings fehlt es nicht an Leuten, welche
weinen , daß diese Pause nicht bloß der Kommission
Mgute ^kommen soll, sondern auch der Regierung im
Marokko willen. In dieser Zeit hofft man nämlich auch
die Verhandlungen über die Kongofrage zu Ende ge¬
bracht zu haben, so daß bis zum Wiederzusammentritt
der Volksvertreter man den Marokkovertrag fix und
fertig vorsinden würde. Man wünscht in Regierungs¬

kreisen, auch jenseits der Vogesen unbedingt mit einem
Resultat vor das Parlament hintreten zu können
auch in Paris beginnen die Kammerverhandlungen am
7. November — weil man sich sagt, daß anderenfalls
die Kritik noch viel schärfer einsetzen würde und Viel¬
leicht sogar Komplikationen herbeisühren könnte. Cs
wäre nicht ganz ausgeschlossen, daß die Gemüter sich
erhitzten- und Worte fallen könnten, welche. vielleicht
schlimme Konsequenzen nach sich ziehen würden. Steht
man nber vor einer Vollendeten Tatsache, so ist die
Position gegenüber den Angreifern eine Viel gefestig¬
tere, und die letzteren dürften es sich schließlich doch
zweimal überlegen , ehe sie das mühsam zustande ge¬
kommene Werk gänzlich zerstörten. Gewiß gibt es auch
bei uns Kreise, die durch den Gang der Verhandlungen
verstimmt sind, aber sie werden schließlich doch einlenken
und ja sagen. Wie man dies auch vom französischen
Parlament erwarten darf . Abänderungen kann der
Reichstag nicht vornehmen, er kann nur dem Ganzen
zustimmen oder es ablehnen. Tie Marok'kodebatte
dürfte den Höhepunkt der restlichen Verhandlungen des
„sterbenden" Reichstages bilden, und bei der Erledi¬
gung der sonst noch in Aussicht genommenen Entwürfe
dürfte es sich vorwiegend um eine Formsache handeln.

Her italienisch-türkische Krieg. .
Aus Italien.

Absichten der Regierung.
Die italienische Regierung ist über die neue Wendung

der Dinge' wenig befriedigt. . Es fanden in dm letzten
Tagen fortgesetzt offizielle'Besprechungen statt, und es
heißt, daß Italien entschlossen ist, um jeden Preis dem
Krieg mit der Türkei ein Ende zu machen. Nichtsdesto¬
weniger macht Italien Anstalten, die türkische Flotte auf-
zusnchen und sie ;u zerstören und gewisse Inseln des
Archipels zu besetzen. Dagegen hat sich die italienische
Regierung den Mächten gegenüber verpflichtet, keine kriege¬
rischen Operationen an der albanischen Küste vorzunshmen.
Trotz dieser Versicherung haben die Machte auf die Ge¬
fahren der Ausführung dieses Planes hingswiesen, welche
leicht ernste Zwischenfälle aus dem Balkan Hervorrufen
könnte.

Die Stiimnung in Rom.
Die in Rom herrschend« Stimmung wiederzugeben,

schreibt das „Giornale d'JtaAa ": Ir .mehr Zeit vergeht,
Blut fließt und die italienischen Interessen geschädigt wer¬
den, um so weniger wird Italien geneigt sein, der Türkei
eine Geldentschädigungzu gewähren. Italien kann nicht
ewig dem Krieg und der Sabotage gegen seine levaniini-
schen Interessen zuschauen. Es wäre 'bei einer Fortdauer
dieses Zustandes gezwungen, einen entscheidenden Schlag
zu führen, indem es die kriegerischen Operationen erweitert,
überhaupt ist der Druck Der Presse aus die Regierung, die
die Lokalisierung ausgöben soll, höchst bemerkenswert.

Ebenso wie die seit einigen Tagen zu beobachtende Art
der Zeitungen, den Verbündeten Italiens vorzustellen, daß
jeder Versuch der Vermittlung, der nicht die absolute
italienische Souveränität über Tripolis zur Grundlage
habe, das Volk verstimmen würde.

Mastenprotest gegen den Krieg.
Das Mailänder Blatt „Momento" meldet, daß zwischen

dem Sekretariat der italienischen Sozialdemo-kratie und dem
Bureau Sozialiste internationale Verhandlungen geführt
werden, um für den 5. November in allen Staaten
Europas Kundgebungen gegen den Krieg zu veranstalten.

*
Ans Tripolis.

Nach . einem Telegramm des SipezialkorrespoNdentr«
des „Secolo" ist die neugeschassene italienische Polizei in
Tripolis einer antiitalienischen Verschwörung auf die
Spur gekommen, die von einem Araber namens Moham¬
med Bachag geleitet werden sollte. Er hat in seinem Hause
allabendlich etwa 40 Araber versammelt, um sie für den
heiligen Krieg anfzureizen und eine Truppe für diesen zu
gewinnen. Diese Nachricht zusammen mit den Meldungen
über den erbitterten Widerstand der Araber in Bettghast
machten in Tripolis einen sehr starken Eindruck. Der Kom¬
mandant der Exped>itionstruppen, General Caneva, soll
auch schon beschlossen haben, um eine bedeutende Ver¬
stärkung des Okkupationsheeres in Rom nachznsnchen.
Aus der Meldung - es ,/Secolo" ist ferner zu erwähnen^
daß die Ausschiffung des italienischen Kriegsmaterials in¬
folge der unruhigen Bewegung des Meeres noch immer
nicht vollendet ist. Alle Blätter geben zu, daß auch die
Italiener bei dem erbitterten Kampfe, wie er sich vor Ben-
ghast abgespielt hat, große Verluste erlitten haben. Be¬
züglich des Endergebnisses des Kampfes lauten die Nach¬
richten ebenso widersprechend wie über die Zahl der
Verluste.

Die Cholera.
Nachrichten ans Tripolis zufolge wurden seit den,

ersten Auftreten iber Cholera unter den in Tripolis gelan¬
deten iialienischen Truppen insgesamt 265 Erkrankungen
und Sterbefälle an Cholera festgestellt

Russische Auffassung der Lage.
„Rjetsch" erfährt von einem angeblich gut insormiert.n

Mplomaten, es sei nur wenig Hoffnung auf einen günstigen
Ausgang der Vermittlungsbestrebungen. Italien und die
Türkei verharren ans ihren Standpunkten. Wenn der Krieg
sich noch lange hinziehe, was befürchtet wird, könne eine
Finanzkrisis in Italien hervorgernfen und Italien zu
riskierten Maßregeln gezwungen weiden, wie zur Ver¬
legung des Kriegsschauplatzes nach « m Roten und Ägä-
ischen Meer- . In Petersburger diplomatischen Kveisen be¬
fürchtet man außerdem ernste Komplikationen auf dem
Balkan, wo man, ungeachtet aller offiziösen Dementis der
einzelnen Regierungen, sich eifrigst zum Kriege rüstet. Bc,i
dem geringsten Versuche Italiens , den Kriegsschauplatz ft!

r. IW

Feuilleton.
Kranichschrmbel und Ochsenmaul.

Eine historische Plauderei von Schuhmoden.
Von Dr . Paul Landau.

Kranichschnabel und Ochsenmaul! — mit diesen beiden
Namen bezeichnete das 19. Jahrhundert die größten Êxtreme
der Schuhform, die gegen Ende dieses Säkulums eine kurze
Zeit sich den Rang streitig machten, bis das breite „Ochsen-
Maul" den so lange hindurch angebeteten „Kranichschnabel"
böllig unter das altmodische Gerümpel verdrängte. Und
siegen in diesen beiden Worten nicht auch in der Gegenwart
die Gegensätze der Schuhmoden beschlossen? Wer fragt heute
Noch nach der langen scharfen Spitze des Stiefels , mit der
vor wenig Jahren das „Givgerl" stand und fiel, nachdem nun
das schwere breite Vorderteil des „american shoe" seinen
Siegeszng durch Europa angetreten hat ? Und doch droht
über kurz oder lang auch diesem „Ochsenmaul" ans dem
Lande der Yankees das lEnde. Schon jetzt wird die Schuh¬
form schlanker und spitzer. Wer weiß, ob nicht bald wieder
die Zeit des schmalen„Schnabels" gekommen ist? Aber die
große Modofrage ist ja überhaupt nicht mehr in dem Maße
eine Schuhfrage, wie in den Zeiten des Rittertums und des
Rokoko, in den klassischen Epochen des langen, sich fest an-
fchmiegenden„Beinlings " und des „Steckelschuhs". Unser
Schuh ist ein schlichtes, zweckmäßiges Kind Der Straße und
des Sports geworden, ist nicht wie einst ein reichgeschmücktes
Symbol, verklärt von Poesie und Sitte , kein eleganter ver-
teöhnter Liebling des Salons . Nicht mehr bringt man, wie
vor Zeiten der Germanen, den Schuh als treues Unterpfand
Eines innigen Verlöbnisses der Geliebten dar , nicht mehr
Ziert der Schuh das Wappenschild eines alten Jiitterge-
schlechtes als Zeichen von Recht und Eigentum, wird der
altvaterische Bundschuh zum sinnfälligen.Ausdruck einer ge¬
waltigen sozialen Bewegung wie ber Bauernkriege der
Reformationszeit. Nicht mehr ttinP der Sänger „in

Treuen" den Wein ans dem Pantoffel seiner Dame, und
jenes Gefühl ist uns fremd geworden, idas der liebestrnnkene
Holofernes im Buch Judith durchlebt: „Ihre schönen Schuhe
verblendeten ihn." Wahrlich, im Schuh, der uns ein so
nüchternes und rein praktisches Werkzeug dünkt, spiegeln sich
in einer intereffanten„Froschperspektive" Geist und Geschmack
der Zeiten, wenn auch freilich nicht selten in wunderlicher
Verzerrung und Verirrung.

Der erste Mensch — die Dichter meinen, es sei eine
Frau gewesen— der sich zum Schutz gegen Dornen, Steine
und heißen Sand ein Stück Tierleder unter die nackten
Sohlen band, ist von der poetischen Legende verherrlicht
ivorden. Die Sandale entstand jedenfalls aus dieser Ur¬
form des Schuhs; sie ist in der Gestalt der „gekrümmten
Sandale ", deren nach außen vorn umgebogeneSohle auch den
Zehen Schutz gewährte, bei allen Kulturvölkern des Alter¬
tums vorhanden. Daneben erscheinen schon bei den Ägyptern
Schuhe und Stiefel grün gefärbt, mit zierlich geschnittenen
Schnürriemen versehen, ans den Sohlen mit Figuren be¬
malt, erlesene Schmuckstücke, deren Reize die Orientalen be¬
sonders durchgekostet, denn auch im Alten Testament finden
wir die Freude an den schönen Schuhen-deutlich ausgeprägt.
Das Ansehen, das bei Griechen und Römern die Schuh¬
macher besaßen, läßt auf eine gleiche Hochschätzung schließen.
Die Hellenen kannten bereits Schuhmoden, bei denen
luxuriöse Schmuckformen, Arabesken, Stickereien, Spangen,
Kameen nsw. die Fußbekleidung verzierten. Im allgemeinen
aber blieb doch im Altertum die einfach natürliche Sandiale,
die die edle Gestalt des Fußes , das seine Spiel der Muskeln
zu bewundern erlaubte, vorherrschend; wie herrlich sich in
solch zwanglos freier HMe die natürliche Bildung entfal¬
tete, schauen wir noch heute staunend an den antiken Statuen.

Im Gegensatz zu solch geläuterten Formen des Kultur¬
menschen stand der Schuh des , Barbaren, der dem Römer
fremdartig und sonderbar erschien. Der früheste germanische
Schuh, der uns erhalten ist, stammt ans vorrömischer Zeit
und fand sich an einer Leiche, die aus dem Torfgrund der
ostfriesischen Gemeinde Etzel gehoben würde. Dieser ans
einem einzigen Lederstück geschnittene Schuh hatte auf dem

Spann einen Ausschnitt, dessen eine Langseite in einige
Laschen mit Schlitzlöchern zerteilt war, während die andere
mit Reihen von hübschen Stern- und sonstigen Mustern
durchbrochen und init Riemen besetzt war . Es ist der Typus
des allen germanischen Stämmen gemeinsamen Bundschuhs,
wie er wiederholt in Torfmooren ausgesunden, bei dem die
Riemen durch die gegenüberliegenden Laschen gezogen und
über dem Spann mit vielfachen Verschlingungen zusammcn-
geknüpst werden. So einfach diese Fußbotleidung auch war,
gestattete sie doch mancherlei Schmuck in bunter Färbung und
Vergoldung, in eingepreßten oder eingoschnitlenen Orna¬
menten. Aus der Merowingerzeit sind uns ein paar sehr
schöne Bundschuhe erhalten, die in einem Torfmoore bei
Friedeburg in Ostfriesland die' Füße eines Skeletts ge¬
schmückt haben. „Die Tracht der Franken", berichtet der
„Mönch von St . Gallen", „bestand in Schuhen, die außen
mit Gold geschmückt und mit drei Ellen langen Schnüren
versehen waren." Allmählich traten nun neben diesen
niedrigen, breiten, altvaterischen Bundschuh modernere ele¬
gante Formen, die bis zum Knöchel heranfreichten, sich nacb
vorn mäßig zuspitzten und einen neuen Geschmack, ein neues
Gefühl für die Schönheit des Fußes andeuteten. Die Ära
des Schnabelschuhes bereitete sich langfam vor.

Mit dem Geist des Rittertums und der beginnenden
Gotik drang die Liebe zum Schlanken, zum Spitzigen, zur
Eleganz und zur starken Betonung aller Körperformen in
die Tracht ein und gestaltete auch den Schuh von Grund aus
um. Wer es war , der die Welt mit den „Schnabelschnhen"
beglückte? Die Legende kündet von dem Grasen Fulko von
Anjou, der nms Jahr 1087 lebte und ein wackerer Held und
Ritter war. Seine große Anfechtung aber bestand darin,
daß er mißgestaltete Füße hatte, und um nun seilte „Frost¬
ballen" oder besonders riesigen Hühneraugen zu verbergen,
ließ er sich lange, vorn ganz spitze Schuhe machen. Der
ganze Mvdestil drängte freilich auf diese Mode hin. Gegen
Ende des 11. Jahrhunderts tauchte sie unter Dem üppiger;
normannischen Adel ans und wurde von ihm nach England
gebracht. Ein Dandy vom Hofe des anglonormannischcn
Königs Wilhelm des Roten, Rodbertus, kam zuerst auf den
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europäische Gewässer zu verlegen, werde es den Groß-
machten kaum mchr möglich sein, gewisse BManstaaten
von anrvem Hervortreten zurückzuhalten. Die Lage sei
E Laster , als auch Österreich in verstärktem Maße
rüste, ■vjttt Ministerium des Äußern hält man eine Ver-
legung der italienischen Kriegsoperationen nach europäi-
schen Gewässem noch immer Kr unwahrscheinlich.

*

Die Lage auf dem Balkan.
»Daily Ehronicle " meldet aus Saloniki von einem

schweren Gefecht an der türkisch-bulgarischen Grenze , bei
dem es aus Heiden Seiten zahlreiche Tote und Verwundete
gegeben haben soll. Die türkischen und bulgarischen
Truppen haben sich drei Stunden lang stark beschossen, auch
Kanonen sollen in Tätigkeit getreten sein.

Die serbische Armeeverwaltung legt eine rührige Tätig¬
keit an den Dag . Täglich gehen größere Truppenmassen
nach dem Sandschak Novibazar . Der Transport der
Truppen erfolgt mit der Eisenbahn und geht stets in der
Nacht unter größter Heimlichkeit vor sich. Bis jetzt sollen
sich insgesamt 20000 Mann auf dem Wege nach dem
SaNdschak befinden.
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anderer Seite wird dazu gemeldet, daß Deutschland noch
das Gebiet von Fort ' Archawbanlt bis Fort Crampel bean¬
sprucht. über diesen Punkt sind-die Unterhandlungen noch
im Zuge.

Me Machtverleüung in der
außereuropäischen Mett.

Bei der derzeitigen Weltlage ist es
sehr interessant, sich ein übersichtliches
Bild von der Verteilung der Erde in den
außereuropäischen Kontinenten zu machen.
Wir werden deshalb das betreffende
Kartenmaterial veröffentlichen und brin¬
gen heute als erstes eine Übersicht von
Afrika.

Afrika ist derjenige Erdteil , wo die
Kolonisation zuletzt einsetzte und wo jetzt
Marokko und Tripolis den Zankapfel
bilden ; Afrika ist, wie unsere Karte zeigt,
am meisten zerstückelt und hier befindet
sich auch Deutschlands größter Kolonial-
besitz. In der mit si bezeichneten Gegend
liegt das französische Gebiet, wegen dessen
Abtretung an Deutschland Verhandlungen
schweben. Um das mit * bezeichnete Ge¬
biet Tripolis ist der italienisch-türkische
Krieg zum Ausbruch gekommen.

Deutsches Reich.
* Konstanz -Überlingen . Ter Ausfall der Kon-

stanzer Reichstagswahl  wird in der gesamten
Presse als ein innerpolitisches Ereignis von großer
Bedeutung gewürdigt . Tie „Germania " zwar attestiert
dem Zentrum in Konstanz, es hätte sich „tapfer ge¬
halten ", die „Augsb . Postztg." rechnet sogar heraus,
daß es „dem Zentrum gelungen sei, aus eigener Kraft
seinen -Stamm um 1270 Stimmen zu vermehren", ein
Erfolge der alle Anerkennung verdiene. Tas Blatt be¬
dient sich zur Herausrechnung dieses Erfolges der
Gegenüberstellung der Wahlziffern von 1903, die
Wahlen 1907 sind ausgelöscht. — Tie „Nationalztg ."
nennt Konstanz-Uberlingen „ein Zeichen des Erwachens
der öffentlichen Meinung auch in katholischen Gegenden
Deutschlands" und eine „glückliche Vorbedeutung für

Marakks.

doch

Dke deutsch-französischen Kompensationsverhandlungen.
Pariser Blättermcldunaen zufolge echält Deutschland

Ejss* voneinander nicht allzu weit entfernte , für seine
Zwecke sehr vorteilhaft gelegene Zugänge am Kongofluß.
Der Frankreich . verbleibende schmale Landstreisen reicht
wie von französischer Seite versichert wird , vollkommen
ans , um den Verkehr innerhalb des französischen Kongo
ungestört aufrecht zu erhalten . Nach Unterfertig »»« des
Berliner Protokolls wird eine deutsch-französische Kom¬
mission zur deftnitiven Festlegung der neuen Grenzen von
Kamerun und Kongo abgesändt weiden.

Näheres über das von Deutschland zu erwerbende Gc-
olet glaubt der „Temps " Mitteilen zu können. Danach sollen
die Grenzen Kameruns erweitert weiden : 1. durch einen
im Osten unfo Sndosten von Spamsch -Guinea gelegene
Landstrich welcher in einer Kurve den Kongosluß erreicht-
2. durch das im Osten uNd Südosten Kameruns gelegene
Gebiet zwischen dem Fort Lamy und Archambault Von

die innerpolitische Zukunft des Deutschen Reiches, dos
sich nun endlich dazu aufrasft , das verderbliche
Joch des schwarzbla nen Blocks abzu-
schütte!  n ". Mit Bezug auf die Stichwahl meint
das Parteiorgan der nationalliberalen Partei : „Die
Parteien der Linken dürften sich gegen das kultur¬
reaktionäre Zentrum vereinen, das den gemeinsamen
Feind darstellt". Es steht zu hoffen, daß die „Natio¬
nalzeitung " dieser sehr richtigen Auffassung in ihren
eigenen Reihen zu verstärkter Anerkennung verhelfen
wird. Ter „Vorwärts " konstatiert, die Erbitterung
gegen die verräterische Politik des Zentrum habe gleich
einer Granate auch in den Konstanzer Zentrumsturm
eingeschlagen. Und er gibt die Parole aus : „Was bei
der Hauptwahl so glänzend begonnen, muß bei der
Stichwahl — die bereits auf den 27. Oktober festgesetzt
fft — vollendet werden : Hinweg mit dem verräterischen
■vsitttfer- und Pfaffentum !" — In Konstanz-Überlingen
haben nach der jetzt vorliegenden amtlichen Fest-

ingeinösen Einfall , dir langen Schnäbel mit Werg auszn-
füllen und wir ein Widderhorn zu krümmen, weshalb er den
Beinamen „Der Gehörnte " (Comardus ) erhielt . Diese tolle
kMindung verbreitete sich im ganzen westlichen Europa . Die
Migaschen " (pieaoiaos , die gleich Skorpionenschwänzen ans
den Schuhen herausstachen , galten als besonderes Abzeichen
von Ehrenhaftigkeit und Männlichkeit . . In Deutschland fan¬
den sie zunächst nur wenig Aufnahme ; hier erfreute man sich
an hohen geknöpften Stiefeln ans rotem oder violettem
Kordnanlcder , wie sie ans den Miniaturen des „Ilootn -?
deliciaiW ' die Gestalt der Putzsucht trägt , an leichten
Sommerschuhen ans buntem Stoff mit farbigen Spitzen
und an Wannen Winterschuben mit Pelzverbrämnng . Erst
als gegen Ende des 13. Jahrhunderts die vorher kurze Zeit
anfgegebenen „Kranichschnäbcl" wieder , diesmal von Polen
aus , ihren Siegcs -ug durch die Kulturwelt hielten , huldigte
man auch in Deutschland diesen sogenannten „Krackauern",
d,e die Franzosen „Poulaines " nannten . Nun gehörte es
bald zum guten Ton . die Spitzen der Schuhe oder der
strmnpfarttgen besohlten „Beinlinge " um mehrere Zoll über
die Zehen hinaus zu verlängern . Im 14. Jahrhundert
regelten Verordnungen die Länge des Schuhschnabels bei
den einzelnen Ständen : Könige und Fürsten dursten sich
Schnäbel von 3 bis 6 Fuß Länge gestatten, der hohe Adel
niußte sich mit zwei Fuß begnügen , die Herren und Ritter
trugen Schnäbel von einem Fuß , die Bürger von einem
halben Fuß Länge . Die Schuhe strahlten in bunten Farben
und zwar jeder in ciner verschiedenen, der eine arün der
andere rot nsw . . Bald hingen die Schnäbel schlaff herunter
und schlenkerten beim Gehen grotesk nmber . bald waren sse
durch Fischbein steif gemacht, mit einer klmgelnden Schelle
bekrönt, gezaddelt oder durch ein zierliches Kettchen am
Knie befestigt und so in einer schönen Krümmung festge-
hailten. Da man mit diesen riesigen Auswüchsen oder
Schwänzen nur mühsam geben konnte, kam man aus den
Gedanken, die Schube mit Unterschuhcn zn versehen ; das
waren hohe Holzsohlen , auf die die eigentlichen Schuhe scst-
geschnallt würden . '

In dieser Hochblüte des „Kranichschnabeks", im 15
Fahrbundert . tritt nun der Damenschuh selbständiger hervor^
Zunächst war die weibliche -Fußbekleidung von der männ¬
lichen nicht verschieden gewesen. Die Frauen hatten gar
kein Interesse an der Verschönerung des Schuhs denn er
war unter den weiten. Gewändern nickt zn stlnn - e« aalt
Ur einen argen Verstoß «egen die Sitte , den Fuß m leigen.
' sn  der Epoche der Minnesinger , da man die Schönheit der

stellung  dis Antiklerikalen einen Vorsprung vo..,
1201 Stimmen . Das endgültige Ergebnis ist nämlich.
Schmid (Lib.) 11141 , lRüpplin (Zentr .) 13 266 und
Großhans (soz .) 3026 Stimmen.

* Graf Zeppelin Reichstagskandidat ? Die deutsche
Partei des Wahlkreises Ulm beabsichtigt beim Grafen
Zeppelin anzufragen , ob er unter Umständen bereit
sei, ein ReichstagsmanLat anzunehmen, um dann auf
Grund dieser Kandidatur der Volksparter eine Emu
gung vorzuschlagen.

* Die Kurzstunde. Nachdem die sogenannte „Kurz-
stund  e" von 45 Minuten Dauer und mit zehn
Minuten Pause nach jeder Lektion allgemein an den
höheren Lehranstalten eingeführt worden ist, hat der
Kultusminister  in einenr Erlasse bestimmt, daß
die -Lehrer airgewiesen werden, solche Dienstobliegen¬
heiten, die nicht zum Unterricht selbst gehören oder
ohne Beteiligung der ganzen Klasse erledigt tverderr
können (Eintragungen in das Klassenbuch, Prüfung
der Heftüeschaffenhöit nsw.), aus der Lehrstunde fern¬
zuhalten . Es ist dies eine nicht unwichtige Unordnung,
denn manche Lehrer pflegen mit solchen Nebenarbeiten
viel kostbare Zeit zu vergeuden. Des weiteren erinnert
der Minister die Lehrer daran , daß sie unausgesetzt be¬
müht bleiben sollen, die Unterrichtsstoffe nach ihrem
Werte für die Bildungsziele zu sichten und vdn Über¬
griffen in die Pensen anderer Klassen unter allen Um¬
ständen abzusehen. Endlich soll bei der Zusammen¬
legung des Pflichtunterrichts auf den Vormittag daraus
geachtet werben, daß durch angemessene Verteilung der
technischer Stunden ein Nacheinander von sechs wissen¬
schaftlichen Stunden vermieden werde.

Gegen die SchausteLuiigcn von wilden Völker«
banden, die jetzt in Vergnügungsparks usw. allerorts
in Preußen florieren , wendet sich eine Verfügung
des Ministeriums des Innern.  Danach
sind die zuständigen Behörden angewiesen worden, die
Veranstaltungen solcher Schaustellungen in Zukunft
nur dann zu gestatten, wenn die Schausteller ärztliche
Atteste voii der Gesundheit aller Mitglieder der Aus¬
stellung beibringen . Besonderer Wert soll auf die
völlige Einwandfreiheit in bezug auf Geschlechtskrank-
herten sowie Krankheiten epidemischen Charakters ge¬
legt tverden. Bei der Vorführung von Evolutionen
usw. soll darauf Bedacht genommen werden, daß ekel¬
erregende oder das Anstandsgefühl verletzende Pro¬
grammnummern unterbleiben . Besonders das bei
afrikanischen Völkerschaustellungen. beliebte Verspeisen
von rohem Fleisch und Töten von Tieren hat in allen
Fällen zu unterbleiben , ebenso ist der Handel von so¬
genannten Erfrischungen tropischer Art durch einge¬
borene Mitglieder der Schaustellungen wegen der ge¬
sundheitlichen Gefährdung zu untersagen . Tie Hafen¬
kommissionen an der deutschen Nordseeküste sind von
der Verfügung mit dem Bemerken benachrichtigt wor¬
den, bei Landung solcher Schaustellungen die notwen¬
digen Schritte in sanitärer Beziehung zu unternehmen.

§esv  imd Flotte.
Brand an Bord eines Kriegsschiffes. An Bord des

Panzerkreuzers „Länder Tan  n " entstand, während
das Lchiff im Trockendock an der Kaiserlichen Werft zu
Kiel lag, isi einem im Zwischendeck befindlichen Aufbe¬
wahrungsraum Feuer . Die gesamte Besatzung wurde
alarmiert und die Flammen , die in den dort aufge¬
stapelten, leicht brennbaren Stoffen reichliche Nahrung
fanden und stch schnell ausbreiteten , wurden in etwa
einer halben Stunde erstickt. Der Schaden ist verhält¬
nismäßig gering : der Brand wird auf Selbstentzün¬
dung zurückgeführt.

Frauen mit offenen Sinnen zn schauen, zu preisen ansing,
ward das anders . Die Grazie eines schlanken Schuhes , eines
smnen Knöchels entzückte die Männer , die als ihr Ideal
einen kleinen, aber hoch gebogenen Fuß ausstellten ; die Höh¬
lung unten in der Fußsohle sollte so groß sein, daß ein Zei¬
sig darin Platz haben konnte. Die Kunst des Schuhmachers
war daher hoch begehrt . So richteten sich denn in gleicher
Werse gegen beide Geschlechter die Verbote und Stras-
prodigten gegen die Schuhschnäbel, die im 14. und 15. Jahr¬
hundert im strengsten und im klagendsten Ton laut wurden.
Der Chronist Benesch von Waitmuel läßt sogar den lieben
Hergott mit seinem Blitz dreinschlagen . „Da fast alle
jungen Leute ", berichtet er, „der Eitelkeit ergeben, Schnabel-
schuhe trugen , wollte der allmächtige Gott , dem der Hochmut
der Menschen mißfällt , zeigen, daß ihm diese Eitelkeit nicht
gefalle, und gestattete, daß der Blitz, vom Himmel kommend,
Plötzlich bie Schnäbel solcher Schuhe oder die Nasen an den
Füßen eines gewissen Edelmanwes , Albert von Slavatin
des Jüngeren , des Burggrafen im Schlosse Cospal bei Leit-
meritz, und seiner Gemahlin zugleich mit einem Schlage an
beiden Füßen abschlug und den Personen nichts schadete,
außer daß sie, erschreckt, sich Vornahmen , nicht mehr in dem¬
selben Schlosse zu bleiben . O über diese große Hartnäckig¬
keit der Menjschen! Obschon dies große Wunder allen
Menschen klar vorlag . hörte niemand mit dieser Eitelkeit
ans , sondern sie hoben ihren Nacken gegen Gott und trugen
weiter kurze Röcke und Schnabclschnhe."

Da die Mode nun einmal das Umschlagen von einen:
Extrem in das andere liebt , so ließ sie ziemlich plötzlich,
gegen Ende des 15. Jahrhunderts , an Stelle des Kranich¬
schnabels den breiten „Entenschnabel " treten , dem dann die
plumpen ungefügen Vorderkappen an sogenannten „Knh-
oder Ochsenmäulern ", auch „Bärenklauen " genannt , folgten.
Konservative Gemüter weinten den Schnabclschnhen manche
Träne nach, und wir begegnen in den Streitschriften der
Reformationszeit wiederholt der sprichwörtlichen Redensart:
ja , damals sei die goldene Zeit auf Enden gewesen, da man
Schnäbel an den Schuhen trug . Zu der ungebunden freien
Ep och- der Renaissance paßte nicht mehr 'btafe groteske, den
Fuß etnschnürende Kleidung : man wollte sich ungeniert und
bequem bewegen können in dieser weit ansschreitend -m
grobianssch zügellosen Ära , und dem gibt der Schuh Aus-
drnck mit seiner niedrigen , offenen, schlappenden Form und
den breiten Kappen an Zehen und Ferse . Als Schmuck
brachte der kecke Laudknechtssinn, wie in der ganzen Klei¬
dung , farbig unterbausclste Schlitze in Ausnahme , die bunt

aus dem Leder hervorquollen . Mit Samt und mit Seide
ward der Schuh äbgesieppt , mit Silber gestiftet und be¬
schlagen. Das Symbol der rciterlustigcn Zeit des Dreißig¬
jährigen Krieges wurde dann der Schaftstiefel , der zn einer
eleganten Manschette nmgeschlagen war , um die wieder bei
vornehmen Herren ein graziöses Gewirr von Spitzen , Tüll
und Band sich legte . Auch die Damen garnierten ihre
Schuhe mit Spitzen und ließen aus dem geschlitzten Leder
Samt und Seide hervorleuchten , aber bald erfanden sie sich
einen neuen Triumph der Schuhmode : den hohen Absatz, den
Hacken-, den Stöckelschuh!

Hohe Untersätze aus Holz waren zuerst bei den Unter¬
schuhen der Kvanichfchnäbel, den sogenannten „Trippen ",
aufgetreten . Die Frauen behielten solche dicken Sohlen an
den Pantoffeln bei . Aber der hohe Absatz  erscheint in
der Mode erst häufiger in der zweiten Hälfte des 16. Jahr¬
hunderts . Der Wunsch, ihrer Länge eine Elle zuzusetzen,
ließ me Frauen , nachdem die hornartigen Riesenfrisnren
erschöpft waren , den Versuch „von unten her" wagen . Di«
schone, aber kleine Gabrielle d'EstrSes soll die ersten Ein¬
lagen in den Ŝchuhen getragen haben. Die Absätze werden
im 17. Jahrhundert immer höher , immer schmaler, immer
sprtzer; sie erhoben sich um 1650 3 bis 4 Zoll über die Erde
und prangen in einem starken ausfallenden Rot . Dieser
.Stöckelschuh"  ist ein mysteriöses Kunstwerk, zu dessen
Herstellung der Schuster sich mit dem Mbsatzmacher ver --
otnrgt . Als Schmuck dient zunächst di« breite Bandrosette,
und dann die erst nur den Abbös «ingeräumte Schnalle.
d:e immer größer und kostbarer wird , je kleiner und niedri¬
ger der Schuh ist. Mit einer entzückenden Unboholfenheit
und koketter Hingebung bewegt sich die Rokokodame im
„eoteckelschuh", doch aus der Straß « gleicht st«, mit den
breiten Flügelfalten ihres Mantean , einem großen , un¬
sicher schwankenden Vogel und kommt, ans «inen zierlichen
Stock gestützt, weit nach vorn gebückt, nur langsam und mit
Anstrengung vorwärts . Trotzdem läßt die Frau lange nicht
von diesem unbequemen Marterwerkzeug.

Aber endlich stirbt auch die in bunten Stickereien und
funkelnden Edelsteinen prangende Kaprize des Steckelschuhs
dahin . An Stelle der heiteren Farbigkeit der Schuhe be¬
ginnt im 18. Jahrhundert das blank « Schwarz der
Wichse  zu treten . Schon seit dem 10. Jahrhundert hatte
nmn die Schuhe mit Wachs und Fett behandelt , mit schwar¬
zen Farbstcinen gefärbt ; jetzt wird die blanke Wichs«
modern uNd erregt bei frornrnen Leuten Ärgernis . „Sie
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AichtrWiitzcs zm Mepiro-WB-MB.
Von geschätzter Seite wird uns geschrieben:
Der Prozeß der Polizeiassistentin in Mainz , der Frau

Qr . -Schapiro , hat in den weitesten Kreisen lebhaftes In¬
terne erweckt. Obwohl der Angeklagte Redakteur Hirsch
in den « Prozeß zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt wurde
wegen Beleidigung des Beigeordneten Berndt und der
Frau Dr . Schapiro , sind die Ansichten über das Verhalten
der Dame geteilt . Es wurde ihr in dem Prozeß „Lock¬
spitzelei", „Schnüffelei", rigoroses Vorgehen bei Hand¬
habung der „Sitte " in Privatangelegenheiten vorgehalten
und das -Publikum empfing durch die Zeitungsberichte den
Eindruck, als wäre die Polizeiassistentin gar keine Für¬
sorgedame , sondern nur die strenge Sittettwächteriu in
Mainz . Man hatte nach den Berichten oft den Eindruck,
als sei Frau Schapiro ein gar zu gefügiges Werkzeug in
den Händen der Mainzer Sittenpolizei.

Durch die Beweisaufnahme ist aber erwiesen worden,
daß Frau Dr . Schapiro sich niemals in irgend ein pri¬
vates  Liebesverhältnis eingemischt oder solche „ausge-
schwüffelt" hat , daß sie niemals,  mit einer Blendlaterne
bewaffnet , Pärchen bespionierte , sorrdcrn daß alle diese Ge¬
rüchte leichtsinnige oder -böswillige Erfindungen waren.
Ferner hat die Verhandlung gezeigt, daß sie nie un¬
schuldige  junge Mädchen vor die Sittenpolizei geladen,
ste zwangsweise untersuchen oder gar unter „Sittenaufficht"
stellen ließ , so daß ja der Angeklagte im Laufe der Ver¬
handlung selbst erklärte , in den allermeisten Fällen , aus
denen sein „Material " bestand, angelogen worden zu sein,
und daß er unter diesen Umstünden die Beschuldigungen
dicht aufrecht halten könne.

Die Zeugenvernehmung hat ergeben, daß Frau Dr.
Schapiro nur in den ersten Monaten ihrer Tätigkeit zu
ihrer Jnforuvation bei 2 bis 3 Razzien passiv zugegen war,
daß sie niemals nächtliche  Jagden auf Mädchen veran¬
laßt und daß ihr Mann  niemals an Razzien tcilgenom-
Aerr hat.

Dagegen hat es sich gezeigt, daß ihre .Gegner  ihr
teden Armlosen Privatgang , wie ihn Wohl ein jeder Be¬
amter nach Schluß der Bureaustunden ab und zu macht,
As DierOgang , ja , als „Razzia " ausgclegt haben.

Der Mainzer Prozeß ist wieder ein Beispiel dafür,
daß niemand -es allen Menschen recht machen kann. Wah¬
rend die Stuttgarter Polizeiassistentin Henr . Ahrendt von
den Kreisen der inneren Mission- wegen ihrer angeblich
»etwas laxen " Moral angegriffen wurde , während man ihr
vorwarf , sie verstehe es nicht, die Grenzlinie zwischen sich
und ihren Schützlingen zu ziehen, hält man in den Kreisen
des Herrn Hirsch und besonders wohl in den „beteiligten"
Kreisen die Mainzer Polizei -assistentin wieder für zu sitten¬
streng, ihre angebliche Sittenstrenge , ihre „Grenzlinie"
wird selbst von den Witzblättern infolge des Prozesses als
dankbares Objekt, als ihre Zielscheibe begrüßt . Frau Dr.
Schapiro ist Reglemeniaristin ; sie ist Anhängerin des
Bordellwesens , d . h. sie hält , wie die Mehrzahl der
Männer , die Bordelle , d. h. die Kasernierung der Prosti¬
tution für ein notwendiges übel.

Es handelt sich aber nicht darum , sestzustellen, ob ihr
persönlicher Standpunkt richtig ist oder nicht, sondern dar¬
um, ob sie den ihr von der Polizei überwiesenen Mädchen
Und Frauen eine Fürsorgerin war oder nur die Polizei-
gewalt repräsentiert hat.

Wie faßt nun Frau Dr . Schapiro ihr Ami auf . in dem
ste nach einem Ausspruch Friedrich Naumanns als „Ver¬
treterin der menschlichen Fürsorge gegen¬
über der Unterwelt der Frauen  walten sollte.

Ich war selbst mehrere Tage auf ihrem Polizeibure -au
in Mainz , um ihre Tätigkeit kennen zu lernen , und- halte
durchaus den Eindruck , daß sie die „menschliche" Fürsorge
gegertzüber ihren Schützlingen vertritt . Sie hat sich mit

venden ein ", so klagt eine Schrift von 1712, „sollen denn
blanke Schuhe und Pantoffeln auch Hoffart und Sünde
sehn? Antwort : Allerdings ist's Sünde , denn es bezeuget
ein hosfärtiges Gemüt ; Gott hat einen Greul daran und
hat sonderlich die blanke Schuh Esr . 3, 18, verbothen ." Un-
kezwungene , zweckmäßige Formen des Schuhs treten in
der Zeit aus , da Rousseaus Evangelium der Natur überall
Verehrer findet . Um 1760 ist der Modeschuh em leichter,
offener Pantoffel ; die Herzogin von York, die wegen ihres
schönen Fußes berühmt war , soll ihn einssführt haben.
Die Revolution nimmt ihil begeistert auf . Der Schuh wird
fttttt ganz flach; er hat keinen Absatz, eine Sohle , „so leicht
wie ein Blumenblatt ", leine Schnalle . Und aus dieser
Schlichtheit stürzt er dann im 19. Jahrhundert zu neuen
Formen hervor , die doch nur wieder die alten sind, nch
zwischen den ewigen Gegensätzen der Schuhmode bewegen,
zwischen hohen Absätzen und ganz flacher Sohle , zwvchcn
spitzem uNd breitem Vorderteil , zwischen Steckelschuh und
Pantoffel , zwischen Kranichschnabel und Ochsettmau-l!

Aus Kunst und Leben.
* Szenen von der chinesischen Revolution . Aufregende

Einzelheiten von dem Ausruhr in Hankau und den umlie¬
genden Städten sind dem Korrespondenten des „Daily
Ehronicle " von Flüchtlingen erzählt worden , die von den
oberen Teilen des Yangtse nach Schanghai kamen. Be¬
ständig tröffen Dampfer , die mit Europäern angefüllt sind,
aus dem vom Aufruhr ergriffenen Gebiet ein . Folgeüde
dramatische Geschichte berichtete ein Mann aus Wuschang.
In der Nacht vom 9. Oktober war von dem Pizekönig eine
Liste von Revolutionären entdeckt worden , die zu seiner
Stoßen Überraschung die Namen einer bedeutenden Anzähl
von Offizieren und Soldaten des chinesischen Heeres ent¬
hielten . Sogleich telegraphierte Seine Exzellenz Jui
Scheng nach Peking an die Regierung , bat um Verstärkun¬
gen und besäht zugleich einem Mandschnbattaillon , die
Verdächtigen gefangen zu nehmen , worauf denn mehrere
der Verhafteten enthauptet wurden . Daraufhin meuterten
Nve: Regimenter Infanterie , zwei Bataillone Artillerie,
die Kavallerie und ein Regiment Genietruppen und zwan-
»en durch Drohungen ihre Offiziere , an ihrer Spitze zu
Leiben . Die Meuterer stießen an dem Tungschun -Tor mit
dev Mandschutmppen zusammen ; es entspann sich ein
Ntzes GEech^ bei dem die WaMchus hundert Leute ver-

MirsvrrSerrerT-rgblatt.
großer Energie und mit Eifer der Sanierung der Mainzer
Bordelle angenommen und der Ausbeutung der Mädchen
einen Riegel vorgeschoben.

Sie Hat in ihrem Hause ein Heim zum vorübergehen¬
den Aufenthalt von sittlich gefährdeten Mädchen und obdach-
und mittellosen Frauen und Mädchen eingerichtet . Sie
führt sie Anstalten zu oder vermittelt ihnen Stellungen . Sie
besucht sie dann , sorgt für Kleidung , legt ihnen Sparkassen¬
bücher an , kurz, sie tat ihr Möglichstes» um strauchelnden
und gefallenen Menschenkindern wieder auf den rechten
Pfad zu helfen. Frau Dr . Schapiro wurde im Januar
1910 in Mainz angestellt mit amtlichen Befugnissen , die
die ihrer sämtlichen deutschen Kolleginnen (das Amt wurde
in 17 deutschen Städten geschaffen) weit überragen . Die
Großherzogl . Bürgermeisterei Mainz hat im September
d. I . nun den ersten Jahresbericht über die Tätigkeit der
Assistentin herausgegeben , und zwar über die Zeit vom
Januar 1910 bis April 1911.

Aus diesem Bericht geht hervor , daß Frau Schapiro
zahlreiche Jugendliche , die sittlich gefährdet , zum Teil
schon verwahrlost waren , in Anstalten versorgte , daß sie
mehrere Hunderte von Frauen und Mädchen in Stellung
brachte, ste wieder mir ihren Familien aussöhnte oder
durch Beschaffung von Unterkunft und Arbeit vor dem
moralischen Untergang rettete . Sie hat bereits 20 Vor¬
mundschaften, meist über uneheliche Kinder , übernommen
und wirkt mit Liebe und Verständnis auch in der Gesäng-
nisfürsorge . Mehrere hundert weibliche Personen wandten
sich freiwillig im Laufe des ersten Jahres an sie, bei ihr in
ihrer Not Rat und Hilfe suchend und findend , das beweist,
welch Vertrauen die Einwohnerschaft ihr entgegenbringt.

Bemerkenswert ist, daß mit Beginn der Hetze gegen die
Assistentin seitens des Herrn Hirsch die Zahl der sich frei¬
willig an Frau Schapiro Wendenden , sich freiwillig unter
ihren Schutz Stellenden bedeutend gestiegen ist, nach dem
Ansgang des Prozesses von Tag zu Tag noch steigt und
daß ihr aus allen Kreisen der Bevölkerung Sympathie¬
kundgebungen täglich zugehen.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Die 56jährige Jubelfeier der Blindenanstalt Wiesbaden.
In der mit Tauneureis , Lorbeer und Palmenblärtern

sinnig geschmücktenAula der Blindenanstalt an der Bach-
meherstraße wurde gestern früh lQi/2, Uhr die goldene
Jubelfeier der Anstalt mit einem Festakt  begangen . Die
jetzigen 73 Pfleglinge , der Anstalt und ehemaligen Leiter
und Lehrer , die Spitzen der staatlichen und städtischen Be¬
hörden , sowie zahlreiche Gäste aus Stadt und Land hatten
sich zu der Feier eingesunden . Unter den Anwesenden be¬
merkte man die Prinzessin Elisabeth von Schaumburg-
Lippe un!d ihre Hofdame Fräulein v. Röder , den Oberprä-
fldenten der Provinz Hessen-Nassau HengstcUberg, den Ver¬
treter des Regierungspräsidenten Regierungsrat Walter,
Landeshauptmann Krekel, Polizeipräsident v. Schenck, den
Direktor der Nassauischen Landesbank Kau !, Geheimer
Regierungsrat Dr . Fresenius , Kommerzienrat Bartling,
Oberbürgermeister Dr . v. Jbell nsw . Die Feier wurde ein-
geleitet durch ein Orgeworspiel des ehemaligen Zöglings
August Klein und den Gesang : „Lobe den Herrn , den mäch¬
tigen König der Ehren ". Sodann ergriff der Stadtpfarrer
Gr uv er (Wiesbaden ) dos Wort zu einer Ansprache, in
der -er den Segen beleuchtete, der von dieser Anstalt ins
Land gehe und die fromme Liebestätigkeit für die Ärmsten
der Armen . Im Namen des Vorstandes der Anstalt führte
Dr . Th . Sie inkauler  n . a . folgendes ans : „Ter heu¬
tige Tag ist ein Markstein in der Geschichte der Anstalt,
Ihr Weg hat aufwärts geführt . Einem kleinen Bäumchen

loren , bevor sie sich zur Flucht wandten . Die durch die
Stadt ziehenden Ausrührer töteten mehrere Mitglieder der
Polizei ; die anderen konnten sich nur -dadurch retten , daß
sie ihre Uniformen abwarfen und sich dann unter der
Menge verbargen . Nachdem sie die Lager mit Waffen und
Munition -geplündert Hatten , drangen die Aufständischen
zu dem Palast des Vizekönigs vor , wo sie von dem Über¬
rest der Garnison mit Feuer empfangen wurden . Nun ent¬
stand ein -heißes Ringen um das Tor des Yamen , des vize¬
königlichen Palastes . Die Verteidiger Hielten sich wacker,
bis schließlich das Tor idnrch eine Bombe gesprengt wurde,
dann ward Feuer an den Yamen gelegt und er der Wut
der Flammen überlassen . Der Pizekönig und sein rniliiÄri-
scher Ratgeber entflohen in Verkleid!nng . Ihre Familien
wurden von den Rebellen igeschont, ja sogar unter beson¬
deren Schutz gestellt und nachher an Bord eines chinesischen
Kreuzers gesandt , der ans dein Fluß gegenüber der Stadt
lag . Bevor sie an den Yamen Feuer legten , warnten die
Aufständischen alle Bewohner der Nachbarschaft und rieten
ihnen , ihre Habseligkeiten aus -den Häusern zu schaffen.
Nachdem die Leute ihr Leben nNd ihr bewegliches Gut ge¬
rettet hatten , dem Feuer nicht Einhalt getan , so daß
50 Häuser von der Flamme vernichtet wurden . Auch in dem
SchatzHans stießen die Rebellen auf energischen Widerstand.
Die Wächter Hielten sich tapfer , und erst als der Sturm
nicht mchr aNfznhalten war und das Eindringen der Re¬
bellen jeden Augenblick bovorstand , entfloh der Schatz¬
meister in Verkleidung . Der Versuch, auch den Schatz zu
retten , mißglückte jüdoch. Als die Banden das Schatzhaus
gestürmt hatten , schickten sie sich an , zu plündern , aber dem
taten die fiihreNden Rebellen Einhalt ; nichts durfte von
denl Schatz entfernt werden , eine Wache wurde davor -ge-
stellt, und er wurde dann mit dem Hanse zusammen ver¬
nichtet.

Kleine Gheorrik.
Theater und Literatur . Bezüglich des Nobel-

Preises  für Literatur verlautet in StockH o l m , daß
eine große Strömung für Gerhart Haupt mann  vor¬
handen ist. Der Preis für Ehenlie soll zum zweiten Male
auf Mädame Curie  fallen.

Bildende Kunst und Musik. Zu der in Heidelberg
ans Anregung des Wgemeinen ideutschen Yinsikvereins
vom Bach-Verein veranstalteten L i s z t - Z e n t e n ä r -
fei er , äderen Konzertreihe unter Leitung des General-
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gleich ist die Anstalt zu einem kräftigen Baum mit uräch-
tigem Geäst erstarkt. Dank allen denen , die dies Wachstum
förderten . In erster Linie sei der Männer gedacht, die die
Anstalt ins Leben riesen und förderten , vor allem des Stif¬
ters . des Menschenfleundes Moritz Frerherrn v. Gagern,
der bis zum 15. Juli 1870 die Vereinsgoschäste führte und
am 2. Januar 1877 zu Neuwied gestorben ist. Im Sinne
und Geist Gagerns führte dann die Vereins - und Anstalts-
geschafte Landeshauptmann Otto Sartorius fort , bis
Amtsgeschäfte ihn zwangen , 1876 den Vorsitz an Stadtrot
Guido Steinkanler abzutreten . Schmerzlich vermissen wir
heute Otto Sartorius , den der Tod uns vor kurzem ge-
nomunn , ebenso den Prälaten Keller und den Rektor
Bickel, die in 22-, bezw . 2Ljähriger Tätigkeit zum Wohl der
Anstalt gewirkt hoben. Rach Steitckaulers Hinscheiden am
20. März 1896 war abermals die Neuwahl eines Vorsitzen¬
den notwendig . Laüdesmt Krekel, der jetzige Landeshaupt¬
mann . wurde mit dem Vorsitz betraut , den er bis April
1903 führte . Von dieser Zeit an ist der Redner , ein Sohn
des Stadtrats -Steinkauler , erster Vorsitzender des Vorstan¬
des . Von den Mitbegründern der Anstalt wirkt noch ein
Mitglied unter uns , das der Feier beiwohnt , Herr C. Hen»
sel, der von 1863 bis 1897 ununterbrochen als Vorstands-
Nlitgliod gewirkt hat . Den 84jährigen hat der Vorstand
wegen seines ersprießlichen Wirkens für die Anstalt zum
Ehrenmitglied ernannt . Mit drei Zöglingen wurde die
Anstalt eröffnet , heute beträgt die Zahl 73; 240 sind seit
ihren : Bestehen durch sie gegangen . Vieles ist erreicht,
weiteres muß erstrebt werden . Möge sic sich in den weite¬
ren 50 Jahren noch mehr ansbauen und ausbreiten ."
Nach einem Chor nahm Oberpräsident Hengstenberg
(Cassel) das Wort zu folgenden Ausführungen : „Der
Blindenanstalt zu ihrer heutigen goldenen Jubelfeier bringe
ich namens der Regierung und des Provinzial -DchulkoLe
giums die herzlichsten Glückwünsche dar , der Anstalt , die
auf der Höhe ihrer Aufgaben steht, die eifrig bestrebt ist,
Blinde geistig uNd technisch zu fördern und nach ihrer Ent¬
lassung weiter zu leiten und ihnen ein Heim wieder ge¬
währt , wenn draußen ein Fortkommen nicht möglich. Viel
Segen für das Nassauer Land und über dessen Grenzen hin¬
aus hat die Anstalt gebreitet . Möge sie fürder zu den alten
neue Freunde finden ! Dank gebührt heute den Männern,
die sich so .warm hier der Blindenfürsorge angenommen.
Ein Name glänzt in neuerer Zeit vornehmlich in den
Annalen der Anstalt , der Name des Stadtrats Steinkanler.
Auch dessen Sohn , der 1903 in dos Amt des Vaters getre¬
ten , hat mit Geschick die Anstalt geleitet . Als Zeichen der
Allerhöchsten Anerkennung dafür hat Seine Majestät der
Kaiser und König sich bewogen gesunden, Herrn Dr . Th.
Steinkauler den Roten Adlerorden 4. Klasse zu verleihen,
den ich Ihrem Vorsitzenden hiermit übergebe . Auf der An¬
stalt , ihrem Vorstand , ihren Pfleglingen möge allezeit
Gottes reicher Segen ruhen !" Landeshauptmann Krekel
überbrachte die Glückwünsche des Bezirksverbands , Stadt¬
rat Blume  die des Magistrats , Oberstleutnant a . D.
Wilhelmi  die der Augenhcilanstrlt . Zum Schluß sprach
Generalsuperintendent Wirklicher Ob-crkonsistorialrat Pro¬
fessor D . Maurer  allen denen innigen Tank ans , die in
den abgelaufenen 50 Jahren der Anstalt Opfer gebracht
haben , und den Männern , die an der Spitze der Anstalt
heute stehen. Fräulein M . Heil,  ein Zögling , dankte in
dem Monolog „Unser Dank" namens d-er anderen AnstMs-
zöglinM Verschiedene Chöre der Zöglinge beischlossen die
Feier , die einen würdigen Verlauf nahm . Ein gemein-
schafKches Festessen im unteren Speisesaal schloß sich an.

— Die Teuerung und die Atetzgcr. Zu diesem Artikel
in Nr . 487 des „Tagblatts " erhalten wir aus unserem
Leserkreise folgende Zuschrift : „Vor uns liegt -eine Aus¬
stellung des Magistrats der Stadt Bielefeld.  Darnach
stellen sich die Preise s-ür die verschiedenen Fleischsorten im
Kleinhandel für ein Pfund zurzeit folgendermaßen nach

Musikdirektors Prof . Dr . Philipp Wolfrum mit dom
Ehristus -Oratorium gestern rvachmittag im großen Saale
der Stadthalle ihren Anfang nahm , siüd außer auslvär-
tigen mitwirkenden Künstlern überaus zahlreiche Festgäste
aus faft . ganz Europa und ans den Vereinigten Staaten
von Amerika angekoMmen. Das badische Großhevzogspaar,
begleitet vom Prinzen Max , traf gestern mittag 1% Uhr
aus Karlsruhe in Heidelberg ein und nahm im Palais am
Karlsplatz bis Mittwoch Wohnung . — Hans Richter
wird Widder an der Wiener  Hofoper dirigieren Ein
diesbezügliches Abkommen ist soeben zwischen ihm uNd
Tiroltor Gregor getroffen worden . — Gin Luitpold-
Brunn -en -soll in Königshofen (Unterfranken ) nach
dem Entwurf des Bildhauers Prof . Balthasar Schmitt-
München Aufstellung finden . Der Brunnen besteht aus
einer Brunnenschale , aus der eine Brunnemäule mit einem
Puttenkranz cmporwächst. Sie trägt die Figur einer
Schnitterin . Die Putten halten das Reliefbtld des Prim-
regenten . — Wie der „Franks . Ztg ." aus Prag  gemeldet
witd , rst in Halenkau  bei Wsetin auf dem Gute des
Grasen Ghorinsky ein altes Bild , 'das lange Zeit unbe¬
achtet in der Küche gehangen hatte , als eine wertvolle
Arbeit eines Leonardo -Schülers erkannt worden Ein
Alnerikaner soll !das Bild von seinem Besitzer einem Herrn
Gec, für den Betrag von 1 200 000 Kronen erworben haben.

Wissenschaft und Technik. In der deutschen  wissen¬
schaftlichen Station Spitzbergen  haben sich jetzt
Dr . Rampp und Dr . Wagner für  die Dauer eines
Jahres modergelassen. Ihre aerologischen uttd geophysi¬
kalischen Arbeiten sollen im wesentlichen der Erforschung
der freien Atmosphäre in der Polarnacht dienen . — Präsi-
d^ t Fallisres  weihte in Nörac  das Denkmal des
Physikers de Romas  ein . Er wurde von der Menge
warm empfangen . — Ter angebliche Novdpölentdeckcr
Dr . C ook wird nun seinen langgehegten Wunsch, Kopen¬
hagen  einen Besuch abznstatten , um sich vor dem Kapen-
hagener Publikum zu rehabilitiereu , verwirUichen . Er
trifft dort in einigen Tagen ein und wird am Dienstag¬
abend über seine „En !-deckunz" einen öffentlichen Vortrag
mit Lichtbildern halten . Wie er brieflich mitgeteilt hat.
versclgt er mit seinem Vortrag allein die Abstcht, den Be¬
weis dafür zu führen , daß er ein ehrlicher Mann sei. Den
Erlös aus dem Vortrag lvill er wohll -Ltigen -Stiftungen
zuführen . Dr . Cook hat die Absicht, noch in anderen euro¬
päischen Städten Verträge zu hälten-
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Len Mitteilungen der Innung : Für Rindfleisch  ein¬
schließlich Ochsenfleisch einheimische und -am Bielefelder
Schlacht Hause geschlachtete Ware: Bauch-, -Flanken- und
Bruststücke 75 Pf ., Querrippe, Hochrippe und Schauselrippe
80 Pf ., Bratenstücke aus der Keule 85 Pf ., vom Bug 80 Pf .,
Znngenstück 80 Pf ., Roastbeef mit Filet und Beilage 85 Pf .,
schieres Rindfleisch 1 M., zu Rouladen Verschnitten1 M.
20  Pf ., Filet im ganzen1 M. 30 Pf ., geteilt in Beefsteaks
1 M. 50 Pf ., Nierenfett 50 vis 60 Pf . und Backenfleisch
40 Pf . Für Schweinefleisch:  durchwachsenesBauch¬
stück 70 Pf ., frischer Schinken 75 Vis 80 Pf ., desgleichen
Schnlterschmken 70 bis 75 Pf ., Nackenstück 80 bis 85 Pf ..
Kotelettes 90 Pf ., Mürbbraten 85 bis 90 Pf ., schieres
Schweinefleisch1 M., Bratwurst 90 Pf ., Flohmen 70 bis
75 Pf ., für frischen Steck 60 Pf ., für geräucherten Speck
70 Pf ., für mageren -Speck 80 Pf ., Kl-einsleisch 25 Pf ., Kopf
ohne Backe 25 Pf ., desgleichen mit Backe 40 Pf . Mr
Kalbfleisch:  Kalbskeule Ia 1 M., 2. Sorte 90 Pf .,
Kotelettes Ia 1 M., 2. Sorte 90 Pf ., Nacken-, Bug-, Bru-st--
und Flankenstücke 85 bis 90 Pf ., und endlich für Hammel-
fleisch:  Keule 90 Pf . bis 1 M., Rückenstücke 90 Pf . und
für Brust-, Bug- und Nackenstücke 80 bis 85 Pf . Man ver¬
gleiche hiermit nun die Preise der hiesigen Fleischer, die
in vielen Teilen das Doppelte erreichen. Nun sollte man
billigerweise -denken, daß das, was in einer Stadt von
75000 Einwohnern möglich ist, ohne die Interessen des
Handwerks zu schädigen, in Wiesbaden, wo 'der Konsum
und der Umsatz ein viel größerer ist, auch möglich sein
dürfte. Eine Herabsetzung der SchlachthofgeMhrenwürde
wohl die Preise ebensowenig vermindern, wie die Entfer¬
nung der Akzise auf Geflügel  dieses bis jetzt ver¬
billigt Hai."

— Die Frachtermäßigungen der Eisenbahnen aus An¬
laß der Teuerung werden, wie aus vorgekommenen Fällen
ersichtlich, nur dann gewährt, wenn der Empfänger  die
Fracht zahlt. Trägt dagegen der Absender  die Fracht,
so muß die volle Fracht bezahlt werden. Es tritt dann
keine Ermäßigung ein. Den Vorteil der Tarifermäßigung
soll eben der Verbraucher haben; da eine Kontrolle nur
dann möglich ist, wenn der Empfänger die ermäßigte Fracht
zahlt, so -wird die Darifermäßigung nur dem Konsumen¬
ten zuteil.

— Der „Federweiße". Aus Neustadl  a . d. H. wird
der „Franks. Ltg ." das nachstehende drollige Stückchen be¬
richtet: Es ist köstlich, was in der Zeit des „Feder-
weißen"  in unserem Weingebiet alles passiert. Ver¬
gangene Nacht wurde sogar Militär aufgeboten,
um den Geist -des neuen Weins zu bannen. Ein Bewohner
der Luitpoldstraße kam nach Mitternacht heim und geriet
mit seinem Wohnungsschlüssel an die falsche Korridortür.
Die durch das Zerren am Schloß aus dem tiefsten Schlaf
aufgeweckten Leute vermuteten einen Einbrecher, öffneten
die Fenster und riefen nach dem gegenüberliegendenLand-
Wehrbezirkskommando um Hilfe. Von dort marschierten
dann auch 10 Mann bewaffnet nach dem betreffenden Hanfe,
MN den „Einbrecher " festzunehrnen . Dieser hatte unter¬
dessen die richtige Tür gefunden und lag bereits im tiefen
Schlaf. Der Militärpatrouille , die Einlaß begehrte, er¬
widerte die Frau des in die Irre Gegangenen, ihr Mann
liege voll des süßen Weins im Beite und sei wohl nicht
wach zu bekommen, das Militär möge morgen kommen.

— Personal -Nachrichten. Eisenbähnkanzle isekretär a . S\
Philipp ©ruber ra  Nassau und Oberbahnassistent a . D.
Johann Oppenberg  zu Camp -erhielten den Königlichen
Kronenorden vierter Klasse, der pensionierte Eisenbahn¬
lokomotivführer Franz SBecrutt)  zu Limburg das Kreuz des
Allgemeinen Ehrenzeichens , sowie der pensionierte Eisenbahn-
lademeister Philipp Straub  zu Limburg und der bisherige
Tisenbahngüterbodenarbeiter Philipp Schiller  zu Freiendicz
das Allgemeine Ehrenzeichen.

— Kleine Notizen . Eine neue geschützte Erfindung  des
. Herrn Karl Hepp in Schierstein besteht in einer Wasch¬
maschine,  welche zu gleicher Zeit als Tisch und Kinder¬
badewanne nach Herausnahme der Trommel Verwendung fin¬
den kann.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele . In der heutigen „Troubadour "-

Ausführung (Abonnement D ) verabschiedet sich, wie bereits
mirgeteilt wurde, Herr Frederich  als „Manrico ". Morgen
gelangt im Abonnement -V die Oper „Mignon " mit Frau
Engel!  in der Titelrolle zur Aufführung ; als „Wilhelm
Meister " gastiert Herr Dr . Hans Copony vom Hoftheatcr in
Mannheim . Am Donnerstag , den 26 . d. Ad . findet das ein¬
malige Gastspiel des Heldenbaritons der Münchener Hosoper.
Herrn Kammersängers Fritz Feinhals,  als „Hans Sachs"
statt ; bekanntlich zählt diese Partie zu den berühmtesten
Leistungen des bekannten Gastes . In den weiteren Haupt-
partien dieser „Meistersinger "-Aufführung wirken die Damen
Müller -Weiß , Schröder-Kaminskv und die Herren Erwin.
Geisse-Winkel , Rehkopf und Schwegler mit ; den „Walter
Stolzing " singt zum erstenmal Herr Seidler . — Fritz Werner,
der bekannte Operettensänger des neuen Opcretten -Theaters in
Berlin , wird in den nächsten Tagen ein zweimaliges Gastspiel
absolvieren , welches den Künstler in zweien seiner hervor¬
ragendsten Leistungen bringen soll. Für den ersten Abend.
Samstag , den 28. d. SK., (Abonnement D , erhöhte Preise ) ,
ist die Straußsche Operette „Die Fledermaus " vereinbart wor¬
den, in welcher Fritz Werner als „Eisenstein " auftreten wird.

* Residenz-Theater . In der am Mittwoch , den 25. d. M .,
ftattfindenden Aufführung der Berliner Gesangsvosje
„B u m m e l st u d c n t e n" wird Herr T a cha u e r , das be¬
liebte Mitglied des Residenz -Theaters , zum erstenmal wieder
nach längerer Krankheit in einer größeren Rolle auftrelen.

Vereins -Feste.
Musli-hme frei bis »u 20 Zeile«.»

* Der . Reigen der diesjährigen Winterfeierlichkeiten des
»Wiesbadener Beamtenvereins"  nahm am ver¬
gangenen Samstag im großen Saale der Wartburg mit einem
ftamilienabend (bunter Abend ohne Tanz ) seinen Anfang . Die
Veranstaltung war sehr gut besucht. Herr de Marnö erfreute
mit einigen Geiaenvorträgen . In dem ersten Stück, „Reverie
für Geige und Klavier ", bewies .er einen meisterhaften Bor¬
trag : den „Ungarischen Tanz " spielte er mit vollendeter
Fertigkeit . Herr Utermöhlen führte die dazu gehörige Be¬
gleitung , wie immer , in künstlerischer Weise aus . Die von
Herrn Mumme zu Gehör gebrachten Vorträge , darunter einig:
in Naisauer Mundart , wurden sehr beifällig ausgenommen
Der Schuhsche Viersängerchor wurde bei seinem Auftreten
stürmisch begrüßt . Noch lobend genannt seien die Vorträge
der Musikkapelle bei denen sich Herr Lärz als ausgezeichneter
Allemblaser erwies.

* Der „Schün enklub I960"  beging am 8. Oktober
im Saalbau „Germania :n der oberen Platter Straße sein
11. Stiftungsfest . Dank des guten Arrangements durch den
Borstand war der Saar bis auf den letzten Platz besetzt. Mit
zwei Choren, gelungen von dem « ängerquartett „Frisch auf"
wurde „ das Fest eröffnet . Nach einer Begrüßungsansprache
des ersien Vorntzenden Herrn Willy Schmidt , welcher besonders
dem Sangerquartett „Frisch auf ", dem „Klub Hohenzollern"

und dem Rauchklub „Heiterkeit" für zahlreiches Erscheinen
dankte, folgte der Prolog , gesprochen von Fräulein Geisinger.
Alsdann wurde ein Theaterstück gespielt , mehrere sehr stim¬
mungsvolle Chöre, sowie einige humoristische Stücke borge
tragen . Besonders verdient machten sich die Herren K. Schmidt
©.„ Stärket , W. Schmidt , W. Risch, M . Hildner , sowie das
Sangerquartett „Frisch auf ". Eine sehr reiche Tombola be¬
schloß die wohlgelungene Feier.

Aus dem Landkreis Meslmden.
c». Biebrich, 23. Oktober. Die Sommerzuchtstaticm der

Landwirtschaftlichen P f er d e z u cht g e n o s s e n s cha f t für
den Landkreis Wiesbaden auf der Rettbergsau wurde für
dieses Jahr geschlossen. Es wurden im ganzen 16 Fohlen und
21 Stück Jungrinder ans diesseitige Ufer geschafft. Die Weide¬
resultate sind außerordentlich günstig . Es wurden Gewichts¬
zunahmen bis zu 2*4 Zentnern konstatiert. Urtier den Fohlen
fiel besonders Herrn Mertens (Erbenbeim ) braune « tute
„Flora -Fina " auf , ein edrlgewachsenes Pferd , das jetzt unter
Trainer Wacker für die Rennbahn vorbereitet wird . Ein
anderes Rennpferd , Herrn Borns (Erbenheim ) braune Stute
„Sasla ", wurde auf die Rettbergsau geschafft, wo sie zur Er¬
holung auf die Koppel gegeben wird . — Die Abnahme der ersten
Waggonladung der städtischen Kartoffeln,  die zur
Linderung der Teuerung beschafft wurden , ist bis auf einen
kleinen Teil jetzt schon erfolgt . Der Preis beträgt 3.65 M.
pro Zentner , bei Lieferung ins Haus 3.70 M . Aus der Wald¬
straße soll der städtische Kartoffclverkauf ab dieser Woche im
Hase des Polizeibureaus eingerichtet werden , doch werden sich
hier die Preise um je 5 Pf . höher stellen wegen der Transport¬
kosten. Ab nächster Woche wird der Magistrat auch mit der
Abgabe von billigen Kohlen beginnen.

# Wickcr, 22 . Oktober. Gestern wurde dem in Ruhestand
getretenen Lehrer Rembs er  von hier durch Schulinspektor
Wingerter (Weilbach) der HohenzollernsÄe Hausorden über¬
reicht. —• Unser Dörfchen wird gegenwärtig , besonders an
Sonntagen , von vielen Fremden besucht, die den hiesigen
„F e d e r w e i tze n" wohl zu schätzen wissen. Die Wirte ver¬
zapfen das edle Getränk zum Preise von 60 und 70 Pf . für
den Schoppen.

Uassamsche Nachrichten.
IN . Aus . dem Rheingau , 22 . Oktober . Infolge der Teue¬

rung decken viele Wembergsbcsitzer ihren Bedarf an Grün-
futter mit Rebenlaub.  Das Futter soll sehr gut sein.
Selbstverständliche Bedingung ist natürlich , daß an den Blättern
weder Schwefel noch Vitriol haften.

X Niedcrlahnstein , 22 . Oktober. Der Ras säuischen
Genossenschaftsbank  ist von der preußischen Zentral-
genossenschaftslasse zur Linderung der Futternot  ein Aus¬
nahmekredit von 28 000 M . gewährt worden.

nh . Ems , 22 . Oktober. Felddieb st ähle  kamen in den
letzten Tagen öfters vor. Bei Entwendung einiger Kohlköpfe
verlor ein Dieb seinen Geldbeutel mit 25 M . Teures Gemüse!

— Ems , 23 . Oktober. Der Philharmonische Verein in
Coblenz hat den Münchener Kapellmeister Blume  als Leiter
seines Orchesters gewählt . Damit ist Blume auch im nächsten
Jahre Leiter des Emier Kurorchesters.

ht . Schwanhcim a. M., 20 . Oktober. Die Einweihung
der neuerbauten evangelischen Kirche ist vom 29. Oktober
auf den 19. November verlegt worden.

ö . Bon der Weil , 20 . Oktober. Mühlenbesitzer F . Müller
aus Hundstall erntete einen Kürbis von 7 2 Pfund  Ge¬
wicht. Eine solche Riesenfrucht von 16g Zentimeier Umfang
dürfte in diesem trockenen und heißen Sommer selten zur Ernte
gekommen sein.

Aus der Umgebung.
ht . Frankfurt a. M ., 22 . Oktober. Der Kongreß des

Deutschen I n st i t u t s für ärztliche Mission
wurde heute mit der Erstattung des Geschäftsberichtes durch
Direktor Dr . Olpp beendet. Dem Berichte ist folgendes zu
entnehmen : Der Gründer und Leiter der Anstalt , die sich be¬
kanntlich in Tübingen befindet , Dr . Fiebig . legte zum
1. Oktober sein Amt nieder . Das Institut , das sich in Kolonial¬
kreisen und bei der Reichsregierung wachsender Beachtung und
Unterstützung erfreut , wurde im letzten Geschäftsjahr von 26
Studierenden und 6 Missionaren besucht. Außer den plan¬
mäßigen Vorlesungen fanden stark besuchte Missionskurse,
Hebammenkurse, Krankenpflegerinnenkurse und tropenmedizl
Nische Kurse statt . Für diese Veranstaltungen hatten sich zahl
reiche Professoren der Tübinger Universität in uneigennütziger
Weise zur Verfügung gestellt . Dem Institut flössen auch im
letzten Jahre wieder bedeutende Gaben . Stiftungen und Ge¬
schenke zu. Die Einnahmen betrugen 52164 M ., die Ausgaben
29 386 M . Ein Freund vermachte eine Stiftung von 5000 M .,
ein anderer eine solche von 1000 M . Als Ort der nächsten
Jahresversammlung wurde wieder Frankfurt a . M . bestimmt.
— Die Unterbeamten der hiesigen Oberpostdircktion vlanen den
Bau eines Erholungsheimes  für kranke und in der
Genesung begriffene Kollegen . Als Ort kommt unter zahl¬
reichen anderen Bewerbern in erster Linie Haintchen  im
Taunus in Frage . Die Gemeindeverwaltung dieses Ortes hat
sich schon bereit erklärt, ein großes , vorzüglich gelegenes Ban-
grundstück kostenlos herzugeben, sowie den Anschluß an die
Ortsvmsserleiiung unentgeltlich zu übernehmen.

_ w. Frankfurt a. M ., 23 . Oktober. Fürst und Fürstin
Bulow  reisten heute vormittag 10.60 Uhr nach Stuttgart
ab. Sie begeben sich von dort morgen nach Rom.
- , M -rrburg, 22. Oktober. Nach der „Hess. Landesztg ."
Ixu der hiesige Studentenausschuß  eine Eingabe an den
Kultusminister gerichtet und mit dem Boykott  der Uni¬
versität Marburg gedroht, falls nicht bald ein neues ohysi-
kalisches Institut fertig gestellt werde.

Gerichtliches.
A«s Miesbirderrer GerrchtssSIea.

wc. Großer Schnhdiebstahl. In der gestrigen Sitzung
der Strafkammer glich der Gerichtssaal einem Verkaufs-
Haus. Schachteln in allen Größen lagen auf dem Gerichts-
tisch herum, alles in allem etwa 50 Paare Schuhe enthal¬
tend, welche sämtlich in dem Speierschen Geschäft gestohlen
und bei den Käufern erhoben worden sind. Dabei sind
diese Schuhe keineswegs die einzigen eskamotierten. Der
Gesanitvcrlust der Firma soll sich vielmehr auf mehrere
tausend Mark belaufen. Hinter die Diebstähle kam inan
durch ein anonymes Schreiben, welches im Geschäft ein¬
lies, und welches die Verkäuferin Wilhelmine Sch. als die
Diebin bezeichnete. Neben ihr wurden in der Folge die
Putzfrau Elise Sch, gcb. F ., sowie der Agent Philipp Gr.,
letzterer der angebliche Liebhaber der Sch., in der Sache in
Haft genommen, die beiden letzteren, weil sie gewerbsmäßig
dem Weiterverkauf der gestohlenen Schuhe ob gelegen, ob¬
wohl sie um deren Herkunft gewußt haben sollen. Ferner
wurde die Anklage der einfachen Hehlerei erhoben wider
die von ihrem Mann getrennt lebende Ehefrau Bobette S .,
sowie ihren Geliebten, den Schmied Karl St ., welche
neben unzähligen anderen von den Schuhen gekauft haben.
Die Verkäuferin Sch. scheint sich nicht in glänzendster Ver¬
mögenslage zu befinden. Sie behauptet vor Gericht, von
den Mitangeklagten Mr Wegnahme der Schuhe veranlaßt
worden zu fein, während Frau Sch. und Gr. versichern,
Frau Sch. sei ihnen nachgegangen und habe sie veranlaßt,
sich um den Absatz der Schuhe zu bemühen. Meist wurden
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die gestohlenen'Schuhe zu reinen Schleuderpreisen an den

. Mann gebracht. Die Hauptangeklagte war feit dem
1. August 1902 als Verkäuferin iu dem Speierfcheu Ge"
schüft tätig gegen 80 M. Monatsgehalt. Im Frühjahr 1909
verheiratete sie sich, schied deshalb aus ihrer Stelle aus,
nach6 Monaten aber kam sie zurück ustd wurde gegen 90 M-
Gchalt weiter beschäftigt. Gleich im folgenden Jahre hat
sie, ihrem eigenen Geständnis nach, mit den Entwendungen
den Anfang gemacht. Das Urteil lautet gegen Frau Sch-
wegen Diebstahls auf 9 Monate Gefängnis abzüglich von
1 Monat Untersuchungshaft, Frau Sch. und Gr. wegen ge¬
werbsmäßiger Hehlerei auf je 1 Jahr Zuchthaus abzüglich
von 2 Monaten Unterfuchungshaft bei der Sch. und
1 Monat bei Gr., Frau S . wegen Hehlerei auf 14 Tage und
St . wegen Hehlerei auf 1 Monat Gefängnis.

v«. Der Toto. Der Privatier G, von hier hat bei Ge¬
legenheit der letzten Rennen in Frankfurt zusammen mit
einem hiesigen Kaufmann am Toto sein Glück versucht.
Das Pferd, auf welches gewettet war, gewann auch 147 M-,
G. aber behauptete, es sei nicht auf das Gewinnpferd, son¬
dern auf ein anderes, welches verloren habe, gesetzt wor¬
den. Wegen Unterschlagung verurteilte das Schöffenge¬
richt G. zu 30 M. Geldstrafe.

Ans auswärtigen Gerichts säten.
wb. Frankfurt a. M., 23. Oktober. In der Beleidigungs¬

klage des Bankiers Mar An § bacher gegen Hevnranr«
Stern,  den Verantwortlichen Redakteur des Handels-
teiles der „Frankfurter Zeitung ", wegen einiger
Redewendungen in den im Mai 1910 veröffentlichten
Artikeln Mer die »Stellung Ansbachers zur Bayerischen
Bodenkreditanstaltin Würzburg, bestätigte heute das Land¬
gerichts Frankfurt das erstinstanzliche Urteil, indem es aus
Abweisung der Klage erkannte mit der Begründung, daß
die Klage, die ursprünglich in Berlin eingereicht und dort
wieder zurückgezogen worden war, nach § 432 der Straft
prazeßordnung hinterher nicht von neuem an einem
anderen Orte, in diesem Falle also 'Frankfurt a . M., an¬
gestrengt werden könne.

wb. Berlin, 23. Oktober. Vor dem Oberverwaltungs¬
gericht begann heute der Prozeß gegen den Direktor des
Luftspielhanfes, Do. Zickel.  Die Verhandlung wurde
nach kurz'er 'Beratung vertagt.

Kleine Chronik.
Die Mcissenerkrankungen an Trichinose im Kreise Stras¬

burg (Westpreußen) sind ans über 40 Personen gestiegen
und haben ein drittes Opfer gefordert. Das trichinöse
Fleisch rührte von dem Fleischer Schilkorra her und ist vor»
einem Flcischbeschaner auf Trichinen untersucht worden. Der
Staatsanwalt hält sich zur Untersuchung im Dorfe Radomno
auf.

Zwei Personen verbrannt. Bei dem Brande einer Villa
in Sude (Schleswig-Holstein) fanden in -der vorletzten Nacht
die Mährige Witwe Rohlfs und ein dreijähriges Mädchen
den Tod in den Flammen. Die Bewohner wurden in»
Schlafe vom Feuer überrascht. Ein Dienstmädchen erlitt
beim Sprungs aus dem Fenster einen Knöchslbruch.

Typhus-Erkrankungen. Nachdem bei 10 Gefangenen im
Elbinger G-richtsgefüngnis, die unter Typhus-Verdacht im
Kran-kenhaufe liegen, bei dreien Typhus festgeftellt worden
ist, sind auch Erkrankungen in der Stadt vorgokommeu. Im
ganzen sind etwa 30 Personen erkrankt. Die Erkrankungen
beschränken sich nicht auf einen bestimmten Stadtteil , son¬
dern sind über die ganze Stadt verstreut.

Eine Hochstaplerin namens Preuß , die kürzlich wegen
verschiedener Schwindeleien zu 7 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt wurde und verhaftet werden sollte, hat sich bisher
in der Wohnung eines aus Indien in Berlin zugereisteir
Kaufmanns, den sie ganz unter ihren Einfluß braöRe und
wie einen Gefangenen eingeschloffen hielt, unangemeldet auf-
gehalten und sich so allen Nachforschungen entzogen.

Ein großer Einbruchtzdiebstahl. Nachts stahlen Diebe aus
einer Villa am Kaiser-Wilhelmplatz zu Breslau , der Woh¬
nung des Mitinhabers des Warenhanses Gebr. Barasch,
Juwelen , Goldsachen und Schmucksachen im Werte von
80 000 M.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ' .

# Berlin, 23. Oktober.
Am Bundesratstisch: Reichskanzler v. Bethmanw

Hollweg, Staatssekretäre Dr. Delbrück, Mermuth und Dr.
Lisco, UnterstaatssekretärMahnschaffe, Minister v. Breiten¬
bach und v. Schorlemer-Lieser.

Präsident Graf Schwerin-Löwitz .eröffnet die Sitzung
um 1 Uhr 18 Minuten.

Auf der Tagesordnung stehen zunächst die Inter
pellationen, betreffend die

Lebensmittel- und Futtermitteltcuerung,
die vorn Zentrum, den Freisinnigen und den Sozialdemo¬
kraten eingebracht sind.

Im Namen der Interpellanten führt zunächst Abg.
Dr. Spahn (Zentr.) aus : Unbestreitbar bestehen gegen¬
wärtig in bezug auf die Löbcnsmittelprciseabnorme Zu¬
stände. Vielfach sind von den Gemeinden zur Abhilft
dieser Teuerung Maßnahmen getroffen worden, namenMch
durch Einrichtung von Verkaüfszentren. Auch vom Staate
sind in dankenswerter Weife die Eifenbahntarife für
Lebensmittel herabgesetzt worden und vom Reiche ist der
Kartoffelverbrauch insofern entlastet worden, als für
Brennzwecke die Tarifermäßigung auch meist in größerem
Umfang zugelassen worden ist.

Die Forderung nach Ermäßigung der Einfuhrzölle ist
nicht zu rechtfertigen.

Die Landwirtfchast hat sich schon mit mäßigen Zöllen be¬
gnügt, und dann darf in Zeiten vorübergehender Teuerung
der Schutzzoll nicht beseitigt werden. Eine Einschränkung
des EinfnhrschriNsystoms ist berechtigt. Zu erwägen wäre,
ob bei den EinsNhrscheinen nicht der Identitätsnachweis
einzusühren wäre. Auf keinen Fall dürfen irgendwelche
Maßnahmen .getroffen werden, die eine Schwächung der
Produktion zur Folge haben könnten.

Abg. Scheidemann (Soz.) begründet die Interpellation
seiner Partei : Bei uns bestehen dieselben Teuemngsver-
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hältnisse wie im Ausland . Dort aber hat die Teuerung
bereits vielfach zu Revolten und Krawallen geführt . Bei
ans kommt zu den Lebensmiitelteuerungs 'verhaltnissen hin¬
zu die außerordeMiche Wohnungsnot . In Berlin wohnen
Tausende von Familien in ungesurtden Kellern. Unsere
Agrarpolitik hat Millionen znr Unterernährung gezwungem
Nur um einem kleinen Teil unserer Bevölkerung,

der notleidenden Landwirtschaft immer wieder neue
Vorteile zuzuschanzen.

Tritt das neue Viehseuchengesetz .erst in Kraft , dann haben
die Agrarier die Möglichkeit, die Grenze ganz zuzusperren.
Weshalb führt man nicht argentinisches Büchsenfleisch bei
uns ein ? Denn bei den von Hamburg absahrenden
Schiffen werden auch die Passagiere 1. Klasse, die bekannt¬
lich sehr verwöhnt sind, mit diesem Fleisch genährt . Dem
deutschen Volk in seiner Masse wird dieses wichtige Nah¬
rungsmittel aber vorenthalten . Wir sind die letzten, die
den Schutzmaßnahmen für das Vieh nicht zustiMmen wür¬
den. Die jetzige Politik können wir aber nicht für richtig
halten . Bezeichnend für den kleinlichen Geist in unserer
Verwaltung ist es , daß bei den besonderen Frachtermäßi¬
gungen die ganze Konsumgenofsenschaftsbewegung ausge¬
schlossen bleibt . Die Regierung sollte nicht bloß gute Rat¬
schläge geben, sondern selber Maßnahmen treffen , aber

das duldet der Bund der Landwirte nicht.
(Lachen rechts .) Die Ansicht des gesamten Zentrums hat
der Abg. Spahn sicher nicht ausgesprochen . Die katholische
Arbeiterschaft läßt sich nicht mit frommen Redensarten ab¬
speisen. Die Zölle auf Schlachtvieh müssen beseitigt wer¬
den, ebenso die ans Futtermittel . Ich frage Sie , Herr
Reichskanzler , ob Sie bereit sind, zu diesen Maßnahmen zu
greifen ? Sie werden es tun müssen, wenn Sie das Volk,
einschlieMch der Landwirtschaft - und Viehzucht treibenden
Teile der Bevölkerung , vor Hunger schützen wollen . (Bei¬
fall bei den Sozialdemokraten .)

Zur Begründung der freisinnigen Inter¬
pellation  erklärt der Abg . Do. Oeser (Dpt .) : Die Tat¬
sache ist nicht anzuzweiseln . daß der lückenlose Zolltarif eine
lückenlose Teuerung herbeigesührt hat . Im großen und
ganzen ist die Teuerung nichts anderes als
ein offensichtliches Produkt unserer landwirtschaftlichen

Politik,
die bestrebt ist, die hohen Lebensmittelpreise beizubehalten.
Im ganzen hat das deutsche Volk im letzten Jahr Millio¬
nen mehr aufbringcn müssen als im Vorjahr.

*

H . K . Berlin , 23. Oktober. (Eigener Drahtbericht des
»Wiesbadener Tagblatts ".) Nach dem Abgeordneten De.
Oeser nahm der Reichskanzler  das Wort . Er sprach
im ganzen etwa eine Stunde lang , verhältnismäßig recht
geschickt von seinem Standpunkte aus . Das Haus hörte ihm
aufmerksam zu; nur leise ertönte hier und da Beifall . Erst
am Schluß gab es starken Beifall rechts und in der Mitte,
links aber Zischen. Der Kanzler führte aus , daß in der
Regierung genau erwogen wäre , ob zur Abhilfe der augen¬
blicklichen Not irgend etwas geschehen könne. Die großen
Mittel , die von freisinniger Seite empfohlen werden , seien
abzulchnen , weil sie mehr oder weniger unsere jetzige Wirt¬
schaftspolitik umwersen würden . Von kleinen Mitteln habe
die Regierung bereits eine Ermäßigung der Eisen-
bahnfrachten durchgesetzt  und diese sei für größere
Entfernungen stärker als wie die Zölle auf Futtermittel.
Die Einführung fremden Fleisches sei abge¬
lehnt  worden , weil das Gesetz sie augenblicklich nicht zu¬
ließe und sanitäre Vorschriften noch nicht ausgearbeitet
wären , bei denen eine gefahrlose Einführung möglich sei.

Zum Schluß wies der Reichskanzler mit großer Energie
darauf hin , daß , wenn etwa die Gegner die augenblickliche
Rot bei den Neuwahlen ausnutzten , um einen ganz anders
zusammengesetzten Reichstag zustande zu bringen , der viel¬
leicht eine andere Wirtschaftspolitik  durchsetzte,
io wäre das ein großer Schaden,  denn die leicht vor¬
übergehende Linderung der Not , die der neue Reichstag zu¬
stande brächte, hätte doch einen dauernden Schaden zur
.Folge, weil unter der jetzigen Wirtschaftspolitik unser Land
sich Mt entwickelt hätte , was bei einer anderen Wirtschafts-
holitik sehr fraglich sei. Im Reichstag wurde dieser
Schluß vielfach als eine Art Wahlparole,  welche der
Reichskanzler ausgeben will , betrachtet.

■ ■mi—ui, .. .

Letzte Nachrichten.
Die licvcintim  tu China.

** Berlin , 23. Oktober . Der Chef des Kreuzer-
Neschwaders hat aus Anfrage des Kaiserlichen Marine-
«rnts über den Verlauf der 'Straßenkämpfe in Hankau
folgendes telegraphisch gemeldet : In der Nacht vonr
12. zum 13. Oktober versuchte chinesischer Pöbel in die
deutschen Niederlassungen einzudringen und zu plün¬
dern . Das Landungskorps  der „V a t e r l a n d"
w Verbindung mit der kaiserlichen Marinekompagnie
dertrieb den Pöbel mit aufgepflanztem Bajonett , ohne
bon der Schußwaffe Gebrauch zu machen, aus den deut¬
schen Niederlassungen . Zurzeit herrscht hier Ruhe.

wb . London , 23. Oktober . Ein telegraphischer Be-
cicht der Admirale Tuischang und Sahtschengping,
"essen Veröffentlichung in den chinesischen Blättern
?.eigt , daß die Zensurschärfe plötzlich nachgelassen hat,
enthält Einzelheiten über das Gefecht vonr 18. Oktober:
Als um 6 Uhr abends die zweite Abteilung Truppen
von Tientsin auf der Hauptstation Hankau eintraf,
wurde sie noch vor Verlassen des Zuges von 2000 bis

'3000 Aufständischen angegriffen . General Tschangpiac
führte die Negierungstruppen zum Angriff . Die Auf-
Ländischen verloren 200 bis 300 Mann . Tie Regie-
^ungstruppen nahmen sechs Geschütze großen Kalibers.
Admiral Sak gab der Flotte Befehl , durch Feuern das
Aachrücken von Verstärkungen der Aufständischen aus
Dchtschang zu verhindern . An dem Gefecht konnte er
Einen Anteil nehmen , da er befürchtete , auch den Re-
Merungstruppen Verluste zuzufügen . Diese wurden
Aließlich durch Verluste so geschwächt, daß sie die
Elation nicht behaupteten . Der Flotte fehlt es an
KohlM und Reis.

wb . London , 23. Oktober . Das „Reuter -Bureau"
meldet aus Hankau vom 21. Oktober : Die kaiserlichen
Truppen haben sich nach einem Gefecht mit den Auf¬
ständischen weit nach Norden zurückgezogen . Nach¬
richten , die am 22 . Oktober in den . Konsulaten in
Schanghai eintrafen , besagen , Tschangscha und Jtschang
seien in die Hände der Aufständischen gefallen . Bei
Nanchang werde noch weiter gekämpft . — Die Schritte
der chinesischen Regierung bei einem Syndikat von vier
Nationen wegen einer Anleihe waren erfolglos , da das
Syndikat die Hergabe der Anleihe unter den gegen¬
wärtigen Umständen nicht mit der Neutralität verein¬
bar erklärte , die die Mächte zu beobachten wünschen.

wb . Schanghai , 23. Oktober . Die während des Ge¬
fechts bei Hankau verfeuerten , in den deutschen Nieder¬
lassungen oufgefundeneu Geschosse erwiesen sich als
Holzgeschosie, die mit Metallfarbe bemalt waren . Cs
zeigt sich, daß die Armeeverwaltung  it o d/
ebenso korrumpiert  ist , wie sie es während des
Krieges gegen Japan war . Auch auf der Flotte des
Admirals Sah soll Mangel an Munition herrschen.

wb . Peking , 23. Oktober . (Meldung des „Reuter-
schen Bureaus ".) Durch Bekanntmachung werden Re¬
kruten für die Kaiserliche Armee gesucht . Gleichzeitig
wurde die Verstärkung der Polizei um 2000 Mann an¬
geordnet . Eine andere Bekanntmachung befiehlt , die
Getreidespeicher der Regierung zu öffnen , die seit un¬
denklichen Zeiten für den Fall der Belagerung oder
eines Aufstandes aufgespeicherten Reis enthalten.
Aintschang hat eine starke Sanitätsabteilung , die aber
Wenig. leistungsfähig ist , weil sie nur eine geringe An¬
zahl Ärzte besitzt und die Pflegerinnen in der Mehrzahl
nicht ausgebildet sind . — In einem amtlichen Tele¬
gramm an die britische Gesandtschaft wird die Ansicht
vertreten , daß das ganze Jangtsetal sich der Empörung
anschließen wird , wenn es Ainschang nicht gelingt , in
wenigen Tagen einen entscheidenden Sieg zu erringen.
Nach Konsulatsdepeschen aus Tientsin wurde dort der
für heute geplante Aufstand verschoben.

"—"7 ' . . - ..
Dev ttM -nisch-turkische Krieg.

wb. Paris , 23. Oktober. Wie ein Sonderberichterstatter
des „Matin " aus Tripolis meldet , erklärte Hauptmann
Piazza , der vor den Eingeborenen die Flüge aus dem
Bloriot -Apparat vollführte , daß er keine Spur von
türkischen Truppen  habe feststellen können.

wb. Rom , 23. Oktober. Agenziia Siefani meldet aus
Tripolis : Ein Funkentelegramm mÄdet die Besetzung
Dernas.  Ein türkischer Kapitän und 7 Matrosen , die
in ein Versteck geflüchtet waren , wurden gefangen ge¬
nommen . Der Bischof von Tripolis versicherte den
General Eanova seiner Ergebenheit und Treue.

Das Befinden des Prinzregenten Luitpold.
wb. Berchtesgaden , 23. Oktober . Der Prinzregent.

dessen Befinden nach Aussage der Ärzte sich wesentlich ge¬
bessert hat , kehrt heute nachmittag nach München zurück.

Ein Gymnasiast als Rrichstagswähler.
Konstanz, 23. Oktober . Hier ereignete sich bei der

jüngsten Reichstagserfatzwahl der eigenartige Fall , daß
ein Angehöriger des hiesigen Gymnasiums , der bereits das
wahlfähige Alter erreicht hatte , sein Wahlrecht unter Be¬
gleitung eines großen Gefolges von Mitschülern ausübte.

Zur „Liberty -Katastrophe.
wb. Paris , 23. Oktdber . In der letzten Sitzung des

Genevalrats des Fimstsre -Departements erklärte der Oder¬
ingenieur der staatlichen Pulverfabrik Maisin , er habe
nach der Explosion des Panzerschiffes „Jena " dem Marine-
Ulinister einen Bericht gesandt , in welchem er die an der
Explosion Schuldigen namentlich bezeichnet habe. Wenn die.
Regierung diese Sache nicht vertuscht hätte , würde die
Katastrophe der „LibertS" vermieden  worden sein.
Der ehemalige Marineminister Thompson,  gegen den
diese Enthüllungen gerichtet sind, erklärte einem Inter¬
viewer , daß er sich an einen derartigen Bericht nicht er¬
innern könnte. Maisin gehöre übrigens dem KriegsMiniste-
rium an und es sei wahrscheinlich, daß er seinen angeb¬
lichen Bericht diesem Ministerium übersandt habe.

Sturmschaden.
wb. London, 23. Oktober. Zwischen 50 und 60 Jachten

und kleinere Boote litten bei dem gestrigen Sturm bei
Southend Schiffbruch. Die Landungsbrücken bei Dover '
wurden schwer beschädigt.

Automobilunfall.
Recklingshauscn, 23. Oktober, über den gestrigen Au to¬

nn fall  wird mitgeteilt : Nicht Direktor Haarmann und Frau
seien verunglückt. sonoern der Betriebsführer Wagner  von
der Gewerkschaft Brafsert . der mit seiner Frau von Bochum in
einer Automobildroschkeheimfuhr. Wagner war sofort tot,
seine Frau ist leicht verletzt.

Ein Automobil gestohlen.
Berlin, 23. Oktober. Kurz vor Schluß der Automobil-Aus¬

stellung wurde gestern ein dreister Diebstahl ausgeführt , indem
einer der Borführungswagen der Adlerwecke,  der vor
dem Eingang der Ausstellung stand, entwendet wurde.

Ein Lustmord.
Paris , 23. Oktober. In Versailles wurde gestern morgen

auf dem Bürgersteig die verstümmelte Leiche  einer
jungen Mädchens aufgefunden. Es handelt sich um eine 16-
jährige Privatsekretärin . Da keine Blutspuren neben der Leiche
zu sehen waren, nehmen die Behörden an , daß das Verbrechen
in einem Hause verübt wurde.

Berlin , 23. Oktober. Die Dolegierten und Geschäfts¬
führer sämtlicher Zweigorgamsationen des Hansa-
bundes  sind zu einer außerordentlichen Tagung auf den
7. November in die Säle der Handwerkskammer einberusen
Worden.

Heidelberg , 23. Oktober . Zum gestrigen Familiendiner
tm Großherzoglichen Palais waren geladen Prinz Wilhelm
von Sachsen - Weimar,  Prinz Rangsit von Siam
und der Prinz zu Waldeck und Pyrmont.  Heute
vormittag besichtigte das Großherzogspaar das neue Marie-
Luise-Heim, die Volksschule in der Vangrowstraße unter
Führung des Stadtschulrats Rohrhurst und das auf dem
Vangrowplatz am Nackar ausgoschlagene Zeltlager der
Pfadfinder unter Führung des Hauptmanns a. D. Wetter-
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stein. Zur heutigen Frühstückstafel im Palais sind die Spitze«
der Behörden und die führenden Persönlichkeiten des
Musikfestes geladen.

Heidelberg , 23. Oktober. Der Dekan der philosophischen
Fakultät Professor Br . O lt d e n gab gestern abend beim
Festmahle der Liszt - Zentenarfeier  die Ernennung
des Generalmusikdirektors Professor Max Schillings-
Stuttgart zum Ehrendoktor unter Überreichung des Diplom-
bekannt.

wb. Wien, 23. Oktober. Auf dem Bahnhof in Tazebinia
an der galizisch-shrischen Grenze überfuhr  ein Güterzuz
da? Haltesignal und fuhr dadurch auf einen anderen Güterzug
auf . Ein Beamter wurde getötet,  vier schwer verletzt;
30 Wagen wurden zertrümmert.

Letzte Kaudelsuachvichieu.
Berliner Börse.

Berit», 23. Oktober. Die Börse cröffnete die neue Woche
in ziemlich schwacher Haltung,  da die Lage des Geld¬
marktes verstimmte. Im späteren Verlaufe zeigte sich eine
leichte Besserung. Von Banken bröckelten Diskonto-Kommartdit-
auteile ab, andere Banken zeigten sich behauptet. Elektroiucrte
schwächer. Monianwerte ebenfalls. Amerikaner lustlos. Kali¬
werte schwach. Heimische Renten neigten zum Nachgeben. Von
fremden Fonds lag chinesische Anleihe schwächer. Tägliches
Geld bedang ca. 3 Proz . Ultimogeld 53/s Proz . bis 6% Proz.
Privatdiskont 4% Proz.

Schiffs-Nachrichten.
Norddeutscher Llyhd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Ehr. Glücklich, Wilhelmstraße 50. F 319
Neueste Dampferbewegung:n : 'Dampfer „Friedrich der

Große" nach New Aork, 18. Okiober in New Sork. „Kaiser
Wilhelm II, " nach New Jork , 13. Oktober von Cherbourg.
„Kaiser Wilhelm der Große" nack New Kork, 17. Oktober in
New Jork . „Brandenburg " nach Baltimore , 18. Oktober in
Philadelphia . „Chemnitz" näch Philadelphia Und Baltimore,
20. Oktober von Bremerhaoen. „Hannover" nach Cuba und
Ealveston. 19. Oktober von Brem-rhaven. „Wittekind" nach
La Plata , 18. Oktober Borkum-Nifs passiert. „Sigmaringen"
nach Cuba, 18. Oktober St . Cachann ?« passiert. „Würzburg"
nach Brasilien. 18. Oktober von Lissabon. „Crefeld" nach
Brasilien , 17. Oktober von Pernambuco . „Zieren" nach
Australien, 19. Oktober in Sydney. „Hessen" nach Australien,
20. Oktober von Bremerhaven. .Kleist" nach Ostasten, 19. Okk.
in Rotterdam . „Rocn" nach Ostasirn. 19. Oktober von Genua.
JOort " nach Ostasien, 19. Ok'od-r in Hongkong. „George
Washington" nach Bremen, 19. Okrob-r von New stork. „Rhein"
nach Bremen. 18. Oktober von Aaltimore . „Gotha" nach
Bremen, 19. Oktober Buenos Aires passiert. „Erlangen " nach
Bremen, 20. Oktober Dungeneß passiert. „Seydlitz nach
Bremen, 18. Oktober von Genna . „Bülow" nach Bremen,
18. Oktober von Genua . „Prinz Ludwig" nach Hamburg,
18, Oktober in Hamburg. „Prinzregent Luitpold" nach
Alexandrien. 18. Oktober von Marieille . „Schleswig" nach
Marseille, 18. Oktober von Alexandrien. „Therapia " nach
Batum , 20. Oktober in Datum . „Stainbul " nach Marseille,
20. Oktoü"r in Genua,
Damdkrr-Erveditionen de? Norddrntschen Llodd in Bremen.

Ab Bremerhaven: Danipser „Kronprinz Wilhelm" 24. Okt.
nach New Jork über Southampton und Cherbourg. „Heidel-
bcxg" 24. Oktober nach Brasilien . „Königin Luise" 25. Oktober
nach Austratrcn, „Neckar" 26. Oktober nach Baltimore.
„Barbarossa" 28. Oktober nach New Uork direkt. „Eisenach"
28. Oktober nach Argentinien . Ab New Jork : „Kaiser Wilhelm
der Große" 24. , Oktober nach Bremen über Plymouth und
Cherbourg.. „Friedrich der Große" 26. Oktober nach Bremen,
Ab Baltimore : Dampfer „Brandenburg " 25. Oktober nach
Bremen. Ab Kanada : Dampfer „Willehad" 28. Oktober nach
Bremen. W Marseille : Dampfer „Schleswig" 25. Oktober
nach Alexandrien über Tunis . Ab Alexandrien : Dampfer
„Prinz -Regent Luitpold" 25. Oktober nach Marseille direkt.

FamilLen-NnchrichteNr
Ktandesamt Mirsbadru.

(SUlfeut», Limmer Sit . 30; geöffnet an Wochentagenvon 8 btr '/»! nie, ftr SL»
Wiegungen nur Dieiigtag». Xsnnctitngl und Eanigtag»)

Geburten.
18. Okt. dem Bezirksfeldwebel Wilhelm Reichow e. T ., Char-

Xottc Karoline Warta.
Eheschließungen:

Uhrmacher Pet . Decker hier mit Agnes Bühner aus Odernheilw
Sergeant Richard Burbach mit Dorothea Bülhorn hier.
Tapezierergehilfe Ludwig Bill mit Elisabeths Faust hier.
Ingenieur Alb. Kortrn in Dillingen mit Elisabeth Schulz hier,
Postbote Wilhelm Ritter mit Kathinka Dörr hier.
Kellner Emil Schambion mit Hildegard Steppich hier.
Schreinergehilfe Friedrich Schmidt mit Katharine Kohle hier,

Stcrbcfälle:
19. Okt. Rentner Julius Herz, 92 I.
19. „ Wwe. Marie Quincke, geh. Wulfert, 79- I.
19. „ Elisabeth Pfeiffer arrS Springen . 19 I.
20. Wwe. Friederike Weimer, geh. Kürner , 70 I

Geschäftliches.
AnMemhares

kurzes, struppiges und
^dünnes Haar entwickelt
. sich in kurzer Zeit zu
kräftigen und vollen
Zöpfen , wenn regel¬
mäßig nach Vorschrift

e- .. .. Javolangewandtwird.
«Javol enthalt Krauterauszuge , die dem Haare die für
sein Wachstum notwendigen Bestandteile zuführen und

dm Haarpapillen begierig ausgenommen werden.
„Javol stärkt , kräftigt und fördert den Haarwuchs in
ungeahnter , nie erwarteter Weise und wird nur in
Originalflaschen zu 2 Mark und in Doppelflaschen zu
3,50 Mark verkauft. Es wird fetthaltig für trockenes Haar
u" d iettfret für fettreiches Haar hcrgestellt. In allen
durch Auslagen kenntlich gemachten Geschäften zu haben.
Kolbcrger Anstalten für Extenkultur , Ostseebad Kolberg.

Mein lieber, goldner Mütterlein—
gib mir doch morgen mal eine halbe Schachtel Fays
echre Sodcner Mineral - PastiUcn mit in die Schule.
Fritz und Bernhard , die neben mir sitzen, sind so
erkaltet und ihre Eltern haben kein Geld, Pastillen
zu kaufen. Und die Sodcner sind doch so gut ; fast
alle Krnder haben jetzt welche und der Lehrer sagt,
letzt kamen viel weniger Versäumnisse vor. Sodcner
kauit man sur 85 Pfg . die Schacht:! überall. F142

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 22  Seite»
und die Verlagsbeilage „Der Nomau".

Chefredakteur: W. Schulte vom Bruyl.

Verantwortlich für Politik und Handel: A. Heg erhörst , Erbenbeim; für
Feuilleton : B. v. Nauendorf : für Stadt und Land: C. Rötherdt ; für
Gerichtsjaal, Vermischtes, Sport und Brieflasten: C. Losaüer ; für d/.e Anzeigen

und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wlesdaden.
Druck und Verlag der L. Scyell - nbergscheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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1 Pfd . Sterling. jt,  20 .40
1 Franc , t Lire , 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G. > 2.—
1 fl. 8 . Whrg.
1 österr .-ungar . Krone
100 fl. öst . Konv.-Münze
1 skand . Krone . . .

. . » 1.70

. - » - .85
105 fl. -Whrg.
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Staate - Papiere.
0) Deutsche . lg «-*.

S* . (D.-R.-Anl. unk . 1910 &  5 .01 .50
1. . D. R.-Schatz-Äriw.
31/2D. Reichs-Anleihe
3. .1* » »
4. . Pr . Cons . unkiVUS
4
JI/2
3.
4 . .
4.
3i/j
3>/2
3>/r
31/2
31/2
3-/2
3-/2
3.
4.
4.
4
3-/2
3.
4.
3. .
4
31/2
3-/2
3-/2
3.
4 . .
4
4
3-/2
31/2
3.
3.

Pr . Schatz -Anwei*. a
Preuss . Consols »

» » »
Bad. Anleihe 08 ,
Bad , A, v. 1901 uk. 00 »

« An!, (abg .) s, H
» » . Jj
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1892u. 94»
» » v . 1900 kb, 05 »
» A.1902uk.b.1910»
» » 1904 » » 1912»
» » » v. 1895 »

Bayr . Abl .-Rente s. kl.
» E.-B.-A.uk . b,06 Ji
» . . . . » IS»
» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz . E. B. Prioritäten
Eisass-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» 8t .-A. amrt .1887»
• 91,93,99,04»
» > » >86,97,03»

Qr . Hess . 1899 »
» » 1906 »
» . » 1908, 1900 »
» » » (abx .) »
» g » » »

3. . Sächsische Rente »
3 -/2 Waldeck -Pyrm . abx . »
4. . Wiirttemb . unk . 19lS »
3-/2 » v. 1875-80,abx . »
3 -/2 » » 1881-83 » ,
31/2 » » 1885u.87 » »
3-/2 » » 1888u. 1889 »
3-/2 » » 1893 »
3-/2 » » 1894 »
3-/2 » » 1895 »
3-/2 » » I960 »
3-/2 » » 1903 »
3. . » » 1896 »

1100 .20
| 01 .70
1 SS.
10a.

1100.
| 91,80
I 81 .30
100,10
100 .10

8680
03 .20

01 .SO

aT.io
90 .30
83,
99 .70

lOl
,01 .40

90.
80 .20

lOO.
51 .60

80 .40

92 .30
83.

100 .30
101 .30

90 .20
90 .20
79 .60
82 .20

101 .90
101 -10

94 .80
91 .90
31.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
34 .70

Zf. In «/>

b) Ausländische.
1. Europäische.

>Belgische Rente Fr.
, Bern . St.-Anl .v.l895 *
I Bosn . (i . Herzog . 98 Kr.

» <1. Herz .02uk .1913»
» u . Herzegowina »

, Bulg. Tabak v. 1902 Ji
1. . Franzos . Rente Fr.
5. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr.
1. . » Propiuation » ö. fl.
l «/ioOriech . E.-B. stfr .90 Fr.
i */<j » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r »
B. ■Holländ . An!, v. 96h fl.
i . - 'Ita !.araort .S9,S.3u,4 Le
4. . ' » Klrchgüt .Obl .abg,»
3s/r cons . stfr . Rte. i. G
3«/»
PU¬

LS10000/20000
» 100-4000 »

Rente i. G . »
3-/» Luxernb . An!. V. 94 Fr.
3>/2 Norvv. Anl . v 1844 Ji
3. . ! « cv. » v. 1888 »
4Vs Ost . Papierrente ö. fl.4
4-/s
4. .
4. .
4. .

4-/2

Goldrente ö. fl . G.
» Silberrente ö . fl.
» einbettl . Rte .,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente2000r»
» » » 20,000r»

Porfug . Tab .-Anl. ji
4-/2 do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3- . 'do . unif . 1902S. 1410 »

do . » » S. III3.
3.
5.
4.
4.
4.
«.
«.
3. .
1
«. .
«. .
4. .
4.
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4
4.
4.

ln
3.
31/2
Zi/r
3-/r
3.
31/2

jddo . » S. III (Spec .) -
Rum. amort , Rte .v. 03 »

» Conv . »
» » V. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte . <>/s 89) »
» äuss . Rte . (i/«89) »
» amort . » v. 1804 Ji
» » » » 1896 »
» » . » 1848 »
» » » » 1905 »
» » » » 1808 »
» » » » 1910 »

Russ .StaatsanI .sttr .05 »
do . Cons .-Anl.v. 1380»
do . Gold - do . v. 1889»
Jdo. C. E.B. S.Iu .1189»
|do . do . S.Hlstf .v.90»
do .GoId-A.Em.llv .90 »
do . » »Iliv .90»
do . » » iVv .90»
do . » » VI v. 94 »

» St.-R.v . 94a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . M
» Conv . A. v. 93 stfr . »
»Goldanl . » 94 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »» 1836 »
» 1890 »

Schweiz . Eidg , unk.
I 1911 Fr.

|i/2 Serb . stfr . Gold Jt
4.
4.
3-/2

4.
«. .
4.
4. .
4.
4..

4,
8 >/2
H

amort . v. 1895
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt ..Trb . f

» cons . » v. 1890 ji
» (Administr .) 1903»
» (Bagdad ) S. 1 »
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 A
» » » 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
* * 10,000r *
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis . Tor Gold » Ji
» Oruudtl . v.89 »ö.fl.
» 5000r » »
» » 500r » »

92 .50
85.

100.
90 .80
91 .60

100 .80
97 .50
95 .30
93.
51 .50
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

94 .20
97 .10
94 .40
91 .25
90 .50
02 .50
9340
99.
81 .70
65.
67 20

, 10 .50
l 0I.

92 .30
93 .30
0170

.91 .50
* 02 .

31 .50
91 .40

91.
loo.

91 .10
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
90 .10
38 .10
84 .50
93 .20
91 .50
90.
34.
78 .80

94 .50
91 .30
85.
95 .20
90 .40
95.
83 .80
84 .10
88 .50
82 .40
82
93 .90
93 .80
90 .50
90 .40
79 .70
75 .50
93 .30
93 .50
93 .30

II . Auesereuropäischo.
9, »|Arg .i .G.-A,v . l887 Pc»
(5. .
K. .
tz. .
« . .
41/2
4 . »
4l/2
4>/2
4-/2
6.
5.
4-/2
5.
5.
4-/2
4.
W -l

abgesf.
» 1967 nnk . 1412 »
» 1907tgb . ab1910»
»äuss : E.rB. i. Q. 90£
» innere von 13S8 Ji
» äuss .G .-Anl .l8SS £

» , » v. 1897^4Cmle Goid -Anl . v. 89 »
» » » v. 06»

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » v. 1896 »
» » v. 1898 »

do . Sf.E. Tient .- Tuk. »
CubaSt .-A. 04 stf.i.G. .41
do .stf.i.G.tgb .abl919 »
Egypt . unificierte Fr.

~ privilegiurte s

102.
100 .40
100 .40
101 .40

99 .55
96 .60
87 .50
94.
92 .70

101.
100 .60

97.
100.
102 .60

98 .00
101 .

3. Egypt . garantierte « —
4-/ Japan . Ani . S. II » 96 .50
4. do . v. 1905S. 12- 19
5, Mex. am. inn , I-V Pes. 97 .40
5. » cons . äuß . 99stf . B
4. » Gold v. 1904 stfr . u* 31 .90
3. » cons .ihn .5000r Pes.

* » 1250r »
5. Tamaul .(25j.mex .Z.) »
5. iSao Paulo v. 08 i. G. £ 100 .50
S. ido. E.-B. in Gold 100.

Provinzial - u . Com mutial-
Zf. Obligationen • In <Ul

4. .IRheinpr . 20,21,31 -34A 100 .10
33/4} do . 22U. 23* 95 .20
36/10 do . 30 » 94.
3'/2 do .10,12 -16,19,24 -27,29. 90.
3V do . Ausg . 19uk,09 » 91 .20
3V2 do . » 28uk.b .l916» 91.
3i, do . > 18 > 88 .30
3. . do . » 9, 11 u . 14 » 86.
4. Frkf . a. M. v. 06u . 14 » 100 .70
4. do,1907untlgb .b.l3 » 100,70
4. do .1908 unkdb .b.18* 100 .70
31/ do.Lit . N u.Q(abg .) » 96 .50
SV de . Lit . R (abx .) » 93 .30
3-/ do . > Sv . 1836 » 93 .30
31/i do . » T . 1891 » 93.
3V do . » U »93,99» 93.
3V do . » V » 1896 » 93.
3V do . W v. 98u .08 » 93 .20
3V do . Sir .-B. » 1899 » 92 .20
3V do . v. 1901 Abt . I » 92 .45
3-/ do . » » A.II,III.3V do . » 1906A. I,il * 92.
3-/ do . » 1903 » 92 .4C
31/a do . v . Bockenheim » 90 .10
3V1 Berlin von 1886/92 » 98 .80
4. Bingen v. 01 uk . b .06» 98 .80
4. do . » 07 » » 12» 98 .80
3V- do . • IE9S »
3>/j do . v. 05ultb . 1910 »
3Vs öo , » 1895 »
4, Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. » v. 09 in 16 »
31/3 do . abx . v. 79 *
31/2 do . v. 1888». 1594 .
31/2 do . conv .v. 91L.H. » 80 .60
31/2 do . » 1897 » 91 .30
31/2 do , v. 02am.ab 07 *
3V: do . v. 05 »ablQlO*
4. Giessenv .l907u.1917 » 99 .70
4. . do . 09 u . 1914 » 99 .70
3i/a do . v . 1890 » 90 .80
31/2 do . v. 1893 * 91 .403Va do . v,1896kb .ab01 » 90 .30
31/2 do . - 1897 » > 02 » S1 .40
3-/2 do . » 03 uk . b . 08 » 90 .50
3-/2 do . » 05 uk.b . 1910 » 100 .204. . Hanau von 1909u. 20 > 99 .90
4. . Heidelberg von 1901 » 99 .504. . do . r,1907u .1913 » 99 .80
3-/- do . » 1894 » 89 .75
3-/2 do . » 1903 » —
3-/2 do . v.05uk.b .l9U» 90 .30
3-/2C&ssel (abg:.) *4. . Cölu von 1900 » 99 .80
4. . do. » 1906 » 90 .80
4. . do . » 1908 uk. 09» 100.
3-/a Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.99kb .ab 1904*
4 . . do . v. 190üuk.b.l910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
3-/2 do . (abg .)187Su. S3» 90.
3-/2 do . » L.J . v. 1SS4» ÖO.
3-/2 do . von 1886u. 85» 90,
3-/2 do . (abg .) L.M. v.91> 30.
3-/2 do . von 1894 » 90.
3-/2 do . * 05uk .b .l915* SO.
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906uk. 11 »
4. . do . » 1997 uk . 12 »
4. . do . 1908 u. 1913» 98 .60
3-/2 do . > 1883 »
3-/2 do . » 1895»
3-/2 do . v. 1893k. 03 »
3-/2 do . « 1904/05 » 90.
4-/2,Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do. v. 1900 k . 1906 » —
3-/2 do .v. 1891/92abg. » —
31/2 do . von 3898 »
3-/2 do . V. 1902 u. 1908 »
3>/: !do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv .1S95k .a.05 » 100.
4. . do . » 1906u. 13 » ICO.
3-/2 do . » 1902u. OS» 90 .60
3-/2 do . » 1904u. 12 » 60 60
4. . Trier v. 1901 uk. b .06»
3-/2! do . » 1899 .
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 09 .70
4. . do . v. 1903uk. 1916 > ICO.4. . do . v. 1903S. lVu .12» 99 .70
4. . do . 1908, S. I.r . 1937» 102.4. . do . I908,S.II,u . l9IO» 99 .80
3-/2 do . (abg .) > 94 .60
Z-/2 do . v. 1887,95,98,02 »3-/2 do . v. 1903 8. 1, 1! . 90 .40
4. . Worms v. 1901 u . 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 99 .60
4. . do . 1909 uk . 1914. 99 .60
3-/2 do . » 1887/89 » 89,60
3-/2 do . » 1896k.1901» 89 60
3>(a do . » 1903k.1914»
3>/2l do . « 1905u. 1910» | —

3V2!Amsterdam h . fl. —
41/2 Buk. v. 1888 (conv .) j* 93 .50
41/21 do . » 1895. 4ü50r > SS.
4-/2 do . » 1898 »
4. . "Kristiania von 1894 » 99 .80
4. . <openbg . v. 01 u. 11 » 98.
31/2 do . von 1886 » 90 .10
3. . do . » 1895 »
4. . :„issabon » 1886 A
4. . .Moskau Ser . 30-33 Rbl.
3»iu>:Neapel st . gar . Lire 99 .50
4. . Stockholm v. 1880 A 96.
5. . Wien Com . (Gold ) » i103 .75
5. . do . * (Pap .) ö . fl.
4. . ! do . v. 1898u . 08 Kr. 93 .50
4. .! do . Invest . Anl. .ft
3*/2lZürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . St. Buen .-Air , 1892 Pe. 104.
5. Jdo . 1909 i. G . (409) ji 100 90
4Vsldo. v. 88 i. G . S —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . l» *5

»i/» 6-/2 A. Elsäss . Bankges . t 24 .90
5V4 6-/2 Badische Bank R. Z30 .30
3. . . 3. . B. f. ind . U.S. \ ~D. ji 100 .40
— 1— » f. Handeln .Ind .» ,
4. » 4. » . Bod .-C.-A»,W . » J22 .20S“ . S<* . Handelsbanks .fi. 157 .20

j3 ». 13». > Hyp . u .Wechs »» 238 .85
7i/a, 6»/a Barmer Bank-V. » 124 .50
6. . ! 6. . Berg -u. Metall-Bk.Jl
8-/2 8-/2 Bcrg .-Märk . Bank » 1S4.
9». 9. . BerH Handels ? . * 164.
6»/a 6Va » Hyp .-B. L.A. 8 * 168 .25
6. . 6. , JBreslauer D.-Bk. » ^ 09
6. • 6. . Comm. u. Disc, -B. » 116 80
6- 2 6»/a Darmstädter Bk. s.fl. 123 .50
6-/2 61/2 do . M. 1000 Ji  -

12-/2 12-/2 Deutsche B. S. I-X » 257 .50
8-/2 8. . » Asiat . B.Taels 13625
5. . SVal » Eff. u. W. Thl . ill7 .10

Vorl . Uzt. In o/o
7. !. 7. . Deutsch . Hya .-B.Thl . 147.9. ! » Überseebank » 165 .20
6. ! 6. . j » Vcr .-Bank ji  124 .90
91/2 10. < Diskonto-Ges . » 184 .65
8-/2 S'/a Dresdener Bank » 154 .65
8- 9. Eisenbahn -R.-Bk. » 170 .50
9. » 9 Frankfurter Bank » 202.
S-/2 91/2j do . H.-Bk. » 209 .50
3. 8. . do . Hyp .C.-V. » 163,20
8. . •;o. GothaerG .-C.-B.Thl. 173 .50
5-/4 51/4 Mitteid .Bdkr .. Gr . Ji  103 .506. . 6-/2 do . Cr .-Bank » 118.
61/2 7. . Natlbk . f. Dtschl . » 182.

11. . n . . Nürnb .Vereinsbl :. * 234 .50
5si« 645 Oest .-Uiigar . Bk. Kr» 142 .50
6-/2 7. . Gest . Länderb . » 135 .50

10. . 10. . do . Cred .-A. ö . fl. 199 .75
5. . 5-/2 Pfalz . Bank Jt  104 .809. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 194.
8. . 8. » Preuss . B.-C.-B. Th!.53/4 6. . do . Hyp .-Ä.-B. Ji 121.
583 6<» Reichsbank » 140 .50
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 138 .10
Y. . 9. . do . Hypot .-Bu. » 198 .50
7. . 7. . Rh.-Westf .Disc.-O .» 118 .60
7V. 7-/2 Schaaffh . Bankver . » 134 .50
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . * 199 .75
S. . do » Bodenkr .-B. » 176 .50
5 j/2: 5i/2 Schwarzfe. Hyp .-B. » 114.
7-/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 135.
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 147 .20

do . Landcsbank »
5. . 6. . do . Notenb . s. Ji 116 .50
7. . 7. . do , Vereinsbk . tl. 148.

Div Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In --/«.
9. . !9. . IBanque Ottomane Fr . | l35,40

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid.

Vorl .Ltzt Kclonial -Ges.
In «/,.

10. . 21-/, Otaviminen Fr. 141.
Ostafr . Eisenb .-Ges.

(Beri .) Ant . gar . .M
5. . 7'/i Southwest Afr .C. » ,156 50

1 fl. hol !. . Ji
1 alter Gold -Rubel . . . • * »
1 Rubel, alter Kredit -Rubel » »
1 Peso . * (.
I Dollar . * « »
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . »
i Mk . Bko. . »

1,70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.'
1.50

5.
15».
9 . .
8. .
6 . .

12».
7. »
7».
9. .
1. .
6. »
3..
9. »
8..
9"
5. .
6. -
6°.
0. .
0. .
5. »

10. .
2. »

14. .
6-/2
4. .
8 ..

10. .
8. »
0 . .
8».
6-/2

24. .
0».

36. »
12..
14. .
27 ..
0. .

20. .
12. .
32. .
11. .
10e.
12-/L
10».
13. .
15. .
4. .
5 . .
7. .

10. .
6. »

12. .
6. »

8.".
10..
10. .
9.»
7.»
0. .
9. .
8. .

12. .
7-/2

10. »
25. .
4. .

12. .
23. .
7. .
5. . 71/2

14. - 16. .
14j . 10. .
12-/2 121/2
24. . 24. .
4. , | 71/2

12. , 14. .
25. . 16. .
4. . 6. .

10. . 11. .
8*/aj 9. .
21/a 3. .

10. . 10. .
8. . 8..

3.
15.
9.
9.
6.

12
7.
7.
9.
3.
6»
0.
9.
8. .
Y. .

•5.
6.
0.
0.
0.
5.

10.
3.

14
61/2
3. .
8. .
8. .
5.
5. .
8.
7-/2

25. »
6. .

40. .
12. .
14. .
27».
0. .

20. .
12. .
32. .
12'/?
12. .
15.
10.
14.
12. .
4. .
4. .
7. .

10. .
7. .

12. .
61/2
71/3
9. .

11. .
10. .
9. .
7. .
0. .

10..
0. .

11..
71/2
10. .
30. .
5i/a

12. .
28. .
7.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vor). Ltzt . In 9%.
12- TI . Alum.Neuh .(50»/o)Fr . 193.
10- 10. . Aschffbg .Buntpap .j * 187 .80
8. -1 S. . » Mssch .-Pap . » 132.

IS-/- >2» Bad. Zckf . Wagli , fl. 191 .70
BaugSiidd.I.60“/oE. ^ ( —
Bleist.Faber Nbg . » 282.
Brauerei Binding » 186.

» Duisburger » —
» Eichbaum » 120.
» Eiche , Kiel » 188.
»HenningcrFrkf .» 130 .50
» » Pr .-Akt. » 130 .50
»HerkulesCasoel » 178.
» tfoibr . Nicol . » —
» Keir.pff » 126.
» Löwenbr . Sin , » 57.
» Mainzer A B. » 200 .50
» M,annh. Aci. »
» Nürnberg » 176.
» barkbrauercien » 93,
» Rettenmayer » 122.
» Rhein . (M.) Vz. » —
» Stamra-A. » —
» Schöfferbof - 93 .50
» Sonne , Speier . » 82.
» Stern,Oberrad » 199.
» Storch , Speier » 60.
» Tücher » 255,
» Union (Trier ) » 116.
» Werger » 80.
» Worms,Oertge »

Sronzef . Schlenk » 138 50
Cem. Heidelb . » 161 .90

F. Karlst . . 127 .80
Lothr . Metz » 126.

Cham . u .Th .-W.A. » 149
Chem .A.-C. Guano » 116 .20
» Bad. A. u.Sodaf . » 49S,
» Btei.Silb .Braub . » 180.
» D.Goid -,Sl.-Sch.» 801 .50
» Fahr . Ooldbg . » 227.
» » Griesh . El. » 258,25
» Farbw . Höchst » 540.
» » Mühlheim » 74 .25
» Fabr .,V.Mannh .» 249 .50
» Weiler -ter -Mecr » 229 .80
» Werke Albert » 4SO.
» Holzverkohlgs . » 1274 .80
» Ult .-Fabr . Ver . » 217.

El. Accum . Berlin » 288.
» Deut . Uebersee » 173 .50
»Ges .Allg .Berl. « 234 .50
» Bergm .-WCrke » 226 .S0
»W.Homb .v.d . H . . . —
» Lahmeyer » 120 .50
» Licht u. Kraft » 134 .60
» Lief .-Ges .,Beri . - —
» Schlickert » 155 .70
» Sinn .u. Hals . » 232 .25
» Siemens , Betr . » 130 .30
»Tel .-O . Dtsch .A. » 131 .20

Feinmechanik (J .) » 152,80
Filzfabrik Fulda » 150.
Gasges .Frankfurt » 231.
Gummif .Berl.-Frkf .» 133.
Hcddernh . Kupf. » 118 .50
Oelsk . Gußst . » 69,
Kalk Rh. Wes» . » 174.
Kunstseidei ., Frkk. » 106.
Ledert . N . Sp. » 192.

» Rothe , KreuZn. » 109 .20
Ludsvigsh . W .-M. » 166 .25
Masch . A., Kleyer » 462 .80

- Armat . Hilpert » ! 87 .80
» Bad eins , Wh . » 202 .80
» Bielefeld D., > 461 .60
» Fabcr u. Schl . » 145 .50
» Gasm . Deutz » 131 .50
» Gritzn ., Durl . » 275
» Karlsruher » !lvo.
» Mannesm .-R. » 201 .50
» Moenus » 383 .50
» Mot . Oberurs . » 126 .50
»Schn.Fraukenth . ' aeo.
» Witten . St. » 839.

Mehl-u . Br. Haus . » jjg,
MetallGeb .BingiN .» 303.
Ölfab . Ver . D. » 167,80
Prz . Stg . Wessel » 96 .50
Pressh .,Spirit . abg .» 227 .50
Pulvert ., Pf.. St.!. » 140.
Schuht . Vr,Frank . » lise.
Schuhst . V. Fulda » (158,90
do . Frank !.,Herz » no .eo
Seilind . (Wotff) - 137 .60
Glasind . Siemens » j _
Spinn . Tric ., Bes. » 127

» Westd . Jute » 122
D. Verlags -Anst . :» j
Wiggon Fuchs »
Zellst- Fabr -Waldh .» 2 I 1 .

10..
S- .
7. .
7. .

15. .
7-/-
8. .
4. .

12.

10.
11..
7. .
7>/r
14. .
71/a
8. .
6. .

12.
15. . J5.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In •*
12..
5. .
6. .

12»2]Hoch, Bb. u . G.
51/jj Buderus Eisenw.

ll - . IConc . Bergb .-G.

jS 221 .50
»107 .40

Vorn Ltzt.
10. . tl
8. . ( 8..
l . J 7. .
9. . 10. .
8. . 17. .
8 . . ! 8 '/z
9. . 10 ..

10. . 10..
4»/z! 4i/j
5V2I 6-
0. , 0. .
9. . 15.
12. . 12.
4. . 1«.

18. . 19.

Deutsch -Laxeatb . Jt
Eschweiler Bergw . »
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergb . »
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschers !. »
do. Westereg . »
do . do . P .-A. »

Massener Bergbau »
Oberschi . Els.-la . »
Phönix Bergfest! »
Riebeck . Montaus >
V.Kön. u.L. H Tbir.
Osir . Alp. M. ö . f)

In »/. .
133 .90
166 .50
138.
179 .75
175.

183 .10
201 .
131.
128 .50

82 .25
246 .83
191.
162 .50
170 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in ji
— I — (Gew . Rossleben Ji (143.

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In «Ä.
186.
132.
151.
191 .50
160.
134 .20
112 .50
116 .20
122 .
130 .90

93 .10

S. . 81/2 Lübeck -Büch« ! A
6. . 7. . Ailg. D. Kleiub . »
8. . 8. . do . Lok .-u .Str .-B.»
8-/4 8-/2 Berliner gr . Str .-B. »
4-/2 4-/2 Cass. gr . Str .-IL »
6-/2 61/2 Danzig El. Str .-B. »
5-/2 6. . D. Eis.-Betr .-Ges . »
6. . 6-/2 Scnant .E.-B.-Akt. »
6. . 6 . . Südd ,Eisenb .-Ges . »
6. » 8. . Hamb .-Am. Pack . »
0. . 3. . Nordd . Lloyd *

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u. Cs . P . ö . Ii.

5. . 5. . do . St.-A. »
7» iailOio/ai Buschtehr . Lit . A. »
10V2 1IV2 do . Lit . B. »
!--!« lUjto Czäkath -Agram »
5. . 5.  . do . Pr .-Ä.(i.O -) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
6Vs 6Vs Öst .-Ung . St.-B. Fr.
0. . 0. . do . Sb . (Lomb .) »
4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
5. . 5-/2 do . St.-Act. »

1/4 3/4 RaabOd .-Ebenfurt»
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »

Gotthardbahn Fr.
6-/2 7. . Orient«E.-B.-Betr -G.
6. . 6. . Baltim. u. Ohio Do!!.
6. . 6. . Pennsylv . R. R. >
6. . 5. . Anatol. Eis.-B. A
4Vs 6-/5 Prince Henri Fr.

10. . IO. . Grazer Trainwav öfi

114 .60

20 .2S

157.
155.

19 .75

36 .70

151.
38 .13

120 .
Uli
iSÖ/CÖ
1927"

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche.

3. JA Hg. D. Klcinb . abg . Ji
4. . |AlIg.Loc .-u .Str .-B.v.98 •
4*/a Bad . A.-G . f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4V2D . E.-B.-Eetr .-G . S. II »
4. . De Eisenb .-G . Serie I -
4-/2! do . (Ff.> S. IIu . 1V *
4. J do . Serie I n. III >
41/2!Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4-/2! do . 08 uk. 1913 »
4. . do . v. 02 » » 07 »
Z-/2.SLdd. Eirenbahn »

ln Vs.

roi .2o
100 .50

SS SS
101 .

95 .30
102 ,

100 .60
100

SS.

b) Ausländische«

4. . Sohin . Nerd stf . i. O . A
4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
4. . do . do. » in O . A
4. . do . do . von 1»95 Kt.
4. . Donau -Dampf .82stf.G . .#
4. . do . do . 85 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos, -B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf .8. »
4. . Gal . K. L. 8 . 90 stf. i. 3. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö . fl-
4. . clo. V. 89 » j . G . A
4. . do . V. 91 » j . G . »
4. . Lernb .Grln .I .stpkl.S.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb , von 95 Kr.
4. . ..do . Schles . Centr . »
4. . (Öst . Lokb . stf . j. G . A
4. . do . do . stfr , i. Q . »
5. . do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
31/2 do . do . conv . v. 74 -»
3-/2 do . do . v. 1503Lit. C»*
5. . do . Lit . A. stf . i. 3. ö. fl.
3-/2 do . conv . L. A. Kr.
Z-/2 do . do . V. 1903L. A. *
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö . h.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/a do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (lolnd.) sr. i. G. A
4] . do . do . »
2a/io do . do . Fr.
20/10 do . E. v. 1871 i . O. »
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G . A
3. . do . I .-VIII . Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX. Em. stf. i. G. »
Z. . do . V. 1885 stf. i. G. •
3. . do . (Eg; N.) stf . i . O. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4. . Pilsen -Pnesensf . i.S. ö. fl.
3. . Pra ^-DuxI896stfr . i. G. »
3. . R. Od . Eb . stf. i. G.
3. . do . v. 91 stf . i. 6 -. *
3. . do . v. 97 stf . i. O.  »
4, . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . 5a!zkg\ stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal . stf. i. S. H. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S.

87 .20

95 .60
8E .S0

97 .10
93 .60

93 .30

92 .80

37 .20
93.

101 .10
85 SO
85 .10
80 .50
85.
85.

103.
84 .80
85.
69 .75
81 50

96 50
96 .25

80.
76 .30

76/70

76 .50

93 .60
96 .50

102 .85

5Vlö ftal . stg !L.B. S A-): . Te
4. . | do . Mittelm. stf. i.G. »
2VioLivorno Lit.C.Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g . Iu .II Le
4. . iSicilian. v. 89 stf. i. G . »
2VjoSüd.-Ital . 5 . A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. »jWestsizilian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
Z-/2 Gotthardbahn Fr.
3»/2:Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4>/2ilwang:.-Donibr . stf . g . A
4. . iKursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 « » »
4. JMosk .-Jar.-A .97 stf. g. »
4Va!Mosk . Kasan E.-B. 1909 *
4. .! do . uk . 1915 stfr . G. »
4. .( do . Wind . Rb.v. 97 »4. . do . do . v. 98 stfr , »
4-/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
1-/2 do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stk. g. »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g. »
4. . do . Südwest stfr . g.  »
4. . Ryäsau -Uralsk stf. g.  »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warsch .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S. IX stfr , •
4. . do. S. X uk. 1911 »

71 .90
71 .26

7I .1Ö
70 .10

113.

92 .10

lOl.
90 .60
88 .50
88 .10
98 .40

88 .60
88 .60
97 .50

85 .80
38 .70
88 . 50
88 .70
89 .90
90 .70
91 .60

ZU
4. JWarsch .-W .S. Xfnk . il uff
4° J Wladikawkas stfr . g. »
4. .1 do . v. 1898uk. 00 »
5. JÄnatoHsche i. G . »
4>/2jPort . E.-B. v,S9I . Rg. »3. . Saloniki-Mona&tir »
5. . iTehuantepec rckz -19S4-

In c/o.

101 .

97725
99 .50
62 .50

3 00 .60

Zf.
3V3|AI!g:. R.«A., Stuttg . A3V2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3 -/2
4. »
4.
4.
Z-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.,
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4. .
33/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4
31/2
3
3-/r
3-/2
4. ,

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3Vi
3-/2
3-/2
4.
4,
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
4.
V't
4.
3 -/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3*/<
3-/2
4,
4.
4.
4.
4.

Bay.Ver-B. .München
do . H .-B. S.öuk .1913 »
do . do . Ser . 1 u . 15 >
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do do . (unverl .) »
do. do . »
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do . do . S.9u . 10 >
do . do . S. 11,12,14 »
do . do . S. 22. 23 »
do. do . S.l , 3-6,20,21*
do . do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V,-B.,S.13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912>
do . S. 29-32, unk .18 »
do . »

Berl . Hypb . abg . 89°/o >
» de . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6
do . Ser . 7
do . » 9 u . 9a
do . S.10,10auk .1913 »
do . 8 .12,12a » 1914 *
do . S. 13 unk . 1915 »
do . 8. 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . Ser . 3 U. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1903»
do . * lf , » 1913»

D»Hyp .-B. Berlin S. 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»

S.15u. 16. uk. 17 »
S.13u.l9ut !gb .l9»
S.20u . 21uk . 20 »
13u . l3auk . 13 »
kündb . ab 1905 »

Frkf , Hyp . B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»

do . Ser . 21 uk . 20 »
do . S. !6ü . i7 »
do . S. 18 kdb . 05 »
do , Ser . 12,13 *
do . S.15,kb.l906 »
do . Ser . 19 »

do . K -Ob . S. l k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913*

do . 3. 46, kdb .08»
do . S. 47uk .l915 »
ito . S. 48uk .l917*
do . S. 49uk .l919»
do . S. 50 uk.l920 »
do . S.44 uk .1913*
do . S28 -30u . 32 *
do . S. 45, tilgb . »

Hambg . H . B. S. 141-400 »
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 *
do . S. 1-190, 301-10*
do . 311-350 uk.1913»

Mein . Hvp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8uk . 1911 *
do . do . 8 . 9 > 1914 *
do . do . S. 11» 1936 »
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . S. 13 * 1918 *
do » do . S. 14» 1919 »
do . do . kb . ab05u .Ü7»
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Or .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917 *
do . do . •

Fr .B.-Cr .-Act .-B. Ser . 4 *
do . do . S. 17u.l8ab 10»
do . do . S. 21 uk. 1913 »
do. do . S. 22ak . 1915 »
do . do . S. 24uk . 1916 »
do . do . 8 . 25 uk . 1918 *
do . do . S. 26 » 1919 »
do . do , S.27 > 1920 *
do . do . S. 2Q » 1913 »
do. do . S. 23 » 1915 »
do . do . 8 . 2. 7. 8, 9 »
Pr . Centr .-B.-C.-B. v. 90 »
do . do . v. 1899u. 01 »

do . v. 1903 uk. 12

Pfandbr . u . Sehuldverschr.
v . Hypotheken -Banken.

In 0/«.
100 .20

90 .80
100 .10

02 .10
100 .10
100 .10

01 .60
00 .20
93 .60
03 .60
93 .60
93 .60
01 .40
37.

100 .20
100

91 60
96 .10
90 .80
90 .20

■•09 .20
90 .20
99 60
89 .60
39 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
90 .60

100 .
100

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
91 .40
91 .50
91 .50
92 .60
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
81 .60
91 .50
99.
99 .50

100 .
100 50

90 .50
98 .50
98 .60
98 .50
88 .70
89 .10
93 .90
99 .50
89 .90
91.
99 .25

100 .50
92.

100 .40
0010

114 .30
98 .90
88 .80
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
99
90.
99 .60
99 .80
89.
89 .90
89 .10
90 .20
80 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

do.
do-
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

16 »

19 »
20  »

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v. 1910
do . v. 1686
do . v. 1839 »
do . v. 1894 *
do . v. 2896 kb . 05 »
do . v. 1904uk. 13 »
do . Com. 01 kd .10»
do . do . Q8uk. 17 »
do . do . v. 1887 »
do . do . Y5uk. 06 »
do . do . 06 » 16 »

32/10do . Hyp .-Act .-Bank »
28/iodo. do . do . »
4>/a do . do . Sr . 125] auf # »A d/ •» .io I .4, . do.
3-/2 do.
4. . do.

do . t80o/oj
do . / abg . \ *do . v. 04 uk' . lZ *

4. . do . do . v. 05 » 14 *
4. . do . do . v. 07 uk . 17 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 »
4. . do . Kom. v. 08uk . 18 »
4. . do . do . v. 09 ule. 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf) »
3>/r do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u. 19 »
4, . do . do , E. 22uk . b. 12»
4. . do . do , E. 25 » » 14»
4. . do . do . E. 27 » » 15»
4. . do . do . E. 28 » » 17 »
4. . do . do . E. 29 » » 19»
4. . do . do . E. 30U.31» * 20*
33/«do . do . E. 23 * » 12»
33/4 do . do . E. 26 * » 14»
3-/r do . do . E. 17u. 18kdb . »
3‘/ado . do . E. 24uk . b . 12»
3'/t do , Kleinb .E. I kb .ab04 »

I 96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
93 .80
99 .30
98 .80
99 .30
99 .20
99 .80

100 .50
98 .60

90.
90 .30
94 .80

4. . do . Landsch -Central » 103.
4. . 'Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 » 98 .60
4. . do. uk . b . 1907 * j 99 .60
4. . do. » » 1912 » ! 99 .50
4. . do. » » 1917 » ! 99 .80
4. . 1 do. 9 » 19X9 » 100 .30
3>/r! do. » 89 .80
31/al do. » » 1914 » 1 91.

Zf. In •/*
S. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 Jt SS,
4. . do . S. 7u . a Su . Ba > SS.
«. . do . » 9u . 79nuk . l2> 09 .30
*. . do . » 10 uk . 1915 » 99 40
4. . do . * 11 > 1918 » X00 .90
4. . do. » 12 » 1920 »
3-/- do . » 2, 4 u. 6 » 90 .40
4. Südd . B-C. 31/32,34,43 » XOC.
31/2 do . bis inkl . S. 32 » 90,00
4. . W. B.-C. H ., Cöln S. 7 >
4 . do . do . 5. 8 » 93 .70
Z-/r do . do . S. 4 » 90,80
3-,2 do . do . SS» 91 .70
4. . Württ . H .-B,Em . b,92 » 09 .60
3i/a do . do . p 93 .30

Staatlich od *provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B.8 . 12-13 100 .30

16, uk . 1913 A 100 .90
4. . do. 8.14-15u .l7uk . 1914» 100 .90
4. . do . S 18-20 uk . 1916 » 101.
3-/r do . Serie I, 2, 6-3 » 90 .30
3-/2 do. » 3—5, verl . » 90 .10
3-/2 do. »9 —11uk. 1915 » 90 SO
4. . do. Com. Ser . 5—6 > 100 .70
4. . do. do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do. do . > 10- 12 » 1 OIAO
3-/2 do. do . * 1—3 * BISO
3-/2 do . Ser .4verl . uk . 1915 » 91 .30
i .. L.-K(Cass.) S,22uk .1614» X01.
4. . do. » 8. 23 » 1916» 101 .20
4. . do. » 8 .24 » 1921» 10 1,60
3-/2 do. » S. 2I » 1917» 96.
4. . Nass L.-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
33A do. do . Lit . U » S &4
31/2 do. do . Lit . J » 94.
31/2 do. do . F. O, if .K. L» 94
3-/2 do. do . M, N, P , Q » Bi
31/2 do. do . Lit. R, S. » 94
3-/2 do. do . Lit. T » 93 .90
3. . do. do . Lit. O. * SO

Amerik.Eiaenb- Boada-
ACentr . P« if. I Rcl.

do.
Chic . MUw. St. P -, D . P.

do.
Lieh
Lien

31/2
5. .
4*. do . do.
4*. North . Pac . Prior
3*. ! do . do . Gen.
S’ . 'SanFr . u. Nrth . P.
4' JSouth . Pac . S. B.

IM.
IM.

96 .26
01 .20

106 .30
89 .50

100.

loT.io
95 .80

Diverse Obligationen.
zr.

4. ^ Asc' iaffb .Bimtp .ffyp .-Ä4. . Bank für industr . U . »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4 . do . Mainzer Br. »
41/2 do . Rhein . (Aiteb .) »
4Vz do . do . (Mainz ) »
41/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Woran»
5. . BrüxerKohlenbgb . H .»
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cemcntw . Hcidelbg . »
41/2 Bad. Anil .- u . Soda !. »
4-/2 BIei- u .5iIb .-H ., Brb . »
4>/2 Fahr . Griesheim Ei. »
4>/2 Farbwerke Höchst »
4Va Ciiem. Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frank ) a. M. .
3-/2 do . de . »
4-/2 Eisend, -Reiiten -Bk. »
4. . do . do . »
41/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do . Ailg . Ges ., S. 4 »
4. . do . Serie I-IV »
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HofMypt . »
41/2 Gelsenkircir .Gusstahl »
4. . FiarpenerBergb .-Hyp .»
41/2Holet Nassau , Wiesb .»
41/2Seilindust . Wolff Hyp .»
41/2Zeiist .Waidhof Mannh.

ln */ *•
98 .50
88.

101 .
32 .50
91.

102 .50
98 .30
76.

100 .6 0
95
83.

104.
99 .56

108 .30
102 .
10135
104 .80
101 .50
100 .20

97 .60

dä.eo

103 .20
98 .30

104 .58
101 .30

97 .50
SS.

98.
102 .30
104.
102 .80

Zf. Vcrzinsl . Lose.
4. . Badische Prämien Thlr.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.
Z-/r do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 »
3. jHoil . Koro. v. 1871 h .fl.
3>/2(Köiu-Mindener Thlr.
31/21.übecker von 1363 »
21/2]Lütticher von 1853 Fr.

Madrider , abgest.
Mcining , Pr .rPfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö. fl.
Oldenburger Thlr.
Russ .. v. 1864a. Kr . Rbl.
do . v, 1866a. Kr.

2VrStuhlweissb.-R.-Or. öfl.

In »/.
169 .60

ISS.
117 .50
113.

105 .50
134.

185.
78.

136 .50
1S3 .30
125 .50
460.
360.
112 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mit

Augsburger fl. 7 36 .50
Braunschweiger Thlr . 20 2 05.
Finländiscii . Thlr . 10 380.
(Mailänder Le 45 150,

— Meininger s. ft. 7 35 60
— Oesterr . v. 1664 ö . fl. 100 539.
— do , Cr . v . 58 ö. fl. 100 — .
— Pappeuiieim Gräfi .s. fl. 7 66 .40
— Salm-Reiff.O. ö.fl. 40CM. 230.
— Türkische Fr . 400 160.
— Ung . Staats), ö. fl. 100 386.
— Venetianer Le 30 42 .19,

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oeslerr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp. p.St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

AmeriksnischeNotcn
(Doli . l -- 2)>p . Doll . .

Belg, Noten p. iOOFr.
Engl , Noten p. lLstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . IOOLe.
Oest.-U. N, p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do . (lu,3R .)p .lOOR.

Schweiz . N.»-. IOOFr.

Brief,
2046
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
74.

80 .70
20 .46
80 .90

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .00

4 .1S
216.

2790

72.

4.19 VJ
4 .19 '/2
80 .00
20 .4*
80 .75

169 .25 109 iS
80 .75 80 .05
85 .251 85 .15

80 .95 ! 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gotd.

Reichsbank -Diskont s«/,.
Amsterdam . fl. 100
Antw. Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100

5%. Wechsel. In Mark.
m .20  | 4 0/o Paris, . Fr. 100 31.47
81. 5 0/9 Schweiz . . Fr.100 Sl.
80.59 | 51/20/1 St. Peters!». S .-R . 100 —
20.47-/2 4»/: c/o Triest . Kr. 1001 —
- i 4'/2<Vo Wien . Kr. 100( 54.85
r ? 1, E 00. . Kr. m.S. ‘ —

4 °/,
4»/2°fi
4%
50/0



r Haftpflicht -..
Unfall -Lebens-
li Versicherung

YILAPIA^
Schulstiifcl

Globeline
die bestbewährte
Ofenpolitur.

Pferdescheer-
Maschinen von3.50 Mk. an.

Schleifen— Reparatur — Ersatzteile.
Langzasse 28,

Mekacraasse 27.Pli. Krämer,

-jit.  dt »* .

Ji  1 .70
» 3.20
» 2 . 16
»
» 4 .20
- 12.^
» 1.80

In »Za.
S. 35J! 89.
8u. Sa » 99.
ouh.12» 99 .30
1915 » 99 40
1918 » 100,90
1920 »
. 6 » 90 .40
,34,43 » ZOO.
8. 32 » 90,60

nS.7 >
. s . s » 93 .70
>. 8. 4 » 90 .30

S. 9 » 01 .70
.b.92 » 93 .60

P 93 .30
rovinzial -j
3. 12-13
.1913 *
ik . 1914»
1916 »
}-3 »
.1915 »
r—9 »
>- 12 »
-3 »
k.1915»
uk.1914»
» 1916»
» 1921»
» 1917»
i.W. 15»ü »
) >rl.K, l. »
, P , Q »
!, S, »

-gar, nt,
100 .30
100 .90
100 .90
101 .

90 .30
90 .10
90 30

100 .70
100 .90
101 .40oi .sc

91 .30
101 .
101 .20
101 .50

95.
101 .50

99.
94.
94
94
94
93 .90
SO

Jscnb- Boiids»
tf . Jt

D . P.
do.

r Lieh
;n . Lien
>. IM.
. IM.

06 .20
01 .20

109 .30
89 .50

100 .

ioT . io
95 .30

ligationen»
i « */*•

rö!
H . »

b.) »
z)  »

•ms»
.H .»k »

I i

;se»

-Z- *

nh.

98 .50
88.

101 .
82 .50
91.

102 .50
98 .30
76.

100 .60
95
93.

104.
99 .50

102 .20
102 .
101 35
104 .3 O
101 .50
100 .20

97 .60

69 .69

103 .80
08 .30

104 .58
101 .3 O

97 .50
98.

98.
102 .30
104.
103 .8 0

Lose.
:n Thlr.
. 6S Fr.
mg ö . kl.
I . Thlr.

II.
1S66 »

871 h .kl.
Thlr.

163 .
53 Fr.
t . »
br .Thlr.
60 ö . fl.

Thlr.
Kr. Rbl.
Kr. »
Ir . öfl.

In «* .
169 .60

169.
117 .50
118.

105 .50
134.

185.
73.

136 .50
183 .30
125 .50
460.
360.
112 .50

:he Lose.
Per St . in Mk
fl . 7 36 .50

hlr . 20 205.
hlr . 10 380.
Le 45 150,

s . fl . 7 35 60
fl . 100 539.
fl . ICO

.s . fl . 7 6640
40CM. 230.
~r. 400 160.
fl . 100 386
Le 30 42 .1*

Brief.
2046
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
74.

80 .70
20 .46
80 .90

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .00

4 .10
216.

2790

72.

4 .19 V»

4 .19 '/»
80 .60
30 .4*
80 .75

169 .35 169 15
80 .75 80 .65
85 .25 ! 86 .16

80 .95 ! 80 .86
;en in Gotd.

Mark.
81.47
81.

3 4.SS

« «/,
41/1»/»
4 V,
5»/0
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Dui ôli sehr günstigen . Einkauf grosser Posten
Damen K̂leiderstoffe , nur Herbst ^Neuheiten,
== zu aussergewölmlich billigen Preisen . =—

Reinwoll . Cheviots , ttlusenstr elfen
mit und ohne Bordüre, blau-grüne Karos . Meter

€3111 hlPeife fjheViOtSlf ^ reine "Wolle, in allen Farben,
gestreifte und karierte Modestoffe für Böcke und Kleider .

11 # ein heefte elegante § atlntuehe
in allen neuen Farbenstellungen . . . .

IS © €111  breite Kostüinstoflfe,
engl, gemustert, gestreift und blau Kammgarn, für Jackenkleider . . . . Meter

gross © IIei 8foS&SM€Mt©9 für Binsen und Kostüme,
w «7 tätige » Ia Lmdener Fabrikate, in allen Farben . 1.25, 1.65, 3.46 bis

Meter

Meter

05 pf.
1.65
1.95
2 .75
7.59

Marx
ICirchgasse 38, Ecke FriedricSistrasse. K122

Von grösster Wichtigkeit für die Schule

sind T . Herzog ’s ScfUlf ^ tlCfd jjVllclllct * *

Dieselben besitzen folgende Vorzüge:

-9?

5?

sind ausserordentich haltbar.

J?

Nr. 25—27
8.50

Vilana“-Scluilstiefel
-%t * i  u n i kJ « on sind  so gearbeitet , dass das lästigeYllana -öCfmlstiefei Aufgehen des Sohlenrisses un-

möglich ist.

„Yilana “-Schulstiefel ÄÄ ’SJSÄ “N“ e'
haben vorzügliche Passform , da

Vll ft TU« 64. £ <r4llllefiofß ] die Zehenla« e in  ihrer natürlichen
* ndf ’d loL/IllllotlLlCI Form erhalten bleibt , deshalb für

die Jugend unentbehrlich.

Vilana“-Schulstiefel d‘r s”"“ Vo™se
Vilana“-Schulstiefel SÄ “i‘ mtliche“° hützt

0?

Nr. 28—30
9.—

Nr. 31—35
10.50

Nr . 35— 38
12,50

Prosp. u. Ausk . kostenfr . d.
Subdirektion Wiesbaden:

Franz Kieinz, Rhsinstr . 74,
Ecke Karlstrasse.

F74

!Bose Pon-Pon!
MIj.  1 .— (Marke Potoeka ), flüssig, für
Dämon i» it bleichem Teint , vollkommen
unschädlich . In der Parf .-Handl . von
W . j>!nin »taol », Bärenstr . 4.

Nur zu beziehen durch:

Ferdinand Herzog, Hoflieferant, Wiesbaden.
Langgasse 50, Ecke Webergasse.

Fernsprecher Nr. 626. Gegründet 1870.
K13l!

Üaijl.J!mi|. • MüONmt UW M U .-UM
Zu der vom8. Nov. bis 2. Dezember rn R. werktäglich stattfindenden ^ WWfVI ' SWSjgr,., 3u der vom8. Nov. bis L. Dezember D*I . werktäglich stattfindendcn

"ug der 5. Klasse(Hanptziehnng ) 225. Lotterie Hat no.l) Lose abzngeden:
^ Wiesbaden,

■^eSl_§ olonH«be, Bogen 2.
W . von Branconi,

Königl. Lotterie-Einnehmer.
er in ameriLScfiuhen.

Aufträge nach Masg. 1362
StleUüorii , Qr. Burgstr.

Salat -KartssfeLn
Zentner 5 Mk.

Otto Unkelbaeh, Schwalbachcr Str .91.

Gut erhaltene Fenster, . Türen , Bretter , Fustböder
SGiefer , Bauholz aller Art, Fnstirodcnplatten , Traacr
Sandsteine , Bafalttritte , Backsteine, zwei Hallen , ca. 30 1
laitfl, 10 m breit, mit Schiefer gedeckt, billig abzugeben. , 140

Mh. auf der Baustelle oder bei Adolf Tröster
Eltviller Str . 17. Tel . 3672

Posten!
Posten IS
Posten1
Posten IV
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$ üßrer ’s «Qederwaren * und 0 {offerßaus (̂ r:J .t a2 fiZ ?f äßTer
10 Große 13ItrQff Vßße 10 (naße dDifßefmßraße) , ‘Parterre und 1. Stage. 12 Seßaufenßer /&

Qrößtes Speziafgefcßäft der ZBrancße am ÜJfaße!
‘Reifefoffer und ‘Reife»tßrtifiel, ßippofd’s ‘Patent»‘Roßrptaitenfoffer und
lere dorten. cfr£ran Mioffer, ßtommodenfcoffer, große tnutkoffer, ßeder-
offer, Peer und mit ffoif.=Ginricßtung in größter‘Waßl, Anfertigung foteßer naeß
be. ‘feine ‘Wiener und Offenbacßer ßederwaren . PHübfcfie ‘Reifegefcßentce.

Teße billige greife . & Anfertigung.
‘Reparaturen . <S> ‘Cägließ VZeußeiten. Gnorme Slaswaßfmodernßer Q5amen =hHandtaf <£ eß

■: / - : : - .
>m. b. Ä.

fertigt wchnunrs -imlchtmse» SS .'.°BL »' LLMLÄ
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Jabrrk urrö Hauptausstellungshaus: Darmfiaöt, heröelbergersir. 12H
Zweiggeschäfte: Darmstadt , Rheinstr . 28 — Frankfurt a. M ., Kaiser -Wilhelm -Passage

Illustrierte Kostenanschläge gratis!

-3

AAR
N-STRÜMPFE

s@
©
S
<0«

^Wen-Ünfer\dei<̂
Hemdhoieru

Birekfoire-Beinkleider
Elegante Strümpfe
aus demSpehalhaus

15 ciEM -M asse

K14#

D. R. S . 1380!8.
Ausländ . Patente. TiWöl 'Ü, Ms IrtnMlDI

BhNnucmKIH» m
glättet die Runzeln vermöge seiner zusammenziehenden Kraft und verleih
sofort dem Gefickt ein jugendliches Aussehen, hinterläßt keine sichtbaren Spur »
und ist für den Teint sehr günstig. Preis der Flasche 3 Mk. durch Parfümerg
Mennes , Darmstadt , Louisenstraße2.

SS

❖
o
<>
♦
o!

Gute Gebrauchsqualität , weich . . . . i .io 6 Paar 6.00 Mk.
Extra feinmaschig, schwarz . . 1.80 6 Paar 10.40 Mk.
Feine Qualität , mit bunter Seidenstickerei , elegant . . . . . 2.00 6 Paar 11.50 Mk.
Vorzügliche Gebrauchs Qualität, Ia . . . 2.25 6 Paar 13.00 Mk.
Alle Strümpfe garantiert echtfarbig mit verstärkter Hochferse , Doppelsohle u . weit . Einschlupf.

Spezialhaus Schirg , Strumpfwaren,
Wel,erj {rsse Ä — Motel Sjusan . K148

s
♦
*
O
♦

jetzt : Marktstr. 21.
. ;1 1■ » <r <. . . . i . . . . . . i .« »a

Ffeing lass
Crra ^ enitr . 3.

'TS’Vleplion

Das ist falsch!
Wenn künstliche Zähne nicht ganz fest sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend

sondern man benütze etwas

Apolloj &Mlver aromat«
(g. g. 5166) und sie werden die gewünschte Festigkeit sofort erhalten. Per BiE
50 Pf. in den Apotheken und Drogerien. “

Jfer schwarze SirmtmanteL die grosse Jllode!
Dienstag und folgende Tage:

Separat-Tlusflellung schwarzer Samt- und
Plüsdjmäntel, daruntert)od)aparte ITtodette
zu ganz hervorragend billigem Preisen.

Beachten Sie bitte die Spezial -Tlusßellimg in meinem Tenfter Hirdjgasse . ===============
KlU

Warmhaus Julias Bormass.
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Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt. Wiesbadener Tsgblalt.

Dienstag,

24 . Oktober 1911»

SÄ. Jahrgang.

Ich bin so nervös!
Dires'LNV»LrFweifbun<Br«uf höri rncln so opt un.d so
»Lofe’r Strm'Miê-auZlhoßen, als ob c-s qm  kein M 'Lüelg-eg>env - vpw» w . mftiuw uu » |Wj )n. .u y 'U .i5» ajtv 1'» vvv Vy»,vywt

>all»erminOs sehr kästiMn Zasband gäbe. Und doch haben
E Forschungen auf -dein G-elLreLd-cr PhtzstolboM und '

’TflPtT'rjTlPVif* tTVW Sy.r)
derr.-, 1UU 'I lA-Ul v-- v. * ^ .. ... f~ v 'vi *—'—ty'■[- **‘*iev vw

Ervsn 'lehve in dsn letzten Fahren den Weg gezeilgt. wie
^>>cm Nervosität um- ihre FoliZezustänide in vvchAtrnSmMa
kunzer Zeit Lcheben kann.

Die normale Fnn'Kton unsoves Mlrvenatzparatcs , zu
welchem im wL-iteven Si -nne auch Gehirn und Rückenmark ge-
8?EN, ^ Etängig von dem genügemiden Vo-rhandenisin - einer
z-uvltams. die inan Lecithin  nennt . Was das Eiweiß für
den MnÄkol» ist das Lecithin für den Word. Bei ungc-
Mendar .Eiwsitzzufuhr «rMafft und degeneriert der MusSel,

MrvaHme seines LewthtngehaAies wird das Ne-rvenshsism
?MsrH>an- e gefetzt, isine « HenSwichtiaen Funktionen zu er-
nilbsn. Eine ganye Reihe schwerer ErkraiMngcn des Körpers
m»e dss ^Geistes sind auf eine Zerrüttung dos Nervensystems,
verursacht durch seine Verarmung an Lecithin, zurückzufuhren.

Der Weg zur Whilfe ist somit von selbst gegeben. W e r
Kut nährt , heilt gut,  sagte dar berühmte verstorbene
Klüniter Prof . vr . von L e y d e n. Und so gilt es denn
auch Hier, den Nerven denjenigen Nährstoff wieder zuzu-
luhven. dessen sie zu ihrer Kräftigung bedürfen . Wie die
wlfsenschaftlichenArbeiten zahlvsicher französischer und später
»uch deutscher Autoren gezeigt,haben,,bewirkt di.e Zufuhr von

vor denn das Lecithin, wie es im>Biocitin  enthalten ist.
ist lein MedAamemt, sondern ein aus dem Datier des Hühner¬
eies gewonnener N ä h r st o f f, der die wertvolle Eigenschaft
£>cftM . rtewll ö.li£ anr (CTTHrrftfriPn n .rtih f.fvriPm SRpvfu-rn .K

Q
niste

itttb Energielosigkeit machen einem wohltuenden Kraftgefühl,
LvneutDM Lebensmut Platz. Kurz , die Wandlung ist e'rne so
augenfällige , wie sie etwa «ntstcht, wenn ein durch Hunger
Entkräfteter . plötzlich durch eine kräftige Mahlgsit gesSttmt
wrrd. Cs liegen ja in der Tat «ach dieselben Veühältmssc

I I **1-. *. |VI) r. y ,i.’-j q'i. j ir VU/ .W v u .i 111/ OVOii'wll uyzis
blindem. ,Püvsio'logisch reines , u nz ersetztes  Lecithin war
daher (tote übrrgens auch heute noch) nur selten zu haben,
und es mustio erst ein neues Verfahren gefunden werden,
das die Herstellung genügsn- er Mengen diefer kostbaren
Nervensubstanz van physiologisch vssnisr, unzersetztcr Be.
schafscnheit ermöglichte.

Herrn Hofrat Professor Or. Habermann und feinen
Schülern ist die Lösung dieses wichtigen Preblems gelungen,
und unter Anwendung seines patentierten Perfahrens ge-
langt .seit,wämgen Fahren unter l>en» Namen Biocitin ein
Äeoützmprüvavat in den Handel, das sich wegen seiner reinen
WWafsenh '."it, feiner prompten , stets gleichmäßigen Wir¬
kung, p-iwes angeneihuven CefchnnrckS und röcht zuletzt wegen
seinvs verhältnismäßig bMigen Preises die Gunst der Acrzte
und des Pulblikums rm Flug erobert hat. Fm Biocitin besitzlcu
wir nunmehr ein Mittel , durch das wir unsove Nerven in
einler Weife, kräftigen können, daß sie den fchädi'genden Eim
flüssen des modernen Lebens, ., den übermäßigen Anforde-»» . o CVtD «.riu . d» . . . W. f. . X ’(■•••

Lecithin fangen , sondern achte darauf , ob es sich im gegäheuen
Fall wirMch um ein Lecithinp-räpairnt handelt , und welche
Menge und Qualität des Lecithins garantiert wird . Denn
ebenso wie die Reinheit ist auch die Herkunft  des
Lecithin nicht gLe«tz- üMg. So ist beispiekswcife PflanMN-
Lecithin dem Eigelb-Lecithin, das nach Verfahren von Pro¬
fessor vr . Habermvnn für Biocitin verwendet wird, durchaus
nicht gSMwerti «. wie ja auch schon der Name Lecsthin (vom
grivckischen bellxtllos = Eidotter ) besagt, daß dieser Stoff
naturgemäß aus dem Eidotter gewönneu werden soll. Be¬
sondere Vorsicht ist manchem LecithinpNen unbekannter Her¬
kunft gegenüber erforderlich, denn hier ist die Pillenform

. zu bef

Guts - " p . VM 3(rt .u  JK 'Hrc uuu tftWK HXSi UNg .AU0p .ch
plumpen Nachahmungen zur- Folge. Feder , der sich mit -mehr
oder weniger lmeist allerdings mit weniger ) Recht dazu be¬
rufen fühlt , mengt sich heute selbst sein Lec-ithin -PrÄpar-atchen
und prellt t.5 dann als - Niger «mb womöglich auch noch sogar
als besser und kräftiger als das Biocitin an . Auch cünoen

wiuu/i ., ««k  Hieioje xewiuwaB zuJui ĉyrerven. Man
laßc srm daher r -,:bt du-reh alEemeine Re- enSarirn über

», In dem Verlag der Unterzeichneten Verlagsbuchhandlung erschien aus der
neder des Arztes vr . mach F . Dumsirey,  als Ratgeber für jede Frau,
oas hervorragende Werk:

Körperpflege

frischung-mittel der Nervensubstanz ernstlich überhaupt nur
in Frag « kommen kann.

Besonders zu crupfeWen ist das Biocitin bei schwächviche«
Kindern , die in der Schule nicht recht vorwärts kommen.. Hier
ist die Wirkung eine doppelte: eine allaemvime Kräftigung
des ganzen Körpers , daneben aber auch eine Hebung der
geistigen Kräite . verursacht durch die Vermehrung der NerbLU-
substanz (Lecithin) in Gehirn und Nerven, die durch den Ge¬
brauch von Biocitin herbeösrfühvt wird . Eltern schwächlicher
Kinder sollten daher nicht verabsäumen , einen Versuch mit
Biocitin zu machen.

Um sich, von Geschmack und Bekömmlichlsit des Biocitins,
dem zuverlässigfien Prüfungsmittel für die Qualität des
Lecithins , selbst zu überzeugen , verlange man.  ungesäumt
eine Gratispvobe •vom der Biocitin -Fabrik G. m. o. H„
Berlin 8. 158. (Bag. 6695) 3? 145

unter Chiffre . . . befördert die

Annoncen -Expedition

der Kau
in gesunden unö kvunken Tugen.

Aerztliche Ratschläge von

Dr. med. I . Dumstrey, prakl. Arzt.
c~ Stlchworte aus dem Znhalt: s Der Franenkörper und seine Pfleger
«onnenllckit und Hautzcllen . — Korpulenz der Frau . — Gesellschaftliche Vcr-
«nugungen . — Ernährung der Frau . — Darmtraghcit . — Bl ntdarmmtzündung.

Die Kleidung und Unterkleidung . — Das Korsett . — Das Schlafzimmer . —
^as Schlafen bei offenem Fenster . — usw . — G Der Kranenkörper in den
^ « twicklungsjahrcn : Die weiblichen Organe . - Menstruation und Ovulation.
^7  Hygiene der Frau . — Lnftbäoer junger Mädchen . — Atemgymnastik . — Tisch
>ur feste und magere Frauen . — Keimdrüsen und Keimstoffe. — Die physiolo-
Üstchen Ursachen der EefchlechtSunterschiede. — Dir Geschlechtsaufgabe der Frau.
77 « Die Pittistologie der Frau in der E »»e : - - Hinsichtlich des Znhaltes
°>eses Kapitels muff auf da? Jnhaltsverzeichn -Sim Buche selbst verwiesen werden.

Rudolf Uosse

l

Unser Eeschästshauz
— beste Lage der Stadt Wiesbaden — ist im
ganzen oder geteilt

zu vermieten.

Ecke Langgasse u. Bärenftraße.

E>.Die Mntterpflichte « der Franr Die normale Schwangerschaft . — Magcn-
''kschwerden und Schwangerschaft . — Lagcverändernngcn der weiblichen Organ

Mutmaßlicher Eintritt der Geburt . Die Ernährung der schwangeren . —
Ẑ ie Kleidung während der Schwangerschaft . — Arzt und Hebamme. — Tie
Wege des Kindes . — Muttermilch und künstliche Ernährung . — Spätgeburten . —
Frühgeburten . — Fehlgeburten . — ® Dir Pflege des Kindes : Tie Vererbung
°°n Krankheiten . — Keine zu häufig n Schwangerschaften im Interesse des Stinte i.
Th Stillperiode und Empfängnis . — Die Säugli
^Miglinasalters . — Stillkäinakeit und Nervensnsreu

ngsjahre . — Mortalität des
glingsalters . — Stillfähigkeit und Nervensystem. — Wägen und Baden des

Ktndcs. — Reinigen und Einpud era der Körpcröffnuiigen . — Die Auswahl der
Amme. — usw. & Die Körperpflege der Frau in den Wechsel -astrcn :
Gallensteine . — Wanderniere . — Entartung der Frauen . — Aufhören der Mcn-
Nuatjgn . — Krankheitserscheinungen und Lcbeusregeln der Wechsestahre. —
Mssivc Gymnastik . — Der 5krebs der Brustdrüse . — Die Verfettung der Brust¬
drüsen. — Das „gefährliche Alter ". — ® Merkblätter : Hautpflege . — Warzen.
T- Haarpflege . — Handpflege und Fußpflepe . — Magenbeschtverden. — Chronische
Wrstopfnng . — Gallenstein olikcn. — Kopfschmerzen und Ohnmächten . — Diund-
püd Zahnpflege . — Künstliche Ernährung . — usw.
L5S Buch verdient mit Recht die Beurteilung:
cx „Der Verfasser hat aus dem reichen Schatz seiner ärztlichen Erfahrung der
Frauenwelt in diesem Buche einen Freund geschenkt, wie er treuer und wohl-
wrinender nicht gedacht werden kann."
, . „Die Frauen sollten bent Verfasser Dank dafür wissen, daß er ihnen in
>UNem neuen Buche den Weg zu einem gesunden und lebensfrohen Frauenleben zeigt."
» Das glänzend geschriebene Dnch des bekannten Arztes kostet
"kozchiert Mk . 2 . 80 , gebunden Mk . 4 .- .

Kettos -WSvLcrg, Leipzig 9(>F
Funkenvurgftraße 9. F145

Für körperlicli *MriieUgel »Iiel >ei »e und ikropliu*
lose Kinder empfehle als -vorziäsliclies StSrhnnjs»
mittel

feinsten neuen

In Hunderten von Annoncen
liest man täglich diesen Schluß¬
satz, ein Beweis , wie man sich
mehr und mehr , selbst bei
kleinen Anzeigen , wie Ge¬
suchen und Llugebotc »: aller
Slrt , der Annoncen -Expedition
Rudolf Masse bedient . — Den
Inserenten erwachsen hier¬
durch auch mancherlei Vorteile,
wie kostenfreie fachmännische
Beratung mit Bezug auf
zweckmäßige Abfassung und
Ausstattung der Annonce,
richtige Wahl der Blätter und
strengste  Diskretion (einlau-
fende Offerten werden den In¬
serenten uneröffnct zltgestellt-
sowie eine Ersparnis an
Kosten, Zeit und Zlrbeit.

FRANKFURT a. M.
Zeil Nr. 123 (Zeilpalast)

General -Agentur
Wiesbaden : Fe 'er ife Geeks,

Weder«.,ff- 89.

<£>
0?

Gummi -Mäntel
aus garantiert engl . Stoßen , fiir Damen u . Herren , sind in den
neuesten und elegantesten Fassons eingetroffen . K 71

Telephon 227.
P. Ä. Stoss Nachfolger,

Taunusstraße 2.

Mel [ smits!
Erstklassige Fabrikate.

Anfertigung
nach Mass.

Fachkund. Bedienung.
Anprob!er-Zimmer.
Auswahlsendungen.

Reparaturen.
Amerikanischer Korsett-Salon

A.  Merkel,
Schützenhofstr . 2, Ecke Langgasse.

Holz mW Kohlen
d. b. Zechez. Sommcrpr . Hirschgraben 22.

Medizinal-Lebertran,
Saraniiert reine , doppelt filtrierte Ware , den An¬
forderungen des deutschen Arzneigesetzbuches genau entsprechend,
von angenehmem Geschmack, deshalb von Kindern mit Vorliebe
genommen, vorrätig in Flaschen a . 919 fl”f . u. B'laschen ;VSW S*f. 5
sowie lose ausgewogen.

Nassovia-hrogerie dir . Tsmher 9
Wiesbaden, Kirchgasse 20. — Telephon 717.

behördlicherseits genehmigt, das dem Erwerber eine vornehme,
konkurrenzlose, sorgenfreie Existenz auf lange Seif bietet, ist
für Wiesbaden sofort zu vergeben.

Dauernd hohes Einkommen.
Tatkrüfiige, schnell entschlossene Herren, die über ein

Kapital von mindestens Mk. 3—5000 verfügen, erhallen nähere
Auskunft unter iV. 683 an den Tagbl.-Verlag. F162

Sie ahnen nicht

stellt unerreicht da.
Kur Miclielsberg 3

bei Hoflieferant

Gio 'yatrmä Scappini
zu haben.

wie oft am Tage Sie es selbst in der Hand haben.
Ihrem Körper nahrhafte Substanzen zuzuführen , die
gleichzeitig ein Labsal sind für Ihre Nerven . Sic
trinken vielleicht tagtäglich Kaffee oder Tee und
wissen dater gar nicht, daß weder das eine noch
das andere Getränk irgendwelchen Nährstoff ent¬
hält . Vielfach wird auch Kaffee und Tee direkt
gegen das ärztliche Verbot getrunken ! Warum
machen Sie nicht einmal eine Zeitlang früh¬
morgens einen Versuch mit Van Hontens
Cacao ? — Sie glauben vielleicht, daß
Cacao Ihnen zu süßlich ist oder haben ein¬
mal einen Versuch mit einem billigen
Cacao gemacht. Sie dürfen dann keine
Schlüsse ziehen ans Van Hontens
Cacao . In dieser Marke ist Aroma
tmb,  Wohlgeschmack in höchster
Entwicklung vereint , und . Sie
werden denselben als tägliches
Getränk bald schätzen lernen.

<8 wg 500) F14'
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Stellen9 'bote*

Weibliche Personen.
Heweröl iches Personal.

, Zuarbeiterin für Schneiderei
gesucht Bismarckrin« 26, Part.

Tüchtige Zuarveiterin
gesucht. Dccmonschneitder Rosenibera,Langgaffe 11.
. Flotte Zuarbeitcrin
ut Dame»i' chne!td.erei gssucht. Müller,
Kleine Burmtvaße 2,  2.
. .. .Perfekte Rockarbeiterinnen
jvt  ivfortz gesucht. Geschw. Steliniberg',
Meinstraffe 47, 1.

Dekorations -Näherin '
mit guEen Zeugnissen, sofort gesucht.

_ . I . & F. Snth .
. .. . Junge Mädchen

Skönnen das Weißzeugnahen und Zu-neiden gründlich erlernen Sodan-
aß e1 . 1 St ., Ecke Walrcunstrake ._

Mädch. u. Frauen k. d. Weißnähen
u . ÄnSbeff. (Flick.) ihrer eia. Wasche
eÄ. Westendstr. 15. Gib.. Hosmann.
Lehrmädchen gef., spät. lohn. Besch.

Neuwascherei, Scharnhovststvaffe 7.
~ " Für imcksmiitags
W» «tunt 8führ. Krmbon ein, Fräul.
mit -höhevsr SchulbWnng g:s. Vor-
siMuina vorm. 8—12, nachm. 3—6
Uhr WoolsSalli« 45, 2.

.Suche feinvürg . Köchin., Stützen.
die kochen, best. or. eins. Alleinmädch.,
die kochen» tücht. PenstonsziMmer -,
best. ii» eins. Hans - Land- u. Küchen-
madchM.. . Frau Anna Müller , ge-
tVerhsmäiae Stellen - VermitÄerin»
Webergasse 49, 2 St.
.Arbeits -Nachweis, Ralhans , sucht

Küchenmädch.; empf. Hausd ., Haush .,
Weißzeug,- u. Küchenbeschist, Buchhalt.,
Swfll , Kinderfül ., Kiudevw.. Verk.,
BufÄtf rl ., Z immermädchen usw. usw.

Köchin gesucht, die st bürg , kocht
n . etwas Hausarbeit übern . (2 Pers .)
Kaiser -Friedrich-Rina 71. 3._ _
~ Aelteres tüchtiges Mädchen
K Stütze in k>l. Haushalt gesucht.
Näheres iint Dariihl.-Berla «. _ Dz

Junges kräftiges Mädchen
vorn ÄanÄe zu,m 1. November gesucht
GoSthestraße 17, 1.

Saub . fleißiges Mädchen gesucht
Bksichstvaffe 18. Ha nson._ B 21406

Best. Alleinmädchen zum 1. Rov.
gesucht An der RingLörche8, 2.

. Einfach, evg. Dienstmädchen
gesucht AdelbeiD'stratze 80, 2.

Einfaches ev. Mädchen
sofort geru-cht Moritzstraffe 56. Part.

Erstes n. zweites -yausmädchen
gesucht Passtvaße 21. Vorstellen
von 9—,11  Uhr,_
. .. Sauberes junges Mädchen ~~
für Küche und Hausarbeit sofort
gesucht. Vorzustellen Wiesbadener
Allee 86, Adolssböbe.

. Gesucht zum 1. November
am anständiges sauberes Mädchen,
das fellbständi-a .hnrgewl. kochen kann,
ein Hausmädchen, das nähen und
bügeln kann, in Herrschaft!. Villa.
Thomaestraße 3, am Damlbachtal.
Borstellun« 9—11 unb_2—-4 Uhr.

Tücht. Alleinmädchen b. kochen B„
tue  gleich oder 1. Noveniber tu best.
Haushalt gesucht Kaiser -Frigdrich-
mrng 16, 3- 631548

Alleinmädchen.
das kochen kann. f. kl. bess. HauSh.
gcsucht„Rckueiitcr!er Straße ^lg , 3.

Aelt. selbständ. Mädchen gesucht.
Näh. Waterl oo stra ffe 2,. P ._ B 21572
Einst saub. Mädchen, a. l. v. Lande?

gesucht  Weichstvaffe 19, 2 linkst
^ Ist Mädchen gesucht

Mucherplatz 2, Backerei. _ 821562
Tücht. nettes Mädchen gesucht

in ruh . Fam . mit 1 kleinen Kind
Erbacher Straße 4. 2 rechts._
. „ . Tüchtiges Mädchen
m kleinen Haushalt gesucht Mvritz-
straße 68,,1 St ._ _

T. selbst. Alleinmädch. z. 1. Nov.
aefucht Mnu Mu sstoaste l ._g rechts.^
Jung . Mädchen v. L. f. K.- ü. H.-Ai
sofort gesucht Frankcnstraße 3, Part.

Reinl . brav. Alleinmädchen,
das alle Hausarb . u. etwas kochen
versteht, f. bess. kl. HäuSb» zum 1,
oder 16. Nov aes. Borzustell. 6—st u.
nach 6 Uhr Nikolasstrccke 14a._

Für kleinen Haushalt
mstt einem einjähr . Kind ein älteres
besseres Mädchen oder Frau zum
1. November aesucht Marktstraße 8,
Norddeutsche Wnrsthandlun »

Junges kräftiges Alleinmädchen
zu 2 Damen gesucht. Solche, welche
Tm Nähen u. Bügeln erfahren , be¬
vorzugt . Lohn 15—18 M'k. Off . u.
D. 886 an  den , TasAwVe.rlaa ._

Tücht. selbständiges Mädchen,
mit guten ZeuMisseinl. das gut kochen
kann, in bess. kinderlosen Haushalt
lofort oder iväter gesucht LessiNg-
straße 12, 1 St.

Dienstmädchen
Schw albwcher Straße 38, Parterre.

Hausmädchen sofort gesucht
Mauritlusstraße 3, Walhalla ._

Tüchtiges Alleinmädchen
sosort ges. Rhe ingauer Str . 3, P . l.

Mädchen, iw aller Hausarbeit
erfahren , zum 1. oder 15. November
gesucht. Frau Prof . Dr . Schafstaedt,
Adelheidstraße 67, 1._
SBcq. Erkrankung des Hausmädch.

Aush ilfe gesucht Fviedvi chstr. 27, 2.
I . kraft . Mädchen tagsüber gesucht

Waberga sfe 46/47 , 1. _
Junges Mädchen für den g. Täg^

gesucht Blüch erplatz 3, 3 I._
Monätssrän

suchit Schiomann , Kass.-Fr .-Rina ^M.
Einfaches tücht. Monatsmädchen

tagsüber gesucht. Lohn 20 Mk. und
Kost.  Moritzstraiße 21, 2 St . rechts.

Saubere Monatsfrau gesucht
Bismarckring 22 , 3 rechts. 821608

Monatssrau
gesucht Kaiser-Frieidr.-RÄiai SB,  P . l.

Jüngere saubere Monatsfrau
oder Mädchen sofort gesucht Adolf¬
straße 1, 1 rechts.

Mvnatsmäbchen
ge sucht S chwalbacherStraß e 7, 1 lks.

.. . In Küche und Haus
tüchtiges Monatsmäbchen fotf. tags-
über gesu cht Rauentaler Str . 18, 2.

. Waschfrau gesucht
Blsmarckring 33, Laden.

Saub . Monatsfrau 2 Std . vorm,
gesucht Eltviller Str aße 14. P . r.

Tüchtiges MonätsmKdchen
oder lange Frau von 9—ß täglich, in
Küche u. Hausarbeit erfahr ., sofort
gef. D otzheim. Str ^ 43,̂ i St . links.

Ehrliche flinke Monatsfrau
oder -Mädchen nachm:,tiayiZ einige
Stid. gesucht Riehlstirahe 18, 3 r.

Laufmädchen u. Lehrmädchen
gesucht Weberyasse 7, Putzgefchätz._

Fleiß , zuverl . saub. Frauen ^
bei dauernder Arbeit und gutem
Berdivnst per sofort gesucht. Grüne
Radler , O ranienstraße 2._

Packerinnen
für Parsümsrien ' sofort gesucht.
Off . u. N. 688 an den, Dagbl.-P,erlag.

Stell«n röte
Miinnlkche Pensa-!-n.

_KaulmSitttischrs Personal.
Stadtreisender für Dauerwäsche

neuchver Art u. and . pake,nt. WrÄkol
ges. Hohe Prob ., kl. Anzähll. kann be¬
halt . Word. Westendstr. 3, 1 l., 1—6.

KeweröriHes ^ erlonak.

Schlosser und Mechaniker
ge sucht Morltzstpaße 68, Hlth. 2.

2 tücht. Tapezier -Gehilfcn gesucht
Rudcsheimor  Straße 86 Hth. 1 St.

Erstkl. Rockschneider- -
sucht sofort Plot ke, Ga. Burgskraße 8.

, Tüchtiger Wochenschneidcr^
s-,Ses. Saalg,affe 24/26, P . Daniel.

Elektromonteur -Lehrling gesucht.
Osts, u. U. 686 an den Tagb l.-Vcrl.

Stadtkundiger solider Fuhrmann
gesucht Sodanstvahe 5.

Meidliche Porsonr«.
LaukmS nni sches? >«r,wn»s.

Junge Frau.
zuvestläffia u. erstahven, sucht Stell,
als Filialleiterin , Bäckerei, Molkerei
oder Kaffssbranche, eventuell als
Verkäuferin . Offerten u. K. 676
cm den Tagbl .-Verlag.

HewerSNHesH>«rs«nak.
Schneiderin nimmt Kunden an,

nur ^iM Haufe._ Bl üchoristr.  34 , P . I.
Perf . WerßzeugnSherin f. Vefchäft.

Goethestr aße 1-3, 3.
Perfekte Büglerin

sucht Pvivatknndsch. Näh. Ovanien-
straße 53, Mädchenheim._

Perf . Büglerin sucht sof. Stelle.
Fvankenstvaßr 23, _$ x.

Perfekte Stärkwäsche-Büglerin
suchl Besch. Albrochtstraße Ä -, 4. Sk.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Scharnhor ststraße 46, Ht'h. Part.
Kinderfräul ., sowie Alleinmädchen

von ausw . mit pr . Zcugm. u. Gmpst.
suchen Stolle : deSAleich. Herrschafts -,
Hvivl- n. Pens .-Kochinn«n , Kammer,
jungfern , Hotelziimmormädchen, Bef¬
und KasfseWchinnon dnvcĥ Karl
Grünberg , geworbsmätziser «slellen-
vsr>mi!ttl>er, Goldgasse 17, Part.
Deliephon 4341.

Französin sucht Stelle
als Zimmermädchen od. Alleinmödch.
Off , u . N.  682 an d. Tag-bl..-Berlag.

Haushälterin,
wslche perfekt in Küche u. Haushalt
ist. sucht Stelle bei besserem Herrn
oder Danie . Offerten unt . B. 686
an den Tagbl .-Verlag»

Tüchtiges älteres Mädchen
sucht Stellung per 1. November in
ruhig , bürgert . Hause. Offerten u.
Z. 682 an  den Tagbl .-Verlag ._

Äeltere Frau,
w. 2 I . bei einem W.-M>ann war , s.
pass. Stell . Hochstättensfr. 10, Zäh. 2.
Empf. jüng . Priv .-Köchrn, Alleinm.,

sowie ja.  M . f. K. u. Hausarb . Frau
Elife Meyer , aiewerbsm. Stellenverm .,
Bieibvich, Rathaus str,aß,e 48. __

Köchin sucht Aushilfe tagsüber
Web erga ffe 58, 2. Etage.

Selbständ . Köchin sucht Stellung.
!Mädck,enhei,m» Ora ni einstra ße 68»_

Tüchtige Köchin, best, empfohlen,
sucht Stelle in fein. Haufe, n. auch
Aushilfe an . Herru MirtMstn 9, Fsp.

Köchin
sucht Stelle , geht auch für allein.
Dambachtal 37. _ _

Empfehle perf . «. feinb. Köchiw.,
alt . u. junge Alleinmädchem die fein
u. einfach rochen, tücht. Penstons-
zimmermädchen, „erste, unid einfache
Herrschoftsbausmädch., Land- uinD
Küchenm., Beiköchin., Kindebfräulein,
Kindermädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellen -Bermittlerin,
Weber,gaffe 49,  2 Stiogen ._ _
Tücht. ums. sparst

p,r. Heuan., sucht S « u,e oiGrabenstraße 16, La,dem,.

errsch.-Köchin,
>o. AushÄpe.

Witwe, Köchin, sucht vormittags
Beschäftigung zum Kochen. Offerten
unter  Ü . 680 an den Tagibl.-Borlag»

Suche für meine Tochter
Ausnahme in einer Familie zur grdl.
Erlernung - des Haushalts . Familten-
Anschlütz erwünscht. Offertan unter
Z. 685 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei Mädchen,
welche etwas kochen können, suchen
Stellung in bess. Haushalit. Näheres
Schiersteiner S traß e 18, Mtb . Parst

Mädchen,
se-Wständig in Küche u. Haüsaribeist,
sucht Stelle sofort od. 1. Nov. in JL
Haushalt.  Friedrich,straß : 28.

Frau , im Kochen,
sowie in allen Arbeiten gut bewand.,
sucht Beschäftig. Siebt nur aus gute
Behandlung . Adresse zu erfragen
im Tagbl .-Verla,g._ Qs

Mädchen,
das 5 Fahr « den Haushalt , bei eänz.
Herrn geführt hat , sucht ähnliche
Stelle sofort. FriedMchstraße 28.

Bess. Mädchen sucht Stell , in b. H.
Hellmundstraße 51, Hth. 1 links.

Jg . braves Mädchen vom Lande,
das etwas nähen u. büg. kann, sucht
Stell « als Allestnmädch. od. 2. Mädchc
für gl.  od . sp. Näh. Langgi asfe 24, 3.

Ordentliches Mädchen,
welches kochen kann, sucht Stellung.
Näheres Dotzheimer Straße 146^

Illjähr . MädcheistZucht Stellung
in kl. Fam ., nimmt mich Mona-tsstellc
an . S -t isistvaße 19.„ GM. Part.

Junges Mädüien sucht
tagsüber Stellung . Zu erfrag , von
8— 6 llhr Waterloostraße 3, Hth. P.

Ja . Mädchen (Thüringerin)
sucht Stelle für Küche u . Haus . Wh.
Faukbrunnonstraße 3, Gemü seladen.

Jg . Mädchen vom Lande
sucht Stelle in klein, ruhigen Haus-
hakt. Näh. AWrechtstr . 5, b. Ei chner.

Ord . 16j. Mädchen v. Lande
st Stelle . __Näh. Sedanplatz 5, 1 I.

Jg . Mädchen, welches nähen
ii. all : Häusl. Arb. b«,rr. L, s. St . od.
Monatsst . Müchcrstraffe 36, 1 l.

m,.  1.Stock,
Junges Mädchen

sucht Stelle in Wsinem Hc
selbe geht auch zu M-ndeon.
Fanlbrunuens träße 5, Ht h.

Tüchtiges Mädche,,
vom Lande sucht StMui « . Mheret
Nwder waldstvaß: 6, Stb . 2 St.

Ein junges Mädchen , _
taigsüb. Beschäst. db, MvncrtZsk-

äh . Herdevstraße 19. Stb . 2 St.
Jg . unabhängige Frau,

sucht stnndeirn oder toAw,eiste Be»
schäftigumg. Näh. Riöderstir. 4, H. st
18jähr. Mädch."sucht v. 9—6 Misst.

DotzheM-tt S tr ./7ö, .Hth.̂ 2 links,—
I . cmps. Mädchen s- tagsüb . Stell.

Näh. Wdl,cvstvaß: 53, Bdh. D. w.
Jg . anständ. Mädchê "

w. st « ,n paar Vor- u. NachmiittasSw
ev. leid. Dame od. 1—ß Kinder zst
hegsteit. Off , u. E. F . S . 16 hauptpoM-

Frau sucht Wasch- ». Putz-Besch.
Wmkeler StraßeM Mtb . 3 St . r. ,

Frau sucht Mvnatsstrlle
Drnden straße 8, Mittelba u 1 lkS.
Frau st Monatsst . od. h. Tage Besch),
daseilbst sucht tücht. Madchsn, w. koch
k. u. HanSaüb. versteht, Stellulna-
Seerobsnftvaße 9, Hth. Part . 6216 08
l.  Frau st nachm. Wasch- u. Putzb.

Zietenring , 12, Hth. 3 St . B 21610
Ja . f. Frau f. f. morg. 2 St . Besch.

Näh. Fvankenftraße 1,3  St . r.
Jg . Frau sucht abends^Bureau

u putz. od. 2 Std. vorin. MonlatW.
t̂rfchgraben  18 , Hth. 1 St»
Jg. fand. Monatsfrau s. Beschäft.

morgens 2 Std . Schachtstrahe 11, 1
Saub . unabh . Frau s. Monatsstelle

od. Änsh ils«. S chierst. Str . 24, Lad
Waschfrau u. Büglerin s. Kundsch.

Karfftr . 92,, Hth.  1 l. B21642
Jg . gut empfohlene Frau ~

sucht nachm. 2—,3 Stunden Beschast.
Näheres Westendstvaße 11, Laden.

Stellen-Gesuche
MrinnUche Personen.

Kansmannisches Personal.
Kaufmann . Lehrstelle sucht

junger Mann , 15 Jahre alt , mir
Einiähr .-Freiw .-Examen» Off . unter
S . 685 an den Tagbl .-Berlqg.

_ HewerSliches Personal.
Vertrauensstellung . Kassen- od.

Botengänge s. ält . M-ann . Kaution
k. äest. w. Friedrichftr . 8, Hth. 4 r.
Selbständ . Spengler u. Installateur
sucht HauSmeisterstelle, übernimmt
Zentralhoiz ., Repar . cm Gas , Wasser
u. Elektr . Offerten unter W. 660 an
den Tagibl.-Berlag.

Gärtnergehilfe sucht Arbeit,
m. auf  Landfich. Blücherstr. 11, 1 ^

Konditor sucht Aushilfe,
auch stundon weise. Mo ritzstr. 38, 1.

Schuhmacher
sucht Sohlen u. Fleck msttzumachen-
Moritzstoaffe 46, Mtb . 3 I.__

Verheirat , ehrst Mann . 38 I ..
ged. Ilnterostfiz., sucht Vertrauensst-
Off , u. P . 684 an d. Tagbl .-BerlaL

Aelterer zuverlässiger Mann , .
seit 10 Jahren Hausmoister in dvrs,
Stolle , sucht irgend welche leichtr
Nclbenibeschäst. gegen geringe Ver¬
gütung . Näh. im TagW.-Derst Qb

Stellen Angebote
Mribliche Personen.

Kaufm ännisches Personal.

Kontoristin
zur KoutroKe

der Atoliers gesucht. Es wollen nu-r
solche sich melden, welche schon der¬
artige Stellung inne gehabt» die mit
der Lohnberechnung,, Kvanikenkaffein-
und Jnvalidenwesen vollständig ver¬
traut sind. Ausf . Off . mit Gehalts-
Ansprüchen u . Zeugn .-Kapien unter
M. 673 an den Tagbl .-Verlag.

f  Verkäuferin,
mögl. m. d. Branche vertraut , per
bald oder später ges. Sprachst
erw., jedoch Nicht erforderlich.
Schriftliche Offerten erbeten.

Seidenbarts March and.

NmlhallS Mi  VerWOrlk
für eine flottge'h. Schtveiinemctzgerei
nach auswärts gesucht. Adresse im
^qgbl .-Verlag . tzoÄeltere

Verkäuferin
für Fisch - Spezial - Geschäft
gesucht. Off . unter E. 686
an den Tagbl .-Verlag.

K«w«rvtiÄss Personal.
Gesucht eine selbständig fein bürgerst

Köchin, die etwas Hausarbeit über»
nimmt, Reuberg 10. *'53

TWlges Klnderftklulein
für vormittags gesucht. Meldung 11—1
Nikolasstraße 23, 3._Kindergärtnerin
für ein fünfjähriges Mädchen nach
d. Ausland ges. Nur solche, mit gut.
Zsugn .. wollen sich melden
_Hotel Acgir, Zimm er 14.

hanshälterin
für ein Hotel und Badbaus hier, nicht
unter 25 Jahren , gesucht. Angebote
bitte unt. W. 686 mit sklbstg'schriebenen
Lebenslauf und Zeugnisabschriften im
Tagbl.-Verlag abzu geben. _ _Kilcheuhllushälterm
(ca. 30—36 Jahre ), welche Kaffee u.
kalte Küche in kleiner. Hotel, ebenso
die Beaufsichtigung des Küchen-Pcr-
sonals mit übernimmt , für sofort
gesucht. Offerten unter H. 683 an
den  TagLl .-Berlag . _ _ _

Gesucht ein Mädchen
von 16—18 Jahren , aus gut. Fam .,
welches nähen, bügeln und servieren
kann, in einen kleinen Haushalt als
Drittmädchen . Näheres Lanzstraße 9.
nachmittags vorzusprechen. _ _

Gesucht perfekte Wchtn
Bierffadter Straße 5. Vorstellen3—5.

Für meinen aus zwei Damen be¬
stehenden Haushalt wivd auf sofort
oder später eine ersalhrsne
feinhürgerl. Köchin

und ein
sanScres Hansmädchen

gesucht. Gute Zengn . erf. Vorzust.
Hotel Kölnischer Hof, Zim. Nr . 3b.

Köchin
mit guten Zengn.. die auch etwas
Hausarbeit verrichtet, zum 1. Nov.
aesucht. Vorznstellen 10—12 und
5—6 Uhr Parkstraße 39.

Feindürgerl. \mi  Köchln
auf 1. November gesucht

Donnenberger Straße 43. 2.

Einfache Stütze gesucht
in kinderlose« Offizier -HauSh. nach
Elsaß Lothringen . Näh. Dambach-
tal 36. Parterre . __

Cvang.
w. selbständia kochen kan« u. leicht.
Hausarbeit übern ., von älterem Ehe¬
paar zum baldigen Eintritt als

als Stütze getircht.
Meldungen u. Vorleg. der Zeugnisse
nachm. 4—5 Lortzingstr. 7, Wiesbad.

Eis; fassh. Mädchen,
welches feinbürg , kochen kann, gegen
hohen Lohn z. z November gesucht.
Billa Martinstraße 9. ^

Töchtlgks2. fjnüsituiööiei!
mit guten Zeugnissen zum 1. November
gesucht. Vormstellen 10—12, 3—5 Uhr
Rutzvanmstraße 6 . 1498

HansMädcheu-
welches gut bügeln und servieren kan»,
mit guteu Z-ugnlsicn für 1. illovembcr
gesucht. Vorzustellen Parkstraße 89,
10- 12 und 5- 6 Uhr.

Männlkchr Prrsoncn.
Kaufmänni sches Personal.

Für die

iteniftraturu.lloStobfertiB.
eines Fabrikbnreaus in Biebrich
wird sehr gewissenha-ft arbeitender
junger Mann zum baldigen Eintriir
gesucht. Off . mit Lebenslaust Ge-
hattsansprüchen ic. unter E. F. 11
postlagernd Biebrich.

Für ein auswärtiges kaufm. Büro
tücht. junger Marm

oder Fräulein
perfekt in Stenographie und Maschinen-
schciben. per soiort gesucht. Schriftliche
Offerten sind unter A. 949 an den
Tagbl.-Verlag zu ri chten._st _ _

Ein jüngerer Kontorist.
welcher die eins. Buchführung kennt,
ferner perf . stenMvwphieren kann u.
Fertigst auf d. Schrcibmoschine hat,
zum bald . Eintritt gesucht. Off . u.
P . S . 873 hauptpostiag. Wiesbad en.

Vertreter gesucht
vo » leist,tngsiäviäer K89
GelÄschrankfabrik.
Nachweis von Getdschrank-
bevarf wird honoriert . Off.
unt. 1' . 10196 an Haasenstein
& Vogler A .-G .,Frankfurt a M.

Vers. Bertr.
gegen hohe Provisionen gesucht
Rheinstraße 84, Hochpart.

Füugerer Verkäufer,
der auch dekorieren kann, für Herrein
konsektion sofort gesucht. Off. unter
Z,  686 an den Tagbl.-Verlag.

Zur Uehernahme
umerer
stelle

zu erricht,enden BertriobS-
für Wiesbaden und Unmrb.

kein Ladengesch.) wirtd solid. Herr
.auch evtl. Nichtkanfmann) sofort
gesucht. Besond>ere Borkenntniffe u.
größere Räumlichkeiten nicht eußorb-
Geschäft rentabel , grujndsolid. da
Kassa-Artikel.
Gediegene Existenz

m. fchätzungsweisem Einkommen von
Mk. 3— 4000 pro anno.

Zur Einführung und Uoberncchmk
... 1—J%Y) ;« bar erliorderl.

Gefl . Off . u. A. 950 an d. Tagbl.-
Verlag erbeten.
m Äii &ÄiÄÄÄI
I Feste Anstellung

mti Monatsgehalt erhalten un¬
bescholtene, fleissige Herren aller
Berufskategovten. Vierwöohent-
liche Probezeit gegen Provision

© Bedingung. Auch für bossere
M Handwerker o. Arbeiter passend,
l : die ihren Beruf weohseln und
Hj Lebenstellung erlangen wollen.

!Offerten an Vrrsiclieruncs - ji
1 C*espllsrliaft , Wiesbaden , 1J Kheinstrasse 84

> 'w ' vvvwv mWi «
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Nr . 497. Dienstag, 24. Oktober 1911 .
Arwrrkkichrs Nerlonak.

Ein selbständiger tüchtiger
Bauschlosser gesucht.

August Dürr , Bauschlosserei Eltpii
Grabenstratze 3._

f*fort gesucht.
Wüstefel », Adolfitraße 8.

rtt

Stellen Gesuche
Wsiblichs Nersonr».

Aansmännilche » ^ «rfonak.

Verkäuferin
der Kolonialwarenbr .-Branche sucht
fL1. 11. Stell . Gute Zeugn. Zu erfr.
Rronbach, Dotzbeimer Str . 91, 2.
Flotte Werkäuferin

Weißzeugbrauche sucht zum 1.
oder 15. Stellung nach hier oder
Auswärts . Mute Zeugnisse z. Vers.H. an den Tagbl .-Verlag.

HetvarSNches^ «rsauak.

Befleres älter. Mädchen,
cns. im Haushalt, mit längs. Zeugn.,
U-cht Mstand . Wirkungskreis als
Haushälterin. Näh. Albrechtstr. 4. 1.

Oie den iselle illernde
Qui parle l’aipagnol voudrait aller h
iluenos Aires aveo une fanaille Argen-
t',Iie„»2mme  S °bT«niante. Offert, unt.
H. 678 an den Tagbl.-Verlag.

Zunge; gebildetes
Mädchen,

23 Jahre alt . in der Führung feiner
Haushaltung durchaus bewandert,
mit guten Zeugnissen und Empsehl.,
lucht passende Stellung . Näheres bei
Albrechtstraße 5 bei Eichner.

MklOrtmili 1. Kl.
sucht passende Stellung . Osfcrten
unter E. 681 an den Taghl.-Berbag.

^iiiöerQüiiueiin2. Klasse,
welche auch Hausarbeit übernimmt,
sucht Stellung,, am liebsten zu 1—Q
Kindern . Offerten F . H., Biebrich
a. Rhein , Rönrerwca 6.

Gebild . Fräulein
»US gut., Fam ., Ans. 30er. Sud.
dsuitsche, lucht Stellung in vornehm.
Hause als Erzieherin größer. Kinder

Olesellschafterii!. Suchende
perfekt englisch, etwas fnan-

Svüsch und ist in der Krankenpflege
erfllÜven, Angebote u. F . P . 4219
an Rudolf Moste, Pforzheim in Bad.

Köchin, Haushälterin,
W-ttifks . Jungfern , Kinderfrl., nette

Haus- und Alleinmädchen für hier und
auswärts . Frau Elise Lang » gewerbs¬
mäßige SteUcnvermittlerin, Goldaasse 8.
Telephon 2863.

m-,. , -Alleinsteh. ölt., best. Frau,Mitte 60, noch aeiund und rüstig,
selbst, im Haushalii. guter Gharaktcr,
Herzensbilldung, sucht, durch schwere
Schicksalsschläae gezwungen, Wirk.-
Kveis (auch tagsüber ), mn liebsten
trt frauenlosem Haushalt . Off . u.
P . 686 cm den Talgbli-Verlag.GmMdtes DWWtllem

fafaft Stellung in crstklassiä.
Restaurant . Prima Zeugnisse stehen
zu Diensten. Offerten unter U. 682
an den Tagbl .-Verlag.

kl»f. tiißitip ftlültin,
welches gut kocht und in allen Arbeiten
eines besseren Hauses erf. ist, sticht Stell,
als Stütze , selbige würde auch Kind
mit übernehmen oder zur Führung des
Haush., z. 1. Nov. oder sriider. Off.
unter L. 687 an dm Tagbl.-Verlag.

M . ISA NushSiirrls,
Mt msthr. Jahoon, i>n> ungekündiAer
stelluna , möchte sich per bald oder
später verändern . Gesl. Offerten u.
H. 681 an den Tiaghl.-V«»!«««.Dame

aus guter Familie . Anfana 40, sucht
L-telle als Hausdame . Pr . Zeugn.
N ^en zu Diensten . Öss. erbeten u.
A. 948 am den Tagbl .-Verlag.

SSitwe , Mitte 4 « ,
aus guter Familie, mit guter Hand¬
schrift, in allen Häusl. Arbeiten erfahren,
sucht Stell , als Stütze bei einz. Dame
oder in frauenl. Haush., event. stunden¬
weise Beschäftigungals Vorleserin oder
Gesellschafterin, vor- oder nachm. Off.
unter K. 687 an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen
aus achtbarer Familie , in Küche und
allen Hausarbeiten erfahren sucht
Stelle als Stütze, in gutem Hause.
Offerten unt . A 156 an den Tagbl .-
Verlag erbeten. 821684

Fräulein
mit guten UmigamOf., in Körper¬
pflege erfahren , sucht Stelle bei leid.
Dame, oder als Junascr . Oft . nntcr
L. 684 an den Talg§l.-Verl>ag.

Hausdame.
^ Suche sür m. Bern,., geb. bessere
Beamtenwltwe , 27 Jahre , repräsenr.
sehr schöne Erschein.̂ tüchtige Wirt¬
schafterin Vers, im Kochen, Stellung
»' S Hausdame in frauenlos . Hausp.
od. bei alleinst. D cvt. a. Empfangs¬
dame. Off . A. 947 an den Tagbl^B.

Tücht. pröp. Frau
sucht Kd. im Wasch, u. Putz, in Herr¬
schaftshäusern. Dotzheimer Str . 30, 2 r.

Blatt. Seite 11 »-

Männliche Personen.
Kausmännisches Personal.

Fnnger Mann
mit Einjähr .-Zeugms , stenographie.
kundig, sucht Stelle in einem Kontor
ob. Bureau . Offerten unter T. 686
an den Tagbl.-Verlag.

Kewerüktckes llkerssnak.

Herrschaftsgärtner,
Verb., ev., ohne Kinder , sucht zum
1. Januar , evtl, früher od. spater
Stellung in Villa oder LanÄhaus.
Off, u. A. 968 an d. Tagbl .-Verlag.

Junger Mann,
21 I ., mit allen Jnstallat ., wie GaS,
Wasser, Zentralheiz. und Elektr. vertr.,
sucht Stelle in Hotel, HerrschaftSbauS
od. Fab rik. Off. Röd erstra tze9, Laden.

Diener,
v. Milit . abgeg., gew. Offiz .-Bursche.
m. g. Zeug«,, im Serv . bew.» such«
Stell , in fein. Herrschaftsh., Hotel o.
Pens . Off . u. G. 686 Tagbl.-Brrl.

=Vohnungz-Anzeiger der Wiesbadener Taablattr. -
Lokale««zeigen im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pf, . die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und ^ uiger sind bei Aufgabe zahlbar.

Vermietungen

1 Zimmer.
merstr. 55 1 Z . u. Küche a, gl. o.
leichstratze 28 1/A7W7/M ^N7

Ä
rianirau c zs i -.v.-W., jptq. yc._ P:
tstellstratze 3 verschisd. I .-Z.-Wohn.
a-uf 1. November zu devrmeten . .
rstellstraße 4/5 1 Zim. n . Küche p.
1. Nov. zu v. N. 2 St. ^ M6
otzdeimer Str . 16 1 K u. K. fof. od,
Tot. Näh. «Selfre'tfer . 19. 2002
Reimer Straße 63, Hih. .Wans..

- l Zimmer . Kücke. Kell. s. 816134
Dotzh. Str . 85. Mtb ., l/Z .-W. sos.
Dotzheimcr Straße 98, Mtb ., 1 Zim.,
^K,, ^Kell.. sof. Näh. Bdh. 1 lks. 3645
Dotzheimer Str . il8 . 1|. i Km .. K„
-x-K-- Balk., 1 .Nov. s. 20 M,N ^ Lad,
Dotzheimcr Str . 12K sch, 1--Km,.-W.

U. K, im Abschi, s. 19 Mk. 1320034
I rerweidenstr. 4, H„ 1 Z7/ K. Mö4
Drüdcnstrabc 3, Bdh.. 1 Am , u . K„

12 Mk.. an ei'nz. Pcvs. V18686
Drudenstraßc 7,"P , ul Hih. B.. 5-Z.°

sof. od.  kV. N. Drudemstr . 9, 1.
Mudeiistr . 19, H. 1, yr . W '.M .̂sof.
Eleonorenstr. 6. Wh ., kl. Frisp .-W.,

1 Z„ Küche u. Kammer , 16 Mk.,
^sosori oder später zu Perm. 3687

Str . 1,"D., 1-Z7-W.. Absch!
-tr . 5. H/71 Z., K. 616136
Str . 12, MtL 7i/Z .-W. 3802

12 1- u. 2-Z.-W>ohn. aus
^g leich od. später zu Perm. 2904
nelbstr. 12 sch l - ul 2-Am .-'W. mit
^ Gas g.  al.  ob . spät, zu ve rm. 2606
Muken str. l6/ "Dach/l Sn «, u . K.
Mnkenstr . 23 M/ -W.. 1 o, 2 'Z .Hll
frankfurter Straße 122. Gärtnerei

Brömser , 1 Z. u. Küche zu vm.
nriedrichstr. 55. V. Msd^ l A u. St.
Webrichsträße 55, 1,T3 j . K.
Ineisenaiistr ." 18 gr/Ms .-Z . ec. 3878
Menstraße 5, Mb., I -'Z.-W. 7316137
vartingstraße 7 1 Z, u. Kürhe aus

^vf. od. später zu verm-ieten. 3486
Mnunds tr . 29. L>. P^ Lr7 l̂7Z.-W,s.
ellmundstr. 31, Wh'/ 1 A . ' K. u.

tz-hWb ^ Mrns . fof. Näh. V,bh. ,1 ^ .
Ellmundstr . 39 1 Au . K. E340
pLlmundstr . 49. 1" l .. Ml? l" Z7n . K.'
vellmunbstraße 497̂ 8h7D/7sÄ . 1-Z,-
^ Mohn . fos. äd.  s pät, zu vm. 1318486
vellmunbstraße 53 1 Am . u. Kückie
»Lu vevm irten . _ 7316141
f'orderstraße 23 Ffpz. ü . Küche an
-^ inz. P ers^ zu v.  N äh. P . r . 3664
M mannstraßc 3 1 Zim. u.  K . z. v.
r'eraiannstraße 21 1 Am . u. Küche

un Dach, gl. od. später zu verm.
» Näheres 1 St . rechts. _ B 201 71
verrngl -rtenstraße 19, " Frontfp ., ist

l . Zim, , 1 Küche sof. od. spät, an
rine einz. Person zu vermieten.
A ,äh.eres das elbst. 2800

Mchgrabcn fTI „ ®.  li . K. 3704
v' rschgr. 13, C "'l "8 . u. K7 5TSSB
»fj - ’V . N. Bümnvenftr . 4, 1.  3 753
^"A.llättenstr . 2, Sth . Dach, 1 Zim.,
»Luch e un d̂ Keller zu bermie ten._
^vchstättenstraße 14, i r., gr . 1-Zim.-
»^Wvhnnng zu ver mieten. 3680
^vchstraße 1. Dachwohn., 1 Am . mit

Kvrd u. Wasserleitung zu verm.Näh. heim Hansverwalter Hecker
Lupemb umstr . 9. bei Le mp. 8661

^ "bnstraße 29 1 sApAim . u. Küche,
Hdh., wegzugZH. auf I. Nov. zu vm.

^ -Lu^erf ragen 1. Etaqe t . 3i9 9
LMnnr sb. S tr . 9,̂ 57/
" "^ ?r-Friedrsck,-Ring 59 1 gr . Am.

Zfst .Küche zu Perm. Näheres
rat Bur eau. _ _13777

Werstraße 3, Barn . Sn Zim. u. .Kl
^ ' ednchrr Ltraßch9 . Fsp., 1 Z.. 1 K..

^ Balk.j Kohlenaufzug. L16776

Karlstraße D . Mtb. Parterre , schöneWWlutz-Wohnnno. 1 Zimmer u.
Küche, zu vermieten. Näh. Mtb.
1 St iege links . _ 3081

ßlarcutbnl Nr . 21 mehrme 1-Ziin .-
Wohnungen mit Zubehör ev. auch
Garten , zu bernnaten . Nähmes
Msmstvcche 4L B273

Klciststraße 4, M/dSrh .. 1-Z,-Wohch
mit Zubehör zu vermieten . 3883

Marktstr . 13, B. 3, 1 Z.. K., M
_̂ nuf 1. Nov. M. Seife ngcfch. 3943
Moritzstr, 23. P . Fsp., 1 Z.. K. 2616
Moritzsir, 25̂ Mf.-W., 1 od , 2X
Ncrostraße 29 1 Z nt. K. fofT  2811
Nerostraße 38, Neubau . 1 Z7̂ u. Küche
, âuf k Jain ., «v. frühere, Hth. 3606
Nettelbeckstraße 13, 1 Z. u, K.
^auf sofar̂ zu vermie ten . B21867

Nettelbeckstr. 18, H., 1-Z.-W7̂ 1606?
Oranienstr . 21, Stb . 2, 1 g,r. Zim

m>. kl. Küche. Näh. Bdh. 2 S t.
Oranienstr . 41 1 Z.. K., a . L-Z.-W..

Maus. , fos. od. sp. zu vm. 3853
Oranien str. 47, H., 1 Z„ K.  N . B. 1
Philivpsbcrgstr . 16, Sont ., 1 Z., K. u.

Zub. an r. L-eutc. Näh. 1 l.  3633
Platter Str . 19, Kvist, 1 Zim., Küche.

Vdih., per sofort  zu verm-. 3706
Platter Str . 30, MH.7 1—Q Zimüf

.St.,, aus gl«ich oder später
Platter Straße 48, Hth., mehrere

WohnuiWen, 1 Zim . u. Küche zu
vermieten . Näheres beim Haus-
verwailter Hecker u.
strahe 9,  bei Lemp.

ruxen

Pl atterst raße 54

vurg»
3690

Platter Straße
Küche aus gjleich

Rhein gaucr S tr . 6, H., 1 Zim.  u . K.
Nheinganer Str , 15 1 ZimI u. 5biiche

che ich oder sp äter zu vc-rm, 3821
Mehlstr . 4 1 Zim . Ü7 Küche.  6747
Richlstraße 6, VA . D., 1- a. 2-Zim.-

Wohn. an r. Leute zu Pe rm. 3482
Rieblstr. 13. H. D. . 1 Z.. K. 3813
'Riehlstraßc 17 I -Am .-Wohnung all

oder spät. Näh, Vdh.̂ P ._ 3816
Riehlstraße 25. V. P ., 1 Z. u. Küche.
Römerber g 3 1 Z. u. Küche._ 3620
Römerb. 6 1 Z. ü. 7K., n. he rg. 2916
Römerberg 19 1 Z. u. K. N7X7 ^1.
Römerberq 14, Vdh. D., 1 Z., K., neu

herg., s. o. sp. Näh. P . u. 2, 2919
Römcrberg 34 Wohn., 1 Am .. Küche

u . Kell., sof. od. sp. Wh . H. 1. 8602
Roonstr. 5. P. . 1 Z. u. K. B 19194
RüdeSheimer Str . 31 1 Zim . ü. K.
Sebachtstraße 24 schöne I -Z.-Wohn.

N. Laden od. Platter St r . 71.̂ 3603
Scharnhorststr . 11 1 Z./KAX .17793
Scharnhorststraße 24, Froutfp .-Wobn.,

1—2 Zim.. s of.  zu ^Mrm . _ 2921
Schierstcincr Str . 2 1 ob. 2 Zim ., K7,

Frontsp ., an ru h. Leute. Näh. P.
Schiersteiner Straße 11, Mtb . P7,

ar . Zim. m. gr. .Küche sof. 3851
Schiersteiner Str . 32, H. P . r ., 1 Z.,

Küche ii. Keller Mg, Nach!, sofout
zu verm. Näh,  das , od. iiwHvfe r.

Schill erp la tz 3 1-Z.-W. RäUWcristl
ll chterstr. 18 ge. Ms., Kl , K. 2682

Schntbern 19, Hth.. 1 Zl u. K. z. v.
Näh. Vdh. 1. St . rechts._ 2023

Schwalbächer Str . 36 1 Dis. u, Küche
sof. od.  s pät . Näh. Erdgesch. 3784

Sedanstraße 5 Mans ..Z. u . Küche vl
sos. oder später zu verm.  292 .6

Steingasse 17 f Z., kl. Küche. 2Ä7
Steinaassc 33, P ., 1 Am. „ Küche.
Stei na. 34, 1. Z., K. s.  o . sp. B15 147
Walluier Str . 5. A., 1 Z. u. St.  2836
Wairnmstrastc 18 per . Fw ., 1 und

Wellritzstr. 11, Hth., 1 Zim . und kl.
—SuO? zu vermieten.  ̂3868
Wellritzstraße 28 I^Zimtner u. j
__jMto . B.  D ., ẑu venm,^
Wellritzstr. 45 Mansarde u. Küo

ruhige Leute zu verm. Rä
Aiar stvaße 40, Part . r.

“Ttnt . u. KücWellritzstraße 50 1 .
verm. Näh. Part , links. ^ _

Werderstratze 9 ruh . U ab.  3 -Zim.
Wohn, auf sofort od. später.  36m

Westendstraße 15 1 ftiimiwr i7
Westendstr. 20, CTl

estendstr. 36, Fsv..
^ßtMaßc 22 1 Z. Ü7̂ uche7
—_ ob.  sp.
Sjörfi’tr—17 1 Z. u. K.. Absohll

1 Küche sofort zu verm. '
- Frau Rinn . M. 1.
limmerinannstraße 1 1 schl
u. Küche  zu vernueien.

Znn merma nnstr . 7,  Hth ., 1. 8 . ji '771-
1 Zim. u. Küche an kinderl. Glwpaar

für etwas Hausarb . zuni 1. Dezbr.
ab zug. Näh. Bleichstraßo 29. Pari.

Frontsp .-Z,, K. n. Znb.. p. 1. Nov. zu
ve rm. Nah. Ger lchtsstr. 0. Park.

1°Ä ."' lner-sWvhnung sofort zu verm.
Wellmtzstvahe 53. B19560

2 Zimmer.
Aarftratze 23 ^ Zim.-Wohn. z. v. 3401
Adelheidstr. 59, Stb . P .. 2 Z . u
^per Mivt , M . b. Bu ch, Hth. ül
Adlerstr . 5 27Z im.°Wohn. zl v. 2834
Adlerstraße 17 schöne 2-Sm .-WdLm,
. Oberjtc>ck̂ por̂ Jmn,zu vni. B 20567
Adlerstraße18 Stb . P ., kllcĥ AW-
Ablerstraße 4z Jix Oft utS 7 ^ 71-. «4 - u. Dach, sos. zu verm. 3910
Adolfsallec 6. H., 2 lZiml ml Küche.

Keller zu vm. Nah.  Bdb , P . :U4S
Ecke Adolfsallec n. Adelheidstr 24

2 Zimmer u. Küche, Fvantsp..' an
ruhige Leute per 1. Januar zuvermretsn . Nah.. Part.

Albrechtstr. 2. P .. ÄZADl7MS7 "3S63
Albrechtstr. 19 SÄ . 8. 2 SchchKÜcht

p. 1. Jan . Nah. V.  3 . 10—12. Z897
Alürechtstraße 35 2 Zim., Küche usw.

Ivs. od. spat. Nah^ Bdh. Park . 8449
Bertramstr . <p~ ffi64 63
Bertramstr . 17 GM sch. 2-Zimmer.

Wohnung mit Balkon u. Zubehör
per soi. od. ,,pat . zu vm. NäheresBureau , tzpf rechts. 618271

Bi smarckring 7. .HT̂ Pl l kl. 2-Z.-Wl
Bismarckring 42, Hth. PT^ Ä u~V

per sofort. Näh. Bureau . ^» 15943
Sleichstraße 18, .Hth. 1,2 8 . u. Küche
^zu vernu. Nah. bei Hanson. 3630
Blsichstraßc 28 S-Z.-W77 Hth. N. ' Vl
Bleichstr. 39 2-Zl/W. sostla ^ 16-170

Castellstraße 4/5 , Mans .-Wohnung,
2 Zim . u. Küche per sofort od. spät.
zu verm. Näh. 2 Tr.  links . 2946

Küche, per !. 11. Näh. Part . B20443
Walramstraße 29 1 Zim. u. Küche zu

vermieten . Näh.  Pari . Bl8601
Walramstr . 31, ITTiei Schmidt , ein

Ami u. Küche sof. od. sp̂ B 15149
Weilstr . 6. V. Msl, 1-Z.-W7̂ sl" 29L8

Ble' chstraße 34 2 schöne 2-Z.-W. im
. Wschl̂ .zu, bin. Näh. MsbolhäM.
Bleichstr. 46 3 Z.-M.. 1. Dz. B21684
Bleichstr, 47, Stb >. 1/ ll. LZ .-W. sof
Bleichstr. 47. H. 2 u. Dach sch 27Z/
—W. l-.o, sp-, N. Bup. i. Los. Bl5167
Blüchervlatz 6, Hockp., 8" Z„ Küche ul

Wad̂ oo,zu,v .̂ Nah. P . l. » 21843
Blückerstr. 8. MtS7P " 3HKüch -!

auf 1. Nov. Näh^ Vdb. l s. B 20158
Blücherstr. 13. Pl , ar . sch. 2-Z7-Wöh,nl

Frone slussichü Näh. 1 St . r.
Blückerstr. 17 2-Z/W . zu vm. Mich

Blucherstk. ,42, Doistnauu.  B16161
Blücherstraße 23, Pari .. 2-Z.-Wohn.,

Bdh. U. Hth., zu  verm . Bl 3884
Blücherstraße ' 44, Pdh. 2. L-Zim.-W.

zu, verm. AM. bei Ebel. 3524
Bülowstr. 9, H.. 2 Z7ül 21f'6fg6n S943
Bülowstr. 11. Hth.. 2-Zlim.-G , ml ad.

ohne Werkst. Näh. B. P . l . 3934

Dambachtal 19, Mansardwohn ., best.
aus 2 Zim. u . Küche, per 1. Novbr.
l u derm . Näh. zu crsraacn bet
C. Plnlippi . Dambachtal 12. 1 3782

Dambachtal 14, Gartenhaus , Mans .-
Wohn., besteh, aus 2 Kammern
»n. Küche, an ruh. kinderlose Leute
per sofort zu verm. Näheres bei
E. Philippi , Dambachtal 12, 1. 2948

Doicheimer Str . 6, H^ 2 Z. u. ZuL.
Doüheimer Straße 40, Mb . 3. St.

schöne m.-Wohn mrg. B 15165
Dotzh. Str . SlOfnWH &iifi, 2-Zim.-

W. im Äbschl. a, gil. od. sp. 815167
Dotzheiinerstratze 98, Mll / 2 Zinn,

Küche, Keller sofort, 390—820 SKI.
Näh. Borderh . 1. St . lks. 2954

Dotzheimer Str . 100 2-Zine.-W. im
Liill. per. sof. zu vm. N. P . I. 2966

Dotztzeimer Straße 119, Gartenh . 1,
2-Zim.-Wohn. mit Balk, u. ge-
inems. Bad . Zu erfr . Dotzheimer
Straße 110, 3, bei Wolf, 8 329

Dotzhelm. Str . 12l sch. 2-Z.-W. soft
ob. sp. zu vm. Näh. das. 2056

Dotzheimer Str . 146 2-Zim.-Wiohn.
mit Zübeh», 3. St ., sofort, 2883

Dotzheimer Str . 169 2-Zim.-Wohn.
per sos. od, spät, zu verm. Näh.
daselbst bei I . WÄborpals. Ä67

Drudenstrirtze 3, Bdh. 1, 2 y . u . Küche
sofort oder spät, zu V. N, 1. B18586

Drudcnstraße 7 schöne2-Zim,-Wvhn.,
neu hevger., per sofort zu verm.
Näheres Dvudonstraße 9, 1.

Eckernfördestraße 5, 2-Zim,-W.
ver fof. od. spät. Näh. H. P . 2968

Eckernfördestr. 6. n. Vdh., moderne
2- üd. övZim.-W. zu vm. 815170

Eckernfördestr. 12, Hth., 2-Z.-Wohn.
mit Balk. ver sos. od. sp. zu iier-
mieten . Näheres bei Lang. 3666

Eloonorensir. 1. P .. 2-Z.-W., «l. 3896
Eleonorenstraße 2 schöne Mans .-W.,

2 Zim., Küche u. Zubeh., zu verm
Näheres daselbst Part . 2969

Ellcnbogengaste 3, Hth. 1. neu berq.
2-Z.-Wohn. per sos. zu verm. 3424

Eltviller Str . 9 kl. 2-Zi>m.-Wohnung,
Soitonb . Dach, per sofort billig zuverm. Näh. Läden das. 8883

Eltviller Str . 12, .HT72 -Z.-W. 2666
Eltviller Straße 17, H., 2 Zim. u.

Kücke sofort zu vorm. Nah. da¬
selbst Hinterh . Part . 3647

Ecke Emser u. Weißcnburgstraßc 12
2 Zimmer u. Küche aus sos. 8707

Erbacher Straße 5 2 Z. u. Küche ioi.
Erbacker Str . 6. sch. 2-Zim.-W.
Falilbcunnenstr . 3, H. 1. sch. 2-Am ..

Wohn, zu vm. Rah . V. 1 I. :1858
Fanttzrunnenstr . 5. Neubau , 2-Zim .-

Wohn, zu vm. Näh. Lllctzg. 8493
F.-iulbrunnrnstraße 9, B„ sch. 2/Ani„

mit Gas , Msd.-W. 2 Z., K., Kell..
sof. zu verm. Näh. Part . 2068

Göbenstraße 9, Mib. 1 u. 2, LZ ..^

Göbe nstx,  17, M., 2.AMlgl7Ml6 51
Gocthestraßc 15. H. 1, 2 Z., Küche u.

Ke ll., sof. o. sp. R. B.  P . 8 16187
6lrabcnstraße 5" 2- n . 1/Z im.-Wohu.
Hallg ärter Str . 3l H., 2-Z.-D . 2073
tzallgarter Straße I9 sch/ 2-Zimmer-

Wvhnunacn mit Zubehör, Stb ., zu
verm. Näh. Bdh. 1 l. 3587

Hartlngstraße 6 2 Zim. n. Küche zu
verm. Näh. bei Kletti , P . F362

...JT8503
nt. Küche

Ha rtingstr . 9 Dw., 2
Helenenstraße 29 Lü . .. _
_z u v.  N . Hoffmann , Ems. St r. 43.
Hellmundstr. 21. B. 2, 2 Z. u . Kl sosl

od. spät. Näh. Parterre ^_ B21446
Hellmundstr. 25, Dach, 2 Z. u. K, im

Äbschl., sos. Näh. 1 link^ , 8468
Hellmündstraße 26, Vdh. Dach. 2 Z.,

Küche u. Keller zu verm.  3948
Hellmundstr. 46, 1, ' gr. 2-Z.-W.

sof. od. sp. zu v.  St . Metzg erl.
er

3 Sk., per sos. ab. spät. bist, zu vm.
Näheres Wirtsch aft . 2766

Fcldstr^ 1,9,L°A -W.,,'MlNA JTl L
Felbstr. 24 sch. Dackuu. 8 Z.. K, 0048
Frank enstr. 16,  Dl . 2 Z. u. K. 821663
Frankcnstraße 17  V. . 2 Zl  u .̂ KÜ gl.
Frirdrichstraßc 29. Dari , sind 2 bis

8 Zimmer , cv. Küche >>. Zubehör,
per sof. ad. später . Näheres das.
2/St . bei F r. Di ttrich. 2607

Geisbcrgstraßc 11 Wanf .-Wohnung,
2 Zimmer , Küche, zu vorm. Näh.
Taunus straffe 7. l r ._ 3880

Oleoro-August-Straße 8 9.'Zimmeü
.Mb . -S» per, lost od. spät. 8 14966

Meiscnaustr . 33 2)<2, Zim. sosortl
Göhenstr. 5^ .H/2 .A .W.,KivpinglVdhl
KSüeustraße 7, LtS ., 2-Zl-Wlöbn per

sof. od. spät. MH . Scheid. B16180

Hellmündstraße 49, Vdh. u. H.. schone
2-Z.-W. per sof.  cid, spät. 818487

Herdersträßc 19, Stb ., 2 Zim . unid
Küche. Näh, im Laden. 8576

Hermaiinstr . 26, H., 2 Z., 1 Kl/ 'l
sof. zu vm. Näh, im  Lad . 2863

Hrrrngartenstr . K/ 35S9
Htrschgr. 7 2-Z.-W., 1. Jan ., 300 M.
Hirschgr. 39LZ .-W.. 1. Nov., 16 M
Hochstättenstraße 14 2 schön« Zim.
^u . Küche zu vermieten . 2641
Jahnstr . 10, Maus , 2-ZimM . 3672
Jatmstr . 16. 2 Z7mÄ.  N7D . 1
Jahnstr.  36 , Gth . 1, gvohe L-Z.-Wöhn.
Johannis b. Str.  5 , H., 2/A/ W. 36 11
Johannisberger Str . 7 2 Zim» u. K„

Froutsp .. lofor t zuverm.
Johannisb . Str . 9 sch. 2-K -WSM106 7
Karlstraße 5, Part ., 2 Zimmer und

Küche sofort oder später zu Vev-
mieten .^ Näh.^1 Stiege links.

Karlstraße .16., H.^M .. 2-Z.-W.. neül
Karlftraße 39, Bdh., schAÄächtv.. gr.

Fenster . 2 Zim . u. K. N. P . 8671
Karlftraße 44 Mans .-Wohn.. 2 oder

3 Z. u. Znh. per  sof . N. P.  2986
Kellcrstr. 11 2- u. 3-Z.W.. .per sorl
Kiedricher Straße 9," Part ., 2-Znn .-

Wvhnuua  zu verm ieten. B16776
Kirchgasse7. Fsp.. 2-Z.-W7̂ f7chd. sp.

zu vm. N. Kirchgaffe 5, 1. 818032
Kirchgasse 38, Stb ., 2 Zim. u. Küche

sofort zu verm. Nah. im Näh-
maschin enladen. „3902

Kleiststr. 3, H., sch. 2-Zimi.-Wöhnung.
Kleiststraße 6, Stb lKLhZ. u . Kl p/ fof.
"!lopstockstraße 11 2 Ammer mit Bad

u. Zubehör (Fnonstsph zu vor-
^meion . Nähe-ms dasvlbst. 8821
ahnstr . 26, Frsp ., 2 Zim . u. Küche p.
im. od. ,p. zu vml Näb. das. 8020

Lorelei,rmg 8, Hth/ 2-Z.-Wl̂ zu vstil
Nah. Vorderb. Part , lks. 817881

^Mckhn . zu vm>. Näh, V.̂ P . I. 3962
L-thr^ Str . 28, H. 172 -Z.-W., Mschll
Lothr . Str . 39. H. 1. 2-Z.-W. 8 19628
Lothringer Str . 31, Hth., Neubau.

ich. L-Am .-W. 240—300 Mk. 2992
Luisenpl , 6, H. 1. 2-Z.-W. N7i7Ml1
Luisenstrgße 5, Hih. 3, hübscheW. v.

per sofort zu verm. Preis
2o Mk. per Mon . Rah. Hotek
Ncetrov olc, vorm. 11— 12._ 3890

Luxemümgstraße 9, H„ sch. 2-Z/W.
sps. an ruh, ldl. F.,b . R. Bur . 3847

Metzgcrgasse 3. b. Rvfsi, 2 Z. m . Kl
Metzgergässe 25, Frontspstze, "2 Am.

U. Küche , per sof . od . spät , zu Um.
Wh . KrabciOvatze 24, 1. 3586

NHribstrl ' 28, T. W ., 2 StllUsM
Wohn., 2 große schöne Zimmer.
Küche. Keller, zum 1. Jan . 1812
zu vexm. Nah. 1. Stock. , -
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Msritzstr . 12, ML . Dachstock, 3 Jim.
, u. K. an ruh. Leute zu  verm. ML6

rn  sch. Frontsp.-W.. 27I.
Kammer an etnz. ruh. Pers^

«derl. Ehen, zu vertu. Näh.
ft Kontor im Hofe. 381.'?

wflO # ., LIM . anp. s'of.  od. fp. Näh. P. 3000
- - tb.. M.-W., 2 Z73648

Koritzstraße 43, Mb . Dächst., 2
Keller sof. zu verm. 3062

' f. 3516
kv -v -. - o - u . K- zu v.

. . das, od. Morttzstr. 50. 3004
Nerostr. 14. Stb ., 2-Iim .- Wohn7H
Mröstraße 19 L-ZimMchhiM, Mb.

Hart ., mit Küche u. Zubehör , sof.
older späteir an ruhige Mieter zu
vevm. Näh, im Laden das. 8844

Nerostraße 27, Froutsp ., 2 Zim . und
Küche auf gleich zu dermi etum

NerostraßeW 2^Z>im. u. Küche, ....
1. St ., per sof. od. slp. zu tun.  2846

Nerostraße 38, Neubau , 2 Z. u. Küche.
Hth., auf 1, ^ an., tzv. früher . 3008

Nettelbeckstr. 12. b. Steid mehr . sch.
_LI -Wohnungen per sof. 8 19201
Nettelbeckstraße 1277m Laden, Fsp.-

Wohn.. 2 Z .. mit Balkon. 818121
Nettelbeckstraße 13, 2. QL,  schöne 2’

Z.-W. mit Zub. s>of. od. spät. 3008
Nettelbecks tr . 18. L>.. 2-Z.-W. 3944
Rettelbeckstraße 21. 2-I .-W. 819860
Nettelbeckstr. 24 2-Z.°Wohn. 816560
Riederwaldstratze 7. Mb . 3, 2-Ziim.-

Wohnun « zu vermieten -.
Mederwaldstr. 12Zl7schZ2.Z.-W. 3557
Oranienstraße6 schone 2,-Z.-Wohn.

- er sofort oder spät, zu trat. 3903
Oranienstraße 14 2 Jim . u. Zubehör

per ojlmä)  oder später zu v. P946
Örameustratze 22 schöne Fsp.-Wohu.,

2 Ztm. u. Küche, zu verm. 3790
Oranienstraße 3'4. H. 3,̂ 2̂ Z. u. K.
Oranien str. 47,  2 I .. K. ,N V. £
Oranienstraße 60, Mich. D., 2-Z.-W.

zu verm . Näh. Mittelbau 3 St.
Philivvsbergstr . 2, F. , 2 a. 3 I . 3010
Philtvpsüergftr . 15, P . 3, zwei fMi

Zi>mmör u. Küche auf 1. Nrv . oder
später zu b-ermiist-eu.  _

DhiliAsbergstraße 17/19 L-Zimmer-
Wvhn., 4. Stock, auf sof. od. sp. zu
verm. Näh. 2 . St . rechts.  3011

Phrlrppsbergstraße 30, Part . I., 2-Z.-
Wohn., event. gegen Hausputz mit
Nachlaß sof. od.  Mater ._ B21150

KMlippSbergstr. 33 sch. Fronffpitz-
Wohnuna , von 2 Jim . u. Küche per
sof. o>d. spät ._ Nah, daselbst. 3863

Platter Straße 48, Bdh., Dachtvohu.,
- 2 Zrm. u. K., au rühme Leute zu

vermt-eten. Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker oder Luxemourg-
straß-e 9, bei Lem-V. 36-86

Platter Str . 62 sch. Frsv .-W., 2 ZAfi
Küche auf sof. od. später.  8 15200

Platter Str . 92 3 Zim. u. Küche, ev.
mit St all u. Futtervaum . 818162

Rauentaler Str . 6, H.. 2 Z. u. Zubeh.
sofort oder später billia. _ 820368

Rauent . Str 7, M.. sch. 2-I -W72873
Rauentaler Str . 10. Mb ., 2 schöne

helle Zimmer , Küche u . Zubehör
per sofort oder später zu b-erm.
Nah.  Mtb . Part ., Koch. 815202

Rbeingauer Str . 4, H.. 2-Z.-W. 3016
Rherngauer Str . 5. Fsp., 2 Z. u. K.,
,_ MH., -per sof. Näh. BÄH. Part . Ws.
Rherngauer Str . 9. Isp .. 2,-Z.-W. sof.
Rheingauex Str . 15 2 Zim. u. Küche

gleich oder später zu  verm . • 3002
Rherng. Str . 17, H., 2-Z.-W. 3017
Rheinstraße 52, Stb ., 2 Z, u. Küche

zu v. Näh. Vdh. 1 rechts. 3663
Rheinstr . 62, Mb . 1, sch. L-Zim.°W.

ster be fallshalber sof od. spät,  z . v.
Rheinstr . 66, Hth., 2-Z.-W. per sof

zu verm. Näh. Bdh. 1. 8672
Rheinstr . 88, Gartenh . P ., schöne 2-

Zim .-Wohn.  auf gl . zu vm. 3814
Rhernstraße 90. Part ., sind 2 schöne

Zrm. oder 1 Z. u. Küche, oder für
Bureauzwecke, per Mou. 27 Mk. p.

_J °L -Zu verm. Näh. Part . 3746
Rheinstraße 104 2 Z. u. K. an ruhige
^.Namme zu. verm._ Näh. 'Tiefstart.
Riehlstraße 9 2 Zim. u. K., im Hth. 1.

p. sor. od. sp. Preis 300 Mk. 8019
Riehlstraße 10 2 Z. u. Küche, Part ..

Hth., per sof , ttiM, 28 Mk. 3645
Niehlstr. 1Z. Mb . PI2 I7KI3S1S
Riehlstraße 19,_ Hth.. sch. 2--Zi -m.-Wt
Roderallee 8, 2 St ., 2Ltm ^ u. Zub e%~
Rö berste. 12 sch. 0-Z.-W. sofI3021
Mderstr ^ lT , 2-̂ Z-rm.M . Küche. '3986
Röderstraßc 34, Bdh.. 2 Zi u. Kü chel
Rö merberg 3 2x2 Z. u. K. 362i
Römerberg 5, Hth. Part ., 2 Jim . u.

Küche sof. od. spät, zu vm. 8 1̂5205
Rüdesheimer Str . 34, im Gairteuh.j

sind 2 Wohn. v. 3 u. 8 Zim., neu
renoviert , auf sof. zu verm- Näh.
b. Hausmeister , dasewst, oid. Kais.-
Friedrich-Ring 43-, Part . !l._ 3674

Rüdesheimer Straße 38, Mb -., schöne
2-Zim.-W- per .sof. j » .Jip. 815207

Schachtstr. 8Jr 'M: 2-Z.-W. g-t. od. sp.
Schachtstraße 26, 1. 2 Zim. u. Küche

sofort oder später  billig zu v. 3703
Scharnhorststr . 9, Frtsp . u. Hth., je

2-Zrm.-Wohn. sof. od. sp. 815208
Sckarnhorststraße 26, Hth. 2, große

2- Zim.-W.ohn. Näh. P . r .,816209
Scharnhorststr . 28 sch. L-Z.-Wohn.,

Frtsp ., per sof. od. später. 2804
scharnhorststr . 32 mod-. L-Zim.-Wohn.
Scharnhorststr . 34, Mt 'L., 2 Z. tu K.  gf
Schierstein-er Str . 9. Gth. P ., 2-I .-W.
Schiersteiner StrsiMIEsih ., 2-I . W.

zu v. Näh. Bdh. Part , r . 3033
Schiersteiner Str . 32, Gth., 2 Zim.

u. K. p. 1. Jan . N. V. 2 r.  8827
Schulberg 19 große 2-Ziuuuer -Wohn.

per sof. odü spät, zu verm. 3034
Sch ulgasse 7 2-Z.-W. zu vm. 3215
Schwalbacher Str . 14 schöne 2-Zim.-

Wohnung im 3. Stock sof. 3828

Schwalbacher Str . 19, 1, Frontsp .»
Wohn., 2 Zim . u. Küche,̂ zu v̂erm.

Schwalbacher Str . 26 sch. D .-W.. 2 Z.
u . K„ zu v. Näh. Kouditovei- 3973

Schwalb. Str . 40 2-Z.-W., P .^ 3767
Schwalbacher 42, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller
Näheres Borderh .

zu vermieten
)avt . 8774

Schwalbacher Straße 44, Ht'h , LI.
Wohn., Maus ., zu verm. Näheres
beim Hausm e1sier^ 2706

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2
u. Küche zu v. N.^Mtb .̂ P ._ 3E

Schwalbacher S tr.  77 2-Z.-D . 8026
S chwal bach er Str . 99 2 Maus , u- K.
Sedanstraße 5, H., 2 Z. u. st„ tm

Abschluß, auf  gleich od. spät. 8926
Seerobcnstratze 9 Mans .-Wohu., 2 Zf

Pveis 260 Mk.. gleich od. später zu
verm. Näh. Mtb, 1 St . l. 821277

Seerobcnstratze 23 ich., neu herger.
2-Z.-W. per sofort oder später zu
verm. Näh. Drudeustraße 9, 1.

Seerobenstraße 28, Ht!h . 2-ZMtme.r-
Mphnung zu verm. . Näh. Laden..

Steingas se 3 2 Z. u. K. N. 8 L 38-82
Steinaaffe 7 2 Zim . u. Küche tm Erd¬

geschoß per sof. od. spät. :g.  v . Näh.
_bei Herrn Stam m. 1 St.  2844
Steingaffe 16, Dachtm,̂ 2 I,u .. Küche.
Steingas se 20 2 Zim. u. K.. Hth. 3841
Steingasse 29 2 Zim. u. K. Nah. Pj
Steingasse 34 2 8- u. K. N. 2. 3039
Stiftstr . 3. Stb .°W-, 2 Z.. K.. s. 0. sp.
Wallufer Str . 3. Hth. P .. sch. 2-Z.l

Wohn. mit Zub. per sof. od. spat.
Näh, das. MH., bei Di üller . 2868

Wal ramstr . 12 neu herg^ Dw., 2.Z., K,
Walramstraße 13 Mans .-W., 2 Zim.

u. Küche, sof. od. später. 814641
Walramstr . 13. Mfd .. 2 -l.. K. 819493
Waterloostraße 3, Hth., 2»Z.-W., neu
_ hevgest., sof. rib. spät., bei Engel.
Webergasse 46 2 Jim , u. Küche. ^3042
Kl. Weberg. 7 2 Z., Küche u . K. sof.
^ gut verm. N. Häfnerg . 5. Nagel.
Weil str. 6,  V . Ms., 2-I .-W., st 3043
Weilstraße 8fMdh . Dach, 2-I .-Wohn.
_zu verm. Näh. Hth. 1 St . 8044
Weilstraße 9, Maus ., 2 Z.. Küche u.

K., au ruh . L. N. Nr . 11, 1. 8045
Weil str. 14, H. P ., 2 I ., 1. Karr. 3933
Weilstr . 17. Isp .. 2 Z., K.. K. 2731
Wellrilistr . 20, Hth., 2 Z. u . Zubeh.

auf gl. zu  verm . Näh, das. 1 r ._
Wellrili str. 21. 1,  2 I ., Kü ch e.  3671
Wellrihstratze 55 2 Z., H. Ja ^ Sj;
Werderstr . 8 mvd. 2-Z.-W. pveisw. z.

v. N. Göbsnfftr. 18. Hochp. l. 3048
Westendstraße 10, Hth. 1 u. Dachst., je

2 Jim , u. K., sof. N. B. 1. 818434
Westeudstr . 20, H., 2 Z. u^,L W0047
Westend str. 36 sch. 2-I .-W. b. 820841
Westeud str. 39. H„ 2-I .°W7^D 18724
'Westendstraße 44 sch. 2-Zim.-W. mit

Dacht. 24 m . Nah. H. l. 8 20;380
Wörtbstr . 24, C ruh . Hth.. 1 u. Part .,

lv!ollst. >neu herge.r . 2-Irm .-Wsohn.
>mit Manch,sof od. sp. Näh. Wdh. 1.

Wörthstraße 26, Hth.. schön« 2-Z.-W.
_per sof. od. spät. Näh. V. 1. 3051
Wörthstraße 26 gr. Mans .-Wobu,

2 Jim . u. Küche s. zu v. R. 1. 3052
Norkstraße 13, Bdh., 2-Z.-W. 816W6
Zietenring 3. Vdb. Irtsp ., 2 Z. u.

per sof., Hth., 2 Z. u. K. per sof.
Näh, bei Ger on, Hth. 2. 3054

Zietenring 14, Mtb . 2 r ., 2 Jimm -cr,
1 Küche u. 1- Keller, zum 1. 11. 11
zu veum. Näh. bei Frau Rin -n,
Iieteuring 14, Mtb , 1 r ., oder
Dohheiiner Straße  142 . 8764

Zimmermannstr . 8, Gth ., 2-I .-Wohu
an ruh . Fam . zu vm. N. Vdh. 1 r.

Zimmermannstraße 10, Hth., schöne
2-Zimmer -Wlohnun'g. _ 815226

Versetzungshalb sch. 2-Z.-W. u. Küche
p. 1. J an , bist. Bertvamstr . 9. 31.

Zwei 2-Z.-Wohn. zu verm. Näheres
Loreleh-Ring 10, Hth. P . 815226

Schöne Frontfp . m. BaAou, 2 Zim.
1 Küche. 1 Kell., neu uen ., sof. z b.
Näh. Wilhelminenstr . 10, 2. 3057

8 Slmntm

Adelheidstr. 19, Stb . 1. 3-Zimmer-
_Wohnung per 1. Januar . 3666
Ädelheidstraße 61, Hth. Part .. 3 Zim..

Küche usw. -auf -gleich od. später
zu ve r-miebeu. N-äh. d-as-e-l!bst. 3881

Ädelheidstraße 95, Hth. Dachst., 3 Z.
_ m-it Zub. per sof. zu vm. Näh, d-az.
Adlerstraße 31 3-Zim.-Wo>hu. 3058
Adolfstr. 1 3-Z.-Wohn. zu Um. Näh.

im SpeditivnOb-uvsau. .̂676
Adolfstraße 8, Gth ., 3-Zrm.-Wohu.,

1 Maus . u. 2 Kell., sof. od. spät.
zu verm. Näh. Hth. 2 St ._ 3000

Älbrechtstraßo 37 3 kl. Z. u . Küche zu
vermieten . Näh. Parterre.

Am Römertor 5 (Debus ) 3 Z., Msd.,
Küche, Kell-ep, sof ort od.  spät , zu v.

Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 3>-Z.-W
^ miü Balkon zu verm. 80 62
Bleichstraße 11 3-Zim .-Wohn.. 1 <B€,

auf gleich od. spät. Näh. 2 lst . 3936
Bleichstraße 21 8 Zimmer u. Küche

per sof. od. spät, z-u verm. 816228
Bleich sträß eW37Z. -W.. sof. 8 15228
Bleichstraße 32, PA ., 3-Zim.-Wohn.
_auf gleich_ober_JMt ._ Näh. P ari.
Bleichstr. 33 Z-Zim.-Wohn. m. Zub.

Näh. Bleichstraße 29, P . 815230
Bleichstraße 42, 8. Stock r., große

schone A-Z.-Wohn., mit reichlichem
Zubehör , per 1. Jan ., evt. Anfang
Dez., zu vermieten . Näh. 1. St.
Dr . Köster,_ 81 9971

Blücherstraße 19 A-Z.-W. p.,1 .,1 . 12,
Blücherstr. 26, 2, 3 Z., Maus ., Kell.,
_p . sos. üd. spät. Näh. P . l. ^ 3066
Blücherstraße 27 schöne L-Zim.-W.,

Sonn -eus., m. Bade-Einricht . -u.
sonst. Zub-ch. per sofort od. später
Näh. 1 St ., bei Ko-hl-er.  8588

Blücherstraße 27, 3 r., 3 I ., Bad , mit
Zubehör zu verm. Näh, das. 2787

Bülowstr . 9 gr . 8-Z.-W., HM . 306~5

Dotzheimer Str . 25, P .,,̂ 3-Znn .-W,
Dotzhcimer Straße 26 2 Dachte., je

3 Z-lm,, mit Aö schl., per sof. 8668
Dotzheimer Str . 28 sehr schöne mvd.

3-Zim .-Wohn. mit retchl. Zubehör
zu veum. ' Näh . 1 t . B 1 6287

Dotzheimer Straße 75, Mtb . Part .,
Zt-Zlm.-Wobnu,ng u. Kü-che zu vm.
NÄH, bei Wagmer._ 8980

Dotzheimer Straße 98, Vdh., 3 Z . K..
Kell., sof. Näh.  Vdh . 1 p ._ 3546

Dotzheimer Str . 150, 3, 3-Zim.-W.
auf gleich od. sp äter zu verm. 2886

Orudenstraße 7 sch. 3-Zim.-W. per
sof. od. spät. Näh. Drudonftr . 9. 1.

Eleonorenstraße 2, 2,  sch. 3°Zim.-Wi
mit Balll. zu vi Näh, das. P . 3069

Elsässer Platz 2, Ecke, Gueisenaustr .,
—freie sonn. Lage, sch- 3-Z.-Wvhn.
Eltviller Str . 3 3 Zim. u. Küche zu

Vevm. Näh. St b. P art. ^ 3867
Eltviller Straße 3, Hth., 3-Z.-Wohn.

zu verm ieten._ 3634
Eltviller Str . 6 schöne 3-Z.-W. m. r.
_Zub . au f gleich od. spät, z. vm. 3792
Eltviller Str . 9 8°Zi-m.-Wotzn., Wh.

1. Etage , per sofort zu vermieten.
_N äher-es Laden d-äs-elbst. 3884
Einser Str . 50, 2. St ., Z-Zim.-Wohn.,

de-r Muz -ett entspr ., sof. od. spät.
Näh. Part ., bei Messi na. 8072

Ecke Emser u. Walramstr . 39, 8-Z.-
Wvhn. auf sofort oder später
zu vernr. Näheres Baubureau,
Weiße nburgstraße 12. 2751

Erbacher Straße 9. Fsv.. sch, 3i-Z.-W.
«ruf sof., mou- 30 Mark . 3972

Frankenstr . 13, Fp., 3-Z.W .. gll o.chp.
Frankenstr . 23, B., 3-Z.-W. gl.. 480 M
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim ., Küche
zu vm. Näh, b. Hausmeist er . 3073

Ecke Friedrichstraße u. Kirchgasse
schöne 3-Zim.-WoHn., vollstäudig
neu hevgerächtet, zu trat. Näh. Wilh.
G asser u. Co.. F vi'Ldrichstr . 40. 3762

Geisbergstraße 9 3-Zim.-Wohu. und
Zubehör. Näh. 1 St . r.  3225

Georg-Äugust-Str . 4, P . r ., 3-Zim.-
Wchn. per sofort od. später. 3511

Gneisenaustraße 20, P . P .. 3-Z.-
mit Zub. per sos. od. spät. Näh.

. M '. Pavt ., Hei lhecker.  8 30634
Gneiscnaustr . 22. Ä., 3-Z.-W. 815244
Gneis enau str. 23, 1 l ., 3-Z.-W.^ 3075
Gneisenaustr . 33 3 Jim ., sof̂ 814511
Göbenstraße 5. 1 St ., schöne freuud-

liche 3-Z-imme-r-Wohnuug wcg-cn
_Wegzugs sofort zu vermie ten.
Gö benstr. 14,  2 , 3 gr . Z. a. J -a-nuar.
Hellmnndstr. 3 sch. 8-Z.-W. ẑ l .̂ Jan.
Hellmundstr. 6, B. u. H., 3-Z -W. 30'83
Hellmundstraße 26, 1. sch. 3°Zim.-

s-orort zu verm. Näh. 3 St . 3869
He llmun dstraße 30> 3 Z. u. K. zu vm.
Hellmundstraße 49, Vdh-, schöne3=8.»
Hellmundstr . 50, Stb . P ., 3 Z., gr.

K., f. ruh . Gesch. Iläh . Vdh. 2 St.
Herderstr . 6, 3. st ., 3 Zim. m. Bad,

Balkon u . reichl. Zub , auf 1. April
1912. Näh, b, Becker, 1. St . 3932

Hcrmannstraße 8, 1. Etage , 3 Zim.,
Küche und M« us-avde, psr 1, Okt.
zu verm. Näh. bei Wagner , i-m
Dachstock. Alltäglich eiuzus. 8238

Hermanustraße 17, 1, 3 Z. u. Küche,
sowie Zubehör zu verm. 815866

Hermanustraße 22 sch- 3-Zinu -Wvhn.
Hermannstr . 26 3 Z., 1 Küche, 1 Mi,.

2 Kell. pe-r s-of. Näh. i. Lad. 3086
Hcrmannstraße 28, V-d-h., schöne3-Z.-

Mohn, gleich oder später . 82163-6
Hcrmannstraße 28, Hth. P 3-Z.-W-.

Preis 350 M>k., gll-eich o. sp. 821637
Herrngartenstraße 7 für Handwerker

gseigu. 8-Zrm.-Wohn. m. Küche u.
Kell.. Gth. Part ., per sof. 8087

Hirschgraben 10 3-ZHnu-W. auf gl.
Jahnstraße 19 sch. 3-Ziin.-Wohuung,

novst Zulbchör per sof. od. 1. Jan.
zu verm.- IW», dafelbst. 3986

Jahnstraße 20 s-ch. P .-Wohn., 3 Zim .,
Küche ü. Zubeh. Wegzugs-Halber per
1. Nov. Zu erfr . 1. Etage r . 3798

Jahnstr . 20 sch. 3-Z.-W. mit Gas , im
Bdh. 2. St ., 2 Kell. u. all . Zub. aus
sof. od. später. N-äh. 1 St . 3091

Johannisb . Str . 9. H. 3-I .-W. 3864
Kaiser -Friedrich -Ring 2. Hth., 8-Z.-

Wohn., mit M. u. 2 K., u. Alleinb.
d. übevd. Hofes. Räh. Laden. 8600

Kaiser -Friedrich -giina 2,  Hth . Dach.
3 kl. Z.. K., K. l20j. N. Lad. 3607

Kapellenstraße 20, 2 3 Z., 1 K., 1 K.,
1 Spetch. zu v. Näh. bet Ries , 3691

Karlftraße 36, 2. Et ., aer . 3-Z.-W.,
an. 6-r . Veranda sof. ob. sp. NÄH. 1.

Karlstr . 38. Mtb ., 3 Z. u. K.. 1. Jan.
Kiedricher Straße 9, Part ., 3-Zim.-

Wdhnuug zu ver-micten . 816777
Kirchgasse9 3 Zim., Küche,.u. Keller,

Hth. 1 St ., per sof. od, spät, zu vm.
Näh. bei Kühn, Vdh. 1 St . l. 3604

Kirchgasse 50, Stb, , 3 Z., Küche und
Zubehör im Abschluß zu be-rmiet-cn.

Klarentaler Str . 3, Hth. 1, 3-Zitn-..
Wohnung mit oder ohne Lager¬
räume zu vermieten . 8649

Klarentaler Straße 6, 2.  Etage,
große 8-Z.-Wohn„ mit Bad , zu
verm. Näh. Part , links. 815249

Kleiststraße 15 sch. 3-Z.-W., Part . u.
2. Stock, per 1. 10. zu verm. Näh.
Wieland-str-aße 13, P-a,rt. l. 8710

Klovstockstr. 11, St -b., 3 Zim ., Küche,
Zubeh.. sos. od. sp. 8l. V. V. 8094

Loreleh-Ring 5 3--Iitu --Woh>n. z. v.
Mt.  Loreleh -Ring 10, P . l. 3712

Loreleh-Ring 13, Neubau , Froutsp .,
3 - Zimmer - Wohn., Balk.. Gas,
elektr. Licht, reichl. Zub.. auf sof.
oder später . Näh. das. 3096

Luxemburgstraße 6 schöne 3-Z.-W.,

sch. Z-Z.-Wohnungen , 2 Balk., 600
—biSSSv lUof . od. später. 3097
Luisenstraßf 5. Gth . 2. St ., Südseite,

hübsche Wohnung von 3 Zim . uuv
Zubehör , alles neu hergericht-ef p.
sofort zu verm. 600 Mk. Näh.
Hot. Metropole , vm. 11—-12. 3889

Mauergasse 21 8-Z.-W>ohn. mit Ms.
zu vm. Näh. im Metzgerlad. 3871

Mauritiusstr . 7. 1 St ., 3 Zim., Ms.,
Küche, 2 Keller sof. zu verm. Näh.
bei Herrn Direktor Meis . 3809

Michelsbcra 8 3-Zi-m.-Wöh-n., ev. mit
Werkst, od. Lag-err ., sof od. sp. 3775

Michelsberg 13 3°Z-im.-Wohn. nebst
Jub . per sof. W. Menges . 2789

Moritzstr. 47, Mtb . 1, 3 Z., K„ K.,
1 Verschl., sof. Näh. Mtb . P . 3773

Nerostraße 43 schöne große 3-Zim.°
Froutspitz-Wohn., hell u. luftig , sof.
zu vevm. Näh. daselbst P . l. 3102

Nettelbeckstraße 12, bei Stettz , schöne
3-Iim .-Wohnunge,n p. sof. 815262

Nettelbeckstr. 15 3-Z.-WAn . im 2. St.
per sos. o-d. spät, zu vm. N-äh. bei
G. S -chäfer, P-ar-terve. 8 240

Neuberg 2. Dief-parh , 3 schöne, sonn.
Zimmer , nur a-n ruhi -we Leute z-um
1. Ap-vi-I 1912 zu v. NÄH. 2 St . 3685

Niederwaldstratze 4 3-Iim --Wohn. im
Seit -eNb. per sof. od. spät. 8-103

Oranienstr . 17, Hth., 3 Zim. u. Kü-ch«
auf 1. Januar zu Vevm. Näheves
Kaiser -Fri -Sdvi-ch-Ring 78, 3. 3866

Oranienstr . 23. Dachst., 8 Zimmer,
Küche, Per sof. od. spät. z. v. 3497

Oranienstraße 25. Hth. P ., 3-Zim.-
Wohu. auf sof. N. V. P . 2741

Oranienstr . 36, 3. 3-Z.-Wohn., Hth.
Oranienstr . 42, H., 3 Zim. u. Küche

per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister . 8106

Oranienstr . 60 3-Z.-W. sof. od. spät,
zu verm. Näh. Mtb . 2 r. 2765

Philipysbergstr . 36 per sof. 3 Z. u.
K. i. Erdg-esch., 400 Mk. Einzust zw.
2 u. 4 Uhr. Au-s-k. b. Krake, d. 8626

Platter Straße 15, Part , links» 3-Z,-
Wohuung mit Balkon zu vermiet.

Rauentaler Straße 22 3-Zimö-Wohn.
versetzumgLh-albsr sofort oder spät,
zu vermr bei Völker. 8982

Rievlstr . 6 2 sch. 3-Z.-W., Gth . 3714
Riehlstratze 17 sch. 3-Zim.-Wohm zu

verm. Näh. Bdh. Part . 2852
Riehlstraße 29 3- u . 2-Z.-Wohnung,,

2, u . 3, Stock, zu vermieten . Nah,
daselbst Parterre links. 815258

Röderstr. 26. StUIP .. 8 I .. sof. 2718
Röderstr. 35. H. 1, 3 Z„ K„ 300 DN.
Rüdesheimer Str . 42 3 Z. u. K. im

Stb . 1 St ., per 1. Nov. 1911 mit
od. ohne Wsrkst., c-a. 40 Qmtr ., zu
Perm. Näh. bei Z-evbe d-as-Äbst.

Saalgasse 28, 1, 3 ev. 4 Zim. u. Küche
per sof. od. spät, zu verm. 3686

Schachtstr. 22 kleine 3-Z.-W-, 230 Mk.
Scharnhorststraße 7 schöne 3-ZimM-er-

Wohnungen , im Bdh. u. H-int-Lph.,
per 1. Jan . oder früher zu vertu.
Näh. bei 53. M-ay-er, 2 Tr ._ >' 354

Scharnhorststraße 12, 8. St ., schöne
ÄZim .-Wohn. mit od. ohne Maus .,
mit Balkon Per 1, Dezember oder
1. Januar zu vermieten.

Scharnhörststraße 15 3 Z., K., Bad,
im 1. Stock, Maus ., per sofort zu
Perm. Näh. das. Part . 815263

Scharnhorststraße 18 sehr sch. 3-Iim .-
Wohnung mi-t 2 Balk., Badczim.,
Speisekam., eingebauten Schränken
usw., sof. od. sp. zu vm. Räh . das.
beim Hausverwalter Schmidt. 3445

Scharnhörsistr . 34 ÄZ .-W. gl. od. sp.
Schenkendorfstr, 5, Frtsp ., sch. 3-Z.-

Wohn. sof. Näh. P ., Paulh . 3843
Schierst. Str . 20. Mb., 8 Z., K. 3820
Schulgasse 3 kl. S-Zim.-Wohn. 3117
Schulgaffe 7, 2. 3-Zim.-Wohn. 8118
Schwalbacher Straße 36. Allseseit-c,

Gartenhaus 1. Stock, 3 Z., Küche,
Ndans. u . Zubeh., p. 1, Jan . 1912 zti
verm. Näh. Bur . daselbst. 3935

Schwalbacher Str . 77, DA . 1, schöne
3°Zim.-Wvhnung zu v-erm. 3626

Sedanstraße 3, 1, große 3-Iim .-W. z.
sof. od. spät. Näh. Part . 8121

Sebanstraße 4 3-Zim.-Wohn. sofort.
Näher«s Part ., mittags . 8 20287

Seerobenstraße 3 3-Z.-W. z. v. 3464
Seerobenstraße 23 sch. Fvoutspitze,

3 Zim-., Küche u. Zubehör per sof.
od. spät. Näh. Drudenstr . 9, 1.

Seerobenstr . 24. H. D.. 8-Z.-W-. 320.
Seerobenstr . 31, 1, 8 Zim., Südl -a-ge,

rvi-chl. Iüb «hör , zu verm. 394V
Stiftstraße 3, 1, 3-I .-W. gl. od. sp.
Stiftstr . 24. H. F .. 3 Z. m. Ms. 3672
Walramstraße 5 ist eine 3-Iim, -W,

auf gl. od. spät, zu vm. 815269
Waterloostraße 2, 2 r „ schöne 3-Z.-

WAn . per 1. Jan . 1912. Nah.
daselbst od. beim Hausverwalter,
W-aterl -oostraß-e 4, 2 r . 8 0gglo

Waterloostraße 4, P ., schöne 3-Iim .-
Wohn. per sos. od. spät. Näh. das.
beim Hausverwalter , 2 r . 820814

Weißenburgstr . 10 3-Iim .-Wvhn. per
sof., im Hth.. zu verm. 815271

Wellritzstraßc 13 frdl . Dach-Woh-n^
Stb ., 3 JiM . u. Küche, mouatt -ich
18 Mk.. -au ruh . L. N. B. P . 3845

Wellribstraste 27, Stb ., 3 Z, u. K. p,
sof. öd. spät. Pr . 30 Mk. mtl . 3126

Wellritzstr. 51. 1. u. 3. St .73 -Wm.-W.
mit Zubehör sor. od. 1. Jan . 1912.
NÄH. Eisenhandl . Ba-er.

Wellritzstraße 55 3 Zim .. H. N. V. P.
Westendstraße 4, am Sedanplatz , sch.

3-Zim .-Wohn., 3. St ., auf sofort
oder später . 31. 1 St . I. 818997

Westendstr. 15 3 Z.. K., Gth. 815275
Westendstr. 18, Hth., 3°Zim .-W. M

vm. Näh. Borderh . 1 St . 815276
Westendstr. 39, H.. 3-Z.-W. 814806
Westendstr. 40, im 1. od. 2. St ., sch.

gr . 3-Z.-W. m. Bader ., Balkon u.
Zuh . sof. z vm. Näh. P . r . 819204

Melandstraße 13 schöne 3-Z.-Wohu.,
1. Stock, per sofort oder spät, zu
verm . Näh. Part , links . 3956

Wielandstr . 15, Frtsp ., mod. 3-Zim.-
Wohu. Mt Zub. sof. od. sp. 2598

Wielandstraße 20. 2, elegante 3-Ztm.<
Wohn, mit reichl. Zub . sof. od. ip>
Näh. M b.  2 . St ., bei Kicsi-r . m*

Uorksiraße 6, 1 St ., sch. 3-Z.-W. pe7
sof. Kaes«bi«r , Uo rkitr. 2. 815278

Bork str. 8 3-Z.'-Wohn. sof. 8 18M
Horkstraße 18 S-Z.-Wohn., mit retcD'i-

Zubehor , 2 Balkons usw., per
sof. od. sp. zu vm. Näh. Nettelb-ea-
str aße 17, bei Wa cker._ 313-

Yorkstraße 18. 1, sch. 3-Zim.°Wohu-
mit 2 Balk., B-adpztm. uiw., ganz
rsnovi-ert . per sof. o-d. spät. }U W;
Näh, daselbst Part , links. 3444

Aork str. 21 3 Zim, gl . -od. sp. 8 31031
Yorkstraße 29. 2. gr . 8-ZlM.-Wohn.

zu vevm̂ Näh. 3 S t. l,_ 3134
Zietenring 13, Part ., 3 Zim., Küche

u . Zubehör per sofort oder spater
^ zu_bernx. Näh, bei  Katzm-aun . 39m
3-Zim.-Woün. mit Zub., Haus,ztch

schönen Aussicht, Ahelberg, aur ff-
od. später. Näh, daselbst._ 37-0

Neuherger . geraum . 3-Z.-W. s. o. sv-
zu v. N. Eltvi -ll. Str . 1. 3, 8216W

Schöne Frontspitz-Wohn., 3 Zi:nin«r,
Küche, am ruh . Leute ios-̂ od. 1P-
Räb^ S -chenkendorrstr. 5, P . 813Z

3-Zimmer -Wohnung sofort zu ver-m
W-ellvih stvaß-e 53._ B 1958g

3—4-Z.-Wohn. fit frei . ruh . gelA
Laudh. m. Gart . N. Dagbl.-M, P!

4 Zimmrre.

vm. N. das. u. Kreldelstr. 7. 6131

Ecke Adelheidstraße 58 u. Karlstr . 22S ne Fsp.-Wohn.,4Zim. mit au-i-ehör. an ruhige Famt-Ui-e zu v.
Näher es im Eckla- deu. 314y

Albrecktstraße 36 s-ch. 4-Zim .-Woht>-
m. r 4 .~sos. od. sv. N. 2 r . 8141

Bahnhöfstraße 6 abtzeschloss. 4-Z.-W--
im Hth.. 1 St ., sof. od. spat- z. v-
Näh. i-m Bur . Frauke , Wtlhelm-
stratze,28 od. das. Wh . 1. 2769

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
sof. od . spät . Mh . 1 r . 81628 3

Bertramstraße 22 sch-,4-Z.-W,oh>n. P^1. Aivriil 1912. Näh. Part . 3689
Bismarckr. 15. 2, gr . 4-Zim .-W . neu

he-vger.. gl. od. sp. N. Läd. MOOZk
Blücherstraße 20 4-Z.-W-, s-of. 3W3
Bülowstr . 11 sch. 4-Z.-W-, m. Bad u-

Zb.. -per so-s. N. P . 10—12ZH. 8142
Kl. Burgstraße 10, 1. sch-.. 4-Z.-W-Gas , Elek tr .. sof. od. sp at . 3143
Dobheimer St raße 78, 4 Zim . u .JL>
Friebrichstr . 48. Hth.. 4-ZiM.̂ WM-

mit Zub. p. sofort für 600 Mt.
zu v.Mäh ^ bMMaas , As ., 284?

Georg-Äugust-Straße 5 sch. 4-Z.-W-
_zu verm. Näh, daselbst 3 rechts,,^
Gn eisenaustr . 35, 1, 4 Z.  sof . 3151
Göbenstraße 12, 1, 4-Zim,-Wöhn. ttt-

Bad usw. zu verm. Näheres b«>
Trittler , Hochparterre _̂ 315/

Gustav-Ädolfstr, 15, 1, sch. 4-Z -W-
wea zugAh- 1-os. od. sp. N. das. 3154

Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m-
Balkon, Bad u . sonst, Zub ., ,3. Sk-
per sof. od. spät. Nah. Part . 3158

Hallgarter Straße 6, 1, sch. 4-Ziim.-
Wohn, m-it Mädchsnz. i-u d. (Stage,

- Bad , 2 gr . Balk., Erker usw., rar.
ob. spät, zu vm. Pr . 900 Ml . 3737

Helenenstraße 30. Ecke Wellrth,tr -atz6
4-Zim.-Wohn. m. Bad , Balkons,
Gas u. olektr. Licht, per soso-rt
oder sväler zu vm. Näh. Bismara«
ring 88. 1 lks . _ 818004

Herderstraße 17~73j. 4-Z.-Wohn.
verm. Näh. Parterre.  3156

HerderstrI 19 4 Z. u. Zub. N. L. 2761
Herrngartenstr . 13, 2, 4-Z.-W. und

Part . 5—0 -Z.-W. nt. r. Zubehör
_per sofort zu vm. Näh. P . 37lf
Jaünstraße 9, 2. Et ., schöne 4-Zim.-

Wohn. nebst Zubehör zu verM-
N-äberes Vdb. 1. Etage . 31 56

Jahnstr . 25, 1 r „ sch. 4-Zim.-W-ohN.
m. ZUbeh. zu vm. Nah, das._ 3160

Jolmnuisberger Str . 3 s-ch. 4- od. 3-Z.«
Wohn., d. Neuz. entspr . 8152 90

Johannisberger Str . 9, , Noüb..
Ach. 4-Z,-Wohn-., Ba d, sof. 8 208-05

Karlstr . 4, 2, sch, gr . 4-Z.-W. s. u sL
Karlstraße 39. 3, sch. 4-Zsm.-Wohn-

sof. od. sp. zu vm. Näh. P . r . 3164
Kärlstr . 44, Ecke Albrechtstr., 4 IiM-

u. Zub . sos. od. sp. N-äh. P . S16 tz
Kellerstraße 15. Vdh. 1 St, , 4 Ziut .,

Küche, Bad , sof. od. spät, zu bernt-
Näh. Wilhelminenstr . 14. 316j

Kiedricher Straße 7. P -art ., 4-Z.-W-
Balkon, Bad u . Maus , zu verw.
Näh. Kiedricher Str . 1, P . r . 8168

Kirchgasse 76 4-Z.-W...P. sof. od. sp. 5"
v-erm. N- Walkmüh-lstr.  17 ._ 3169

Klarentaler Str . 3, 1, sch. 4-Z.-W.H-
Neuz-eit e-nt-spr., sof. od. sp. 81510»

Kleiststraße 2 s-chön-e 4-Z,-Wöh-n, zh
zu vm. N. b. Hausm . Peez . 8Isis' - - - - ■ jKleiststraße 4 hochhervschaftl. 4-ZiM-
Wohnuug auf 1. J -an-uar , cv. ra

_fort zu verm. Näh. P-art . 380g
Klinqerstrahe . 1 4-Z.-W., «leg,, dct

Neuz-ei-t entspr , eingevicht-et, K
Vevm. Näh, da- solbst Pa rt , r . S17g

Knausstraße 2. EckePhilippsbergstiZ
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör aus
sof. od. spat. Näh. 1 St.  r . 3174

Loreley-Ring 11, Neubau , sch. 4-3>
Wohn, mit r-eichl. Zub. auf s-o' E
zu verm. Näh, daie-lb-st. 8175 1?

Loreley-Rrng 13, Neubau , 4-Iimmer-
Wohnungen , verglaste Balk., Gas,
elektr. L., reichl. Zubeh., auf sosi
od-er spät. Näh. das-eWst.  317?

Luxemburgplatz 1 moderne 4»Zim>
^Wohnung, ^ HochA od. 1. Et . 39 3?
Marktstraße 26, 2. Et ., 4 Zim., mit

Zubehör , auch für Geschäftszwecke,
per solf. oid. später zu Vevm. 371«

Maurtti 'usstraße 5, 2. St ., schön«
4-Zimmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör per svfovt oder späte«
zu verm. Wheres 2- St . r ., odt«
tto Dapetengeschäst.  3177

Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Möhn .»
bestehend aus 4 Zim., Küche u./ni-f -. . ticfin



Nr . 497.
elegante 3-Zim.<
Zub . sof. ob. ip-
öeî Kiefer.
'sch. 3-Z.-W. per
Lstr. 2. B15278
w. fof. Bl8036
chhn., mit reicht«
kons ufto., Pc/
«.

). 3-Zim.°Wohu-
zim. usw-, gavz
ob. spät, zu vm-
. links. , 3444
TWjvTS  21031
c. 3 -Zirn.-WohN'
Jil _ 3134
, 3 Zim., Küche
fort ober später
Ji afemflttn. 39gj
)uf>., Haus zur
Itzelberg, aus ge-
daselbst._ 3780
3-Z.-W. s. o. A.str . 1. a B216*23
ihn., 3 Zimmer,

% ?S j
nei. ruf), aeleg.
t.  DaM .-M. er

I«S?._ _
8 u. Karlstr . 22
4 Zim., mit au.
e FwmÄi-e zu v-
bLn. 3140

4-Zim .-Woh»'
9. N. 2 r . SM
7sHloss. 4-Z.-W-.
s. ob. spät. z. v-
mnke, Wilhelm-
Vdh. 1. 276g

öne 4-Z.-W. per
äj._l_t' JB16283
4-Z.-Woh>n. per

Ah. Pcrvt. 3989
"4-Atm.-W., neu
N. Lab. B20O36
'.-W., s-of. 3223
.-W., m. BäHü.

10—12%. 3142
1. sch.,, 4-Z.-G"
ob. spät. 3143

4 Zim. u. K.-
4-Zim.3Wvhn-
für 600 M'

aas . das.̂ 2841
5 sch. 4-Z.-W-
Mt 3 rechts. ^

Z. sof. 3151
gim.-Wohn. rn-

Näheres be>
ne. 3152
-7 sch. 4-Z.-W-
1. N. bas. 3154
i-Z.-Wohn., m.
t. Zub ., 3.
äĥ Part . 3155
1, sch. 4-Ziim.-
%. in d. Etage,
■der usw., sof.
900 Mt . 87 87
Wellritzstraße,

Bad, Balkons,
st, per sofort
MH. Bismarck-

__MÖ
i-Z.-Wohn. zu
cw. 815«
ub. N. L. 2781

4-Z.-W» und
n. r. Zubehör
Näh. P.  3717
schöne 4-ZiM--
ör zu berin-
»ge._ 3160

4-Zim.-Woh-n.
läh . das. 3160
sch. 4- ob. 3-Z.-
spr. B152 90
9, Müb .. V"
i, yor. B 20805
(Z.-W. s. -w \$i
4-Zim.-W.ohtz-

äh. P . r . 8164
chtstr.. 4 Zinst
Näh. P . 3165

l St ., 4 Zinn-
spät. zu ver-in-
r. 14. 316?
3-art ., 4-Z.-W--
mf . zu verm.

sof. ob. sp. zu
iliftr. 17. 316g
'sch. 4-Z.-W.-d'
otb. sp. öl 5108
i -Z.-Wohn. $
p —Pe-ez.̂ 317?
-chaftl. 4-Zim.
muar , ev. sot

Part . 38 0I
W., e-le-g., det
nge richtet, Sll
Part , r . 317g
hilippsbergstl -l
Zubehör aut

1 St . r. 3174
u , sch. 4-Z>
b. aur soro-rr
ist. B 175 1g
t, 4-Z'immer-
Batk., GaS.

eh., aus sol
«t . 317«
rne 4»Ziin.'
p, Et . 39 3?
4 Zim., mit
schaftszwecke,
verm. 3716
St ., schöne
st Bad und
ober später
St . r.. ob^
eine Wöhtz"

a., Küche u-
. zu v. 2855

Nr . 497. Dienstag , 24 . Oktober 1911.
Moritzstr. 15 4 Z. u. Z-ub., 1. St .,
"chos- ob. sp. Näh. 1 S t . m.  3 178
ckchritzstraße 16, 2 r „ Wohnung von

§ Z., 2 Ms., Kell. sofort. Wnzu-
schen von 4—6 Uhr. Näh. das. u.

^Gr ^ Bnrgstr . 10 bei Führer . 8179
Morihstraßo 64 4-Zim.-Wohn. mit
î Lerchl. Zubehör , per sof. B15201
Nerostr. 43, 2, sch. 4-Zim .-W. "mit
^ Balk., per so-f. ob. spät. N. B . 3181
^suaasse 11? sch. Wohn., 4 Zim. u

Mche, mit Maus . u. Gas , sofort.
^Nah . Weinrestaur . Jacobs.  3182
»rkolllsstratze 24. Souterrain , 4 Zim.

u. . Zuk». )af . od. spät, zu bin. Zu
pjet . tägl . bis 5 Ubr . N. 3 St . 3813
^ranrenstraße 4, 2. Et ., 4-Zimmer

Wohn., Ba-dezim., Küche, Speise¬
kammer u. sonst. Zub., z. 1. April
1012 zu v. N. Kir chaasse 51. 3789

-Lhrlivvsbergstr. 16 sch. Parr ' .-WÄHM
4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu

^v erm. Näh. 1 links._J3184
M -lippSbergstraße 17/19. Part ., sch.

»°Z.-Wohn. auf sof. ob. später zu
^cherm. Näh. 2. Et . rechts. 3185

Wiesdadener Tagdlatt« Mcrgen -Jlusgabe, 2. Blatt. Seite 13.

Nhernstr. 47 4 Z-irmnsr u. Küche per
h , Januar zu vm. Preis 55O Mt.

. Nah. Blumenladen daselbst. 3929
»lederbergstratze 7 (Emser Straße)

4-Z.-Wohn.. 2.  Et, , aus 1. April
M vermieten . Näh. Emser Str . 43,

^Hopfmon n. _B21594
Mders tr . 12  4 Z. p. M N. B." 3190
" »derstraße 26 herrsch. 4-Zim.-Wohn.

Mit Bad, Bali ., G-as , elektr. Licht,
Per^fof. zu vm. Näh. S . 1̂ . ^8791

Nodersträtze 42 ist im- 2. Stock eine
schöne 4-Zimimer-Wohn. per sofort
oder später zu Perm. Näh. Kaiser-

^ ZrieÄrtch-Rina 56, Part . B24V
Büdesheimer Straße 33, Fsp.-Wohn..

Herr!. 4-Zirn.-Wöhn., mit 3 Balk..
--soi. od. spät, zu ve rm. ^ 3193
W desheimer Str . 46 4-Z.-D . z. v.
»charnhorststn 22; foeiier ohne

ÄH -. 4-Z.-W.. 1. Et ., las, ob,  spät,
^ckuersteiner Straße 11, 2, herr¬

schaftliche 4-Zim>mer-W-ohnuna per
ÄL k- ob. spät . Näh. Part - l. 3194
vchulberg 19, 2. Et ., gr . 4-Zim.-Wi

sof. Näh. 1.  Dt . r . B14613
«chwalbacher Str . 14 sch. 4-Z.-Wohn.

Ltock, aus 1. I -an . 1912.  8824
«chwalbacher Straße 44, sch. 4-Z

Wohn, mit Zubehör sof. od. spät
--Lu vm. Näh, b. L-ausmür . B 575
^r-robenstraße 25 schonHÄZTWohn.
^Ler^soport oder spät , zu vm. 8730
c-runusstr . 18, 1, 4"^ .. Balk.. f. Ge¬

schäft, Bur ., Arz-t, Pens ., zu v. N.
1aderp ob.  Müllerstr . 4. Reichard.

1a ist Per sof. ob. sp. eine
Wvhnu-nv von 4 Zim. mit Zurvh.,
sn b«r 28 Jahve ein Buveau be-tr.zu berrn. Näb. im Lad.  3613

"ebergaffe 39 4°Z-im.-W. mit . Zub .,
1,..St ., sofort ob. später zu verm.

Ärahevo s das elbst Eckladen. 8197
^Mstr . 18, 1. 'Et ., ist eine sch. 4-Z.-
-- Wo-Hn. zu verm. Näh. das. 3564
Welßenburgstr. 2. 3, 4-Z.-W. m. Bad

Jan , od. spät. N. V. r . B15285
Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim--WobmnH

nebst all. Zubeh. auf sof. ob. sp.
vm. Näh, bi Kühn, Hth. 3610

»lelandstraße 13 schöne 4-Zi-m«iner-
W>ohn,, 2. 'Stock, per sof. od. später

4u verm. Näh. Part , links . 8678
»lelandstraße 21, 1, Herrsch.' ,4-Zim .-
-Mvh n., m. T errasse, p. sof._ 3636
binkcler Str . 7, Neubau , den . 4-Z.-
M . kpl. Bade-E.- äus;. b. N. P . 2895
"inkeler, Ecke Dotzheimer « tr . 192,
2 u. 3 St ., te schöne 4-Z.-W. mit
Bad u. veichl. Zub. per sof. od. sp.

Lah .P l., beim- HauSy-xrw. BS0313
lue iliftr. 19 sch. 4-Z. W. (600 M .1
ch-r^ sof. od. spät. Näh. 8 r. 3812
»« ftt . 3, 2. 4-Z.-W. m. t7~8 . a . gl
od. spät. Näh. 1 St . links . 3200

^kckraße 7, 3 St ., schöne gri 4- od.
p-Zim.-W., m. Balk., Sonnenseite,

S"ort od.spät,billig zuv.B21268tr . 8 4-Zim .-W. zu vm. B16987
Pr . 18 4-Z.-Wo-bn., im Hochp.,

Mit reichlich. Zubehör zu v. Näß.
^N ottelbeckstr. 17, bei Wacker. 8201
"ietenring 8, ,P . I., 4-Zim7M7nnt

Zubeh. per sos. atz. spät. Näheres
vart . r .. bei Steinmann . 2708
Zubeh. per sos. atz. spät. Näheres

n.Wxt . r ., bei-Steinmann . ^ 2768
stimmetman »str . 7,  V . P ., 4 Z. ur K.
'Zl,n .-Wohnung, Frontspitze, mti
vausverwalt ., auf gleich ob. fpäiep

»PI- Iobannisber acr.' Str . 1. 3. 3729
^Ztm .-Wohn. mit Küche. 2 'Keller,

HM4. Stock, zu vm. Näh. Moritz-
E aße 21, 1 r. _ 3203
“*1 Urhigem beff. Hanse. Philipps-

oergstr. 13, ist der 1. St ., 4 Zim.
fu:t Terrasse , Küche, Keller und
Mans . nebst Gartenbenup ., bald.
M vermbelen. Näheres d-asel-b-st.

tzÄveis 650 Mk._ __ 3815
6(>!Öue 4-Ztmmer -Wshn . per sofort

od. spät , im Preise von 660 Mk.
Ji » vm. N. Platter Str . 12. 3204

5  ZiMMsx.
olheidstraße 37. Süds .. 1. Et ., 5 Z.

nÄrÄUo . zu verm. Näh. 2. 3857
^"Keidstraße 69, 1. Et ., " ö-Zimi-
^-LLiobil. per sos. Näh. P -art._ 8207
"ddheidstraße 88, Part ., ' hcrrschastl.

ö°Zim.-Wohnung , große Räume,
Veranda , Bad , el. Licht, Garten-
^on-uh. pex so-f. od. sp. Zu besi-chi.

^9 —11 lu  3 —5. Näh. Part . B374
B>ifsallee 51, 3. St ., ist eine schöne

zxMAm.-W. per sof. od. spät. 3498
^lbrechtsträtze 16 ist di« 1. Etage,

veitehe-nd aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu Perm. Näheres

NfWiser-Friedr .-Ring 56, P . B239
« ?Mr . '22, 1. od.' 2. St „ ö Zim .,'
^bst Zubehör , per sofort oder spät.

,- -S,u verm. Nah, das. 2. St . 3570
Rinakirche 9 sch. herrsch. 5-Z.-

Le-R -d P .. m. Zub., 1 April . 3806
rscharckring 44, 1, sch. b"-'Z.-W. sof.

'̂d- später zu vm. Näh. P . 3478

Dambachtal 14, Gartenhaus 1. Et .,
5 , Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Eiuri -cht., Bad u. Zubehör , per
soso-vt zu Vcvm. Näh. C. Philippi.
Dambachtal 12, 1 St. _2795

Dotzheimer Str . 10, 1. Ei ., 5 Z. m.
r . Zubch. -per sos. ob. spät. MH. iw
Laben ob. Ade-Ihei ditraß« 95,̂ P>art -.

Doch. Str . 29, 2. St, , srdl. S-Z.-l" '
mit gr . Bal-k. a . 1. Ap-rrl 1012. 3896

Dotzheimer Str . 49 he-rrs-chästl. modi
b-Zim-.-Wohn., 3. St ., -mit all. Zub.
p. 1. Jan , -od. 1. Avril.  B 20311

m. r . Zub. so f.

"icht). Näh. Tapeten ge schi

Dotzheimer Straße 195, Bdh., mod.
5—>6-Zim.-Wohnumg>, mit reichlich.
Zubehör sos. od. sv. Hill. B14046

Eckernsördestraße 1, 2, herrsch. 5-Z.»
Wohn., mit reich!. Z-üb. per sos.

_Näh . Eckernsö rdestraße 4, 4JBi. __
Emser Straße 47, Gth., 5 Zim., mit

Zubehör , neu hergerichtet, sosorr
_zu vermieten ._ 3859
Frantenstr . 3, 2, 5-Zim.-W., Gas,

Balkon, «v. auch 4 od. 3 Zim., per
sos. ob.  s päter.  Näh . Part . B15350

Nerotal , Aranz -Abt-Str . 6, . herrsch.
5-Zrm.-Wohn., Bad, Bali ., elektr.
Licht u. reicht. Zubeh., Sochpavt.,

_z u vermieten . Näh. 1. St . 3216
Franz -Abt-Str . 12, Nerotal , Hochp.,

schone 5-Zim.°W>ohn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. L,
r-ei-chl. Zubeh., sof. -od. spät, preis¬
wert zu verm. Näh. Nerotal 10,
Hochpar-t. (11—1 oder 3—>5 Uhr)
ober  Lang -gaffe 16, Bank. 3441

Friedrichstr . 46, 1, sehr schöne 5/Z^
Wohn., mod. ausgest., Bad, elektr.
Licht rc., reichl. Nebenräumen , zu
verm. Näh. beim Hausm . Haas,
Hth. 2. oder Architekt Fr . Wolff-
Lang , Lui senstra ße 23. 3810

Goethestr. "23. 1. Et ., 5-Z.-W. mit r.
Zub. per sos. od. später. B15302

Häfner g. 16, 2, 5-Z.-W. sof.  2591
Herrnmühlgaffe 9, nächst Kurhaus,

Markt u. Schl-oßpl., schöne Wohn.,
1. Etage , 5 Zim., Küche, Klosett,
Badezim ., 2 Balk., 2 Kell., 1 Mans .,
elektr. Licht u. Gas , per sofort ob.
später  z u verm ieten._ 3651

Johannisberger Str . 9, Äeüb., V.,
sch. o-Z.-Wohn., Bad , sofort. 3866

Kaiser -Friedrich-Ring 16, Parterre,
6 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
per sof. ob. später  zu verm. 8514

Karlstraße"' 41, Ecke Lupomburgstr.,
sch. ö-Aim.-Wobn. m. r-eichl. Zubeh.
p. sos. od. sp. Näh. Massiny- 3226

Kirchqaffe 29, Ecke Friedrichstr., 1. Et .',
5 Zimmer 5inche, Bad und Zu¬
behör, vollständig neu hevgerichtet,
sos. ob. spät, zu vm. Näh. Wilü.
Gaffer u. Co., Friedrichstr. 46. 87 63

Klarentaler Str . 2, Eckea. h.  Ring
kir-che, 1. Et ., mod. 5-Zim .-Wohn.
sos. -ob. spät. Näh. P . r . B14614

Klopstockstr. 21, 1, herrsch. 5-Z.-W. m.
Zentvalhoiz. per so-f. od. spät. Näh.
das, -od. Adelheidftraße 96. Pavt.

räiigaasse 3 tz-Zkm.-Wohn. mit mod
AuSstatt. zu vm. Näh. Baubur.

_Hi 'ldner , Dotzheimer St r . 41. 3227
Luiscnvlatz 8, 2, schöne S-Z.-Wvhn.,

m. Bad, Balk., el. Licht u. r-eicbl.
Z-ub. a . sof.  od . spät. N. P . 3228

Luxemburgstraße 3, 1. 8Ä -i>m. m. Ab'.
per so-f. -c d. spät. Näh. Pa rt ._ 3652

Luxemburgstr. 7. 1. ob. 3. Et ., 5-Z.-
W.. b. Nz. entspr . N. Vovbach. 3230

Michelsberg .7 2 Wohnungen-, .je -5
bis 6 Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für . P-ensio-nszw-ecke oder

^ für B-uve-auräume. _3887
Michelsberg 15, 1, 5 Z. nebst Zub .,

passortd für Arzt , Zahnarzt ustv.,
per sos-o-rt ob. später. Näh. das. od.
Häb-erstock- -Albre-chtlstr-aße 7. 3793

Moritzstraße 17, 2, gr. S'-Zim .-Wöhm
mit Zubehör sof. od. später . 3971

Moritzstr. 44, 2, 5 Z. u. Zub., Bad'
elektr. Licht re., gl. od. spät. 38 26

Uchützstraße 43 schün-e große, im 1. St.
beleg., 5--Z.-W-. mit Balkon und
Radekab. per sos. N. P . I. 3237

Nerostr- 43, 2. sch. 5-Z.-W., Babels
Wavmw.-L. -c., sof. N. P . I. 3288

Nikolasstraße 24, Hochpart., 5 Zim..
veichl. Zubehör, sofort oder später
zu verm. Zu besichtigen tägl . bis
8 Uhr.̂ NM S^ Etage,_ 3912

Nikolasstraße 33, 1. Et ., 5 Zim. m.
Zubeh. auf gleich od. später zu tan.
N-äS. N-erotal 18, 1._ 3930

Oranienstr . 14 5 gr, Zim., Badez., Ktz
2 Mans ., 2 Ke ll.. p. sof. ob. sp. 3840

Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., BaÜ. u.
r . Zub... sof. ob. später.  8241

Oranienstr . 52, 1, 8°Zim.-Wohn. mit
r . Zub-eb. per s-os. zu  Verm . 3242

Philitzpsbergstr . 14 zwei sch. 5-Zim .-
Wohii. Prä. ob. sp ät , z. vm. 3243

Philippsbergstraße 33, 1. Etage , 5 Z.
u. Küche per 1. April . Näh. das. od.
WilhelmiNen-straße 14. _ 3967

Querfeldstr . zwischen 1 u. 3, Garten¬
weg, Landhaus , sch. S-Z.-W., freie

Praae . Süds ., Bad , elektr. L. 3244
Raüentaler Str . 11, 1, gr . 5-Zim.-W(

Näheres,, ?., St ._ B20880
Rheingauor Straße 2 herrsch. 5-Zim.-

Wohnuna mit allem Zubehör per
1. 1. 1912 zu vermieten . Ü20410

mit Zubehör zu verm. ^
Taunusstraße 46, 1, 5-Zlm .-Wvhn>,

Gas , elektr. L., mit Z-ub., per -' i
öd. später . Näh. 2 St . 3i

Wallufer Str . 8. 1. Et ., 5°Ztm.-3
neu Hera. N. Rh einstr. 99, 1. 28

, Wohn, sos. -m. '̂ sa-chl. zu vm. 8746

Wilhelmstrahe 4, 2,
5-Zim.-Wohnuim. Bao, a,r. Bi
« ... veichl. Zubehör, per i-ofort

_spät . Näh. Laden, Part . r . 8
WSrtbstr. 17 ist der 2. St ., entch

1^ , JC'UUUU , L
...bei Frau Rinn , H-interh

Ä Dimmer.
Adelheibstraße 59, 1. 6 Z.

Küche, B-a-dez., Spk., 2 M., ü it , aus
1. Avril od. später. Näh, daselbst.

m Balk.,2

i K-Zim.-Wohn.. zu vernn.

Zu vermieten.
(riedrichstratzo 48, 3. prachtv. 6-

Wohn., m-od. ausgest.. B-ad, el.
rc., r-eichl. Neben«. Näh. b. Haus-

G-ethestr. 8. 1 6-Z.-W.. Bad, ' sonn
_Schlafz ., a. sofo rt . Näh. P . W68
Goethestr. 9, 2, herrsch. 6-Z(°W. mit
. Zub. so-s, od. spät. Näh. Part . 3826

Goethestraße 12 h-errschastliche Etage,
6 Zimmer , Balkon u.,reichlich. Zst-
im Haufe , bei Franke.

Herrngartenstratze
mit r-ei-chl. Züibe-h. sof.
zu verm. Näb. 2 S t.

Kärser-Friedrich -Ring 25,

Näheres Part , links.

dgselbst,M-a,rt. links.

richtu-ng. Veranda , 2 i
Zentralheizung , Gas u.
Lickt usw. s-of. od. spät, zi
Näheres 3. Stock.

6 Zimmer . Bad , Zubehör,
so-s. öd. später. Näh. Part.

6, Zimmer und reichl. Zubehör aut
sof. ob. spät er zu verm. _

.anggasse 10, 1*u. 2, 6 ob. 8 Z.
_nur Kais.-Fr .-Ri-ng 55, 2. _

der Neuzeit cntspvech. eingerichtet
Näheres Tap-etengeschäs-t. 3272

Moritzstr. 15 6 große Zim,. m. reichl.
Zub ., 3. St, , f. 980 Mk. a. sof. od.
später . MH-. 1. St . I-ks. 3273

Näheres 2. Etage.

Rheingauer Str . 15 8-Z.-Wohn., a...
od. später zu v-erme Näh. Part -, r.
u. Hosfmiarm-. Gmse« Str . 43. 3923

Rheinstraße 84 zwei sch. 5—6-Zim .-
Wphn. aus  gleich ob. später . 3567

Rheinstraße 118, 4. Et ., völlständig
-ausgebauter Stock,. 5 g«. Zim .,
Mans ., Gas -, el. Licht usw., z,um
1. Januar für 800 Mk.̂ zu verm.

Röberstraße 34, Allees-eite . 5-Z.-M .,
^ mit Zubeh.. au f 1. April zu verm.
Saalqasse 8, 2. Et .. 5 Zrm. m. Zuv.
_s of. ob. spät. Nah, ttn Ladsn . 3248
Scharnhorststraße 1, 1, elog, 8-Zim.-

Wohn. auf Jan . zu vm., evtl, mit
Bur , u. Laaerr . Rah. P . l. B20138

Schenkendorsstr. 5. 8. St ., hochh'errsch.
5-Z.-W. m. Heiz, auf 1. 4. 1912 zu
vermieten . Näh. Part . 3736

Rheinstraße 115, 1. Et ., 5 gr . vor¬
nehme Zim ., Po-rzim., Schvcmk»
raum . Bälk-on, Gas , elektr. L'.ck-

_na ch Wünsch en des We tevs ._
Nüdesheimer Str . 12, 1, 6-Zim.-W

Part . _ Tel . 8012.  _
Nüdesheimer Str . 14, 2. Etage , Herr-

schaftl. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub. (Pers .-Ausz.f sos. ob. spät.

' zu verm . Näh. P art , lks._ 3276
Scheffelstraße 3, 2, geräumige 6-Z.-

Wohnung, mrt 3 Balko-ns . zwer
Mansarb ., 1 Front -spitzzim., wegen
Auslöswug der Haushattung sofort
oder aus 1. Jan . mit Nachlaß zu
vm. Näh. , daf. b. Hausmstr . oder

_Kaiser -Friedrich-Ring 40, Part.
Taunusstraße 22, 3, herrschastl. 6-

Zim.-Wohn. ab 1. Jan . zu verm.
Bad , Balkon, Erker , retchlr Bei-
-gelaß, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Taunusstraße 22, P ., Kontür . 3817

. Webergaffe 11. 2 od. 3 St ., 6 Zim.
3 nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.

Näheves bei H. Denoäl. 8277
1 Wielandstraße 5, 3, herrsch. 6-Z.-W.

Zentralheizung , s-of. od. spät. Näh.
daselbst bei Schramm . 3278

- Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6
c u. Zubeh., Gth . 1 St ., sos. od. spat,

zu verm. Näh. im Laden. 3279
Wielandstraße 20, 2. St ., eleg. 6-

resp. 7-Zim.-Wohn. mit veichl. Zub.
per sos. ob. spät. Lill. zu vm. Näh.
Stb . 2 St ., bei Kiefer. 2876

7 Zimmer-
Adolfsallee 41 herrsch. Bel-Etage,

7, 6—8 Zim. Näh-, das. 3. St.
Bahnhofstraße 3, 2. Stock, ist die

Wvhnung , bestehend aus 7 Zim .,
Küche, Bad u. Zubehör . Gas und
elektr. Li-cht, per sof. od. spät, zu
verm. Auzusehen täglich von 11
bis 12 u. 3 bis 5 Uhr. Näheres zu
erfragen beim Hausbesitzer-Verein,
Luisenstvaße 19. 3579

Dambachtal 29, Etagenvilla , 7 Zim.,
reichl. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Näh. das. Hochpart. 3637

Friedrichstraße 37 7 Zrm., Küche,
Wans., Kelle-r , im 2. Stoa , per s-os.
oder später zu vermieten . 3281

Kaiser -Frtedrich -Ring 34. Parterre,
schöne7-Z.-Wohn. per sof. od. spat,
zu vermieten . Näh. daselbst. 8282

Kaiser-Friedr .-Ring 38, 1. u . 2. Et .,
je eine große e» g. 7-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubeh. per sof. od. spät,
zu- vermieten . Näh. 2. Etage oder
Adolssallee 28. 3. 3283

Nüdesheimer Str . 11 7-Zim-.'-W>ohn.
mit Aentr .°Heiz., chochpart-.. z. v.

Taunnsstraße 52, 4. Etage , 7 Zim.,
Küche, Bä-d, mit Warinwasserheiz.
u. Versorgung , elektr. Perso -nen-
auszug, Vacuumrein -iger u. Zub.,
für sofort . oder später zu verm.
Näheres Baubureau St -ifrstraße 5.
Telephon 6623. 9848

Wilhelmstraße 15 7 Zim . mit reichl.
Zubehör. Näh. Baubur -eau. 3284

8 Zimmer - nnt> mehr.
Friedrichstraße 45, 3, 8-Zim.-Woh-n.,

neuzeitl . einiger., List usw., per
sofort zu ve-rm. Näh. Laden. 3537

Kaiser-Friedrich-Ring 39, 2 St ., hoch-
hevrschas'tl . Wiohn. von 9 Zimmern,
dar . großer Speisesaal , Zentral¬
heizung. Lift u. r-e-ichl. Zubehör,
per so-f. od. spät, zu verm. Näh.

,Ka,ier -Fr .-Ring 62. Part . I. 3840
Nerotäl 8, Parterre , herrschaftliche

8-Zi-m.-Wohnung , mit Zentralhz .,
Äektr. Licht usw., per sog. od. spät.
MH. das. 3. Etage od. Part . 3988

Taunusstraße 54, P -art ., 9 Zimm-cr,
Küche, Bad, mit Warmwafferheiz.
u. Versovg-uua , V-acuum-rei-niger u.
sonst-igem Zubehör , für sofort oder

später zu Perm-. Näh. Baub-ureau,
Stiftstraße 5. TÄe-phorx 6623. 3849

Taunusstratze 85, 3. Et ., 8 Zimmer,
B-ab, List uiw., per sos. zu Perm.
MH . beim Haustneister . 3419
Läden und W»fchLftse «^ t«re.

Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 3288
ÄdolfSallee 57, Sout ., 3 schöne B-ur .-

Räume , auch als 2-Zim.-Wohnung
benutzbar, auf gleich oder spät, zu
verm. Näh. nebenan , Ba-ubur . 37-07

Laden Adolfstraße 7 zu oermieten.
Näheres Stb . 3 St . 3289

Bahnbofstraßc 3, Laden, in welchem
gutgehendes Scho-kol-ab-enges-chäst be-
tri -eden wirb , mit K-eller per sos.
ob. später zu verm.' Besichtigung
zu jeder Zeit . Näh. beim Haus-
besitzer-Berein . Luis-enstr. 19. 3578

Bcrtramstr . 29 Wrst. od. L. B15242
Bertramstraße 22, Pärti ) geräumige

helle Werkstätte zu vermieten . 3290
Bismarckring 19 Laden, event. mit

3-Z.-Wohn., Weinkeller. Schwenk-
r-aum usw. per so-f. od. sp. zu vm.
Näheres 1 St . rechts. 264-5

Vismarckr. 32 Lad. m. Ladz. B15307
Bismarckring 37 schöner Eckladen m.

Wohnung u. Lagerräumen , oder
auch ohne Z-ub. s. N. 2. Et . B14152

Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., Werkst,
oder Lagerraum zu verm. 3291

Dotzheimer Straße 75 große Helle
Werkstatt zu vermieten . , Näh. bei
Wagner , Wh . Part . l. B15310

Dotzheimer Str . 84 g. h. Werkst, sof.
Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
. b-illia zu vermieten . 3262
Dotzheimer Str . 123 schön, geräu-m.Räum od. Werkst, mit 2 Zufahrt .,

ca. 400 qm, aus sof. od. sp. B16311
Eleonorenstraße 7 Laden mit Wohn.

zu bergt. Näh. Nr . 5. 3293
Eltviller Str . 12 Helle Werkst. 3801
Erbacher Str . 7, 1, Werkst, od. Lag.,

nahe Bahnh., f. 180 Mk. B19923
Faulbrunnenstr . 7 s-ch. Helle Werkst.

N. i. Lad.. G-ottwald . Goldschmied.
Frankenstraße 19 Laden mit 2-Zim.-

Wohnung , LaAerraum . B21144
Friedrichstraßr 29, Part ., 3 Zim. als

Bureau , sos. od. spät., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Bierstadter Straße 9. 2827

Friedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm...
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu v. N. bei Heinr . Jung . 3294

_2Bie£ cfto tl zu vermietein_ B16812
Gö benstraße 31 Wertstatt bill . z. vm.
Hallgarter Str . 3 Werkst., Lagerr . u.

Keller  vm . Näh, daselbst. 8295
He'lenenstr. 22 schchWerkst. od. Lag, st
Laden Helenenstraße 27, mit Zim . u.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim Friseu r. -_ 8426

Hellmnndstr. 49 sch. Lab. m. 1 Zim.
u. Küche u. gr. Mans ., für jedes
Gesch. pass., per sof. ob. spät. Näh.

■ads. ob.  Bleichste . 47, Bur . L20312
Pcrderstr . 1 Lab. zu v. N. 1. Et . 3862

Herma nnstratze 18 Werkst, u. Lagerr.
Herrngar tenstratze 12  Werkst . 3268
Jahnstraße 17 sind 2 Part .-Räume,

im Stb ., sowie e gr. Sout .-Lager»
raum für 30 Mk. per Man . sofort.
Näh, bei Blumer . VdS. 1._ 3750

Karlstraße 22, Ecke Ädelheidstratze,
Laden m. Nebenraum , mit oder
ohne W-oh-nu-ng per s-of. od. spät,
-Näh, bei Lour -s Hv fmann . 3300

Lahnstraße 4 Laden mit 2-Zimmer»
Wohnung auf sofort billig zu vm.
Hellmnudstraße 48, Laben . 3666

Langgaff'e 21, im „Tagblätt - Haus ",!
ist ein schöner Laden (42 qm) mir
Entresol (64 qm) und Sousol
(42 qm) sofort oder später preisd-
würdi-g zu vermieten . Näheres
dm Ta-gblatt - Kontor , Schalterhalle
rechts. _*

Loreley-Ring 4 Backstubie m BarL
vaum-per sofort zu Be mieten . Näh.
Part , r ., bei Weck. __ 8052

Luxe mburgstr . 7. 2 L,  sch. Werkstatt.
Mar kt str. 12 -eiinige  Lagerr . N. V. 2' r.
Moritz str. 23, P ., Wer kst, ob. Lagerr.
Moritzstraße 28 gr . Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäst, 1 Lad.,
2 Zim. für Bure -auzw. geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 310 Qmtr . g-roß, mit Kraft»
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferbod-en, per 1. Jan.
1912 zu vm. Näh. 1. Stock. 2626

Moritzstraße 44  Laben , evt. mit
auf ' gl. ob. spät , zu v-evm. 8308^

Ncrostraße 18 W-erckstatt, ev. auch als
Lagerraum , zu vermieten.

Rauen taler Str . 7 Läden zu verm-.
Nheinstraße 29 ist eine sörtJähren

mit bestem Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Ladeu-
lo-kal zu verm. Näh. beim Haus --
besitzer-Bevein, Luisenstr . 19. 8577>

Rheinstraße 39 gr . Souterrain -Raum
für Fhaschonbi-erhandl ., Tüncher¬
werkstatt u. dergl. geeiMet , für

^ 260 Mk. zu ver mict-en._ 3687
Römerberg 23 Laden mit Ladenzim.,

event. mit Wvhnung . sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Keller.
straße 18, P art . Tel. 3672. 3660

Nömerberg 23 große Helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
init oder ohne Wohnung sofort zn
verm. Näh. bei Adolf Tröster,
Kellerstraße 18. Tel . 8672. 3548-

Römerberg 24, Laden mit oder obne)
Wo hn, billig Näh. I I. 3311

Roonsiraße 20 sch. Buveau u. Lag-er-
räume , ca. 240 Qmtr ., evt. auch als
Werkstät te'. ganz oder get. B21878

Scharnhorststrnße 17 schöne Werk»)
stätf-e für Schrciner -ci. B 19205

Scheffelstraße 1 sind 2—13 schöne
-Helle Soui "rrain -Räume für Bier.,

_Lag -er od. Wohnung zu verm. 3744
Schierst. Str . 9 Werbst, m. Bur . 3760
Schierstoiner Str . 11 Läden, mit ob.

ohne Wohn., pe rZiof^ zu^vm. 3860fchierstetn.Str.11We rbst ätte. 381 4'chierst. Str . 13, P ., sch. Bureau od.
Lagerraum per sos. zu  vm . 8674

Neubair Schiersteiner Straße 23
große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berufszweige geeignet, p.
sof. ob. später zu verm. Näheres
daselbst oder Emser Straße 50, 2,
bei K. Aner . 2840
a'waivllmcr « rra ^e i  i gr . Parr .»vaum s. Bur . ob. Lag. sof. 8316

Schwalbacher Str . 41 sch. Helle Wer?-
stätte^ êv. als Lagerr . zu v. 3816

Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberg,
bei Göttel , Laben m. o. o. W. 2820

6 Mir , breit , 10 Mir , läng. B1868 7'

Zim . u. gr . trvck. Lagert ., ev. auch
3--Z.-W., auch für Engros --Gesch.,
sos. zu bcrm. Näh. Part , r . 3751

WV . UJ. V I . t), t -L
evtl, als Werkstätten od. Bureaus-
sof. ob. spät , zu vermieten . Näh.
das. Stb . 2. St ., b. Kieser. 3821-

eingerichtet, für jedes GeutzäM
paffpno, eventuell Mt Hausver - -
tv altung , zu verm ieten._ 3322

!röß. Bnreauräümlichkeiten u. Werk»
statten prciAwevt zu verm. Näh.
Geoner . Göbenstr. 18, Hochp. 2568

Näheres Göbenstraße 22. B1716Q
lurean -Näume , Zenträlbeiz ., Nähe
Bahnhof . K.-Frbr .M ina 78. 3. 3323

.. . v . -. “ UitHwnp
Laden billig zn Vermveten.

Gustav Erk-e'l, L-an gMsse 17. 3Ä24

Schwalb. Str ., bet Göttel . 2819

vermreten Nevostraße 81. 8326

SU dm . Nah . bei Meineckc . 8739

IiUrn und Döusrr.
leine Billa , Eigenheim , zu vermiet.

9S ez„ “^laufen . Näheres im
Taghl .-Vcrla -g. 8565 Ga
Mochnnngvno!;ne Zimmer-

u . jHe-mife zu vermieten . Näheres
BiilcheEr . 42, Torrn mm. B 15319

(dambachtal 36 Mans .-Wohnung
ruh , Mieter . Näb. 1. S t. !_

Dotzheimer Straße 16 Wohnung- mti
Stallung sof. od. svät. z. vm. 2805

an
3822

Karlftraß e 34 kle ine Dachw. zu ver m.
Michelsbern 21 s-ch. Frtsp .-Wöhn. fast
Nerostraße 4 eine neu herg-erichtete

M-ausard -Wohn. zu verm. Näh. b.
Fva u Wir th, Taunusstraße 9, 1 l.

Nikolasstraße 33 kl. Wohm zu verm.
Näh, beim Haus-m,eister._ 3681

Röderstraßc 37 sch. Dachw. gleich od.
später zu vermi-et-em ' 894G
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Schulder,; 11  oiuig « Mäns .-Woyn. zu

verm. Näheres 1 St . r . 3690
Winkeler ©tri 6 Duchw, 20 M.""2§13

Möbliert- Zimmer Mg-rsardr»
rlc.

Adelheid strasie 63, 2, rnöBI. Schlasze-m.
mit Salo n zu vermieten.

AdEstraße IN, Tp.  2 / sch. nt.<4—---r.*:■!->-•» ~ --", «y» t*, | Uf. ui>. £)■. Iof.
Vl[hre!f)tf(rnf;c 2f> p. mvK/Z".
WMWaße lljs «)kffteErairtmt
Albrechtstraße 12.  1 , schön m&l. Mm
Albrechtstr/ 16. 3, g. mbf. H v/"H
Älbrechtstraße 22, 3, m. Zim. zu dm.
Älbrechtstraße 22/ Metzgerei, hetzb.
. »M bl. Mams. m. Peivs, 60 M m.
Albrechtstr. 30. 1. aufm . X.  Schreibt.
Mb^ chtst̂ ^ l ^ kL^ManiMKochsts.
Älbrechtstraße 32 mK/"M . m. Kochas.

Batzniwsstr . 6. <ö. 8 r., sch. mfiTgTB:
Kahnhofstr . 12 gr . ftfr ~moC Mm.
Bertram str. 1471 r „ sch, m. Z, 22'M
Bismarckriirg 33 schön  m .̂ Mp .-Zim.
Brsmarckr. 36, 1 r , ginf. m. s. P,Z
Blsmarckring38 , 2 L, 1 ob. 2 schon

an. Zrm» m. Bad, bei e. Dcvme zu
verm,  an bess. Hvn. öd. Geschä fts ^.

Dismarckring 40, H. 2 L mobil/ Zim.,
Bett ., Pens . Nnzus. v. 1 Uhr ab.

Blsmarckrlng 42, 2 I.. sch, mb. sev. 'A.♦♦♦»**»/<!*. AX -4 ~Y_ tY \/TY'fT. r ,BiSmärckrMlZ. 1, sch. DaM/sep/
Bleichstraße 21. 3. sch. m. sszb. Bffd.
Blcichstr̂ 29, 8 X, m. Z. m. u. a. P.
Bleichstraße 30, 1 Ns, schön m. Zitz;//

mit 1 od. 3 Bett ., mirt gusih. ^Zenst
^ fetaig-e timte, gut

nto&I. Mm., auch mH  Klub , und
2 «4,  mit ödest ogite Pension.

43. 2, gr . sch, mwbl/ Zii n.
Nlücherpla« 2. 2 I.. 2 gut mM/Zim.

zu verm. Frech^L^ e. __ B21328
Blücherstrahe ll , l t ., mM . Z. zu v/
Wicherstra ße 11, 2 £., m . Z„ Sck vLt/
Elücherstraste 33. 2 r .. etinf. m Z . k>.
Dambachtal 3, issth. I , sch. mstl. /siim.,

mematl . 26 Mk, zu vorm . ^
Dotzheimer Str . 12/ffein ' gr . u. cm

Vk. sevrf.l mM . Manr̂ sotvi« Kelter.
Dotzheimer" Straße 18/ 2. 1 oder 2
._ fein jrajbl . Zim;., mi t Ba lk, zu v.
Dotzheim er  Str . 25, P .. mM . Zim/
Dötzh. Str. 8 L , fr nu,Z, S chrbt.
Dotzheim. Dir . 35, Hochp.̂ , n;. Z.
Dotzhe imer Str . 46, 3 r,  möbl , "Musi
EllenLogeiigasse"?, H. s. sp//jch.̂ ; . Z.
Elleubo geim. 15. 3 LaJ eiK . M. Ms/
Emser Str . 69 möbl. W.- u . S chlaff/
Ernser Str ." 69/M>. 2. ich, m. Z. (20)/
Eröacher^ Straße 4, 2 links/ gut m!bl/

Zemütliche Zimnrer in^ feinem
muhWsn̂ Hmrŝ zu vermieten.

Felbstraße 4, 2, hübsch möbl. Zim.,
^nach  der Strv ße, zu verm ieten.
ffrankenstr . 21/ H. 1 t ., m . Z. zu v.
Friedrichstr . H  sep. Z/. 1 u. TW.
Frkedrlchstraße^S? 3 l.. Km .. ,n. sep/

Erng ., gut frtbfC, zum 1. Rov. zu b:
0-öbcnstraßc 6, TXW7,  gut möK/Zim.

GabelSbergerstr . 4, Hochp. I., fveundl.
. mib. Z. m. Kasfse monaü . 20  Mk.
Göbenstr. 0.  3 l/ / möbl.  Kim , fr.
Ha bsburger Str . 12,  2 r , eins, m. Z.
Helenenstraße 24, Wtb . 1 r/ , soin

möbl. Mmi. an beffe« m>Hetwn, oü.
, Dam«  auf gLeich od. spater zu bin.

Helc nenstr . 27. 2. L, m/b. K.  M. /Pens.
Hel enenstr. 30, M r., sep. möbl. Zim/
HeLmundstr. 12, 3/ r/ , M . W , W z.
Hellmundstraße 23. 2 r. . Ml . m. Ms/
He llmuudstr.  35 , 2 t,  g ut m. Mchell/
Hermannstraße Ô Mans . m. zu v.
Hermaimstr . 12, 1, ir.K . Z., 2 Mk/
Hermanil straße 16 m/ 'Pk sd. N. 1"lks.
Hirschgrabe» ' 30 eins. m>b>l. Mschbill/
Jahustr. "13 . P ., amt  nÄbl7 "hzib. Ms.
Jahnstraße , 26, 1,  inöbL Mn;, billig/
Jnhnstraße 36 ,uu3W .. 0 Mk. R. P/
Jahn str. 40, Gth. 3, sch, m/ Z/ bell.
Kapellenstr. 9/ "G/  2 r ., sch, mbl. Mm^
Karlstratze 1, 1, schön mK . Zvm.  z . v.

lß72 . g. m. Z., sch., mon/
24 Mk.. inrl . K-afsce, u. e;n einfach
m. Znn . cheî event. mit Pension.

Karlstr . 33, PMP , r ., frtzl. möblZZ/
Kirchgaffe 38. 1. K. möbl. Zirunter.
Langgasse 34, 2,  gut mobl. Mm>. fr.
Luisenstraße 5, Gth . 1, bei Etching/

möbl. Z-.mm«r per sofort zu vorm.
Luiscuftr . 18, Vdh-, möbl.  Zitz ;. ML
Luxemburgstr . 4, 3 r-, möbl. Z . b.
Marktstr . 21. 3. srU/m 67/Z.. 1- -2 33/
M auer «. tLchsZMg. mbl. sch. M frei/
Mauergasse lO, 2, gut nröbl.̂ Zim.
MichelSberg 0, L, möb!. Zim. sof.
Mchelsberg 12, 3. ,m.ZZ..Mep,,E ..M.
Moritzstraße 13, 3 l., möbl. 3 , ait vin/
Mor itzstraße 14 2 möbl. Zimmer bkll.
Moritzstratze "23. M,  P/ , fM . m. Z/
Morib srr. 38, 1, m. Mm. mit Pens.
Moritzstraße 56, 1 l., sch. mbl. Wohn-

u. Schlafzim . (sspar/j , a . einzchm.
Mühlsaff - 13, Mtb/Msch. m.SL V.-M

an Herrn od. Dame, ad zugbbem,
Miille rstraße 9,  P avt., sch. n;Abl. Mn ;.
Rerostr . 17. 1, sch. mb. Z., ev. Pens/
Nerostr aße _42. ntfel. P art .-Mmtmer/
Neug. 24, 3, Eckc "M arktstr. . fr. m. Z/
Oranien straße  4 , P art ., möbl.  Zim.
Oranienstr . 6, 2 r ., 2 gut inb. Z, sof.
Oran icnstr . 22, 1 r„  gr . sch. möbl/ZZ/
Oranicirstr . 25, 1, fein möbl. Zim./

evtl. Wohn.- u . Sch lafz., zu vern;.
Oranienstraße 27, LHd., sep. P .-Mm.
Oranienstr . 27, Hth. 1, mö bl. Zim.
Oran ienstraße 29, 1, moE "Z. zu  vm/
Orainenstr . 38. Mjh . g, „;übl. Mm.
Oranienstr . 42, H. .1M,,schön" m ." Z.
Oranienstr . 49, H. 2, möbl/ Z/ bill/
Philip psbergsch. 10,  P „ M , Ps.  M Mt/
Rheinstr . 11,  Stb/ ""1 l,  s ch, m. Z. sof.
Rheinstraße 63, P .. schön, gr . möbl.

Z-immer init Kaffee, mtl . W Mk.
Mehlst r. l3ZM . l_r, . m57Z7/W/I "M/
Röderstraße 0, 2, möbl. Maus , zu v.
kstöderstraßc 47, 1, gut mWl. kleines

Zim ., evt. Pension/ sofort bill. z. v.

Römerberg AL . 2, K. m. Z., Schlfst,
Römerberg 21, P/ , nffi . sep. Z., 3.50.
NS mer berg 24, I r ., möbl/ Zim.,bill/
Römerberg 27, 3 St . r ., cloa. möbl.

Zim ., Neuibam, mon. 18 Mk., gleich.
Roonftrahc 12, 2 l., schon m. Z ,̂zu,v/
Schutberg 9, 2, sch. mobl. sch. Zim.

zum 1. Nov. od. früher ._ 18_M.
Gchwalbacher Str . 14, P .. mb. Zim.
Schwalbach. Str . 33, A. 2, hübsch m.

Wzh . Z;m. an Henon oder Art . L
Schwalbacher Straße 71, 2, m. Zim ..

u; it,od ^.ohnc P ., 1 o. 2 Nett ., sof.
Scdanslr . 6,1l ., Zim . m. Mo. -2 B.
Sedanstraße 8 3 Mnnu ;ZA . SM/79
Walr am str, 8, 1/ P , m. Z.. 1 o^ 2,B/
Walramstraß e 8, 2, schön möbl. Zim.
Webergasse 23, 3 St ., slegant möbl.

schar. Zimmer zu vermieten.
Weberg, 38. 1. KoE / Z., 1 o. 2 B/
Weilstr aße 7. 4,  m öbl. Zim.  zu verm.
Wei ßeuhurg fträße 1. tj , möftf.. Zim.
Wellrrtzstratze,21.miöN/ZiM Mr z. b.
Werderstraße 7, 2 rechts, schön möM/

Zimmer an bess, G-eschäftsfräul.
oder Herrn mit od. oh ne Pension.

Wcstendstraße 26, 3. Stock rechts, bei
Gieß , gut möbliertes freundliches
Zimmer in gesunder Lage per so-

oder später ‘ " ' 'preiswert zu"fort
. vermieten ^.
Wörthstraße .18, P ., Maus ., m. 2 B.
Wörthstraße 32, P . r ., gut ntMbc/rtcs

Zimmsr per 1.  11 . zu verm.
Norkstraßĉ 4. SM ., möbl. Mm, .M/
Aorksiratze 19, 8 L,  hübsch , aeinütl.

möbl. Zimmer , monatl . 18 Mr. ;
deSgsl. ick. BaKonzim ., mtl . 23 Mk.,
ob. auch vorzügl, Pensio n.

Zimmerinannstr . 6, &.  P . "L/"m. Mm.
Z immerm ännst r . 7. 3 r ., sch. mW.  Z/
Unt. Dotzh. Str . fr . m. Ms. m>. o. o.

Ps . Näh. Sch walb. Str . 81. Lcd erh.
Heizb. möbl. Mansarde zu vm. Näh/

Heleneusiivatze2, 2 L
Schön möbl. Frontsvitzz. in d. Nähe

des Kaiser -Frdr .-R. zu vermieten.
Näh. im Tagbl .-Verlag . Hg

Leere Zimmer und Mansarden sie.
Advlfstr. 3, G'th. Mleer ^ Z, nn .Mchg,
An der Adolfsällee. Albrechtstraße 21/

sind zwei sonnige gvoße Zimmer,
mit Balkon, leer zu vernneten.

Be rt ramstr . 20, 3 r .. gr.  hz b. l. Msd.
Bismarckring 1% 1 r ., schön, ar . Z ..
_lecr oderp,mübl., zn ,verm. §21618
Bleichstraße 27 heizb. Ma nsarde ._
Bleichstraße 45, 1 I.. leere Man ;., m.

Wasser n. Kochofen, an eönz., P.
Castellstraße 1 leer. Zim . ü. D.-Wohu.
Castellstraßc 9 1 gr . L Mm . zu vm.
Dotzheimer Str . 39, h, 1 od. 2 F spz.
Fanlbrnnnenstratze 11 1 oder zwei

Maus , zu verm. Näh. 1 St.
Fränkenstr . 5 l. hei zb. Mstz., 1. No v,
F rankcnstraßc 23, .Z., grM chMoer., Z.
Frankenstraße 24 Maus , an cinz. P.

oder zum THübeleinstell. zu verm.

Dienstag , 24 . Oktob er 1911 . Nr . 487 . ^
Röderstr. 20 Stull . m. Zbh., so f.
Schwaldacher Str . 23, 1, gr . ' Weint

Friedrichstraße 40, 2, Ecke Kirchgasse,
3 leere Zimmer , für einen Arzt
sehr Eignet , per sofort zu verm.
Näh, bei Blum« . _ __ _

Hellmundstr. 12, "3 x., gr . s. sep. Eckz,
Hellmuudstr, 17 I. M. a . e.  P . N . P//L
Herm annstraß e 15 sch öne Ms. 821565
Jahnstraße 10' 1 ar.  Mains , zu verm.
Jahnstraße 16, 1, hübsche heizbareM-ai;sar de zu vermieten.
Jahustr . 46 1" £ . t .-Zim. zu verm.
Karlstr . 29, 2 sch. Ms. m.  Kochgöl. sof.
Kellerstraße 18. "Part , 1 gr. leeres

ZiMncrMofort ^odep späteMzuMn;,
Ki rchga ffe 13» in ., sch. L Ms.  au " r . P.
Kornerstraße 5 Fsp .-Zim, bei Seel.
Luxemburgstr . 7/ 2 L, 1—2 gr . Fspz.
Markts;--. Itz/Hh ./M l . Z/ "il ."Äl. 2 r,
Mauer gaffe 12 2 inein-and erq-eh. Ms.
Moritzstraße 14 Maus , z. Mobeleinsi.
Moritzstraße 23, P , g. l.  Msd , Kochof.
Nettelbeckstr, 26 Z. m. Ko chh.  12 Mk/
Philippsbergstratze 53 1 locres Km.

aus sof, zu verm, NÄH, das. Part.
Nheintzr. -101 sof, schZleer. Zimmer/
Rheinstr. "117. 3, 2 Ms.  z . NNbe-leinst/
Niehlstr. 10 I)tsd, neu herger, 8 Mk/
Römerberg 28, .tzsh. 1 r, leer . Ziä n.
Schachtstraße 22 le eres K m.j u vm.
S chierstein er Str . 19 gr . heizb. Ma-ns.
Sed anstr aße 8 sch one"Mansarde zu v.
Walramstr . 11 loorc 'heizb. Äivns.
Weilstr . 10 schön. BTüimer, Hth. 2/

per 1. Ute , zu verm-. Näh. P art.
Wellritzstk. 2l/Z« r, Aimmier zi;  beran
Werderstr . 12, 3, sind. Herr m. etg.

Mob, s. gr . sch. Mm , evt. möbl._
Westendstraße 1, Sedanplatz ,Mstansd.
Wörthstraße 24. l . Et .. 2 schöne loere

gvoM Zim. m. Bed. sof. zu sierm.
Borkstra ße 7,  Part , leer . Mshz. bi ll/
Zimmern »annstr . 7 heiz>b. Maus , z. v.
Dame gibt leeres , großes , sonniges

Erkerzimmer und Mansande an
Dauermieterin ab. Näheres zn
erfahr . Göbenstratzc 5, 1 St.

N-Misen, KlaUrrnge» etr.
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit od. ohne Wohnung, z. v. Näh.
Mücherstr . 42, b. Dormun n. 815320

Castell straße  9 St all, mit Wohn, gl/
Dotzheimer Straße 61 prima Wein,

leller m. Aufz, 260 Qm . gr , ganz
übevbaut , sofort oder sp. L18321

Dotzheimer Str . 63 Lugcbkeller von
260 Qmt r. zu verm. ti 20070

Eltvi ller Str . 1 gr . Bi er- o. La gers/
Feldstra ße 13  Sta llung zu vch"262L
Herderstraße 6, Stall für 1 Pferd

auf sofort oder später . Näheres bei
Pfeiffer , Hi'nberh. _ 3042

Kleiststrastc 10 Weinkeller mit sep,
Schwermraum sof. zu vernr. 2186

Lothringer Str . 31 sch. Weink. 3682
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung

U. Bureaus zu vermieten . 8477
Mliribstr . 23  h "ll7"Nasche nbier?/^83"Z3
Oranienstr . 23 FluschenbierkellMJgZI

^ sch. Bure au , mit Packraum, billtfr
Wellritzstraße 21 Stallung für 4—-»

Pferde zu vormieten. _ 849;
Zi mmermännstr . 3 Stall , W-agev- r-
Schöner Weinkeller für 40—̂f>0 Stück

(eventuell mit Wohnung ) zu verni-
Näh. Blücherstrasic 42. BJ63J?

Stallungchür 3 Pferde . OtoSfe u-
2-Zinr.-Wohn. für zus. 360 Mk. zU
vm. N. Ssdauipl . 3, 1 r . B 2ML

Größere Stallung mit Remrse,
Wohnung nsw, Schievsteiiter chtr,,
an guten Mieter obzug. SchriM
Anfr ag en u. D. 80 ha uptp ostl. 37^

Stallung für 2 Pferde
mit Remise u. Futterraum , nebir

2..Z.-W, per 1. Januar zu verm-
_Nä h. Taunusstra -ße 50, im Lade;;,
Schöner Weinkeller mit Packraum.

evt. Bureau u. Wohnung,
Schierstem, Wörthstratze 5, I.

Ausmärlige Wohnnrrger ».

Sonnenberg , Inngferngarten 4, ich-
2-Zimmor-Wuhmlng mit Zubehör
per 1, Januar zu vermieten . Nah.
daselbst Hochpart.  3888

Somreuberg . Wiesbadener Str . i%
4-Zim .-Wohn. mit reich!. Zubehör
ich 1. u. 3. St , sof. od. spät'. Ratz
Nr . 30, bei Wagmer._39»

Walbstrafie 94. nebcu den Kasoruev'
schöne8- u. 4°Zin;,-Wohuungcu zu
verm. Näheres Part . B10920

MWsuche

Wohnung gegen Hausarbeit ,
sucht bessere altere Witwe . Offierte«
unter O . 885 an hon TaglbL-Vlertag-

Parterrc -Wohnung.
6—C Zimmer , evtl,
zum 1. April oder ,
Off , u. I . 680 an d. Laghl^

Besseres Fräulein
sucht schön möbl. Zimmer mit vvllel!
Pension . Pmeis 80—470 Mk. prl
Monat . Offerten unter O. 686 a"
den DaM .-Äerlw g,_ ,

Junge Dame
ikaufm. Angüstelltc) sucht in solidem
sauberem Hause ein gut möbl. Zim-
für dauernd . Offerten n . T , 67»
an den  Tagbl .-Berlag ._ _ .

Beamter , mit Hund,
sucht eins. möbl. Zim . mit Pension
als Alleinmicier , wo Laufplatz vorh-,
monatl . zu mieten . Off . u . R, 156 a»
Tagbl -'-Zweitzst, Bismarckrmg 20.

Ges. für ält . Frau 1 l. Zim
mit Kochofen. Preis ca. 8 M. ■£>rf.
Rüdeshenner Str . 40, Läden, abzug-
Gr . leer. Frontspibz . od. and. Zim-

von ruh . fr einz. D. in g. H. a D-
gef. Off . D . 687 an den Dagbl.-Verl.

1 Jinirneu.
Mansarüenzim . »». Küche, Schlacht-.

hausstr. 25, neu huger, zu Mk . 120
jährlich zu vermuten. Näheres
6 . KaSkbrennei-, Frie drichstr. 12,

N M Dome Bf Aker
od. Mädch. billig Wohn. sZimmer,
Küche, Maus ., Keller) von Arzt ab-
zugeben gegen Instandhaltung der
Sprechräume . Offerten u. A. 946

^aN - deu Ta gbl.-Bcrl ag.

2 Zimmer»_
Friedrichstkäße 27 . ®'." l

3-Zimmer-Wolmung, abgeschlossen, per
sofort od.  später zu vermieten. 3502

^ _8 Zimmere.
• GerLrKmftrMe 1,

1. Obergeschoß, schöne geraum . 3-Z.-
Wvhu. per sof. od. später zu vern;.
Näh, daselbst im Eroge schoß. 2856

Drüdenstraße 7, Part , schöne3-Zim .-
Wohn, mit Werkst, per sof. oder
später zu verm. Pass, für Jnstallat.
oder Tapezierer , denen die Repar .-
Arbeiten von ea. 70 W. übertrag,
werden. Näh. Drudenstratze 9. 1,

"Frredrichstr. MK  1,
3-Zim.-Wohn. nebst Znbeh. per svf.

od. spät, zu vm. Näh, das. 3850

Kais «r -Friedrich -Ri »rg 55,
Parterre , 3- Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör sofort oder
zu vermieten. Näheres Saner,
Blüchcrstr. 10. Tel. 3074. B15324

ffieferpfe 3
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,

neu hcrzerichtet für Wohnung oder
Berufszwecke, sofort zu verm. ' 2223

_4 Zim mer. _
HJwiitniPFiicfs ' -?11 . einer viiianiH uSsöfllSlä ■ 4-Zimrner-Wohn.

J. Meier, Agentur, Taunusctrasse 23.

Billa Aapeüenstr.26
Bel -Etage»

4—5 Zimmer, Bad rc. (elektr.
Licht), pcx April, event. sofort,
zu verm. Näh. Hochpart. 3861

-Billa Bierstadter Ttr . 4«,
^ 1. Et .» 4—5 Zimmer,Balk,

Bad, Garten usw. April zu ver¬
mieten. Besichtigung 11 bis 1, 3*/*
bis 5 Uhr. Näh. Parterre . Elektr.
Haltestelle.

8 Dimmev.

MrchßOe 23.1.MerpsW
moderne 4-Zim .-Wohn. mit allem
Zubehör , Zentr .-Heiz, auf sofort
zu vermieten . Näher . Bertram-
straße 1, Erdges choß. 2860

2 . Etage I -Mmmer-Motznung/" Küche
u. Zubehör per sof. o. sp. 650.— zu
vm. Näh. Albrechtstr. 24,Obstlad. 33H

8 Zimmere.

OiDfl MMSerWU1
1. Etage. 5 große mod. Zim ., Küche,

mit elektr. Licht, ged. Beranda.
Garten , sofort oder spät , zn verm.
Näh. Part , u. Weberg. 43.  3868

Dmdchlsl 43 LS f'L
zu vermiet. Näheres Arch. Heuer.
Nr. 41, Part . 3726

» " X
hocheieg. und moderne 6 - ZimMcr-
Wohnuug, 1. Et ., komplett, sofort
oder später. Näh, Part . 8899

föpßfiT 1 "• d. Parkur ., 5 gr. Zim,
Jijigul . 1, Fremdenz. u. reich!. Zubh,

soforpod. spat. zuvm. NähX as. 3343
NikokaWratze 20 , 4/Et .ZWohu, 5"gr.

Zimm. nt. Zubehör u. Balkon Mk 900
sof. od. später zu verm. hiähcrcs bei
ü arl Siocii . Bahnhofstr. 16. 3345

UarmüWräM 3Ä , L,
Bel -Etage » 5 Zimmer mit Balkon

, ev,  sofort zu verm.  Näh . 2. Etage.

WieLandftraße 7
(Eckhaus ohne Hinterhaus ),

hochherrschaftl. 5-Zim.-Wohnungcn,
mit Zentraiheiz , im 1> od. 2. St,
per sofort oder später zu vermiet.
Näh. Harling , das. 1 St . Tel . 273.

Wegzugshalber ist Sedanvlatz 4, 1,
■ei-rre schöne 5-Zimmer -Wohn. nebst
Zubehör ttssLsv RachLüß
per Auf. Nov. zn vorn; , Besicht,
vorm . 10—12, nachm. 2—6. B21247

In der mittler. Kapellenstraßc
ist eine 8-Zimmer »W»l,ntt « g
sofort oder später -u vermieten.
Näh. Wohnungsuachweis-Bmeau
Inon & Oe . , Bahnhofstrags 8.

Villa Bierstadter Straße 46, Hochp.,
6 Zimmer . 2 berrl . Balkone, große
Küche. Bad Garten und Zubehör
zu verm. Besicht. 11—3, 3)4—4.
Haltestelle der Elektrischen.

Eltviller Straße 19. 3. herrschaftliche
6-Zimmer -Wohn, Jahresm . 1400,

^ evt. sofort, mit Nachlaß zu verm.
Frievrichstras ;e" 27» 3. Et, " modern

eingcr. 6—7«Zimmcrwohn, mit reicht.
Zub, ganz o. get, soiort o. später zn
ver mieten. Näh. Pa rt. 39 88

KÄskr-Friedrilik-Riüg”25, %
ist prachtvolle 6 - Zimmer- Wohnung
mit Bad und reichlichem Zubehör
umstän dehalb er zu verm. B 21351

Kais.-Ari§- .--Nmg 66
Part , 6-Zimmer -Wohn»ng, mit
reicht. Zubehör , per sofort zu vm.
Näh Biebricher  S traße 53 1. _

Kaiscr -Fricdrlch -Ri » g 74 ist die hoch-
herrichaftlichc Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Küche II. reich!. Zubehör, rvearugs»
ftalber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Etage. 3344

MühmiU pi Denn.
6—7 oder 8 Zimmer nebst Küche und
Zubehör (event. Lift ), per sofort
oder später, Event. 14 Zimmer per
1. April. Groste Burgstratze 10,
Ecklaben . 3862

7 Dimmer.

«dolsrellcc 11,
8 Zimmer nebst nichl. Zubeh. für sof.
od.  s päter zu verm. Näh. Part . 3353

Schl 'ichterstrcrße 3
herrschaftliche 6-Z.-Wohu., mit reicht.

Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
Part , 1- u. 3. Etage , zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchgaffe 52. 8351

KltzktzenPAGk.ßüilhyüW.
6 Z, Bnd. Terrasse u. reickl. Zubehör,

p. sof. Näh. Schützenhofstr. 15. 3852

WülkMhlflrGe 48. Ulllk.
Herrschaft!, Wohnung, 6 oder 10 Zimmer

und Zubehör, Zentralheizung, Gas,
elektrisch Licht, an der Haltestelle der
elektr. Bahn, auf 1. April 1912 zu
vermieten. Näh, Part . Einzusehen
von 10—4 Uhr nachmittags. B19470

Irr
Billa mit Garterr
(feine ruhige, etwas erhöhte Lage)
mit herrlicher Aussicht, 0- biS 7»
Zimmer - Wohnung , Winter¬
garten, Balkon u. rcichl. Zubehör
fof. oder später sehr preiswert zu
vermieten, Offerten unt. 8 . 646
an den Tagbl.-Verlag. 3800

Umbau tirdipffe"18,
Ecke Luisenstraße,

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim,
mit Zentralheiz , Elektr , Bad,
hochelog. herger, p. sof. od. spät,
zu vm. Näh, 3. Et . b. Kling. 8354

Clile KllHßüjse mb
RhelHlEe 49

im 3. Obergeschoß elegante7-Zim.»
Wobnung (Zentralheizung, Per¬
sonenaufzug) zum 1. Nov. oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u, nachmittags
von 4—6 Uhr. 8512

NltNlrrsttztlstiilhe Nsge.
Friedrichstraße 14, 2. u. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit.
Warmwasserheizung und -Versorg,
Aufzug usw, von 7—0 Zimmer »,
Wohndiele, reich! Zubehör per sop.zu vermiete ». Näh im Tkppich-
ha»8 bei Elv ers &. Pieper . 8684

HöWerrschllslüche BW«
von 7  Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zil vermieten.
Näheres Baubure an . 3355

8 Zimmer «rrb mehr.

Kaiser- siriedrim-Ring 70,
3. Etage, herrschaftliche Wohnung
von 8 Zimmern und reicht. Zu¬
behör sofort oder später zu verm.
Näheres WohnungSnachweis-
Bureau liion & < le . , Bahn-
hof strasie 8.

Krrchgasie ^ 437
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim, Gas

und elektr. Lickst, psr sofort oder
später zu vermißtem. Auskunft
Nick ola sstvasie 20, 1.  8368

BillK Biktoriastr . 49
hochherrschaltl.Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, Man¬
sarden, Balkons, elektrisches Licht,
Zetttralheizilng und großem Garten
per sofort oder später zu vermieten.
Besichtigung Wochentags h-12—(52.
Näheres beim Hausmeister vs>»rtii
daselbst. 3683

Sehr ßeelgN!für HeMiWe.
WilheLmftrnße 16,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz,
fließend, kaltem u. warm . Wasser.
Vakuumanlage , mit reich!. Zubeh,
für sogleich zu vermieten . Näher,
daselbst bei Nathan Heß. 3366

Mheirisrraße W,
1. Etage , vollständig neu hcrgerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern , groß.
Badezim , sofort zu verm. Näh-
Rheinstraße 90, Part , od. Mainzer
St ra ße 50, Part erre ._ 300g
Schützenstratze 3,

1.Wtc,ge Herrschaft». Wohn , 8 Z.»
Diele u »rd reich». Zubehör , pek
sofort ob. später zn vermiete «-
Nöhere S dasel bst._ 3359

Stkrplc 3 . Pdls.
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küchr-

reichl. Zubeh, Gas , elektr. L, neu
Hergericht, sofort zu verm. 222

12 , Luisenstr.
Hochherrschaftl. Wohnung»
1. Etage » von 8 groß . Zim.
« . Salons » große » Balkons,
Badezimmer , Küche tt. reichem
Zubehör, Lift » Dampfheizung
n. jeden»»nosernem Konrsort
per sofort zu vermiet. Event,
sind 2 «roste ZiNlmer als
Sprechziinnrer für Aerzte ab«
zugeben . Näh. Hotel Metropole,
vorm. 11 —12 Uhr.  _ 3911

Für Ar;l. UeHlMMt etc.!
Ecke Friedrichstrahe,

Kirchgaffe 20,
1. Etage , 8 Zimmer mit reicht»
Zubehör»vollständig neu hergerichteff
per sofort od. später zu vermieten-
Näh. s>!a »o«r»- & 43®-*
Friedrichstraße40. 3660



Nr . 497 . _
n. Wb ., sof. 36?̂
(3, 1, gr .'Meink'
Pa ckraum,, billia-
iullunq für ~4-~-5
len. 34 94

Sta ll., WÄ -nr.
fuFTO—f>Ö Nu«
Innung) zu vcrrn-
e 4,2.  B l6328
erde. atcnwf-e u.
Ms. 360 Äek. ZU
8. 1 r . B 21610

mit Remise,
ichscvstein-ei: «Ltr -,
obzug. Schritts..

) haup tp oibi. 3%
2 Pferde

utterraum , net)»
ianuar zu verm-
e 60, int Stfeefi.-

mit Packraurn,
Löhnung . M2t>-
Kratze 8, I-
lohnun ge» .

rrngarten 4, D-
rg mit ZubeM
vermieten . Nab-

__ __ _ _ W88
abcncr Str . 32,
■raichl. ZulbeKt
f. ab. spät.
er . 8086
n den Stafecntttr
l.-Wohnunycn Zu
Zart. s 16920

I
Hausarbeit

Witwe. Offerte«
n>TaM .-Vlertag-
ohnung

räuloin
mmc« mit voMr
1- -70 m.  per
üDto O. 686 ar>

imnc
sucht in solideM
gut möbl. Zim-

erten u . T . 678
Ä-_ _ .
it Hund,
m. mit Pension

Lauifplcch vorb-,
Hs. u . R . 186 a»
narckrmF 26.
,u 1 l. Zim.. .
> ca. 8 W . Ott-
1, Laden, aibzug.
v od. and. Zim-

in q. H. o. B.
den Tagbl .-Verl.

mit reichlichem
straße 15, per
r zu vermieten,

re an. 3355
!d mehr.

«Sitng 70.
sche Wohnung
rd reicht. Zu-
aäter zu verm.
gsnachweis-
t Iv . , Bahn»

i£ 4s,
Badezim., Gas

psr sofort oder
tan . Auskunft

8888
ße 86,
reu hergerichtete
imig (elektr. L.).
Zimmern , groß-
u verm. Röh¬
rt -. od. Mainzer
e. 3ÖQ9
aße 3,

, Svobn ., 8 Z.'
Zubehör . per
zu vermiete «-

83öS

3.
e, Bad. Küche,
, elektr. L., neu
u verm. 222

> Ecke
0 Luisenstr.
Wohrnttt «,
«roß . Zim.
!»»Balkons,
cheu. reichem
mpfheizung
im Komfort
liiet. Event,
immer als
t Aerzt « ab«
:el Metropole.

3911

etc.!
reicht

mieten-
i  fo - -

3669

_ Nr . 497 . Dienst ag , 21 . Oktober 1911.
Hechherrschaftliche1. Etage,HumborDstraße5,

^Zimmer , reichliches Zubehör.

Wri -sörrderrer Te ^ htarr.

V., Q 'miner, „,. v
ffr sogleich oder später zu verm.
Besichtigung Dienstag , Mittwoch

^u . Freitag 3—4 Uhr.
lüden nnd Grkckattoräumr.

Biswarckrmg4,
^ade« mit Wohnung sofort preiswert

SU vermieten . Näh . bei Gräber,
^Z reiwetdenstraße 1.  3616

Friedrichstraße 10
1 Helle Wcrkstätte, 160 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 gm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 gm groß, ganz oder geteilt.

Per sofort zu vermieten. 3460

Airchgaße 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mrt reich!. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw . zu vermietPät. preisw . zu vermieten . Näh.
aselbst oder beim Eigent . Scheid.

Gvbenstraße 7. 8863

Umbau Kirchgasse 18,
n Ecke Luisenstraße,
* Laden (hochmod.) mit Zentralh .,

ElEr . u. Lag-orr . per sof. od. sp.
^zu vm. N. 3. Et . b. Kling. 3864

Kirchgasse 43
iStorchnest)

Mn « 0OilfSl
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 3365

Ae KirWjse und Rheill-
ürale 49, Laden,

Cl»- 40 Qmtr ,̂ mit zugehörig. Sout.
u. Entrefol , zum i, April 1912, cvt.
früher zu vermieten . Näheres im
Fahrradgeschäft daselbst oder bei
dem Eigentümer Kaiser -Friedrich.

^Rrng 59. 1 St . 8687

21.
im „ Tagblalt -HauS " , ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Entresol (64 qm) u. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

Langgasse 48, 1
SütjttLG« « 'A«

r» allererster Lage, Ecke Webcr-
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgasse. 1 Packraum, Parterre.
Wurzelt Reisebureau , wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten . Glasschilder -Ausstatt.
sann übernommen werden. Näh.
L. Rettenmayer . Rikolasstr . 5. 8366

Äuiseststraße 3. beste Kurlage.
Vorderhaus , Südseite S. St .,
hübsche abgeschloss. Wohnung von
4 großen Zimmern, Badezimmer
und Toilette <jedoch ohne Küche),
sehr geeignet für Aerzte als
Sprechzimmer , alles neu her-
gerichtct, per sofort zu vermieten.

Näheres Hotel Metropole,
41—12 vorm. 8394

99 bnd große Laaer-
^lllUsU, . uu  räume mir Pack-

Ijunt und Kontor zu verm. Näh. bei
JW cie r , Nikolas str. 41. 3573

»otitifir . 18 Laden per sofort od.
spüter z. verm . Aus Wunsch w.
d«rs . umgebaut . Auch sind gr.

- Lagzr r . u . K.  v . N . l . Gt . l . 2621
Keilstnffl » 19 schöu» grotzlLäden,

. ! pUM 1 ^ Z Hrker. ganz oder ge-
Wt , auf sofort od. später zu vermiet.

--iiftg. Weinrestaurant Jlm -oJsi . 3369
ift  Molasftraße 21~
n >yJ1' aanze Seitenbau zu gcwerbl.

tzLwccken̂ zu vermieten ._ 265)7
^ZarnhorftstratzeW Werkstatt od.
-ŝ Kgeeraui !» zu verm ._ P>11203
^chwatbacher Straße 9

ichäuer Laden mit Magazin u. Keller,
uu.t Wunick mit Wohnu g, zu vcr-
«neten. Näheres Bismarckring 8, bei
**c ssemer . 3480

Kl . Schwalbacher Str , 10. Saal
auch Maleratelier 140 qmgroß, sofort
oder spater zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Fr iedrich-Rina ^ l. B192 07

TaunuSstr . 25 vorüber
gehend oder dauernd fo.

fort oder spater zu verm. Näh. das.
Drogerie Moehn «. 8870

Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Sekte 15.

Tmmusftrilße 52
großer Eckladen
mit 5 Schaufenstern , ca. 160 Qmtr.
Bodengrundflüche, mit gleichgroßem
o rra' Âh ^uzimmer und sonstig.
Apbehör Zentralheizung , elektrisch.
Licht U. Baccuumreiniger . sof. oder
fpatcr . auch vorübergeh., zu Aus-
stcllungszweckcn zu vermieten . Näh.
Baubu r. Stiftstr . 5. Tel. 6623. 3847Wehergasfe^ .3505

em Parterreraum im Seitenb. zu verm.
WeberqasseM

Zabcnmmmhtm.  Näh . Lugcnbühl,
Blebricher Str aße 37. Part . 3767
.. ^ Webergasse 49 Laden

mit Wohnung, speziell für Kaffec-
aeschaft geergn., evtl, mit schöner

_JStitriitit . ju verm. Näh. 1 l. 3556
Wellritzstr . 377, , Laden sofort oder

spater zu vermiete». 2797
WellriststrafhTM '

Ladeli pcr sofort oder später zu verm.
Wielandst «. 8 Laden, für Kurzworen-

gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 3668
mit Labenz, und Laaerr.
Ecke Bahnhof- u.Luisen-

straße zu verm., dass. f. Lebensmittel,
Drogen rc. N.  das . b. 8854

Als Büro
preiswert zu vermieten sofort oder

spater 2—3 Räume Friebrich-
straße 29 Parterre . Näh. das. od.
Bier stadtcr Str . 9, kl. Ha us . 3679

Große uüd kleine WerkßMe
mit Torfahrt zu vermieten Bleich»
stratze 18. Näh. bei Hanson. 8371

Kl . Burgstraße 5 per
8» i , April zu vermieten.

Näher es «8 . 8 « id . 3975
Gr. LaDsn

mit gr. Lagcrleller zu vermieten Ellen-
bogengasse4, Eisenw. u. Haushaltg.

DaSLaden-Lokal
Ecke Friedrichftr . u. Neugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
Kilvers & Pieper , ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Große, Helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. Näh. bei*"jr!e «!r.
Mnrbini -ff, Neugasse3. 3852

pupp Oer WerWtte
per sofort oder später zu vermieten

Friedrichstr. 8. N. b. .tzausmeiftcr. 2836

Heller Laden.
mit Hinterzimmer u. Lagerraum,

auch für Bureau geeignet, nahe
Hauptbahnhof , sofort zu vermieten.
Näh. Goethestraße 7, Part , rechts.

Eckladen
mit reich!. Zubeh. u. evt. mit Wohn-

nung pe- 1. April 1912 zu verm.
_G oldgasse 2, bei Ro eff ing._ 9627
fCitfsführMf mit Wohnung u. reichl.
^ .lllitliltl Zubehör zu vermieten.

Hcrd erstraße 17, Näh. Part . 3974,

Großer Lade«
nahe Langgasse billig zu vermieten.

Mich. Lemq gasse 17. 3668fer Baden
mit Zim., 56 gm, Keil, und .Heiz, itir
Ml . 1800 , evtl. 2-Zim.-Wohn., sof.
zu VM. 8iH l»1er , Luis en str. 46. 3782

Eckladen 3891
mit 3 Erkern in dir. Nähe der beiden

neuen Kirchen im Südv ., m. Lagerr.
evt!. Wohnung, unt. s. günst. Bcd. bald
zu pm. Off, u. I.  660 a. Tagbl.-Verl.

Bäckerei , neu f,er(,er-, - , billig zu vermieten
Näh. Hellmundstr. 56, 2 r. 8381

SRrtffpi *** (Itfl . m. Einr.) u. Wochm
0liUl .1ll Blücherstr. 13,1 r., zu v.
Bäckerei nebst Laden

und Wohnung vermieten . Näh.
Rheingauer Str . 6, Part . 8352

WAckereiräumeZüit oder ohne Laden
_zu vermi eten Röm erbarg 5. 3757

Für Droschken- und
FnhrwerMesitzer,

auch für Milchkuranstalt sehr geeignet.
LaudwirtfchaftSgebäude mit allem
Zubehör, großem Hof und Garten,
in guter Lage, zu vermieten oder zu
verkaufen. Offerten unter 1' . 687 an
den Tagbl.,Ver 'aa.

Lagerhalle
an der Schicrsteincr Straße per sofort

zu verm. Näh. Hotel Grüner Wald.
UiU-n und Hiiuftr.

Billa
Freseuiusstraße 33, Dambachtal , 8

brs 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per wfort zu verm. Näh. Kaiser-

^Frledri ch-Rin g 3, 3 Tr.  3740
Rerstal.

mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad ec. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. 815330
^ Bilse & Böhlmann,

^Telephon 2708. Hellmundstraße 13.

Billa in Wiesbaden,
10 Zimmer mit Zubehör, sofort zu
vermieten oder zu verkaufe». Näh.
durch Rechtsanwalt Dr. Mriiclier,
Bad Nauheim . F238

Neu renovierte 8—lü -Zimmer -Billa.
Ende Kurpark , zu 3500 Mk. zu vm.
Off . an Postlagerkarte 48 hier.

M öblierte Mohnungrn.
Souuenverger Straße " 2 :l"" ,nöbl.

Villa zu verr ». Nur Srlvst-
bewohner . Näh « das . 10—12»
oder Tauuuöstr . 17, bei

MMierie
hs- dknsHastllche

WohMz.
1. oder 2 . Etage»

von 8—10 Zim. u. Salons,
init jedem niodernen Komfort,
Küche, Batezimmer, Dampf¬
heizung, Waschtische mit fließ,
kalten u. warmen Wasser re.,
per soi. während des Winters
zu vermieten. Näheres Bureau
Hotel Metropole.

Mnler - Mtelier
zu vermieten MickelSberg 6» 1. 8758

. chöner Laden
mit Ladenzimmer und Magazin, resp.

Werkstätte sofort oder später zu verm.
Moritzstraßc 22. 2870

mit 3-Zimmer-Wohnuna,
mit Ladencinrichtlingfür

Spezereigeschäft, per 1. Januar 1012
zu verm. Auch für e. Filiale passend.
Oranienstr. 60. Näh. Mtb. 2. 8754

Lnden
mit koinpl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände Halver
sofort zu vermieten Rheirrstratzr 01.
Näh. Hinterhaus P art. _3377

Großer eleg . Laden
mit 2 Schaufenstern, mit oder ohne
Wohnung, 1—3 Zim., Bad, Spcifc-
kamuicr ec., sehr pretswürd'g zu ver«
mickcn ßiheinstr . 118 , 1.

Gr.Vi>it.-Wer!!8li!le? S'LL
bachcr Str , 43, Lg. ZolHnger. 2̂483

Eckladen
itöfttlil sgä

Näh. Wörthstr aße 23._ 3380
Geriiumige Werkstötten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig û ver¬
mieten. Näh. Norküroße 29,' 2 links,
und Mauritiusstraße 7, Part . Jt' 953

Elsg. Möbl. Mags,
6 Zimmer , Küche, elektr. Licht bret -̂

wert m  verm . Gr . Bürgstr . 13, 1.
Möbl. Wohnmrg

von 2—.3 schön u. beb. möbl. Zom.,
Bcklk., Küche, Gas , Klos, s, Abschll
sonn u . schön gelsg.., auch einzeln'

M .,zu Zoerm ._ Ötöberftr ._ 38,_ 1. El.

ZMM « «
Südlage —

3 Min. vom Kurhaus, ist in
hochherrschaftl. Privat - Billa ein
elegant mödliertes cauch un¬
möbliert) Parterre mit allem
niodernen Komfort zu vermieten.
Gr. gedeckte Südterraflcn . Gr.
Garten. Sonnerrberger Str . 9.

Wöblkertr Iimmaüchärden
etc.

Billa Abeggstraße
nahe a. Kurh., sind in Privathotcl

^ mobl. Zrmmer billig zu vermieten.

MMLLKrLL
Alvrechtstr . Z4,' 1, fein möbl. Zunnier

dauer nd od. vor überg ehend zu verm.
Arttdtstr. 8, Gart .' r.

Wium chM an ze od. tei'lw. Pensio n.
Dotcheimer Str . 36,' PartJZcin möbl.'
_ Zim. m.  gr . Erker zu verm._ L213S6

Dotzheimr Str. 88, Hp.
schönes srcundlich möbliertes Zimmer
bill ig zu  vermieten. _

Krledrichstraße 072 , EŜ an». eleg.
möbl . Zim . m. 1 u . 2 Bett . , Perrs .,
00  Mk ._ Dicht a . ö.J2üilhclmstr.
|r!eöriif!i!r.29,;>MM.

g. möbl. Zimmer, sonnig, v. 20 Mk. an.
Pension v. 75 Rik. an. Möbl. Psans.
au Herrn 3 Mk. per Woche.

Friedrichstr . 55, 1 links , gut möbl.
Z immer  zu vermieten.

Gustav-Ädolf-Straße 5. Part ., eleg.
möbl. Zim. billig zu verm. (event.
Pension ), au ch an an stä nd. Dam e.

Häfnergaffe 3» 2, sch, m, 3j >., sep. E.
Herrngartenstr . 6, möbl. Zimmer
_jtitb Küche zu vermieten.
Jahn str . 10, Part ., schön, grüleparat,

Klrjser ' Frledrllh - Rlilg 90.
nahe Bahnhof, Hochparterre, 1 o. 2 gut
^ möbl. Zim. an anst. Dame o. Herrn.
Moritzftrsßs 50» Hochp., gut möbl.

Wohn- u. Schlafz.. auch eiuz.. z. vm.
R?einbahnstraße 2 fein möblierte

Zimmer , ruhige Lage, Sonnen¬seite, zu vermieten.
Ätöberstr . 11, 2 l., schön möbl. Zim.
Rsderstraße 40 , 1 St . , separ . schön

möbliertes Zimmer zu vermieten.

TüMNtt . 55 , loöjport . ,
bei Blickensdörfer, möbl. Zim . mit

lep. Eing . an Herrn zu vermieten.

WMl . Kchigf - ll . MWM.
IN. gr . Balk . , auch geteilt , sof. zu vm.
II. . Winkler . Dotzheimer Str . 25 , P.

3Hmiprmi (>tpr Wohn- und Schlaf-
AlUUvlUilltkt .» zimmer f. einen best.

Herrn zu verm. Dohhcimcr Str . 46,11.
Wobst - tu Schlaszim .» gut möbl.,groß

u. srdl., EZoebersstr. 13»2 l. 821168

Einfach möbl . Zimmer
an Herrn zu verm. Karlstraße 10, 2.

Polin - I!. WüfMllM.
gut möbl.. groß n. freund !., in ruhig.

Hause zu verm. Kirchgasse 22. 3.
Sep. Zimmer, cvt. mit Wohuz., sös. Zu

verm. Moritzstratze 16, 2.

Schwes möbliertes 3lmmer
preiswert zu vermieten. Näh. Mosti ;-

stratze 25 , Part , oder t . Stock.
ffiltt möbl . Wohn - u . Schlaszim.

zu v. Schöne Musstcht 18, Gth . 1.

1 - 3 elegant mi  Ammer
in schöner Gartenvilla mit eMfe.
Löschtu. Zemilvalhesz., mö-t ode ohne
Pension , für sofort od. später zu
vorm. Sonnenberser Straße 64a-,
Garten.

Feere Zimmer und Mensirr - en etc.
Aus 1. Januar , event. später, sind

8 unmöblierte Zimmer, 2. Et., mit
Mansarde und Keller, kaum 2 Min.
vom Kurhanse, an der Wilhclmstraße
gelegen, zu vermieten. Zu erfragen
in Tagbl.-Berlag. Qi

Remise » . Ktallsmge » etc.

Dotzheimer Straße 123,
vis a vis dem Güterbahnhof,
Bierketter » Stallungen , Futtcr-
ränme , Hof tttsb Wohnstng per
sof . o. spater zst Verm. 01S177

Gr . Weinkeller Ti & k

Mellllleller . 20 MM halt . .
mit Wasser u. Gas event. sofort zu
vermieten Kirchgasse 33.

AuSWÜrtige Motzuusrsen.
2 große Zimmer mit Balkon, Küche,

Keller, event. Garten, an ruhige Leute
zu vermieten Souueuberg , Haus
Heinrichshöhe, Burgstraße.

Biebrick , Kaiserstr . 47
mod. 3- u. 4-Z.-Wohn. v. Mk. 380 . -
bis Mk. 530 .— preisw. zu vm. Näh.
Ck-raaer , Wiesb., Göbenstr. 18. 3779

Einzelftchender Herr sucht möglichst
abgeschlossene geräumte
3 — 4 - Zim . -- Wohnung
ohne Küche, ev. mit Pension und Be¬
dienung, zum Zahrespreise von ca. 809.
(bezw.,alles einbegriffen, 1800—29!0>Mk.
Off. unter B. 667 an den Tagbl.-Verl

Sonnige 4—6-Zim.-Wohnung
von ält . Ossizicrw . ohne Kind. ges.
Bevorzugt Eckhaus. Offerte !» an
Postlagerkarte 67.

Gesucht ab Dez. für eine,
evt. 2 Damen , 60 I .. Daucrm .. Heim
in Protest, gutem Hans , mit oder
ohne Pension , hier od. nusw. Preis-
Offert . «. E . 2 bahnpostlag. 1421580

FräRleisk . '
sucht möbl. Zim. für 1. Nov. Preis
15 Mk.. w. f. irt 3 Monat , ctw. auf
Verpflegung rechnen kann. Offerten
u. L. 636 an den Tagbl .-Berlag.

Kllche möbliertes Mmer.
möglichst mit sep. Eingang, im Zenirmn
der Stadt . Gcfl. Offerten mit Preis¬
angabe inkl. V-orgcnkaffee unter 8 . 687
an den Tagbl.-Verlag.

WST*  Arzt
>ucht für Sprechstunde 2—3 Zimmer
mir oder ohne Möbel, in Kur!age. Off.
mit Preisangabe unter A. 053 an den
Tagbl.-Verlag.

sucht sofort mobl.
. %) iU Zimmer mit separ.

Eingang in nur best. Hause auf eine
Woche zu mieten, event/auch mit Bad.
Offerten mit Preis unter 1 . 952 an
den Tagbl .-Verlag.

Einküdjsnfyaus,
.. Haus Dambachtal, —— »

Dambachtal 23 it. Neuberg 4,
5 Min . vom Kochbrnnnen,

5 Min . vom Walde.
Zimmer , möbl . u. unmöbliert , mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platsse. — Tel . 341.

Thermal -Bäder.

famiüen-Ileiifißn GranWir.
Villa Einser Straße 15 u. 17.

Altvenommlertes Haus . Vorzügl
Küche, sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bäder . Telephon 8613.

Ladenlod
in bester Lage Wiesbadens

mit 1 oder 3 Gchaufenstrrn für
feines Spezialgeschäftzum 1. Febr «»ar
1912 gesucht. Offerten unt. P. H. 100
Hauptpost». Wiesbaden. r 145

Uciüta Will!Sptcaiiia,
Erathstraße 3, Tel . 558,

dir . am Kurhaus » Anlagen u. Kgl.
Theater, Zentralheizung, elektr. Licht,
Bäder, Garten, Balkons, ruhigste Lage.
Vorzug!. Verpflegung, bietet Winterqästen
angenehmes behagl. Heim bei mäßige«
Preise « .

Bes. : 12. Hoegifiaiei '.

M . WssWellkM
^ , 41 Lanzstraße 41.
direkt ain Walde , freie und gesunde
ÄMe, elegant möbl. Zimmer mit u.
ohne Pens , zu maß , Preisen . Bad.
Zentralheizuna , elektrisches Licht.

Prirat . Fremdenlieim
Siuisensir . S,  J , behagl . Zim. mit

n,  oline Pens . Elektr , Licht . Bäder.

Uenston LirrkenKach.
Muscumstraße 5, 1.

Eleg. möbl. Zimmer mit und ohne
Pens , preisw . zu vermieten . Elektr.
- .!» . »: .■ v :rt. r.

pauenieter.
Prachtvolle Südzimmer
über den Winter mit voller
Pension zu mäßigen Preisen
abzugcben. Ruhige Lage,
vorzügl. Verpflegung, elektr.
Licht,Dampfheizung in allen
Räumen, Bäder, Lift. Bitte
zu besichtigen Brerftadter
Strafte 7.

KV!, it umiA. }\mtx
mit und ohne Pension für Dauermicter.
Kape »custr . 35.

KjWe Plnteriöolimmo
in nächster Nähe von
Kurhaus st* Theater.

Schöne Südztmmer mit ganz vor¬
züglicher Lcrpflegung, elektr. Licht
». Zentralheizung, alles inklusio,
zu äußersten Preisen zu haben

Sortnenberger Straße 32«
Lese-, Musik- und. Rauchzimmer

vorhanden.

bietet sich ält . alleinstehendem Herrn in
hies. Villa schönster Lage. — Durch Ein¬
lage von 12,00» Mk., welche sich. gcst.
werden, wird demselben aus beliebige Zeit,
ev. dauernd, vollständige kosten!. Penffon,
sowie alle nur crdcnll. Bequemlichkeiten
gewährt. Ernsth. Reflekt. wollen sich
zwecks ausführ!. Auskunft wenden an
Slams Stvidenky , Riehl str. 8.

Jeder Kieler
vetlangedioWohnangsüsteu (jes
Hans- ii.öranfiliesitzer-Vereins

35 . H'.
QesohäftBstelle: Luisenetrsssa 19.

Telephon 439, p-

Wohtirrs'.gs -Nachweis-
Burean

Lion LLie.»
Wahuhofstraße 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.



Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stoffe,

vom einfachsten bis zum aller¬
feinsten Genre. K103S.IBMk

Kichgasse 39/4 !.

MreskadZnZf
Vkkllttnngii-

InlM »!
Gebr . Nengeirauer.

Aampf-Schreiueret.
Gegr. 1856.

Telefon tu. 1353

Sargmagazin
Schmalbachevstv. 36.
Lieferant des Wer einS

für Fe ue rbestattung.
Z.M °" Uebernahme von

lleberfiihrungkn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen-
wagen.

ftntfflftffa. Mm«.
auch einfachster Preis.

Ernst Mahl
Wilhelmstr. 40.
Fernruf 938.

> 1484
Bahnhofslr. 3.
Fernruf 910.

Heute morgen verschied nach langem,
schwerem Leiden im 79. Lebensjahr unsere
innigstgeliebte Schwester und Tante,

MMdm Itoeone.

Großer bivtgerßMÄK-Vk» ?!
-—— Friedrrchstraße 43, I. -
Heute Dienstag, u. folg. Tage, tim. 9 Uhr
u. nachm.nUhr beginnend, wird ein feines
Tuchlager, Fadrikrrste und Coupons,
hanv sächlich bessere moderne Stoffe»
darunter hochfeine blane u. schwarze,
deutscheu. ausländ.Fabrikate, für Herren-
Anzüge, Paletots u. Kostüme rc., da votl-
ständig geräumt sein so«, zu sehr
billigen Preisen abgegebenu. ladet ein
verehrtesPubtiknm ohne Kaufzwang ein.
Hotel AnedrichshofWiesbaden. Adelheid Krug von Nidda,

geb. von Roenne.
Auguste von Berg,

geb. von Roenne.
üarie von Berg.

Wiesbaden, 23. Okt. 1911.

Danksagung.
Herzlichen Dank für die uns bewiesene

grosse Teilnahme an dem schweren Verluste,
der uns betroffen,

Familie Kellner.

K116

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 26. Oktober,
gegen 11 Uhr morgens, im Trauerhause Adolfstrasse 14,2
statt. Daran anschliessend die Beerdigung nach dem
Nordfriedhof.

Danksagung.
Der ganzen Gemeinde, sowie allen von auswärts, die an

dem schweren Verluste, von dein wir durch das Ableben unseres
einzigen, inniggeliebten Sohnes Wilhelm betroffen wurden,
so innigen Anteil nahmen, sagen wir hiermit unfern tief¬
gefühltesten Dank.

Besonders dem Herrn Pfarrer Ferger für seine trost¬
reichen Worte, sowie seinen Schulkameraden und dem Turn¬
verein für das letzte Geleit.

im Oktober 1911.
Familie Airg . Schmidt.

Erste und grösste

Ecerdipags-Anstaltena  Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Limbartli,
8 Illenhogengasse 8 and Maaergagse 15,

gegründet ä § ® 5. Telephon 363.

empfehlen alle Anteil Mola - nnd Slefalüsärge ' nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. Aufstellung von Hatafalu
meftst Mandelalseris bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
ITebernahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. @29
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heideiberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten -*Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen. _•

pg " Telegramm-Adresse: „ BTriede “ oder „ Mletä **4. ."WU
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So lange
der Vorrat reicht!

L Im Parterre
auf Extra -Tischen ausgelegt

Extra billigesE « | | 4 abii 9
Angebot^ IMW { 'OfZcilün Mm lai

Kaffeekannen1.50,iss,i.25,85Pf. j Kaffeetassem35IPL,r28Pf2̂2Pf. I Speiseteller,«efoder 38 ptIPlatten,«»*»1,2.2s,1.95,1.2s.9oPf.
Teekannen. i. P5, 95 Pf. Teetassem.Untertasse 38K Dessertteller. 22 Pf. Terrinen™»»«<*«15.50, 4.50
Milchkaniien 85,70,60,50,35,25Pf. Eierbecher. 22  w., 8Pf. Gemüsesciiüsscin, 45 Pf. Kabaretts.
Zuckerdosen... ..65Pf.,45Pf. | Butterdosen 95Pf.,85Pf.,48pf. | Saucieren. .1.15, 95 Pf. | Brotplatten.

Ein
Posten ItSHlIflgiliilSS ^lff* StücjföS Pfe,1S38 Pf., 28 Pf. und 18 Pf.

k



Nr . 487.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

Dienstag,

24. Oktober 1911»
58 . Jahrgang.

elßeigermg.
%ftrael en ®' eö4UBS wn&  Auflösung des Haushalts versteigere ich zufolge

heute DisNstng, den 24. Oktober-
vormittags 9% und nachmittags 2Va  Uhr beginnend.

;w meinem BersteigevungSfaalc

23 Schwalbacher Str . 23,
^EgsuLe siehr gut erhaltene Mobiliar -Gegenstände, als:

Nußb .-Schlafzimmer -Einrichtung , bestehend aus : 2 Betten mit
Haarmatvatzem Waschtoilotte, 2 Nachttische u. 21 Kleid« schrank:
Eichen-Eßzimmer -Einrichtung , bestehend aus : Büfett , Ausziehtisch
und 10 Rohrstühlen, Eichen-Kredenz, geschnitzter Eichen-Zier-
schranh, Eichen Steg -, Servier - und Bauerntische , 6 Eichen-Stühle
«mit Leder, Eichen-Ballustvade, Rußb.-Büfett . Diwan mit Rußb.-
Paneel - und Spiegel -Aufbau , Diwan mit Paneel . Nutzb.-Spiegel

. mit Trumeau . Nnßb.-Diplomaten -Schreibtisch, Nußb.-D.-Schreib-
tisch, Mahag .-Zhlinderbureau , NuHb̂-Kvmmode mit Schrankaussatz,
Ksaafra und 6 Sessel mit Plüsch,bezug, Ecksofa mÄ Pilüschbezug, Sofas,
Ottomane , 8 antike Biedermaier -Stühle mit Polster , Nußb.° und
eiserne Betten , Nußb.-Spiogekschrank. Kleiderschränke, Wasch-Kom-
moidan. Nachttische, Kommoden, Konsolen!. Bücher-Etageren ,̂ Wand-
sckwämchc " "

Qelgemälde, Stahlstich- und andere Bilder , Nipp- und Dekorations-
Gegenstände aller Art , Silücrsachen , versilberte u. and. Gebrauchs-
Gegenstände, Eßservice, Porzellan ,̂ Kristall , G-las , Teppiche,
darunter ein sehr guter Belonr -Tepprch (4X5 Mtr .h, Eisbär . Fell-
ix-nlb aridere Vorlagen!, Kelim-Oltomandecke. Gobelin , Portieren,
Gavdiinen, Lambrequins , Linoleum, Balkonmöbel, großer Zeichen-
oder Bureau -Tisch, fast neue Federkissen, Deckbetten, Frauen - undSerren-Kleiider, Gaslüster, Badewanne, KüchenmöoÄ, Küchen»eschirr, kl. eis. Herd, Gasherd , Wäschemangel, Waschbütte und
bteleis Aridere mehr

^kestvMtz mcistbretcnd gegen Barzahlung.
Besichtigung gestattet-

Telephon 2841.

Wilhelm  Helfricb,
Auktionator « . Taxator,

23 Schwalbacher Straße 23. Telephon 2941.

Z : Grsße ^

Miliar - LecheiMH.
Heute Dienstag, den 24. Oktober,

vormittags 8% und nachmittags 2% Uhr anfangend.
derstehgeve ich im Auftrag wegen Abreise folgende noch sehr gut erhaltene
Kabilion öffentlich meistbietend freiwillig gegen Barzahlung in meinem
BersteigernngSIokal:

, . 7 Momtzstratze 7 vahrsr,
als: Eine schwarze fast neue Eichen-Eßzimmcr-Einrichtung. bestehend aus:

Büfett , Krodenz, Tisch (Ruscheways, 6 Lederstühlent, 1 Sessel,
Hjumpenhrett , Lüster, Teppich und einem Bild : eine do. Herren¬
zimmer -Einrichtung , bestehend aus : Schreibtisch, Bücherschrank,
Wallustrade, Tisch, Chaiselongue mit Decke, Spiegel , Gaskronc,
BKd und Teppich; eine Mahagoni -Schlafzimmcr -Einrichtung . be¬
stehend aus 2 kompl, Betten , 1 Stetlig . Spiegelschrank. eine Wasch-
tMette und 2 Nachttischen mit weißem Marmor , 1 Frisiertoilette,
1 Handtuchhalter , 2 Stühle , 2 Bettvorlagen , eine hochelegante Bett¬
decke nnd 1 Betthimmol : eine Rußb '-Salon -Einrichtung , bestehend
«US: Sosch 2 Sesseln, 6,Stühlen , 2 Bänken, Tisch. Vertiko, Pfeiler-
schränkchenund einem großen Pfeilerspiegel mit Trumeau , ein
einzelner Steil . Sipicgelsckrank, 1 Sekrotär (Kirschbaum). 2 Nußb.-
iKvmimvde«. Konsolen. Vertikos, Kleider- und Weißzeugschränikc,
Bücherschränke, Waschkommoden. Nachttische mit u. ohne Marmor,
Eichen-Ausziehtisch, 6 Eichen-Stühlü . 6 Nußb.-Stühle , zwei runde
und 2 piTische. Sofas , Chaiselongues , grüne Plüschgarnitur (Sofa,
ß Sessel). Nährnasch ine, Blumentisch mit Aquarium, großes Rohr-
EhcvHelKNM«, verschiedewr Bauern - und Nipptische, 2 sehr schöne

eine große Partie Portieren , Tisch- und ChatsslonMiodecken, sehr
schöne Teppiche, 1 Läufer , 2 Petrolennrheizöfen , 1 großes Grammo¬
phon mit 20 Platten , eine Mignon -Orgel mit 15 Walzen , eine
JufluenKm,aschine. 2 sehr .gute Feldstecher, 2 Operngläser in Etuis,
eine große Anzahl sehr guter Küchen- und Laushaltungs -Gegen-
siände, 9 sehr feine silberne Gabeln , verschiedene Damenuhren,
Ringe und Ohrringe (passend zu Weihnachtsgeschenken), eine große
Meißener Base, Kristall -Bowle, Kristall -Schalen , Karaffen und
Gläser , ein feines Eßservice, verschiedene Toiletten -Gegenstände,
Äektrische Tischlampen und Lüster, Küchenschränke) Anrichte, Tische,
Stühle , Wandbretter , ein mittelgroßer Kassenschrank, 1 amerikan.
DaueÄbcandofen und ein Küchenherd.

Besichtigung am Tage der Auktion.

BeaMter,
Auktionator und Taxator,

Geschäftsloka ! : Moritzftr . 7» Teteph . Z847.

Hotel - Restaurant Beff*g y I
Sikolauirasic 3 . . ♦

:: Zimmer mit Frühstück von 51k. 2 .5 © an. :: %
Diners zu Mk. 1.—, Mk. 1.40 , Mk. 3.75 und höher.

. «EL
itißS.

Im Abonnement Ernrnssigung.»e

!a helles Exportbier, Münchner Löwenbrau, Offene Weine
3/l0 4/io */xt> _ Vio _ _ .? l®.und

msTt 55 Pf. 3 « Pf. SS Pf. sw  Pfennig.
Neuer Besitzer Boöert früher Hotel Weins.

^MMÄKANSN"
?NÄ § sb § MW-

Zither 2.-
Jetzfc L.L6V.

Mafhan Süess^
'B’maMtssstimSse' 5 .

Mmmt  KayllslherM
Dclaspeestraste 4,

Heute Dicnölagr
Metzelsuppe.

j- .-Lfe ES labet freunblicljft eiltUSidiael . OäiwEEs.

Futterkartoffeln billig zu verkaufen
Raumtaler Straße 5, Mb . Part,

Kur die besten
vamen-Napellen

spielen täglich im

ElHriiMestaiirant
von 7 Uhr abends ab.

skLst MWMii -KMMt.
Kaisersaal,

Dotzheimer Straße 19.

“tt "“ RMÜkMSff
per Glas 4V Pf.

Erbenheim,
Gasthausz.Schwanen

Süße » Apfelmost,
Federweisten , eigenes Wachstum,

anerkannt gute ländliche Speisen, wozu
freundlichst einlabet Merten.

Wer seine

Jiissen.Beine
gesund und widerstandsfähig
erhalten will, trage im Stiefel
meine nach eigenem Ver¬

fahren hergestellten

Arm,Brest,Lnnfenstärker
Brust heraus!
Schultern zurück!
Arme hochstrecken!
Tief einatmenü!
Erweitere d. Brust?
Schaukeln i. beliebt!
So andauernd übt!
D. Kleinste m. Lust!
In vielen ärztl. Familien!
Prospekt mit ärztlichen

Ältesten durch
\V.Hemmen,Wiesbaden,

Ss *tt ."'jiss « 5 ,v. 8 Mk. an.
Vertreter glänzenden Verdienst.

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

ä.  tatet,
Faulbrunnenstr.

ÜO. 1426
Reparaturen-

«Mle MshtzrWe7?s.
z« l>WMe . . . 20  U.

Muster gegen Briefmarken.
Kunstartstart Ackermann,

Neu -Isenburg . F89

AMüe PoklUjütc
preiswerte abzugeben B 20913

Dotzheimer Str . 81 , Part . l.
Fette jg. Hafer - Mastgänse , 8 bis

12 Psd. schw., h Pfd . 55 Pf , fette
Enten ä Psd. 60 Pf ., junge Mast¬
stä buchen h Pfv . 55 Pf , frisch geschl.
u. sauber gerupir, vers. geg. Nai n.

W. liropat , Potraken lOstpr.),
Gcflügclgroßmästcrei, gcgr. 1884.

leln &erilMCHlioil,
große Partie , billig

iw Laden Mengasse 19,
nur Dienstag.

§hsi-B8me
speziell Zwergobstbänme , hat zu
verkaufen

Obst- u. Gurken-Kulturcn,
Frankfurter Straße . Tcleph. 2507,

Donnerstag, den 26. Oktober- vorm.
16 Uhr beginnend, versteigere ich Zufolge Auftrags

wegen Aufgabe des Hotelbetriebes
in meinem Versteigerungslokale,

22  Wellritzstraße 22,
10 komplette, hellmlßbaum
Schlafzimmer-Einrichtungen
mith Roßhaar-Matratzen,
Federbettenn. Kissen, .wz.
Spiegelschränke, Waschkommoden mit
Marmor u. Spiegelanfsätzen, Wasch-
garnituren, sechsteiliger, nensilberuer
Speisewärmer mit Llaffeeapparat und
Grogkessel, Aufschnittmaschine, Wasch¬
maschine, Weingestell für 566 Flaschen
und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. Besichtigung gestattet.

6 eorf Jäg 1© ! » ,
Auktionator und Taxator,

Wellritzstraße 22. Telephon 2448.
WB. Mache besonders Pensionen und Hotelbesitzev

auf diese günstige Gelegenheit aufmerksam.

versetzte uns in die Lage

Kfeikrftoffe, lllanufaktur-
und weißloaren

staunend billig zu verkaufen und empfehlen wir:
1 Posten reinwollene ^

CheviotS » schwarz und IgV
blau, als enorm billig . » O

1 Posten Kleiderstoffe
in den neuesten Streifen
und Karos,

Meter 95, 85, 75 u.
Kleider -Vclour » entzück.

Neuheiten, waschechte und
gute Qualität ., anfaugend
Meter.

Pf.

48*
85

Pf.

Pf.

1 Post, reinwoll. Kleider-
Serge , f. eleg. Straßen - .
Kleider, in schwarzu. all. 8
mod. Farben Meter nur ' »

1 Vollen Blusen - und
Kleider -Samte , nur .
gut : Qual ., als ganz be- |j - e)
sonders billig. Meter K»

Blusen -Ttoffe in großer
Auswahl, nur neueste . . .
-Nüster . . . Meter ®tP Pf.

Als ganz enorm billig.
28
78

1 Posten Bettkattnn,
gute waschechte Ware, Mir.

1 Posten 130 cm breiter
Bett -Damast m.Seiden-
glanz, neue Muster,Meter

1 Posten Bettnchletnen
volle Breite, schwere Haus-
wacher Ware . Pieter

1 Posten meisten Crotse
und Pickre» gerauhte , ^
schwere Qual ., als außer-
gewöhnt, bifl.. Mir . 55 u.

1 Posten Handtücher»
weiß, grau und bunt, in
jeder Breite und Qual.,

Pieter 40, 30, 20 u.

Pf-

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Meiste Kopfbezüge,
schön gebogt

Bett -Bezüge , aus gutem
Kattun, fertig genäht . .

Bett -Coltern » in einsarb.
und in schönen Jaquard-
Muster, 8.—, 2.—, 1.25,

Flanell -Bettücher , weiß
u. färb., 2.- , 1.60, 1.26,

Hemdentnche , la Elsaß.
Ware, fein u. grobfädig,
ansangend Meter . . .

Pf.

1.
8«

25

Pf.

Bf.

Vf.
Ein Posten Reform-

Schürzen , vollkommen
groß und breit, aus
gutemwaschechlen Baum-
wollzeug.

Ca. 500 St . angeschmutzte
Damen -Hemden,
Hosen n. Jacken, ohne
Rücksicht aufden früheren
Preis , heute jedes Stück

Marktstraße 14.
Rabattmarken.

L12

tim  25 M .-Mreid!llüslhme.
vorzügl. schreib., auch in der Rocktasche
zu tragen, wird Ende der Woche vor¬
geführt. Liebhaber mögen sich melden
u. L. S. 26 postl. Bism.-R. ' B29587

Nasenröte 1319
veerr. „Bianca ". Gar . unsch. Zählr.
Anerr . Verkaufsstellen f. WrcLb.:
Drog . u. Pars . Moebus , Taunus¬
straße 25. Tel . 2007. Gustav Tetten¬
born. Große Burgstraße 8.
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KapitMen -Angrbote.

FrivatkapltalaV/*&/0
für Aülösiiiifsliypolliekeii
ssuszulothen . Offerten unter i \ 884 an
den Tagbl .-Ye rl ._ _ mit
3. Hypoth. rarf gutes Obj . amsWkedh.
Off . u. E . 684 am d. Tagbl .-Verlag.

40 MH Mk.
zum 1. Januar auf ein Wohnhaus
an erster Stelle auszuleihen . Ntih.
Luisenstraße  19 , Part . F373

N»;«ita!ir»-Brsuche.

Geldgeher
«rialtenkostenfreieuNachwesgutc»

HtzpothKZen
durch
Webe rgasse 16 — Fern spr. 604.

Wer Gswer
auf erst« oder zweite Hypothekerr
«mzulcgen beabsichtigt, bediene sich der
Vermittlung des Haus - und Grund-
besttzer-BereiuS , E . B «, Geschäfts¬
stelle Ltr -seustraßs 10 , neben der
jsteichrb ank._ F3733  km E Tausend Mk.aufHypo-IJsö <U) thek alsbald gesucht
jg. Meier , Ag entur, T » « äiiesss4r. 28 '.

500©Mk . SSt
6 . 887  an denTagbl.-Vcrlag.

Suche 5-„ -7 000 Mk.
hmi . 08,000 Alk. Beilech. auf mein
gutes Gesch.-Eckhaus (6%  gut rent .).
Off . u. I . 684 an d. Tagbl .-Vertag.

10—12,690"Mk. 2. Hypotheke
auf gileich ober später gesucht. Die¬
selbe bleM innerih. der Brandtaxe.
Off . u . T. 683 an d. Ta-gBl.-Verlag.

1kl Mk. alsbald gesucht.
lUy/Ulf J . Meier, Taum/sstr . 28.

20—25,000 Mk. 2. Hypothek
(75 % ix Taxe ) gef. KapffaE leistet
Bürgschaft._ Off . H. 71 postlagernd.

9 “. AßA Mit, gegen gute Hypothek
UW,Uvv zu leihen gesucht.

S,  Mie «r-r , Agentur, Taunusstr. 28.
Für eine gute erste Hypothek von

27,000 Mk.. verzinslich zu 4% Proz .,
wird Verhältnisse halber anderweit.
Deckung gesucht. Vermittler kommen
nicht in Frage . Angebote u. Z. 684
an den Tagbl .-Berlag . _ F373

Erbteilungshalber 40,000 Mk.
2. Hypotheke aus sofort oder später
rtcfudöt, prinra Objekt. Offerten u.
S, 683 an den Tagibl.-Verbag.

I Mnrob ilk««-Usvst ünfv.
i » größte«
Auswahl.Bitten

Plniüp -iMjMgJiiteni!
Jos. Bruns,

Nheinstr. 21, neb. Hauptpost. Tel. 648.
Auskutrft u » Offerten gratis.

Prächtiger
herrschaftsßtz,
dicht bei den Kuranlagen , Villa mit
15 Zimmern , 7 Maus . jc., in eigen.,
groß-, älter . Park und Obstgarten
von über 6 Morgen , umständehalber
sofort unter Taxwert zu verkaufen.
Näher . Baubureau Seelgen , Sonnem-
bevch Kai ser-Friedrich -Str aste 6.Billa.

Verkaufe sehr vorteilhaft meine
hochmoderne Villa, mit hübschem
Garten . Offert , von Reflektanten u.
B. 666 an den Tagbl .-Verl . erbeten.

Mer © tel - Villa,
10 Zimmer , mit allen modernen Ein¬
richtungen , parkartiger Garten , unter

Selbstkosten zu verkaufen.
«J. Meier,Agentur , lOnivneasisir .SS.

Neuerbaute schöne « . kom¬
fortable Villa mit Garten
im Südoiertcl ist ittfolae Liqui¬
dation billig zu verkaufen durch

S . dir . «liiciilieli,
Wilhelmstrasze 56.

piiia JllffliiitHfir. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, in der
Billa , oder Winkeler Straße 4, 1 lks.

« Veirsions -Biüa , K
am Kurhaus u . Theater zu verk.
a . zu verm . Jnlinslüstadt.

Villa
mit gr. Obstgarten , an Elektr ., Vor¬
ort , für 40,000 Mk. zu verk. Anz.
18,000 Mk. 7 Zimmer , 3 Kammern,
Küche. Bad usw. Gesunde Höhen¬
lage, nahe Kurpark . Off. unt . P . 670
an den Tagbl .-Berlag.

Schöne 2x5 -Z.-Villa, Nähe Kurg.,
zu 50,000 Ast. Mietertr . üb. 3800 M.,
zu verk. Off . nur v. wirkt, ernstlich.
Selbstk. an Postlagerkarte 48 hier.

ütat hmsWsiiiliik Dila
mit all. Komfort , 9 Z., Diele , herrl.
Fernsicht, wegen Fortzugs ins Ausl,
preiswert zu verk. oder zu vermiet.
Off , u. P . 685 an den Tagbl .-Berlag.

.LanDhaus
ckit Garten an Elektr . f. 45,000 Mk.
zu verk. Hyp., Bauplatz od. Grundst.
nehme in Zahlung . Offerten unter
L. 682 an den Tagbl .-Berlag.

Hans,
dreistöckig mit Hinterhaus, sehr
rentabel, in bester Lage von Wies¬
baden, sofort zu verkaufen. Off.
Postlag er nd ki. 4 B -Kmarckring.

Kleines Haus
mit- Garten zu verk. Wh . Just -zrat
m*r . l,oeb,  Kirchgasse 43. F238

Weinstube sL
Jp  mit kl. Hans in lebh . Städtch . Ar

(nachweisl. sehr rentab . ) für ^
f  M . 30,000 ■Kare) m. M . 5000 ^# M . üv,ui >u Larei nt. M . ww «

jb  Anz. zu verk., ev. w. kl. Anwts., /»
auch Umgeh . , in Tausch gen.

df' istia En gel . Ad ol fstraste 3,

MewiMillm
ein Haus im westl. Stadtteil mit Vier-
Zimmer-Wolmuugen. 07 Ruten groß,
für jeden großen Geschäftsbetrieb, ins¬
besondere für AKÄPZE , Auto¬
garage oder FuhrwerkSvetrieb ge¬
eignet, ist weit unter der feldgerl. Taxe
zu dem billigen Preis von 115,00a Mk.
nnt kl. Anzahlung sofort zu verkaufen.
Nüst. d. den Beauftragten L-« is,
Ziet enring 10. Tele ph. 41 59. 821574

I IIMüifÄin bevorzugter Lage an der MoS-
bacher Straße »Front gegen Osten,
in verschiedenu Grötzen, von 25 dis
44 Ruten, ‘h  Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
stram 20. 1. , _ F238

Bauplätze, 34 Ruten,
Nähe Hanptbahnhvf . Straße abgetr .,
Kanal da, die Rute für 1100 Mk. zu
verkaufen. Ohne Anzahlung . Off.
u. U. 300 Postlag. Bismarckring .^ _

HilieiliHllSplOle, üim.o.upöm.
Ein Baumgrundst . m. nur edl. Obst

u . Haus , Gemark. Wiesb., ist ganz
oder geteilt krankheitshalber sofort
preiSw. zu verkaufen. Off . u. R. 153
an Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 29.

zmmodilien -Kauf grsnche.
Eme kl. Billa

an elektr. Bahn , zu kaufen gesucht.
Preis 40—59,000 Mk.. Hälfte An«
zahlung . Ausführliche Mitteilung
über Zimmerzahl und bebaute Größe
unt . S . 683 an den Tagül .-Vcrlag.

Immobilien ?n vertauschen.
» » » « ♦ » «» » ♦ » ♦ » » » » » » •» so

| Unbelastete |
| Villa ln |

Westfalen , ❖
| Wert 125,0C0 Mark , gegen |
^ ein bebautes oder unbebautes ^
j Grundstück , kleines Gut , Wald , 0
| auch Erb - oder Fabiik -Anteil , ö
H Aktien etc . zu
♦ vertaii ^ clsesi * S
J J . Meier , Agentur, §
C TsäKtstasstmsse 28 . ^

Nertusche in.WseiihM.
frei gelegen, ohne Hinterhaus , gegen
kleines Objekt oder Hypothekc. Oil
unter Z. A. 5 nur von Selbstreflekt.
postlagernd Schü llenh ofstraße er bet,

NnßtzeZ ffinnrüiongeüot!
RcntenhauS , Nähe Kcrif.-Fr .-Rmg.

3 u. 4 Zim., Miete 8000 M ., Preis
150,000 Mk., Guthaben 30,000 Mk.»
Prachthams in gfeich. Lass , 6 Zim-,
Miete 9500 Mk.. Preis 165,000 Mk-,
Guthaben 50,000 Mk-, vertausche gcg-
Terrain usw,, auch einz. Ang. uinter
G. 684 an  den Dagbl.-Vevl>wg._ _

Slichs»mein kl. Haus , f>(>°7« belastet,
gegen Bauplatz oder Grt ndstücke zu
taus-len . Off, u. .1. 111  po bl. B21557

Reeller Tausch!
Gegen mein lastenfreteS gut gÄ.

Baugelände suche ich eine Herrschaft.
Villa in Wiesbadeim einzutauschen,
wenn dieselbe nur erststelliq belaste!
ist. Off . mit Preisang .. Belastung.
Lage, Taxe , Brandvers .., ferner über
Einterlunig der Ztmmen , u,  H . 681
an den Taigbl.-Verlag.

Meiner Anzeiger k$  wierdadener Tagblattr.
Lokale Anzeige» im »Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform t -e Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Rehpinscher, pr . Stammb .. in g. H.
llill.̂ abzu-g. Fähnskr. 40, 1. B 21521
Reiz. Nehpinscher-Hlludchc,, zu verk.
Schierstsim er Ltraste 11. Hochp. r . ^

Junger Rehpinscher lRüde ) billig
verranr l'.ch Grabenstraste 6, 2. _
. , Schöner Fox
MIBtigi nach au -lwarts int {puite Hände
zu igsben, T iotzhioimier Strahe 85, 3 l.

Junge , erstklassige Pudel
zu verk. A.dter straste 38. L. _

... .Jung . Twbermann -Rüde,
l »ahrrq , wesen Mversv zu verkauston
Do tztzommrS traste 13, 1 Dt ._

Hund , Zwergwachtest brll. zusverk.
H-elliuiunÄstratzs 28, 1 SLI . 1. 21609

Posten reinwoll . Kleiderstoffe
spottbfll,!« abzuigst We llri tzstr. 3b,_ga d.
SchickeD.-Hiite, Fackenkl. u. Jacketts
rür jg. M., 6 u. 8 M!., im Anftr . zu
verk. Sitei n-giasse 31, Bdh. 2 St . !.

Elcg.. fast neue Damen -Kleider
sehr bill. zu verk. Kl. Webern. L 1.
Noch gut erh. Dainenkleioer abzug.

Zu «vgrasen i>m Taigibl.-VcrI. Zu
spvochen van 11—1 Uhr._ Ql

Damen -Kleider
zu verkau fen Einser Straß e 50. 1 I.

Helles Abend-Cape,
Mantel m. ..Seiidenfutticr, Meider für
13-iähr . MLidchem, gut er®.. VM» .«n
verk. Wh . TaM .-Vvrlag . Ea

Sehr gut erh. Mangel zu verk.
Zu besichtigen von 10— 11% Uhr im
_Hotel Wilhelma.

Gotr . Jacken, (str. 44, zn verk.
Anzus. v. 10—1, BiSMv rckr.̂ 12, 3 r.

Neuer Damenmantel 10 Mk..
eleg. Herrenjackettanz . f. schmale F.
15 M. Achenbach, Mlippsbergstr . 49.

Kinderkleider n . Wäsche bis I I.
zu verk. P h-LivvLberg stratzr 15, 2.

Gut erh, Pelzkragen , Muff,
Plüschf.acke, Tiwaindeckeu. kl. Teppich
billig zu Vevk. Dotzheianor @te 72,
1 ' St . v., bor mv 1.1—1 Uhr. _

Zwei Wintrr -tteberzieSer
zu vexik. See vabenstrahe II , Mch. 1 r.
»schöne  neue Üeberzieher sit. Nlfter
WM Preise von 48 u. 56 M!k. zu vk.
SchchMwcher St raste 53. 1. __
Herrenanzug u. Mailt ., sow. D.-Kld.
billig ich verk. KIciststraße 25, 3 St,
Fast » . Frack u. Weste, F.-Päletot,

mod. Damen -Mamtel billig zu verk.
Schar liZorststrafi-e 1, P . r . ^ U 21041
' Einige gut , erh. H. u. D.-Jacketts
abzug. Lochring« Sitnage 27, 3 L

Neuer heller Paletot , schl. Figur,
bill. zu vork. BertDamstir. 2, Daniel.
Bersch, alt « Wäsche, alt . Frauenkl .,

Schuhe, 1 Rohrcheff. 2.50, 1 WüfchziUb.
u. cmaill . W>anne 2 M. grün . PMch»
llcibeikh. 1.50. Nie.devwatd str. 1, 3 I.

Meyers Konversatlons -Lexikon,
nemste 6. Ausl., 30 Bde., statt 200-M.
für 100 Mk. zu Hk. Sedstnpl. 7, 2 r.
Sch. Gegenstände, für Gösch, gceign.,
kaufen Sie billig Frankenstratze 9. ^

Piano , gut erörf, veränderungshalb,
f. Ich Mk. «vesten-dstr. 42, 3 St . r,
Piano , kreuzs., Rußb ., fein . Jnstr .,

u. Sofa btllig zu dcibk. AtetenirMi 17,
2_©t._r., kinöe T« vvr . Ecke Meflrindstr.

Orchesirivu, elektr., für 180 Mk.
zu ver'k. Fvankenstr. 16. Hih. 1 Tr . r.

. Dunkeleichen-Herrenz .-Einricht ..
feine Ausführ ., 8t. Bücherschrank,
groß. Diplomat , Schveibseff., Mz-
tisch, Shesterfieldfofa . für 686 Mk.
zuvor !. Möbelgesch. Ora ntenstr . 6.
Eleg. Wohn- u. Schlnfz.-Einricht,

zu verkaufen zwischen 9 und 11 Uhr
Klüpstockstraße5, 1. Etage rechts._ _

Gehr . Möbel von Privathand:
3 ibtttpl. pol. SchWzÄnmer i.n hell,
nvAbel n. dunkel RuM , imren ganz
Eichen (pass. f. BnauÄ.). Sckkm-Einr.
lauch für Wart -e-iönmuSr) mod. Küche,
Piano , Dito., Büchor-Etag ., Panocil»
brett , Kleider- u. Küchenichr., D.»
Schreibt . lZyktindieribur.), Sabanbifche,
Stühle , Gaislüster, Teppiche u. and.
mehr bell, abz. Globenistr. 9. G. P . r.
2 käst neue Betten u. Gaszuglamye

billig zu verk. Dorkstr atze 7, Parterre,
Wegen Aufgabe einer Pension

8 hochhäupt. Betten , 6 .Deckbetten u.
Kissen, 2 PEor -Garniltunen , »im».
Diw-aus u. KanapeoA, 3 BorMoS,
Wasch- u. awdeve Kom.. Wasch- u.
NachiMch, «valie u. N-Ttfche, 2 2-iür.
Kkieiderfchr., vvllst. Kücko, Zyliridrr-
btrvöÄu, TrumeauspsegÄ , Wsitzseus-
schrcmik sofort zu vorLmfem Glvtstor
Strvßo,4WPMt . I,_ B21626
Weißlack. sch. Bett n. Kleiderschr.,

KücheN'-Gi-Nir., KüHen- u. Klcidorschr.,
Bett . Vertiko, WwsM., dtp. Tische,
Bild'.. Spie », usw. M ^ Kivchg. 72̂ ,P.

Pol . 2sch!äf. Bett . Trumeäu,
Sosatisch . itür . Kleider-, Küchenfchr.,
Teppich bi ll. m  vk . Wü cherstr. 38.  P.
Kpl. Bett , 1—lltür . Klesderschrank,

Küchonschrarli, Sofa . p. Kom-, Spieg.
M, !<r Bleichstpasie 15, Hth. Part . j?S.
' Bollst. Bett mit neuem Dcckb. 25,
Kommode % Nachttisch 1.50, Itüriy.
Kleiderschr. 15, Klei-der-Eckschrank zu
verk. Oranienftraste 27, 1. - B21642

Ein Kinderbett mit Waschtisch,
woist. Kvm.. Disch sehr bsUg. Näh.
Schar nhorststraste 18, 1 I.  B 21665

.Gslcgenhertskauf weg. Umzugs:
Muschelbekt, fast rwu, m. Zdapormvtr.
83, chrn'f. Bet-tien IS—35, Sofa 14,
VevMo 80, Wascht. 10, Klbiderschr.
14̂ -126 Fehrrad b. J !ahnistr. 44, H.. P,
Weg. F-ortzugs kpl. Bett , Sprunge .,

WiMnabr ., Deckb. 30^ 1-tür.
Klaider- u. Küchenfchr. 14, Sofa 10,
Deckb. 10,rc. Bertvamstr . W, M. P '. r.

Gut erhalt , eis. Bett billig
zu verk. Baihtthysstr. 6, H. Spengler,

Eiserne Kinderbettstelle
billig  zu tr <rl Derträmstvatze 44, 1 r.

Elcg. Salon -Garniturcy
u. Nustb.-Büfett völlig zu p>drl>auhen.
Lähnstra sie %; Zander ._ B 21558

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , mit Uebev-
aardinen und Teppich, billig zu ver¬
lausen . Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle. _ t_*

2 schöne mod. Sofas , neu, billig .
zu verk. Mühlgasse 13. Bdh. 1, ©t. _
Schön. Blüschfofa. cif. mod Bett,

vallst., 2 Palmständ . m. P . billig zu
verk. Scharnhorststraste 1,  Part . r.
Antike Maya "., u. Kirschk,.-Möbel,

Sasa mit u. ohne Sessel, Eck- u. and.
Masschräntc , Eich.- u. Nutzv̂ Kloivcr»
u. Büchepschriänte. runde u. andere
Tische, EichmSpeisez.-Stühle , Kvm.,
Schreibt ., BauermwIvol » Ofenschirm,
span. Wand , Lüster, Lamp., Teppiche,
Stich e u, ÖoövA drr . Wbolfsa ll-ee 6.

Chaiselongues 16—48 Mk.,
mit Decke 24, rot« u. gr . Tasch.-Diw.
88 tu. 46 Mk. Rauentaler Sir . 6. P.
Chaiselongue mit Decke für 20 Mk.

zu vork. Maritzstvasie 4, 1. iB21685
Wegzngshalber zn verkaufen:

Elsa . Diwan , 160 I., 45 Mk.. Vertiko
88 Ml,  Schreibt . 48, Bücherschrk. 38.
2t. Kleiderschrk. 29, schön. Trum . 29,
ferner Betten , Tische, Bilder , Uhren.
Steppdecken. 2t. Spiegelschrank 66,
Diwan mit Umibau 98 Mr ., Tüll¬
decken, Teppiche,' Nachtschränke usw.

Nerostraste 4, 2.
3 kl. Polstersessel

mit rbsa Setdenbczug billeg zu v>crk.
Näh. im Tagblatt -Kontor , Schalter-
halle recht s. _ _ _ _^
1- «. 2-tür . Kleiderschr., Küchenfchr.,
Kom. bill. F rankenftrahe 13, H. 1 r.
Gr . 2tLr. Keiderschrauk . Waschkom.

u. Nachttisch, Drumlraufpiegek um-
zu.aKhmlbev bist. WeMiWratze, . 39, 1.
Gelegenheit. Neuer Schreibsekretär

(vom Tischler gearbeitet , Wege Platz¬
mangels billig zu verkaufen Luissn-
stvaste 44, 'M-eider-Geschäft. _̂

Kiichen-Ginricht. f. Brautleute,
Kaffen-, Spiegel - u. Bücherschränke,
Diwan , Schveiibii., Bert ., Salontisch
M.-, K.-Schrk. rc. Hermannistr. 12. 1.

Neue mod. Küchen-Einrichiung
prei'sw. zu vk. Nte-derwaldstr . 8, Wkst.

Kleine Küchen-Einrichtuna
bill. zu  r « «k. RbeWnahe 28, S !tb. 2.

Flurtoilette in Eichen,
sehr sckömS Stück, u. 3teil. Bvand-
gjjfei . Seerobenstr . 26, G. P . r.

Nähmaschinen,
wenig gebraucht, zu verkaufen bei
Carl Kreidsl , Webergasse 36, Ver¬
trat er der ' Psaff -D>laschinen._ _
Rähmasch., Schwingfch., Vs I . gebr.,

billig Bleichstratze 13, Hth. Pari , r.
Singer -Nähmaschine (fast neu),

Ei'ch.-Murtvi 'sstite, fcfkmg  Stück , bill.
zipchk. öSp«>r>.tl:>enstrasta 28, Gih . P . r,
2 Singer -Rähmasch. für Schneider
N. S 'chngidvrin. EltvWer Sir . 4, P . l.

Sehr gut erh. Handnähmaschine
bill. zu verk. B'i'.?'M>archring, 43. P . r.
2 Nähmaschinen, gut, Stück 5 Mk.

abzug . BWchr rstraste W, Part , l. _
Buchbinder-Werkzeug bill. zu verk.
L<M num>dstr>astü 4, Ash. 2. _B _21416

Laden-Einrichtungenf Kassenschr.,
RvMriovraffe , Lüster u. Zuglanupe
bill. zu verk. Frankenstraste 9._
Schaukasten u. Erkergestell zu vk.

Riosn>er . ,Halla>art>er Si -vaste 6._
Tilbury -Wagen

mit Gummirädorn , sehr . Äegant , zu
vellbanfen. Nöheves beim Portier
Hotel Bilcr JahveSsetten '._

Fast neue leichte Fcderrolle
MÄ Pferd u. Geschirr (Schimmel,
Wallach) preiswert zu verkaufen
Graben st raste 84._

Lieg- u. Sitzwagen, gut erhaltcm
billig zu verk. Helenenstraste 3, 1 r .

Damenrad mit Freilaus
bill. zu verk. Wellritzstraste 27, H. P.

Fahrrad mit Frerlaus 30 Mk.
We llritzstraste 27, Hhh. P.

Starkes Fahrrad mit Freilauf
billig Mallritzstraste 27. Hth. P.

2 gebe. Herbe billig zu verk.
Kl arentai ler Straße 4. 621374

5 Porzellan -Kachel-,
Oefen, Meyers kleiner Lexik.,

3 M>., 2 LervemAnzüge , runder Disch
zu verk. Ühlanüstraste 16, 2 St.

Oesen, Herde,
alle Grüß . bill. Setzen gratis . Ofen,
se tzer Kaus , Nüdesheimer Stvaste 20.
Riesner . Reißmaun , Junker u. Ruh,
g. ortz., Dauerbr ., Erms. f. KacheWs. o.
O sons.  Ka us , Rüdesheimer Str . 20.
Neue irnÄe Dauerbrandöfen 10 M.,
emaill . Amerikaner 66 M'k. Setzen
gratis . Keßler . Uorkstr. 10. B268L7
Gasofen , g. xrh., 1 P . M-il.-Lackstief.
(Nr. 41), Jns .-Helm f. Einj .-Fveiw'.,
42—43 w., RüdeSheim« Skr . 43, 2 I.

Emaill . Gas -Nadiator -Ofen f. billit
abzug. Mücherftraße 14, Vdh. P . .

Drei neue Gasbadeöfen
u. gckbr. emaill. Guistbabewanne bM«
zu verkaufen Bertram str aste 8.
3 neue Gasheizöfen billig zu verk.

Dcharnhorststraste 26. P art , r echts. -
" Gasheizöfen , Gaszuglampe,

4 Dampf sckkrftz'b. b. Bluck-erstr . 36, P-
Petroleum -Ofen zn verkaufen

Mosbachcr Straße 2<ll_ _ .
2 Z-arm . GaSlüster , Klavrerlampe,
2 Schaukasten, 100X60X10 , EiieN,
zu verik. ÄlibvechtstDaste 46, 1,r ._ .

Gaszuglampe , Lüster, Pendel
u. Gasherde billig zu verbaust«
Schwalb ach-er Sir -am 88, Part.

Lüster, Gasherdtisch,
eis. Bettstelle, Küchenschrank zu ver-
kaufen. Peter,  Waterloostraste 2, 2.
2 elektr. Bogenlampen billig abzug.

Neumann , Hermannstraße 17. ,
Badewanne n. Petrol .-Hängelampe
zu verk. §  orkstraße 4, 3 lL B 21615
F. n. Sitzbädcw. u. s. sch. Gasheizof.
bill._zu tcr i Lstorde rstvahe IQ, P art.

Eichcnholztüre mit Kristallscheibe,
im Falz 206X110 Zmt ., 1 Bronze
Lüster, 3 Gas -, 8 elektr. L.,. schwarze
Bilder -Staffelei , 1 Korbsessel, ein
Schausenster-Eckkasten, 2,40 I., ein
desgl., llcgenld vor Schaufstr ., 1,62 I.,
beide mit aebog. Scheibe, 2 ovale
Kristallglastüren für AuSstellkasteN,
ca. 83 u. 43 Zmtr . breit , billig verk.
Gr . Brrvg stratz t_  10, Ladc 11, b. Führe t

Große Waschbütte,
fast neu, u. Petroleum -HeiAosen zn
verk. Rheimyauer Straße 4, 2 r.

Gut erhalt . Herren»
u. Anzug zu kauson gesucht. Ölst-1 ■ - xA>unter F.
'röng.

post tage r,ud BismaräB 3163«
Gut erhaltener Teppich in Rot,

even't. mit Tischdeckeu. Portieren ', zn
k'cmfcn gesucht. Off . mtt Preis unt.
H. P . posffagernd Bismar ckring ero.̂ .

Klavier od. Flügel zu kanfan gcs-
Off.  u . E. 679 an den Tag-bl.-BcslaL:

Göbr. Möbel werden gekauft
Adkerstvaße 53, Hth.Jjkwl . __

Kaufe gebr. Möbel jeder Art.
Ber tra mstra ste 29, Mto . Bart,

Gebrauchte Möbel zu kaufen
gesucht Opanienstraße 27,  1 . EtatzL

Gut erhalt . Labentheke
ca. 3 Mtr . lang , zu ka-ufen gesucht.
Off . p. O. 11 postlag. BiKmarckcinü-
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Gut erhalt. Wäschemangemit Fuß
Au k. ges. Her rngartenstraße 13. 1 r.
Fahrrad u. gebt. 'Möbel *u k. ges.

JaÄstraiße 44.  S tb. SB. B21Ö1
Fnvaliden-Dreirad

JJJö Hamobotvielb üill. zu kaufen g>es.
Wad er. WsllM hsiwaße27, Hth. Pari.

Leere größere Bahnkisten kauft
stets Erlemann. Telephon “2439.

Schrebergart. zu verp. Herderstr. 7,
H. 1. od. Gärtn., Alexandrastvatze.

.. Wer erteilt einem Sextaner
täglich Nachhrlfsstuwden, Rühe Dam-
vachtal? Nähere Offerten unter
jS, 688 an den Tagbl.-Veblag._ _

.Staatlich gevr. Lehrerin erteilt
grürM. Unterricht u. Nachh. in allen
Fach. N. Tagbl.-Verl. B21456 >)x
. Sekundaner finden Nachhilfe
in Deutsch. Franz., Engil., Latein.,
Kriech, bei erfahrenem Philologen.
Ächnat Mk. 12. Offerten u. B. 631
Ort den TagbL-Verlag,

Franz., Deutsch spr. jeder
in 30 Std ., prallt. a 0.75. 15 Fahre
u Ausland Md . übersetz, m. Schreiv-
nmschme. 88. Hemmen, Neug assech.
Opernsängerrn ert. Gesang-Untcrr.,

Md . 2 Wk. Off. uncker m.  375 post-
«vMwnd Schützonhosstvaße. _

Engl. Unterricht (staatl. genehmigt)
m. 6 Mll. Dhurvw, ÄdlElheidstr. 62,3 r.

Gebildete junge Dame
wünscht Sprachenaustauschm. Engl,
od. Franzos., a. Beieil . an kl. Konv.-
Zirk el._ Off. Dotzhe imer S tr. 86, 1.

'Klavierunterricht ert. gründl.
Ca rl Feh, Musiki., Se danp latz_7, 1.
Klavier-Unterricht wird zu mäß. Pr.

erteilt.  Daunusstratze 9, 8 l._
Zither, Piano , Englisch,J. erf. Lehrerin. Neriostr-aße 27, 8.

Damen-Frrsier-Unt. erteilt Kopp.
Hof-Theat.-Fris., Zimmermannstr. 8,
3 St . Auch Damen z. SMstfrisieren.

Verloren eine gold. Brosche,
Schlange mit ratsml Stein , von
Mröstzhöhr(Pauli ) bis WalBmühl-
strahe. Gute Belohnung zuges. Fuud-
bulveau. Polizei-Dir .. Fviedvichstr.

Verloren Blusen-Nadel,
miatigold, auf dem Wsge Sonnen-
berg-Rambach. Da Andenken, beson¬
ders wortvoll. Abzug, gegen Belohn.
Platt er Straße 172, Pari ._

Brauner Kinderschuh verl.
Abzug, g. Bol. Bertramstraße 3, 3 r.

Näherin empf. sich in u. a. d. H.
z. Ausb. Faulbrml'Nöwstr. 11, Mansd.

Beizen. Polieren, Mattieren,
Rep. v. Mob., fachm. Herst, v. Antik.
usw. Zöller, Herderstraße_33 . _ _
Maler-, Lackierer- ü. Anstreich.-Arb.
w. geschmackvollu . dauerh. g. billig
auSstef. Weiand!. Mbr schtstr. 44.

Alle Tapezierer-Arbeiten
w. billig und tadellos anoefertigt
Herr nmühlgasse 8, Hth. 1 S t._

Tüllvorhänge. Fenstermäntel,
sowie alle Tapez.--Rabarb. sert. bill.
Frau  ZrUhe^ Frilchrilchstraüe 41, 3 r.

Bon ausgekämmten Haaren
worden die besten Arbeiten anye-
sertigt. Prima Präparation. Kopp,
HoMeaterfris., Zirrnmermarmstr. 6, 3.

Geschäftsmann
empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften im Reinigen von Gas-,
Kohlenöfen u. Herden. Postkarte ge-
nüflt Körn ershraße2, Hth. 1(Mt . ,̂

KutfcherUt Pferd u. Federrolle
sucht Äeschäftignuy. , Gefl. Dffeiton
unter S . 156 an d>rw Tagibl.-Berbas»

Herren-Schneiderei wend Röcke
7.50, neue Hose '5, Uelberz. 12, Ropar.,
Rein.. Anz.-Ausbüa. 1.50. 'Muster zu
Dienst._ Hellmiundstraße 39, ’1 St.

Erfahrener Schneider empfiehlt
sich in allen in fein Fach einschlaa.
Avbeiten. Für reelle Bedienung und
tadellosen Sitz jede Garantie. Groß.
Lager prima deutsch, u. engil. Stoffe.
Alle Roparalursn werden ebenfalls
übernommen. Norbert Lenz. Eleo¬
norenstra ße 1

Herren- u. Damen-Schneiber
empf. sich zur Anfertitz. särntl. Gavd.,
sowie Aendern, Neufüttern usw..
billigst. Norkstraße 16, 1 l. B21593

Empf. mich f. Haus-, Kinderkl..
Blusen u. Röcke. Aenderungen. Fra
Wirth, Röderstraße 17. Wh . Ffp.

Perfekte Schneiderin
wünscht Heimarbeit. Näheres lm
Twgibl.-Berlag. _ B21472 ßy

Erf. Schneiderin empf. sicha. d. H.,
perf. im Garn. m Aeno. Brll. Preqe.
RiahlstD aße 5, Borderkh. Mansarde.

Kostüme, Gesellschafts-,
Hauskleider, Blusen w. schicku. eieg.
ausgef. zu zivilen Preisen Ranen¬
taler Straße 5, Mittelbau' Pa rt.
Frau empf. sich im Ans. v. Blusen,
Umänd. v. Kinderkl. u. Ausbess.^v.
Weißzeug. Körmerstraße2>, Hth. 1 « t.

Hüte werden modernisiert,8utaten vorhanden, sehr ballighilippsbergstraße 45, Part , rechts.
Hüte w. angef., schick garniert

u. bill. m,c»d. Blücherftr. 36, 2 r.
Bunt- u. WeiWcken w. bill. angef.

Rödevalloe 40, 2.
Hand-Festvns w. gut u. rasch besorgt

Rödorstr aßo 26, 3 S t. r.__
Friseuse empfiehlt sich

Schuilberg 27, Friseurgeschäft. _ _
Perf . Büglerin n. n. K. im Hause an.
Karlstvaße 8, Bodderh. 3 St.

Wäsche wird tadellos gewaschen
u. gebügelt Hochstättenstvähe 18, 1.

Wäsche zum Waschenu. Bügeln
übernimmt Wascherei Laut. Biebrich
am Rhein, Arm enru hstr aße 18. ^
Herrschaftswäsche wassttt n. bügelt

Hild, Gneise naustraße 20.
Wäsche zum Wäschen u. Bügeln

auf Land wivd angien.. eig. Welche.
Frau Werner, Klappenheim!.

Frau Schenck, Hebamme,
wohnt BiSmarckring33. B17488

Zwei junge Leute suchen
guten israelit. MittoV- und Abende
tisch bei bess. Fam. Off . mit Preis
u> M. L. 100 postl. Schützerchofüraße.

Redegew. Damen
bie-tst sich ganz «normt VeMensh
Off , u. U. 156 an den Dagibl.-Berlag,

Strebsamer Mann
mit eig. Geschäft sucht auf 3 Mon,
3—400 Mck. .gegen Sicherheit u. g.
Zinsen zu leihen. Offerten unter!
I . 686 an den Tagbl.-Verlag._ _

Äusstellungs-Kiosk
in der Durchgangshall« des Tagblatt»
Haufos zu Perm. Näh.- im Dagblatt-
Kontor, Schalterhalle rechts._ *

Reklame-Felder
in der Durchgangshalledes Tagblatt»
Hauses jahrweise zu vermieten. Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalterhalle. _*

Kind
wivd i-n gute Pflege avnomimen.
Off , u. I . 687 an den DaM .-V«vIag.

Niädchcn findet
zu s. Entbindung freie Aufnahme.
Näh, im  Tagbl .-Verlag._ Q6

Tüchtiges Mädchen,
Ende der 30eri, kath., hier in Stell -,
sucht die Bekanntschafteines soliden
anständigen Herren, zwecks Heirat.
Offerten unter F. 686 an den
Tagbl.-Verlwg»

Besetzte gut möblierte
FreMÄeNpensioN,

<7 Zimmer) krankheitshalber per sofort
preiswert zu verkaufen. Offerten unter
§ . 678 an den Tagbl.-Verlag. -_

Gut gehendes
Kolonialwaren-Geschäft,

in guter Lage der Stadt , ist rmr-
stänoehaWer sof. billig zu verkaufen.
MH. Mrechtstraße 27, b. Weber.
Guts. Kutter-u. GmlesUfl
in Biebrich umständehalber zu verkaufen.
Mher es im Tagbl.-Le rlag. <2l>

- \i  GeuWßeWM.
gutgehend, zu verkaufen. Offerten
tz. F. 682  an den Tagbl.-Verlag.̂ ,

Milchgeschäft»
nur 24-Pf .-Knndschaft. zu verkaufen.
Off, u. W. 682 an d. Tagbl.-Bcrlag.

sprechend und zahm, mit Käfig billig
in verkaufen Schachtstraße 18.

Aussterree.
^Altdeutsche Tafeltücher mit äghpt.
Wgur., rein Leinen 3.10x2 .16 Mir.
gr., div. Servietten , echt. Porzell. bill.
zu verk. Off, u. B. 687 Tagül.-Berl.

Gclegenheitskauf.

AÜe OeLgemiilde
darunter

ein erstkl. Meisterbild
sofort zu verk. Kanggaffe 8 , 2.

Schönes Billard
in Eichsn-Holz, von Dorfckder, samt
Zubehör, sehr wenig sebraucht, wird
"rygen Wegzugs sehr preiswert ab-

sgeben. Gefl. Anfragen an Herrn
, Fvb. Ries, ittt Eltville a. Rh.

Wauirw,
Unterhalt. Jnstrum., preisw. zu verk.
Di ebrich, Wiesbadener Allee 26._

ÄHi ^ "zu verk„ eoent. Raten-
HSTKNV Zahlung. Offerten u.

p . 685 an den  Tagbl .-Verlag.SchreibMaschirre
stt verk. Miche lsb erg 8 , 2»  StoS.

SaivlElürichtniig.
komplett, in Mahagoni mit Nebcr-
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres tut Tagbl.-Kontvr,
rechts der Schalterhalle. *Möbel! MbeU

Auch diese Woche wird der Ver¬
kauf von: Schlafzimmern, Büfetts,
1- u>. 2t. Spiegel -, Bücher- u. KleiD.-
Schränken, Vertilows . Schreibtischen,
Ausziehtischen, Ottomanen, Sofas,

1 üii  Külon-GuruttU.
besteh, a. 2 Fauteuils . Dos -a-Dos,
grüne Samt -Portieren, 1 Axminster-
Tcpvich. 1 Gasiüster, Hcrrengard.,
1 kl. Vertiko. Portierenstangon und
div. Bel.-KörpMik Herderstr. 31> P.

2 Wm  WlslWe!
mit rosa Seidenbezugbillig zu verk.
Näh. im Taglblatt-Kontor, Schalter-
halle rechts. _*

Antiker Schrank»
fOO Jahre  alt , zu verkauf en Nerotal 23.

Küchenschrank,
sylurgarversbe,
2 Polsterftühle

wegen Sldreise viüig , « verkaufen
Michelsberg 8 , 2. Stock.
Itotorral) mit Kgüerßnd..
sehr gut erhalten, wegen Platzmangel f.
170 Ätk. zu verkaufen. B 21567

Mayer , Wellritzstr . 27. Tel . 4862,
Wegen Zentralheizung sind einigeZentralhe

Oes eu,
darunter zwei fast neue, s. verzierte,
für größere Räume geeignet, billig
abzugeb-n Taunusstratze43._ _
Fast neue Badewanne m. dir. Gasb.,
großer Flaschen-Sclirank, fchwerc
Meffingstange. 3,08, lang, und leere
Kisten weg. Raummangels billig zu
verk. Schützenhofstr. 2, 1. od. 2. Et.

"471  W 272  StKsatz
billig abzugeben Hotel Kaiserhof,
Mirsbaden.

An - und BsrLanf
von Antiquitäten aller Art.

Goldgasie 21,
nächst der Lanqqasie.
Alte Esbelme

geschliffene Glarpokale,
bunte Kupferstiche» alte Spitzen,
alte Porzekane werden zu aus-
nahmhohe Preise angetanst . Off.
unter »&. «rr » an Taabl .-Berlag.

Stühlen , Sesseln^ Nähtischen, Flur-
stündern, sowie allen La«eüb?stänveu
zu jsdem annehmbaren Preis fort-
tzesetzt̂ D. Levrtta, Fricidri chstr. 17.

Zwei sehr ante Sprungfeder-
Niatratzen 20 Mk.» 2 ncuc Deckbetten
Und 2 neue Kiffen zusammcn 50 Mk.,
2 weiße woll. Koltern 10 Mk., 4 weiße
Pikee-Decken 10 Mk. zu verkaufen
btederwaldstraß̂1^2stinkŝ B21633
Möbel Wegen Fsrtzng.

Svfaz . Spiegel , Stühle . Schränke,
Glas . 'Porz., Lexik., Tische usw. verk.
Keske. Sch enkendorfstratze3, 4._ .

S’ceaa|»6 pJasicälBoai«
dichter eleganter "Wagen , fast neu,
preisv/ert zu verkaufen . Näh . Nikolas-
»trasso 41, 2 r. ( l/*9— lhl0,

E>M-Wkib« W»e
gegen Teilzahlung zu kaufen gesucht.
Off, unter it . 680 an d. Tagbl.-Berlaa.

Alte Zahngekiffe,
metr. Herren- u. Damenkleid., Milit.-
Sachen, Schuhe, Pfandschern-e, Gold,Silber und Brillanten kaust zu den

höchsten Preisen
PL Schiffer.SÄ
. WWmWter,

Stiefel Uniformen. Pfandscheine.
Gold- und Silüersachem

Zahugevche
zahlt unstreitig am besten

15  Metzgerg asse 15. Telephon 3064,
25,tdefiPSÄ

kauft zu hoh. Preis, von Herrsch, guterh.
Herren- » Damenkl.. Um'ormen, Möbel,
q. lstachl., Pfandscheine, Gold, Silber u.
Brillanten, Zahn qebisse. AufB .k. i.Haus.

1£saufe
für ein Seminar

. Pianos,
auch ältere Instrumente , gegen tar.
Off. u. B . 154 an den Tagbl .-Verlag.

Srau Klein,
Coulrustratze 3, 1, Teleph . 348 «,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herr en-, Da men- » »Kinderkleide r.

tltMlIIl © ! ®9

zahlt die al»er»)öchstenPreisef . guterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber, Nachl. Postk.gen.

GettUelle Kleider.KAise
kauft E>. Sipp er , Ri ehlstr.st1,̂ M.̂ .
Wr » a ft* ^ " Hgcn dar zu ränfen

gesucht. Offert, unter
oder Angabed. Marken. d.

Preises unt. .̂ «33 an
TP'tWUbL  dc n Taabl.-Verl. F85

Korbflaschen
jeder Größe kauft stets 81b583

Frz.  A . Leissle & Co.,
Müdes !,ein,er Str . 30 . T el. 3137.
Reh - uns Hasenfelle,
Lumpen, Papier, Flaschen, Eisen rc. kft.u
holl ab 8. silie r, Or anienftr. 54, Mtb.

Champagner - u. alle Art. Flaschen,
Gummi, Metalle. Säcke, Anzüge kauft
stets 8o !». 8«il> , Blücberstr6. BL13 17

Käufe Flaschen , Lumpen, Eisen,
Metalle, Papier, getragene Kleider, Neu-
tnch. Zahle h. Preise. lennmim,
Hermannnstraße 17. Telephon 4332.

Umzänntes Elartengrundstück,
210 Ruten, mit Wassert., 5 Min von
d. Wellritzmühle, zu verpachten. Off.
unter O. 682 an d. Tagbl.-Verlag.

ftehhiife-fnstitut
ff. Sielt51 I »t  aSleelaüli . Selsnlen.

— Tägl . Arbeitsstunde . —
Vorher , f. Aufnahme - u . staatl . Prüf,

in Engl ., Franz ., Lat ., Griech . u. Math.
Jahrel . glänz . Erfolge . Vorzügl . Refer.
Mäss. Pi eise . Anm . tägl . 4—5, Diens¬
tag 5—6 nachm . Luisensir . 6, 3 (Gth .)

IJsstersrleiit und Maeftltilffe
in allen Fächern der hoh . Lehranstalten;
Beauisichtigung der häüsl . Arbeiten.
Beste Referenzen.

Oberlehrer a. D. Selter,
_ Adolfstrasse la , 3.

Moderne Sprachen
üebersetzungen

Handelskorrespondenz.
Berlitz School

Luisenstr. 7. — Tel. 3664.

Math , und Sprachen.
Nur Einzelunterricht hilft sicher u.

schnell. Off. D. 684  an Tagibl.-Verl.
Engl , hiassen -, ZirUel -, PrlTat-

Stunden ert . Mi »» 1 arme , Piatter
Stras se 2, EYang ol. Yerain shaus , 1. Et.

Engl . Klassen -,Zirkel -, Priv .-Stunden
ert . ,1tis s tlarne , Piattor Str , 2, 1.

Englischer Unterricht.
Miss Sltar pe , Luisenp latz 6, 1.

^Engländerin (Londcn) ”
erteilt Unterricht . Moritzstr . 4, 3.

Welche juzzge Dame würde teil-
nchmen an
AllstllUrkUsiU für GllglilM
Gef. Off, an Mi »» W., Rheinstr. 77,1.

Französin (dipl . ) ert . grdl . IJnrerr . u.
Konv . Beste Ref . Doizh eimer Str . 34 , P.

Villa KMe'r? Haincr-
weg 4, unterrichtet im Französischen.
Std. 1 Mk. Die 2 ersten Stund, gratis.

Parisienne isistitsttrieedonne
legons gram , converst , Taunusstr . 71.

doniie lecons de fran ^ais ä prix moderes.
Ost. 1). 63 !! a u Bureau du Journ al ._ *
Italienischen Unterricht

Rbernstrasie 77, 1.

para adnltos ou criancas e qualquer
ensino de scienoias e linguas (portuguez,
iaglez e francez ) por uma senhora
eoin diploma . Cartas com Z. 662 k
Ta gbl .-Yerlag.

Will-Stunden,
Lehrgangs». SevciU,

u. Ensemble erteilt M . Elirlicli , Kgl.
Konzertmeister. Zu sprechen Zimmer-
niannstraste9, 1, vorm, von 11—1 Nhr.

Bsrlorerr
gold. Halskette mit gold. Medaille,
ßiuatrieriE. 8. u. DwtuM. Gegen garte
Bolohnung ckbzug. Bieövich, WveS»
badvw er Allee  22 , Par t.

Ovales goldenes Medaillon
(Andenken) Sonntagn. Göbenstrahe
verdHen. Abzug, gegen Belöyniung
Göbonstvaße 13, Part ., Lünbvrg.

Großer^ sch. KAl.
blau mit seinen rots. Streifen , ver¬
loren. Abzugeben Nngerer, Sedan-
platz 6. 1,  gegen Be lohnung._ _

ctimt llta Samtgürtel
verlorcn. Gegen Belohnung abzugeben
Wiesbadener Allee 46.

Guter UMkt'MMogsüslll
in und außer dem Hause für 70 Pf
Hclenenstratze2, 2 re chts

Engl. Ilillcrr. 8L »L
fß Moor « , RhMiß fheinstr. 101. 1 rechts.

Mittag- und Wendttsch,
— auch außer dem Hause. —

Martin » Moritzstraße 53, P art._
S -Aristl .NebLuveroie »stdurchAdr.-

Arbeit. Prospekt gratis. Jntn. Adreffcn-
büro A. 3chadel, Hamburg 66.  E143
3—10 tu lägt, können Person.8 . jcd. Stand, verdienen
durch Nebenverdienst hänsl. u. schriftl.
Arbeit. Persandstelle, tzaussabrikat.,Ver¬
tretung usw. Wh. imProspeklo. Reform-
Verlag Heidelberg 42._ F144.. .. . .

GOhrener ArWettt
empfiehlt sich zu allen ins Fach
schlagenden Arbeiten unter billigster
Honorarbercchnung. Offerten unter
B. 673 an den Tagbl.-Verlag. .

Wes Sie De«Siojst
Herren -Anzüge werden zu 33 und

35 Mk. angefertigt. — Groß « neue
Stoffmuster liegen auf . Herren-
S <" «eider«i » . Molly , Schwal-
packrs« Str . 53,1 , nebend. Wartburg.

Zur Putzrmfertigung
nach neuester Pariser und Wiener Mode
empfiehlt sich Frau lOen ®, Dotzheimer
Straße 25, Part.

Schicke Modistin
empf. sich in elegant - Damenpntz
für in und außer dem Hanse.
Ko rkstra ste 27,  1 links . B21570

MemetM -MMMWW,
Westert, Kissen usw., werdenb. tadellos.
Ausführung angef. Bertramstr. 20, 1 l,

Mafchinönstricksrei
von Ktü. Schüller beflwdet sich jetzt
Iahnstraße 38, Part , rechts._ _

Wohne jetzt SedaUftNasis 1, 1, Gck«
Walramftratze . Empfehle mich zuutz
Aniertigen von
Damen - rr. Herren -Wäsche

unter Garantie für tadellose Aus¬
führung.
_ Frau Kötsc h-Heidemanr.
Gesichts- it. NageWege

Willielmine Siiiiller,_
Sckmlga ffe 7»1.

i'l .la !7aao Reidel.
JltlUpp . S, 'rechst. 11- 1 u. 3- 7,
D otzheimcr Straße 31, 1.  ( Aerztl. gepr.j4- Iklfiflnae fiir pnraen. 4°
S"’rai JZ is | iai Wagner , ärztl. gepr.
Allnecht str.Z.l . Spr echst. 10- 12 u. 3— 6.

Massage, ärztl. gepr.
Marie lhaug -ti.gr , Saalg . 24/29, 2,

“1pwiagt, flritl. utpift,
B. Arend. A. Groß.

Frankfurt a. M., Ludwigstr. 14, Hchp.
Bon L—0 Uh r pjeöf fn., auch Sownt,
Wein lenonnonö.ISX;

Sterndcutekunst. Frl. Elitaßautch,
Saal gasse 24 26, 2 r._ _ _

" Berühmte Phrenologin
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
»41is« v aol ff, Hirschgrabeu 10, 2.

ZuvellässigeWreMloM
Frau Marolätie Rosslterg,

_Heriiiannst r. 17, 3 rechts. __
Phrenologin Damen.

WM" einzig in ihrer Art « “ sPl
firele W eiler » Mauergasse 12, 2 r.

Phrenolsgm!
Kopf» u. Handlinien, sowie Chiromantie
Blüchcrstr. 6, Vdh. Part. 8 21571

Frau 8Lsr « iKr;«
DhrenologiN ^Mari « »Lsr -r»

w. N er- strafie 42 , Part.  U
Bergang .nnd Zukuuft
Lebenserfolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg. und Ang. d. Geburtsdatum»
Mr.  Charli , Bahnhofstr. 3,ll.

Zu sprcch. v. 9—12 u. 2'/-—9 Uhr.
Bergang . u . Zukunft,

Lebenslauf durch Handliniendeutung.
Sil » dÄEatifäse,

Metzqergaffe 25), 1, Nähe Goldgasse,

Von der Reise zurück
Or . Uszf,

Bismarck ^Ring 3.
Soliö . rentables

Unternehmen
wünscht still. Teilhaber aufzunehmen
mit zirka5—6 Mille bei Sicherstellung.
Offertenu. W. 686 a. d. Tagbl.-Verlag,
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AWeLzrftshszwe
gSh . DKWS-

Witwe ohne Kinder , cvang., 48 I .,i,  tücht.Rentnerin . von symp. Aeußern.
Hausfrau mit . eleganter Häuslichkeit,
tv. zwecks glückt. Ehe mit älterem
Herrn von vornehmer Gesinnung, in
guter Position, bekannt zu werben.
Nur ernstgemeinte Anträge sind zu
richten u. G. 879  an d. TagSl.-Verl.

Beteiligen
möchte sich Kaufmann mit 20,688 bis
30.088 M . als B31482

tätiger Teilhaber
an aut fundiertem Unternehmen bei
Dlchersteckungder Einlage . Gefällige

usführliche Offert , u. P . 156 an
aghl.-Zweig st.. Bis marckring 28.

a>
L

Suche
für - dn Vertrieb eines enormen Ge¬
winn bring , chem.-techu. Artikels e.
Mitarbeiter res». Teilhaber . Fachk.
nicht nötig . Offerten unter B. 158
an den Tagbl .-Berlag . B215M

»an Baugelände sucht
Teilhaber zur AuZ-

mrtzung. Zuschr. uni, u . 24 postlag.

BersandsLelle
soll ich jedem Bezirk errichtet werden.
Nur strebsame Leute gleich welchen
Berufes , wollen sich melden. Ein¬
kommen Monatlich 350 Mk. Bernfs-
aufflÄbe, Kapitail ' und Laden nicht
nötig. Anfragen unt . N». 53 an
Jnvalidcndank . Köln. _ 1*172

Bea mi«.öffentlicher Behörden,CCUfiUC akt. pen3ij erhalten
Darlehen zu gesetzl , Zinsen,
nicht unter Mk. 1000.—. Kein
Vorschuß, Behördew.nicht den.

Aberle sr . , Wielandstr.

500 —600 Mk.
zu 6 % Zinsen bei monatlicher Rück¬
zahlung von hiesigem Geschäftsmann
gesucht. Zur Sicherheit wird eine
sicherstehende Forderung d. Mk. 500
zediert . Offerten unter W. 683 an
den DagDl.-Verlag.

Aktiver
Aav-Offizier

wünscht nur direkt vom Selbstgebe?
5880 Mk. auf 6 Monate aufzunehm.
Absolute Diskretion Bedingung , wo.
für sehr nobles Honorar (auch Bürg,
schaft) gewährt wird. Jede Vermitt¬
lung zwecklos. Off . V*  N . H. 4888
an Rud. Mosse, Frankfurt/M . 1*144

waldjagö
mit gut . Wilbbestand. auch Rotwild,
in nächst. Nähe Wiesbadens abzugcb.
Off . n. P . 682 an d. Tagbl .-Berlag.

Briefmark ., Wert 360 M., zu vert.
auf e. g. Drillingsflinte . I . Blaser,
Westernohe. Post Elsoff (Nassau).

lAWAb.v.l.jllarv.,2.si.
«bzugcben Rttdesheimer Etr . 7, 3.

Lkarrerr- m,d Wagen-
Fuhrwerk

gesucht. Adolf Tröster«
Baustelle: alte Znfa ««tsrie -Kaserkre,

Schwalbachcr Straße.

AWjkeüüWS-M8k
in der Dnrchgangsballc des Tagblatt-
Hauses sofort zu vermieten.

Näheres im Tagblatt - Kontor
Schalterhalle rechts. *

Reklame-Helder
in der DrrrAgangshalre des Tag-
blatt -Hauses jahrweise zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Konlor, rechts der
Schalterhalle,_ *

Diskr. Entb. ufÄ 6.fi
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

Bildhübscher Knabe,
1K> Jahre , vergabt als Eigen.
Erziehwngsgeldcr 4000 Mk. Off-
übermittelt Hedwig Jaeger , Berlin,
Saarbrückenstratzr 31, Quevgob. F288

sD«Hlint-Hanl-
und Blasenleiden (Geschlecht»!.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechium. Lorziigl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B 2108k

Rodoi ' t Nr688lei ' ,
Kiiranstalt f. naturgem. Hcilweise,

Wörthstr. 17,a.d.Nhciu!ir.,9—12n.3—8.

Solides , braves evang. Mädchen,
in/längs , bess. Stell ., Ende 20er I .,
luter Eharakter , Häusl, tüchtig und

sparsam , sucht Anschluß an nur
charackterv. Herrn in sicherer Lebens¬
stellung, zwecks Heirat . Am liebsten
Staat,sbcchn- od. sonst. Bewmten von
netter Statur , bis 38 Jahre . Nur
ernsthafte, nicht anonyme Offerten
unter W. 156 an d. Taglbl.-Verla«.

*4

^ HM

Arnbach, Stadtrat , Berlin., ÜW-' Bock
Ander , Dresden — Hotel Hs .;.
Andrea«, Dr., m. Fr . Frankfurt

Hotel Nassauer Hof
Apendte-Dunlop, na. Fam., Arnheim

Pension Gran-dpa ir
Asa fisch, Frl ., Petersburg , Gr. Wald
iAslbury, Northampton,, Residenz-Hotel
'Aaaafieff, Frl ., Petnsbnrg, Hotel Krug

B
Rakber, Hotelbes., m. Fr ., Borkuma

Hotel Schützenhof
Bartsch, Dr., m. Fr ., Duisburg

Nassauer Hof
Basti, Fiy Direktor , m. Bed., Berlin

Hotel Nonnenhof
vs d,. Beck, m. Fr . u. Jungfer , ZüllichauKölnischiar Hof
Beiles, Fr ., Warschau

Geisbergstriasiae 10
BeUingrath, Reehnungsrat, m. Fr .;

Köln — Grüner Wald
Belach, Lehrer , Stettin — Karlshof
Bemsinger, Kfm., m,. Frau , London

Hotel Alleesaol
Bernstein, Fr, , Warschau, Römerbad
Bersek, Geh. Begierungsrat, iru Bed.,

Freibrarg — Schwarzer Bock
Bickenbach, Obertelegr.-Ässist., Hagen

Hotel Reichshcf
Biekar, Oberpostinspektoi', Köln

Evangel. Hospiz
Blaakenfeld, Kita.., fitargard

Hotel Continental
BleD, Kfm., m. Fr ., Zeulenroda

Hotel Grüner Wald
Bloser, Ff . Rente ., m, Tochter, Neuiss

Stiftetrasse 2. P.
Bölmcrt, Gärtaereibeis., Essen-Kellimg-

harasen — Schützenhiof
Bohle, Birmingham — Besidenz-Hotel
Bdaan , Kfm., Düsseldorf

Metropole u. Monopol
Bor««, Kfm,, Stryj — Kaiserhof
Bra.clcma.nn, Fr ., Riga — Nassauer Hof
Brecht, Lehramtskandidat , Heidelberg

Frankfurter Hof
Bruce, 1kl., England — Viktoriahotel
Rrünmer Kfm., München, St. Biebrich
STi Brüning, Legationsrat Dr., Paris

Hotel Kaiser hof
Brunasr , Fr . Dr,, München

Evangel. Hoepiz
®nms, Rente ., m. Fr ., Hannover

Villa Medici
Braue, Steatsanw.. Köln, Villa Medici
Buchlock, Kfm., Mühlheim

Taunns-Hote!
Bürge!, Kfm,, Berlin — OVr.teil -Hote!
W Basse, Leutnant , Hannover

Wilbelmeheilanistalt
c

Gabu, Kfm., tn. Fr .. Riga, Taunushotel
Christian,sen, Flensburg — Nass. Hof
Clarvie Berlin — Hotel Berg
Claass, Lamd.esr.at , Kassel, Reichspost
Chon., Fr ., Stettin

Sanatorium Dr. Luboweki
Crawford-Raine, Petersburg

Sanatorium. Friedriebshöbe
Qrell, Fabrikbes., m. Fr ., Düsseldorf

Metropole u. Monopol
Ib

Sache, iml. Fr ., MannheimHotel Nassauer Hof
Dahl, Kfm., Elberfeld — Gr. Wald
Dans, Berlin — Hotel Berg
Jeimann, Kfm., Iserlohn , Saialgasse 24
Rede, Kfm., Berlin — Hansa-Hotel
Imin , Frau Rentner , Mohilew

Pagen,stechersstraese 1. 2
Disch, Kfm., Duisburg — Taunus-Hotel
!>oes, Ham.m — Viktoria-Hotel
Dothen, Niederselters — Hotel Fuhr
Dresel, Kfm., Berlin — Europ. Hof
Dreste, Kfm.,, Duisburg — Taiimrahotel
Dupuis, Kfm., uii Fr ., Namur

Rheia -Hotel

den feinsten Masken
FfEnteeictis efeeibörtig!
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Edelbmck, Kfm., Krefeld, Wiesb. Hof
Edees, Frl ., Ahlten — Hotel Krug
Edmund̂ Kfm.., Ruhrort , Taimuishotel
Eggert, Reg.-Baumeister, Potsdam

Hotel Nassauer Hof
Elberbrock, Kfm., m.  Fr ., Aplerbeck

Hotel Meier
Emibeck, Kfm., Dreadesi, Zum Kranz
Emmel, Fr ., Merken — Iiohonzollern
Engelhardt, Kfm., Duisburg

Taunus-Hotel
Erdmianini, Gartenarchitekt , m. Fr .,

Bäsen — Westfälischer Hof
Erlanger, R., Frau , Nürnberg

Nassauer Hof
von Essen, Frl ., Esthland

Villa Violetta
Esser, Düren — Wiesbadener Hof
Ewel, Kfm., Hamburg — Grünt. Wnld

F
Fackeldey, Emmerich — Quisisana
Faist , Fr ., m. Toeht., Montreux

Russischer Hof
Fass, Frau , m. Fam.. — Hansahotel
Faust , 2 Frl ., OosteHaun, Evg. Hospiz
Feddiersen, Prof ., m. Fr ., Kkinseer-

Krog — Goldener Brunnen
FeJlinger, Haüptmiann, m. Fl'., Saaflv

burg — Wiesbadener Hof
Folter, Köln —- Zum neuen Adler
Finke, Fabrikant , Hattingen

Villa Gpandpair
Finke, Frl . Hattingen , Villa Girnndmir
Fisch, Kfm., Köln — Grüner Wald
Fischer, Rentner , Rheydt , Hotel Aegir
Flatow , Baumeister, m. Familie, Char¬

lotten,bürg — PaJastbotel
Flieg, Kfm-, Berlin — Continental
Frankel . Kfm., Lodz, Dambachtal 8, I
Frank , Fr ., Berlin — Pension .Windsor
Frey, Stadteinnehmier, Deidesheim

Zum Falken
v. Freyend, Oherlewt., Berlin

Kölnischer Hof
Friedrich , Prof, Dr., Marburg

Ksiserhof
Frischmuth , Badesekret., Bad Bertrich

Banrrtädter Hof
Fröhlich, Kfm., Bonn — Hot. Happel
Früh , Kfm., Kassel, Grüner Wald

G
Gehrckems, m. Frau , Hamburg

Vier Jahreszeiten
Gemeinhp.rdt , Kfm-, m. Fr .. Dresden

Weisse®Ross
Geusen, Baiurat, DUssieldorf, Hansahot.
Gervais, Professor, Bern

Pension Mitsching
Göring, Neuhans — Hotel Wbios
Goldfein, Kfm.. Warschau, Centralhot.
Goosisens, Fr ., Bonn — Gold. BrurJnen
Gotthold, m. Frau , Hamburg

Schwarzer Book
Grössner, Halle — Hotel Krug
Gros, Ivfm., Mülhausen. Grün. Wald
Gross, Kfm., m. Frau , Heim,bürg

Hotel H/' Tipcl
Grossmanm, Berlin — Englischer Hof
Grober, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Gtrünbaum, Kfm., Karlsbad

Goldener Brunnen
Cuisbaird, Hauptmann , BitschNonnenhof
Guttentag , Frau, Breslau

Villa Rupprecht
II

Häuser, Hoteldirektor , New York
Union

Hamlet, Kfm., Hamburg — Reichshof
Hanitz, Kfm., Hamburg, Villa Emilie
Heimisch, Kfm-, Katzenelnbogeni

Hotel Berg
Happpldt, BrauereibeS’., Berlin

Imperial
Harke , Kfm.. Essen — Europ. Hof
Hart wich, Heidelberg — .Cen/tnalhotel
Hartung , Direktor , Lautwitz, Imperial
Hassenbarger, Kfm., Olkenbach

Abtei Fuhr

Haneke, Fr . Kapitäaleutluant, Münster
Westfälischer Hof

Held, Konsul, m. Fr ., Bremen
Palast -Hotel

Ballwig, Kfm., Hamburg
Zur Sbaidt Biebrich

Herold, Kirn —• Villa Borussia
Herold, Fr ., Kirn — Villa Borussia
Herschenbeug, Kfm., Lodz

Dambachtal 8, 1
Herz, Kfm., Mülhausen — Gr. Wald
Ileuisler, Frl ., Rheydt — Aegir
v. Himpe, Frl ., Gr.-Lichterfelde

Evangel. Hospiz
Hirschberg, Fabrikbes., Königs,beug

Hotel Ries
Hirschberg, Direktor , Berlin

Palast -Hotel
Hocker, Kfm., Bremen — Gr. Wald
Holk, Konsul, Düsseldorf, Hansahotel
Höpner, Architekt , Hannover

Hotel Einhorn
Hohnge, Fabrikant , m. Fr ., Mühlen¬

rahmede — Wiesbadener Hof
zu Hohenldbe-lngelfingem, Prinzessin

Frl ., Koschentin — Einser Str . 12
Hohenstein, Fr ., m. Sohn, Freiburg

Hotel Njzza
Holzhäuser, m. Fr ., Köln

Zum neuen Adler

Jewnin , Kfm., Moskau
Privathobel Intra

Jezierski, Kfm., m. Fr ., Königsberg
Sonnenberger Strasse 4

John , München — Zur neuen Post
v. Jonquisres, Kgl. Oberförster, Runkel

Hotel Epple
Jordan , Fabrikant , Würzbnng

Wiesbadener Hof
Jüptner , Direktor, m. Frau , Menton

Zum Spiiegel
Jung , Hannover — Zur Sonne

Ü'i
Kästner , Frau , Zwickau •— Nass. Hof
Baron von Kahlen, Rittergrutsbeg. Dr.,

m. Kanamieirdiener, Alzenau
Na-einer Hof

Kaminski, Agent, m. Fr .. Wlamschau
Ritters Hotel

Kamper, Kfm., Krefeld — Nonnenhof
Kandier — Sonne
Kappe, Kfm., m. Frau , Nürnberg .

Darm,Städter Hof
Katchiusiky. Kfm,, Breslau, Alleasaal
Kausch, Kfm,, Strassburg, Erbprinz
Eayser , Kfm., Krefeld — Grün. Wald
Kempner, Kfm.. Berlin

Kuranstalt Dietenmühle
Kerdyk, Fr ., m. Begl., Havre, Rose
Kessler, Rektor , in. Frau , Kassel

Einhorn
Kiemitz, Giessen — Centralhotel
Kiesbye, Fräulein . Flensburg

Metropole u. Monopol
Kindlmann, Dr., Duisburg, Metropole
Kirkpatrick , m. Frau, Belfast

Kaiserhof
Kla,user, Oberleutnant, Metz

Müseumstradse 10, I
von Klitzing, Geh. Oberfinanznat, m.

Frau , Berlin — HohenzoUern
Knipschild, Fräul ., Frankfurt

Westfälischer Hof
Know, Kfm.', Kemipten — Hansahotel
Köhler, Kadett , Berlin, Villa Stillfried
Kcmder, Eisenba.hnbetr .-Vferkmeister,

Breslau — Stadit Biebrich
Koeppe, Färbereibes., m, Farn., Gera

Zum Kranz
Kösters, Ambsgerichterat, Münster in

Westf. — Grosse Bui-gstrasse 8
Kolb, Darmstadt — Hotel Dahlheim
v. Konffheim, Ingen., in. Fr ., Gmz

Quisisana
Ilophamel, Haiuptonann, PotsdamWilhelms-Heilanstalt
Kophamiel, Frau Oberst, Dobeawn

Taunushotel
Se. Hoheit Prinz Anatole Koirraknie,

Petersburg — Vier Jahreszeiten

Kowarsky, Dr. med., Petersburg
Kurhaus Bad NerotaT

Knaeuterkraft , Warschau
Englischer Hof

Hnahmen, Kfm., Krefeld, Grün. Wald
Krantz , Fabrikbes., m. Frau , Eupen

Metropole u. Monopol
Krapf, Kfm., m. Fnau, Frankfurt

Nonnenhot
Krauss, Apotheker, Dresden

Hotel Saalbnrg
Kmussberger, Kfm,, Marienbad

Grüner Wald
Krause, Bahnmeister, m. Fnau, Opa-

lenitza — Goldener Stern
Krebs, Kfm., Bleiten — Hotel Berg
Krciazel, m. Fr ., Frankfurt , Hansahot.
Krieckhaus, Frl . Oberin. Erfurt

Evangel. Hospiz
Krieckhaus, Fräul ., Elberfeld

Evangel. Hospiz
Krieg, Kfm., mi Fr ., HamburgAlleesaal
Krohn, Frau, Bad Nauheim

Biemers Hotel Regina
Krymamn, Frl ., Johannesburg

Villa von Oldershausen
Kuck, Ingen., Duisburg, Westfäl . Hof
Kuhfel dt , Kfm., Berlin, Grün. Wnld
Kauze, Kfm., Helmstedt, Centmlhotel
Ivurgemann, Fräulein, Bad Emis

Zum Landsibeirg
Kurtz, Fr ., Berlin — Brüsseler Hof

I.
Landau, Fr ., Warschau, Europ, Hof
Lange, Kfm., m. Frau, Eberswalde

Erbprinz
Langen, Kfm., Bingen — Nonnenhof
Langer. Fr ., Stanislsu, Röderallee 40 II
Lase, Neu?d.orf — Zur Sonne
vom Lauivigen, Kammarherr, imi. Freu,

Brausnschweig—- Rose
Lausberg, Fr ., Haag — Baiasthotel
Leibbrand, Kfm., Heinach

Hotel Lloyd
Legewitt, m. Fr ., Essen, Köln. Hof
Lely, Ingenieur, m. Frau, Amsterdam

Alleesaal
w

Niebuhr, Kfm-, Hamburg, Normer.he
Nöller, Schwarzburg, San, Lindenho1*

o
Obermayer, München — Palasthotel
Oberpaur, Fr ., München — Bellevuf
Ohloen, Weilbung — Hotel Krug
Olsmalnin, Kifm., Frankfurt

Zum nenein Adlet
Ostermiann, Kfm., m. Frau , Bleckede

Grüner WVrW
Ottenberg, Kfm-, Wernigerode

Saalgaisse8, I

Paul, Prediger, Weihensbach
Evangel. Hospiz

Pesch, Kfm., m. Fr ., Köln, Hot. Krug
Petersson. Red., Kolmar, Viktoriahot.
Pfeiffer, Rentner , m- Fr ., Diez

Bellevue
Pfeiffer, Rektor , Wiejssenfels

Centralhotel
Pollack, Kfm., Berlin, Europ. Hof
Pongs, Reut., Godesberg, Westf. Hof
Prunzel, Kfm., Frankfurt , Reichshof
von.Roten, Offizier, Mecklenburg

Kölnischer Hof
Priester , Generaldirektor, BerlinWeisses Roes
Braske, Kfm., Zabrze, Hai nerveg 1
Pschorr, Kommerzinmat, München

Nassauer' Hof
Pyschlau, Kfm., m. Frau , Riga.

Oentrclhotel

Margulies, Kfm., m. Frau, Kiew
Hotel National

Mathe,3, Kfm-, m. Frau , Hamburg
Wellritzstnasse 50, I

Maughan, Kapitän,, Colchester
Revision Beyer

Meester, Frau Resyt. NeuenahrHotel Fuhr
Meffert, Fräulein , Bingen

Hospiz zum h, Geist
Meier, Kfm., Mann,heim, Nonrenhof
Menke, Fr . Pfarrer , Oberlahnstein

Evangel. Hospiz
Meurin, Fr ., m. Tochter, Andernach

Hospiz z. hl. Geist
Michalowitz, Kfm., Berlin

Wiesba denier Hof
Mille" Scotland — Hotel Rose
Miltenberg, Kfm., Bremen,, Cemtralbot.
Mittmiann. Frl ., Bari», Albrechtstr . 24
Mocker, Pfr ., Frankfurt

Emßer Strasse 12
Mohr, Fr ., New York — Palasthotel
Monte, Fr ., Bochum, Pension Windsor
Mtorgan,, Fr ., in. Diener, London

Biemers Hotel Regina
Mos-kowski, Direktor , WarschauPrivathotel Heck
Müller, Lehrer , Alzey — Gentral'hotel
Müller, Student , HamburgWiesbadener Hof
Müller, Kfm., Berlin, Grüner Wald

Nachmann, Kfm., Berlin, Villa Alma
von Nassau, Fr ., m. Enkelin u. Bed.,

Wien — Nassauer Hof
Nedelmlanu, Mülheim — Hnnsahotel
Neirath , London — Metropole
Narnesoheyeff, Frl ., Kiew, Hohen zoll.
Neubert , Fr ., Blei filiere de. Reichspost
Neumonn. Ipg., m. I ’rau, Frankfurt

Hotel Vogel

Quarles de Quarles, Fr . Baronin,
flattern — Biemers Hotel Regte»

Quilitz, Dr. jur., Berlin, Pens. Nerotal
Quint, Bürgermeister, Bellings,n

Hotel Imperial
K

Raskel, Kfm,., m. Frau , Warschau
Villa Mercedes

Rau, Frl ., Dortmund
Pension Prinzessin Louise

Reese, Reut ., Stade — Zum n. Adlei
Regensburger, Kfm., RegensburrrUnion
Reichairdt, Kfm-, Dieuze — Einhorn.
Reis, Kfm., m. Frau , Hcilbronn

KroaprloJ
Remler, Fabrikbes. Dr., Berlin

WIlhehnB
Renmert, Kfm,., Köln — Einhorn
Reygigroska, Fr .. Polen, Spiegelgastse1
Rhetefelder, Kfm., SchwemfurtEtehorN
Röhrl, Architekt , München,, Nass,. Hot
Richter , Kfm., Plauen — Grün. Wald
Richter , Fr . Reut ., m. Sohr,, HamburgAlleesaiaJ
Riek-Eageberg, Fr ., m. T., Oonumerin,

Villa Fnaul*
Rings, Königswinter, Pens. Windsor
Rinker , Oberleut., Lindau

Metropole u. Monopol
Robertson, m. Frau , Bremen

Sendigs Eden-Hotel
Röder, Geh. Regienunfprat, to'. Frßiü.

Düsseldorf — Prinz Nikolas
Rapeport , Lodz — Hotel Römerbad
Rauterberg , Dr. msd., m. Fr ., Nett'

ruppin — Christi. Hospiz II
v. Recke, Fr . Kom.-Rat . Rheydt

Villa Grandpah
Reckmann,, Kfm., Dorsten

Frankfurter Ho*
Be-e«, Kfm., Berlin — Grüner Wal"
Reichenbach, Kfm., London

Palast -Bote'
Renneberg, Oberleutnant

Welheims-Heilanstalt
Renther , m. Fam., Aachen. .

Metropole u. MonoP®
Ries gen, Kfmi, m. Fr ., Mülheim (RJPension IHtechinS
Rittershaus , P,entn., Barmen „

DeQaspeestrasse i
Boemier, m. Fr ., Zürich — Nass. Ho*
Roland, Kfm., m-. Fr ., Warschau

Hotel Zum, Kra®*
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Wir zeigen Ia@tate in unserem Schaufenster der Spiegelgasse

Jackenkleider „ad Paletots
in vortrefflicher Verarbeitung zu den

Wert Mark.

beträgt

100  bis 150  Mark. IHl ffiss i ) jf«i Eckhausi %Uo9 Weher-h.Spiegelgasse.
eile * 0Hii§C§sl/ €iCIII|fUllUlliy

töntgl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
.Der Tvouiüadonr.
«fibctts - Theater . Abends 7 Uhr:

^ Das Familrerckind.
"oHii - Theater . A'bendS 8.1b Uhr:
. ^ iel)esmQrttb tx.
toalhaua -Lheater . Abends 8 Uhr:

Die keusche Susanne.
Kurhaus. 2.80 Uhr: MaÄ-coach-

AussUrg «b Kuvhaus . 4 Uhr:
JbomrementS - Konzert , b Uhr:
Dse-KvngMt mu WeirilsMÄe. 8 Uhr:
Ado nirdeMeuts-Konsert,

*" »phy„ - Theater , Wilhelmstratze 8
- .(Hotel Mowopol). Nachm. 4.30-10.
"ttiephon - Theater , TaunuLstratze 1.
, Nachmittags 4—11 Uhr.
Kutscher Hof. Tägl . 7 Uhr : Konzert.
»rdpriuz -Restauraut . Täg'lich abendS
.7 .30 Uhr : Konsert.
votel-Reftaur . FriedrichShof (Garten-

Etablissement ). Täglich : Grotzes
Äonzett . ^ .

Etablissement Kaisersaal , Totzhermer
Etrage 19. Täglich ab 3 Uhr:

^.Groszes Künstler -Konzett.
E»alhalla -8>estaur. 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des LaudeSmuseums
Aassi-ui scher Altertümer . Täglich
Seopfuet ^ (mit Ausnahme des
E-amAtags), vorm, von 11—-1 u.
Nachm, von 8—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
Panlinenschloßchen Geöffnet llstitt-
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei,

^ktuarius ' Kunstsalo», TaunnZstr . 6.
xanger 's Kunstsalou, Luifenstr . 4/9.
Kunstsalo» Bieter , Wilhelmstrage 60.
"unsjsalon Hotel Vier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Jlechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stunbenptan für Oktober 1911:

Caub : Montag , 30., 11% Uhr.
Rüdcs'heim : ÄlontaA, 30., 9% Uhr.
Obe vla huste in : Montag , 30., 3 Uhr.
Eppstein: Donnerstag , den 26.,

11% Uhr.
Ni-etzerNhausen: Donnerstag , 26.,

12 öl Uhr.
Geheimrat Döeyer in Wiesbaden,

Goethestraße 5, 1, welcher alle
Sprechstunden abhalt , ist zu brief.
ticher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen und Kraulen , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu

^Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor den:
Reichsversicherungsamt in Berlin,

lirbeitsnachweis im Rathaus , unent.
vrlt-l. Stellenvermittlung '. Dienst»
stunden von 3—1 und 8—6 Uhr.
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
tvirtschaftsgeiverbe für männliche
Hotelarttzüstellte. (Auch Sonntags
Koöfsnet von 10 bis 1 Uhr.) —
urauen -Ableilung , für weibliches
Hotelpersonal höh. Bcrussartcn,
Ve rkäupertnnen, Dien st Mädchen,

. Wasch- u . Buchfrauen.
"kbeitsnaÄtoeis d. Christ!. Arbeiter.

Vereins : Sec rolle»st raffe 13, bei
^Schuhmacher Fuchs.
^le Bibliotheken »cs Aalksvildiings-

BerriuS stehen Jedernlami zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(ln der Schule an der Eastellstr.)
0t geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von ö bis 8 Uhr
Und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher.
Mule ): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
»7̂ -8 Uhr : die Bibliothek I (in der
Schule an der oberen Weinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners,
taas und Sanas tagS von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein»
^vsse 9): Sonntags v, 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
v .biz 8 Uhr ; die Philipp - Abegg.
Bibliothek (i. d. Gntenbergfchule) :
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs

^ v. SaniStags von 4—7 U£r.
"vasleschallc . Hellmundstraße 45, 1

Aeöffnet : Westktags von 12 —QViUhr: an den Sonn - u , Feiertagen
von gi/j  hi .- i ugr.

^Uppen-Anstalt des Wiesb. Frauen¬
pereins , Steingasse 9 u. Scharn.
Sorststraße 26. tägl . geöffnet mit

» Ausnahme der Sonn . u. Feiertage,
für uilentgekrlichc Auskunft

Uber Wohlfahrts -Einrichtungen ».
«cchtSsragen für ttnbemittctte.
L ^cilich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab»

für Männer.

Försorgeverein Johannrsstift . E. B.
Zweck: Schach und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—p
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7  Uhr , Stoingasse 9, 2, und
Bleichffr.-Schule, Part .. Berghori
auf dem Schulberg . Knabenhort.
Blüchevschule. Johann - L̂uldwlg-
Hort, Lehrstrahe , Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht,

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Uorkstr. 4, 2.
Sprechst. 8—12, 2—7 Uhr.

Zentralstelle für Krankeilpflegeriunen
des IkrbeitSnachiveifes für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
rm Ntathaus. Geöffnet von sh9 bis
%1 und %3 bis V=7 Uhr.

Verein staail . geprüfter Masseure.
Krankenpfleger und . Hellgehllsen.
Zentralstelle für kostenloie Aus.
fünfte . Jos . Kühl. Weber«. 44, u
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
3- A Uhr . . „ m „

Gemeinsame OrtSkrnnkenkaffe. Melde,
stelle: Blücherstrast« 12.

Paulinenstist . 3.30 Uhr : Nähverern.
Tunr -Verein . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Kwaben-Ableilung I,
0—7.30 Uhr : UobungSsviel der
Fußball-abtcilung (i»n Sommer ),
8—10 Uhr : Ricgenturnen der
aktibon Turner u. Züslnnge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschulen. Lehrlings - Heim:
7%—~i)% Uhr : Leieabend.

Wiesb. Fcchtkiub. 3—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fecht.-Vercinig .). 8—10: Fechten.
Mit . ec-Turnvereii !. Abds. 8sh Uhr:

Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Turngescllschast. 8sh—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven Ü. Zög¬
linge , sowie der Mänstcrriege.

Stenograpbeu - Acrern GnbelSvcrger.
Anfänger -Unterricht : shö—10 Uhr,

G.-B. Wiesb. Männcrkl . 8lh : Probe
Christi. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends SV*  Uhr : Jugendabteilung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : Ucbungsstnnd ?.
WieSb. Athletenklnb. 8.80: Uebung.
Evangelischer 'Arbeilerverein . Abends

8sth Uhr : Zithersvielprobe.
Sprachenverei » 1903. Abds. 8 L̂Uhr:

Französische Konversation.
Clnttcmpler - Loge „Tannuswncht " ,

Abends 814 Uhr : Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein . E. V. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Stenographen - Klub Stotze - Schrcy.

9 Uhr : Vereins - u . Uebcunssabend.
Fortbilduugsgruppe Stolze - Schrei,.

Diktat -UebuiiMN abds . 9—10 Uhr,
Sten ogr.-Schule (Gewer be schulgcb.)

Stemm - Und Ring -K!ub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebirng.

Ka" n̂!ännischer Verein Mattiacum.
Abends 914 Ubr : Versa mm tun«.

M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
SU.-Ges.-Verein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 8 Uhr : Probe.
Ölcs.-Ä. Liederblüte . 9 Uhr : Probe.
M -Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
G.-B. Neue Concordia. 9 Uhr : Probe.
Krieger - « . Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm H. 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Ge sang probe.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Ntbletiksport - Klub Athletin . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Mcnicitia.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Krsisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1901. Saalfahren.
Bapcrn -Bercin Bavaria . Probe.

K- KigLichsd
Dienstag, den 24. Oktober.

237. Vorstellung. ö. Vorstcll. imAb . »,.

Der UrsubadsAr.
Große Oper in 4 Akten von Giuseppe
Verdi. Nach dem Italienischen des

S . Cammarano von H. Proch.
Pers >on,en:

Der Graf von Luna Hr.Geisse-Winkel
Lconore, Gräfin von ^

Sergasto . . . . Frl . Fried fcldt
Azucena, eine Zigeunerin .

Frau Schröder-Kammskh
Manrico . Herr Frederich
Fernando , Begleiter

des Grafen Luna . Herr Rchkopf
Jncz , Vertrante der .

Gräfin Lcouore . Frl . Geisler
R»iz, Anhänger des

Manrico . . . . Herr Schuh
Ein alter Zigeuner . §)crr Schmidt
Ein Bote . . . . Herr Vleyer
Gefährtinnen Lsonovons. Nonnen.
Anhänger Manrioos und dos Grasen
Luna . Bewaffnete . Zi«euner und

Zigeunerinnen.
Die Handlung spielt teils in Biscaja,

teils in Arragonicn.
Im 3. Akte:

Großes Tani -Divertiffsment.
Arrangiert von Gisclla Ripamonti.
1. Ensemble-Tanz , ausgeführt vom

Corps de ballet . . .
2. Grand Adagio, ausgepuhrt von

Frl . Salsmann und dem Corps de
Ballet . .

3. BohSmienne, ausgcfuhrt von Frau-
Tctn Mondorf , Glaefer , Witzei,
S 'chneider II.

4. Espana Varration , getanzt von
Frl . Salzmann.

5. BanaMiicnne, getanzt vom Corps
de ballet.

6. Zigeuner -Tanz , Frl . Langer.
7. Variations serteuse, getanzt von

Frist Salz mann.
8. Grand finale , ausgeführt von Frl:

Salzmann und dem gesamten
Covps de ballet.

Nach dem 9. Akt- (4. Bilde) findet eine
Pause von 15 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

M- st den ? - TtzeatsN.
Dienstag , den 24. Oktober.

Dutzend- u. Fünfzig «rlarten gültig.

Das FamiliLnkrnd.
Lustspiel in 3 Akten von
Fritz Friedmann-Frederich.

Personen:
Amalie Wiesenburg -L Rosel van Born
CarlFriedr .Wiesen-

bürg . 2 Reinhold Hager
Leonie von Brake, !̂

geb, Wiesenburg. I© Stella Richter
Heinz Wiesendurq,

vr inss. deren Neffe Walter Tantz.
Baron von Müller . Ernst Bertram
Hertha, seine Tochter Kälte Horsten
Alexander Hansiick,

k. k. öst. Oberleutnant Rudolf Bartak
Hoffmann, Aufseher bei

Amalie Wiesenburg Nikolaus Bauer
Hannes, tzolzknccht bei

Amalie Wiesenburg Ludwig Kepper
Marie, Köchin bei

Amalie Wiesenburg Minna Agte
Anna, Stubenmädchen

b.AmalieWiesenburg Alice Weuzlorz
Emma, bei Baron von
• Müller . Käte Ruf
Nach dem 1. und 2. Akte findon

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9lL Uhr.

Mittwoch, den 26. öftofer . Bumnwl-
studenten.

DvN'NL'vs'öaF, ;bs'th 26. Düttotiex: Dle
Lobalbähn. 1. Kbafse.

Fneitag . dem 27. Oktober: Das
Fannlienkind . ^ ^ ,

Samstag , den 28. Oktober : Der
Spiele ihrer Exzellenz.

Versteigerung dc» Wohnhauses
Köri êrstratze 2 an Gerichtsstclle,
Lmnm« 60, Kgl. Amtkgenicht, vor¬
mittags 9.30 Uhr. (©. Dagibl.
Nr . 468. S . 10.)

Mitiwoch, den 25. Oktober, AL. A:
Mignon.

Donmevstag. 26. Oktober, Abonn. B:
Die Meistersinger von Nürnberg.
Einmaliges Gastspiel des Kammer»
sänq-ers Herrn Feinhals von der
Münckencr Hofoper als „Hans
Sachs ". „David " : Herr Henke von

Berliner Hosopcr.

Ä. Sntro.
SamStag . den 28. Oktöbar, Ab. D:

Die KlcdvrmmuS.
Sonmöag. -den 29. Oltobrr , Abonn. A:

Die Stumm « von Porlici.

SheKtee -GiiirrstLsMeisr.
König!. Theater.

Ein Platz lostet:

Frcmdknltge I. Rang .
Mltielöge I. Rang . .
S -i .cnlogeI. Rang . :
I. Ranggalerie . . .
Oichestcrsess^ . . . .
Parkett.
Parterre.
II . Rang 1. Reihe . .
II. Rang 2. Reih?u. 3.,

4.  r .ni 5. Reihe Mitte
II. Rang 3. bis 5. Rühe-

Seite.
IIL Ran : 1 Reihe und

2.  Reihe Mitte . .
III . Rang 8. R. (Seite

und 3. und 4. Reihe
Amphitheater. « . .

Erhöhte;Gewöhnl,Preise I! Preise
M. ji
14 10
12 — 9
19 — 7
9 — 6
9 — 6
7 — 5
4 — 3
6 — 4
4 — 3
8 — 2

8 — 2

2 1
1 40 1

Theater -GinLvMsUr ' srs - .
Residenz-Theater.

Preise der Plätze einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr:

Salon -Loge Mi . 6.—, (Ganze Lege
= 4 Plätze Mk. 20.—). 1. Rang -Loge
Mk. 5 — 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Orchcster-Sessol Mk. 4.—, 1. Sperr¬
sitz Mk. 8.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Rang Mk. 1.50, Balkon Mk. 1.25.

Dutzendkarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 48 —, 1. Rang - Balkon
Mk. 42.—, Orchester-Sessel Mk. 36.—,
1. Sperrsitz Mk. 30.—, 2. Sperrsitz
Mk. 24.—. 2. Ra :M Mk. 15.—. Balkon
Mk. 12.50.

Fünfzigerkarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 190.—, 1. Rang-Balkon
Mk. 165.—, Orch.-Sesscl Mk. 140.—,
1. Sperrsitz Mk. 115.—, 2. Sperrsitz
Mk. 90.—, 2. Rang Mk. 60,—, Ballon
Mk. 40.—.

50

Nslks - TheatsN.
Dienstag - den 24. Oktober.

Lrelres- Manöver.
Lustspiel in 3 Akten von Curt Kraatz

und Freiherr von Schlicht-
Personen:

von Vctsen. Oberst eines Znstinteric-
Regiment» . . . Adolf Willmann

Katharina , seine Frau Ltt >lic Grüne,t
Elii, seine Tochter . Frieda Selcbow
Ma or a.D von V.lsen Rtax Ludwig
Lconiine von Ärciten-

bach. . . . . . Clotilde Gntten
Eäcilie, ihre Tonte . Lina Töldte
Ernst von Wintrrstcin,

Oberleutnain . . Fritz Eroßmann
Curt von Winterstein,

Kadett, sein Bruder Jlka Martini
Excellenz von Kotzwitz Fritz Grauinann
vr . Erich von Osten Ottomar Bloß
Schröder. Bursche bei

Oberst von Velsen Hciiih Verton
Kapellmeister . . . Ferdinand Voigt
Ordonanz . . . . Richard Bauer
Soldaten . Ort der Handlung: Haus
des Oberst von Velsen in einer kleinen

Garnisonstadt.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Mittwoch, den 25. Ott . : Bestimmung.
Donnerstag , den 26. Okt. : Der

Walzerkonig.
Freita -g. -den 27. Okt. : Gewonnene

Herzen.
Samstas , den 28. Olt .: Quitt.

(?'htzvier -G int®*itt*«>r®ise.
VolkS-Tbsater Wiesbaden.

Sperrsitz (Reihen) . . . 2.—
DutzendbillettS . , . 20.—

Sperrsitz (Tische) . » » .
Dutzendbilletts . , , . 15.—

Saalptatz . . . » * . ^1 -—
Dutzenbilletts . • • . 10.—

Galerie . —.60
DutzendbillettS , . . 6.—

Mk

WMaUrr-
Gpevsttsrr - Therrtev.

Dienstag, den 24. Oktober.

Die Kerrsche Sussnttrs^
Operette in 3 Akten nach dem Französ¬
ischen von Georg Obontowski. Musik

von Jean Gilbert.
Personen:

Baron Conrad des
AubraiS . . . . Emil Nothmann

Delphine, seine Frau Helene Gorell
Jaquetine ) deren Fritz, Wcrona
Hubert / Kinder PaulWestermcier
Liene BoiSlurctte . - Rtertz-Lüdemann
Pomarel, Parfüm-

fabrikant . . . . Erich Marccll
Suzanne, seine Frau Frl . Reinhardt
Charencey, Privatge-

lchrter . . . . . Molden - Deutsch
Rose, seine Frau . . Mary Rieißner
Alexis Oberkellner . Hz. Wendenhöfcr
Emile, Pikkolo . . Max Bernhard
Mariettc, Kammer-

suugfer . . . . Else Müller
Mvarel . Harry Zeller
Godet . Georg Weinstein
Paillasou . . . . Philipp Mostner
Irma . Rosel Baratt!
Polizcikommissar. . Hans Werner
Herren und Damen der Gesellschaft,
Ballgäste. Handlnna : 1. und 3. Akt
beim Baron des Aubrais, 2. Akt im

Ballhaus Moulm rouge.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10°/« Uhr.
Mitwolly 25. Ott .: Polnische Wir tschaf t.

Pro :)» tnr  Plätze im WaitzaUa»
Gveretterr -Thkatcr.

Proseenium -Loge 4 Mk., Fremdenlog»
3 Mk.. Orchestersessel3 Mt ., Seitcn»
balkon 2.50 Mk., 1. Parkett 2.50 Mk.,
Promenoir 2 Mk.. 2. Parkett 1.50 Mk.
Parterre 1 M . Dutzend u. Fünf»
zigerkarten zu ermähigten Preisen .

li nrh9,as m.  W im  hadeis
Dienfitag, den 21. Oktober.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.

Naebmattags 4 ULr:
1. Ouvertüre zur Oper „Iler erste

(Ilüekstag“ von D. F. Auber.
2. Rondo u capriccioso, op. 14 von

F. Mendelssohn.
3. Kuss-Walzer aus der Operette „Der

lustite Krieg“ von Job. Strauss.
4. Air von J. b. Bach.
5. Fest-Ouvertüre von A. Lortzing.
6 Gebet von F. Kücken.
7. Phantasie aus der Oper „Carmen1

von G. Bizet.
8. Soldatenloben, Marsch v. Schmeling.

Abends 8 Uhr:
1. Marsch und Cortege aus der Oper

„Die Königin von aha “ v. Gounod,
2. Ouvertüre zur Oper „Der Wasser¬

träger “ von L. Cherubim.
3. Kin Ölung zum 8. Akt aus „Das

He;mehen am Herd“ von Goldmark.
4. Kaiser-Walzer von Job . Strauss.
5. Unter’m Balkon, Se.enade v. Wurst.
6. Ouvertüre zur Oper „Le roi l’a dit“

von L. Delibes.
7. Phantasie a. d. Oper „Der Prophet“

von G. Meyerbeer.
8. Quadrille aus der Operette „Der

Obersteiger“ von C. Zeller.

Krredrichshof,
Friedtlchftratzc 43.

Täglich Konzert
der

Ddsrhayrischen

Ifeil!!iskr=S!(!pelie.
Eintritt fvel*
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Vcr losungsliste
(Nachdruck verboten .)

Inhalt.
1) Amsterdamer Industrie - Palast

10 Fl.-Lose von 1867.
; 2) Badisches 3\ % Eisenbahn - An¬

lehen von 1000.
.3) Freiburger 60 Fr .-Lose von 1887.
4) Isenburg - u.Büdingen -Birstem-

sches 3<§% Anlehen von 1887.
' 6) Limburger Stadt -Obligalionen.

6) Lübeckisehe 3i%  Staats -Präm-
Anleihe (60 Taler -Lose) von 1863.

7) Mailänder 10 Lire-Lose von 1866
(Berichtigung ).

8) Mainzer 3%% Stadt -Schuldver¬
schreibungen Lit . N. von 1894.

9) Oesterreich .-Ungarische (Franz .)
Staats -Eisenbahn , Obi.

10) Ptälzische Hypothekenbank in
Ludwigshafen a. Eh ., Pfandbr.

■11) Portugiesische 4t % Tabak-
Monopol -Anleihe von 1891.

;12) Rumänische k%  amortisierbare
Rente von 1894.

13) Russische 4L Staats -Anl . v . 1902.'
14) Türkische 3% 400 Fr .-Eisenbahn-

Lose von 1870.

I) Amsterdamer Industrie-
Palast 10 Fi.-Lose von 1867.

Die am 1. Oktober 1911 stattzn-
findende Serienziehung ist aut un¬
bestimmte Zeit verschoben worden.

2) Badisches3'/2°/o Eisen-
bahn-Aniehen von 1909.

7.  Verlosung am 2. Oktober 1911.
Zahlbar am 1. Mai 1912.

Lit . A., B., C., D., E. und F. ja
25 Stück ä 3000 , SOOO, 1000 , 500,
300 und 200 Ji,  130 717 743 776
786 943 969 1137 163 429 664 638
-826 831 939 2116 323 3099 163 188
(860 645 622 893 966.

■3) Freiburger 50 Fr.-Lose
von 1887.

60.Verlosung am 30.September 1911.
\ Zahlbar am 20. Januar 1912.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
87,50 Fr . gezogen.

137 219 261(387,60)720 2660(387,60)
2974 6179 6320 6775 6682 (387,60)
7686 8168 8865 9217 9272 (387,60)
9943 (387,60) 10009 (387,50) 10393
1(387,60) 12661 12917 13435 13913
14920 (387,60) 16974 (387,60) 17673
18316 19473 21036 21694 22286
(387.60) 22436 22739 23249 (387,60)
23638 (387,50) 23805 24699 26879
(1087.60) 26710 26957 27673 29134
29263 30592 31464 31631 31766 34143
(387.60) 34221 34427 (387,60) 35897
86223 (387,50) 36700 37461 38052
89319 40060 41665 (387,60) 41928
42663 42974 (387,60) 43164 (387,60)
44807 46890 (387,60) 46526 47063
(387,50) 49004 49291 60886 61137
61162 61683 (387,50) 61767 (387.60)
61984 63229 63997 64602 66178 66334
(8087 .60)67869(387,60)69299(387,60).

4 ) Fürstlich Isenburg-
und Büdingen - Birstein ’sches

3 </2°/o Anlehen von I8B7.
Verlosung am 30. September 1911s
V Ordentliche Verlosung.
■ Zahlbar am 2. Januar 1912.

Lit . A. 32 107 205 207 216 233
486 500 602 613 806 894 1050 135 236
237 259 286 304.

Lit . B. 1540 558 561 563 564 506
609 610 612 818 836 910 978 2378
380 382 518 659 830 859 3203 207 211
411 413 418 419.

Lit . C. 3535 781 843 919 978 896
4012 097 186 236 465 407 645 781

*820 847 868 899 916 924 5242 256
297 397.

Lit . D. 5580 640 666 725 733 785
795 845 861 6023 153-221 341 468 553
615 648 671 703 780 884 932 950
7055 153 197 269 399 402 413 567 580
686 649 754 792 886 914 923 945 995.

Zahlbar am 1. Juli 1912.
Lit . A. 52 118 242 292 297 393

447 455 581 587 614 624 650 867 931
1035 193 209 307 417.

Lit . B. 1604 643 687 710 857 949
985 989 2042 075 163 192 195 202 256
260 286 561 672 681 692 746 809 836
3161 193 357.

Lit . C. 3610 612 742 835 866 888
913 934 4035 084 119 225 270 585 618
718 721 757 852 990 5066 097 144 163
179 295.

Lit . D. 5598 653 691 796 803 860
6104 145 230 257 270 348 364 407 418
799 897 909 916 959 986 7195 236 238
811 370 396 429 476 611 588 690
736 854.

Außerordentliche Verlosung,
Zahlbar am 2. Januar 1912.

Lit . A. 230.
Lit . B. 1016 3307 443.
Lit . C. 3776 4491 782.
Lit . D. 5858 7635.

5) Limburger Stadt -Obl.
Verlosung am 5. Dezember 1910,

SO. März 1911 und 2. Oktober 1911.
Zahlbar am 2. Januar 1912.

1887er Anleihe von 170,060 X
Lit . A. 9 31 52.
Lit . B. §6 119.
Lit . C. 214 215 239 240 290 317

330 369.
1879er Anleihe von 688,060 X
Lit . A. 33 60 72 78 129.
Lit . B. 359 419 468 527 545.
Lit . C. 557 649 075 680 690 720

765 766 770 858 862 803 972 976
1091 208 209 342.

6) Lübeckisehe 3’/2% Staats-
Präm .-Anl.(50 TIr .-L.) v. 1863.
49. Serienziehung am 2. Oktbr . 1911.
Prämienziehung am 2. Januar 1912.

Serie 27 40 95 114 151 150 161
173 238 255 267 271 293 295
297 308 312 321 350 404 422
428 453 464 491 494 495 506
624 526 557 559 570 586 588
601 604 658 731 740 787 88»
874 881 883 989 1005 1078
1085 1103 1104 1125 1133 1137
1147 1198 1203 1241 1288 1304
1335 1338 1355 1370 1464 1487
1489 1499 1520 1585 1561 1565
1570 1620 1641 1642 1722 1776
1786 1799 1834 1844 1894 1912
1927 1940 1990 2047 2087 2093
2093 2200 2210 2232 2275 2283
228 « 2350 2354 2373 2378 2881
241 » 2533 2546 2608 2674 2694
2718 2736 2866 2873 2896 2901
2817 2924 2973 3000 3059 3064
3070 3081 3088 3115 3129 3130
3137 8150 3157 3209 8221 322«
8233 8234 8249 8404 3409 3452
347 « 347 ».

7) Mailänder IOLire-L.v.1866.
(Berichtigung .)

Laut nachträglicher Berichtigung
der offiziellen Liste ist in der
120.Serien -Verlosung voml6 .Septbr.
1911 nicht die Serie 7132, sondern
7182 gezogen worden und dem¬
gemäß ist in der Prämien -Verlosung
die Serie -7182 Nr . 32 (nicht 7132
Nr . 32) mit dem Betrage von 20 Lire
gezogen worden.

3) Mainzer 3*/2°/0 Stadt-
Schuld verschr . Lit. N.v. 1894.

Verlosung am 2. Oktober 1911.
Zahlbar am 1. April 1912.

ä 800 JH  17 23 173 176 220 267 304.
ä 500 M.  642 666 648 740 1268

368 387 751 2172 207 229.
ä 1000 M.  2348 816 3260 263

268 669 678 681 608 777 879 4071 237.
ä2000jK 4377 618 624 660 607 987.

9) Oesterreich . - Ungarische
(Franz .) Staats -Eisenb ., Obi.

Vom Staate zur Selbstzahlung
übernommen.

Verlosung am 2. Oktober löllj
Zahlbar am 1. November 1911.

4% Obligationen von 1883.
(26. Verlosung .)

13401—500 15101—200 38301—
385 44401—500 45301—400 171901
—172000 181601—700 185701—800
290001—100 222801—900 224301
—400.

5%  Obligationen.
(40. resp . 36. Verlosung .)

I . Emission . 6501—600 60201—
259 66001—100.

II . Emission . 95301—400 108501
—600 120401—477.
3 % Mark-Obligationen von 1895.

(17. Verlosung .)
ä 209 X 2501 —550 7351—400

9401—450 11551—600 17101—150
18851—900 25451—500 29951—
30000.

ä 1000 X 31771—780 32961—970
33431—440 841—850 891—900
34081—990 36901—910 42671—680
47441—450 48841—850 49911—920
52951—960.

ä, 2000 X 53686—690 751—755
55001—005 016—020 111—115 221
—225 56161—165 57046—050 081
—085 271—275 58656—660 59616
—620 62391—395 63591—595 64141
—145 626—630 921—925 66476—
480 676—680 67666—670 79771—
775 71186—190 72966—970 73131
—135 401—405 74431—435 451—
455 761—765 75886—890 76131—
135 301—305 516—520 856—860 931
—935 78181—185 716—720 851—
855 79161—165 176—180 631—635.

k 10 .099 X 81343 350 359 449
82049 363 386.

10) Pfälzische Hypotheken¬
bank in Ludwigshafen a. Rh.,

Pfandbriefe.
Verlosung am 26. September 1911.

Zahlbar am 1. Januar 1912.
3Yi%  Pfandbriefe der Serien 1,

3 bi« einschließlich 10
und

4 %Pfandbriefe der Serie 21.
Endnummern 82 und 93.
Es gelangen somit ohne Unter¬

schied der Literas sämtliche Pfand¬
briefs der Serien 1,3 bis einschließ¬
lich 10 und 21, welche mit den
gezogenen Endnummern endigen,
also beispielsweise Nr . 82 93 182
193 282 293 u.s .w. Zurückzahlung.

II) Portugiesische 4j£%Tabak-
Monopol-Anieihe von 1891.
Verlosung am 8. September 1911.

Zahlbar zum Marknominalbetrage
am 1. Oktober 1911.

661—670 1021—Ö30 271—280 811
—820 8091—100 5061—060 6121—
130 161—160 181—190 681—690
7841—860 8081—090 261—260 9691
—700 921—930 70051—060 221—23«
391—400 431—440 611—620 691—700
831—840 12311- 320 14181—190
17071 —080 691—700 18381- 390
421—430 19511 —620 20181—190 311
—320 21681—590 22391—400 401—
410 491—500 681- 690 2 3671—680
811- 820 861—870 24451- 480 951
—960 25661 —660 681- 690 911- 920
26601—610 921—930 27481—490 691
—600 28611—620 29081—090 661—
660 761—770 30261—270 271—280
841- 860 861—860 31061- 060 321

—330 671—680 661—670 861—870
82241 —260 33921 —930 34361 - 360
611—620 771—780 39Q21—030 40711
—720 761—760 861—870 * 1831—840
42621—630 45211—220 48101—110
271—280 381—390 441- 460 47011—
020 681—690 48231—240 271—280
961—970 49641—660 50361—360 691
—600 701—710 801—810 51661—660
52691—700 961- 960 971—980 53041
—060 631—640 54101—110 661- 660
88161—160 631—640 58001- 010 241
—260 631- 690 57931—940 60111—
120 61171 - 180 « 3361- 370 « 5481
—490 691—600 721—730 6 7061—070
68681 —590 971- 980 70601 —610
71821—830 73621 —630 74501- 610
691—.600 611—620 76781- 790 821—
830 77061—060 231—240 78051 —060
681—590 891—900 80831- 840 81231
—240 721—730 82621 - 630 85021
—030 641- 660 88061- 070 87071—
080 211—220 00991 —91000 92311
—320 93171 —180 04101—110 121—
130 161- 160 96261—270 711—720
97391—400 841—860 921—930 98771
—780 99781 — 790 100221 — 230
103011 —020 301—310 661- 670 691
—600 771—780 104291 —300 105531
—640 651—660 107121 —130 108661
—660 109241 —260 881—890 110811
—820 111231 —240 871—880 112181
—190 11 *621—630 741—760 116961

. —960 117281 - 290 671—680 119601
—610 120011 —020 121061—060
241—260 621—630 122181 - 190 711
—720 741—760 821- 830 123021—
030 125871 — 880 126881 — 890
127461 —470 128081 —090 461—470
631—640 129211 - 220 130371 —380
631—640 131611 - 620 621—630
133661 - 670 136991 —137000 841
—860 139381 - 390 911- 920 141071
—080 641- 660 142321 —330 144241
—250 381—390 621—630 145381—
390 621—630 821—830 146221 —230
147031 —040 148261 —260 1 49091
—100 401—410 661- 570 150171—
180 671—680 151371—380 981—990
152221 —230 621—630 153111 —120
191—200 441—460 731—740 811—820
154381 —390 651—660 155161 —160
241—260 156011 - 020 157141 —160
201—210 621—630 158091 —100 681
—690 159531 —640 160661 —670
161101 — 110 611 — 620 901 — 910
163141 —160 331- 340 164471 —480
851- 860 165301 - 310 166131—140
481 —490 621— 630 167661 — 670
168281 —290 361—360 169451 —460
171781 —720 172171 —180 871—880
170911 —920 179141 —160 481—490
811—820 180581 —690 181861 —860
951—960 183501 —610 184371 —380
761 —760 185431 — 440 601 — 610
186411 —420 761—770 187331 —340
188121 —130 481—490 189031 —040
401—410 691—600 761—760 190891
—900 191231 — 240 192211 — 220
911—920 193331 —340 194601 —610
791—800 195241 —260 471—480 641
—660 901—910 196021 - 030 197381
—390 611—620 631—640 198601—
610 200461 —470 201041 - 060 641
—660 202071 —080 241—260 204131
—140 206831—840 841- 950 207961
—970 208331 —340 961—960 209381
—390 421—430 691—600 210041—
060 211361 - 360 481—490 212461
—460 971—980 218261 - 270 431—
440 651—660 621- 630 21.5651—660
791—800 961—960 991—216000 001
—010 891—900 217091 —100 218071
—080 221- 230 281- 290 220241—
260 221161 —170 321—330 661- 670
222791 —800 228311 —320 631—640
224681 —690 781—790 225521 - 630
226391 — 400 671 —680 681— 690
227471 - 480 228361 —370 2 30821—
830 231191 — 200 233741 — 760
234671 —680 285611 - 620 971- 980
236661 —670 861—860 901—910 961
—960 238221 —230 239331 —340 361
—3Ö0 241831 —840 242771 —780
243461 - 460 244221 - 230 241—260
691- 600 245131—140 2 46711—720
761—*-760 247661 - 660 248291 —300
641—560 250861 —870 252401 —410
891 — 900 254361 — 360 741 — 760
255481 —490 681—690 256061 —060
411 —420 257381 — 390 481 — 490
258291 —300 259321 —330 260341
—360 26 4131—140 601—610 2 62081
—090 131—140 361—360 601—610
263091 —100 204891 —900 265291—
300 266331 —340 671- 680 269261
—270 270191 - 200 601- 610 271301
—310 272641 — 650 274091 — 100
276381 —390 601—610 2,77441—460
278301 —310 671—680 279051 —060
301 — 310 791 — 800 281561 — 660
601—610 771—780 941—960 282761
—770 991—283000 285891 —900
287111 —120 288021 —030 301—310
631 — 640 290101 — 110 331 — 340
291181 — 190 911 — 920 961 — 970
292191 —200 441—460 293211 - 220
311- 320 731—740 891- 900 294211
—220 296111 —120 297131 - 140 421
—480 671—580 298211 - 220 299801
—810 301181 —190 803561 —670
961—960 »04981 —990 »05361 - 360
801- 810 306401 - 410 411- 420 601
—610 »07641- 650 309271 - 280
281 — 290 310441 — 460 921 — 930
»11511 —520 313321 - 380 351- 360
601—610 861- 8̂60 315111 —120 161
—170 371—380 901—910 816111—
120 351—360 691—700 318421 —430
991—319000 201—210 320331 —340
741—760 971- 980 321151 —160 661
-570 322631 —640 323631 —640
671—680 701—710 791—800 324101
—110 241—260 281—290 401—410
325101 —110 326631 —640 327631
—540 461—470*) 320001 —010 431—
440 841—860 330611 —620 861- 870
331711 —720 332291 - 300 371—380
971—980 838041 —060 301—310 341
—360 839351 —360 3 *0941- 960

*) So in der Originalliste.

341731 —740 342411 —420 741—760
3 *4611—620 911—920 345061 —070
346911 - 920 347701 —710 348971—
980 8 49001—010 350091 - 100 171
—180 331- 340 991- 351000 352461
—470 354781 —790 355141 —160
357881 - 890 358011 —020 471- 480
35 9401—410 421- 430 831—840
300261 —270 301—310 361381 —390
701 —710 362261 — 270 871 - 880
36 3741—760 36 *961- 970 365261—
260 368021 —030 370671 —680 961
—970 371061 - 060 372261 —270
373091 - 100 101- 110 875271 —280
661—660 771—780 378161 —160 431
—440 3 79101—110 601—510 380411
—420 861- 870 881061 - 060 631—
640 382431 - 440 383061 —060 341
—360 384631 —640 385341 —360
611 — 620 941— 850 3 86931 — 940
387001 — 010 411 - 420 461 - 460
388301 —310 389621 —630 771—780
881—990 391791 —800 392161 —160
381—390 393221 —230 321—330 921
—930 304471 - 480 971—980 395131 .
—140 871—880 396021 —030 081—
070 398031 — 040 390661 — 660
401881 —890 402101 - 110 691—600
671—680 891—900 901—910 404911
—920 405061 —060 601- 610 931—
940 408491 - 600 601—510 409101
—110 371—380 781—790 410791—
800 411631 — 640 412161 — 170
413201 —210 691—600 414941 —960
415291 - 300 621- 630 416001- 010
061 — 070 431 — 440 417611 — 620
418481 —490 671—680 419071 —080
420181 —190 761—770 421931 —940
424281 —290 771—780 425081 - 090
661- 660 4 26231—240 331—340 581
—690 427181 —190 291—300 84t—
850 891—900 428001—010 481—490
701—710 861—860 429291 —300 421
—430 821—830 430661 —670 431361
—370 471—480 711—720 432541 —
660 433271 —280 491—600 434671
—680 435491 —600 436231 —240 411
—420 611—620 631—640 *37831—
840 961- 970 438401 —410 631—640
440141 —160 451—460 442361 —360
671—680 731- 740 443491 —660 761,
—760 445021 —030 111—120 391—
400 446441 —460 661—670 447661
—660 681- 690 448401 —410 661—
660 601—610 691—700 449231 - 240
661 — 670 450621 — 630 891— 9Ö0
451671 —680 661—660 453041 - 060
455291 —300 456821 —830 458481
—490 781—790 469421 —430 460411
—420 661—670 461401 —410 601—
610 851—860 462371 —380 465011
—020 466061 —060 601—510 691—
700 981—990 467031 —040 991—
468000 469491 — 500 761 — 770
470621 —630 971- 980 471061 —070
181—190 221—230 871- 880 472321
—330 411—420 901—910 473841—
850 474661 —670 821—830 475091
—100 961—970 477281 —290 478291
—300 331—340 421—430 *79611—
620 631- 640 801—810 961- 960
480271 - 280 901—910 481241 - 260
631 — 640 691 — 700 482021 — 030
483361 —370 485371 —380 621—630
731—740 488261 —260 489291 —800
601—610 490661 —670 691—600 831
—840 491711 —720 741—760 493211
—220 341—360 601—610 404611—
620 495481 —490 691- 600 497641
—660 498311—320 499261 —260 801
—810 981—990.

12) Rumänische 5°/0 amorti¬
sierbare Rente von 1894.
Anleihe von 6,600,000 Fr.

36. Verlosung am 1/14. Septbr . 1911.
Zahlbar am 1/14. Oktober 1911.
ä 5000 Fr. 106 151 302 376 646.
ä 600 Fr . 667 823 918 966 1038

230 286 636 743 746 2836 940 960
3090 381 421 610 676 748 810 866
4001 049 068 242 262 325 702 784 787
867 910 5063 088 698 711 867 866
878 6116 119 147 334 482 496 789 870.

13) Russische
4°/0 Staats -Anleihe von IS02.
10. Verlosung am 1/14. Septbr . 1911.

Zahlbar am
19. Dezember 1911/1 . Januar 1912.

a 5ÜOO M.  1621 —630 2011—020
7611- 620 691—700 10071- 080 221
—230 12781—790 13361—370 15321
—330 19931—940 20811 - 820.

k 2000 AU 26726 - 750 27426—
460 31126—160 33876—900 38061
—076 161—176 326—360 626—660
39126 - 160 51676—700 53076—100
59376—900 78361 —376 80076—100
86001 —026 » 8544 660 671 929 969.

ä XOOO M.  98061 —076 105101
—125 113801 —826 121426 —460
136251 —275 145661 —576 140776
—800 149876 - 900 153076 —100 201
—225 160601 —525 173926 —950
174426 —460 170661 —675 181901—
926 184676 - 700 187726—760
190676 —600 876—900 195461 —475
204626 —660 806481 646 686 600
608 642 666 706 710 736 740 776 799
840 849 882 889 997.

ä 500 M.  207626 —650 2 09751
—775 8,22401—425 223761 —776
22 9151—176 2 40476—600 248026
—060 248676 —700 252642 646 559
578 601 616 645 664 673 676 724 731
741 766 761 771 775 794 810 823 860
929 966 961.

14) Türkische 3°/c 400 Fr.-
Eisenbahn -Lose von 1870.

26().Verlosung a.28. u.30.Septbr .l911.
Zahlbar am 1. November 1911.
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in <> beigefügt ist , sind mit
400 Fr . gezogen.

3536—540 13926—930 31991—995
34461—465 831—835 43241—245
49951—955 55706—710 63896—900
65901—905 75616—620 87751—755

115306—310 118991—995 13089«
—900 141351 352 (1000) 353—35a
150796—800 161566—570 16574«
—750 166376—380 641—645 16849«
—500 906—910 169231—235 17908«
—070 S97556—560 203746—75«
207616—620 208941—945 21327«
—280 217156 157 158 (1250) 159 I««
(1000) 231451—455 233696—70«
235821—823 824 (1000) 825 24259«
—600 245101—105 351—355 352041
—045 263101—10.5 384736—74«
280051—055 263261—265 29341‘
—415 398031—035 736 737 <1000)
738—740 303396—400 304471—47»
303006 007 008 (1000) 009 010
308551—555 316991—995 317681
—685 318731—735 323336—34«
332021—025 337456—460 34098«
—990 342400—410 344141 (12501
142—145 351781—785 382806—81«
387561—565 390231—235 39239«
—400 398101 102 (1000) 103—10»
404121 122 (1000) 123—125 40787«
—880 411146—150 418790—80«
427906—908 909 (1000) 910 42818)
—185 430946—950 452991—994 99»
(1000) 461551—555 472296 297 298
(4000) 299 300 475306—310 484821
822 (1250) 823—825 485981—98»
489831—835 496016—020 50192«
—928 929 (1000) 930 516821—82»
525671—675 528411—415 53144«
—450 534981—985 537791 792 79«
(1000) 794 795 544561—565 55240«
—410 556796—SOO 562846—85«
587251—253 254 (1250) 255 59954)
(1000) 542 (1000) 543 (1000) 544 54»
604371—375 608581—585 61303«
—040 616446—450 623776—78«
624136—140 736—740 640391—39»
645006—010 646951—955 65951«
—520 669471- 475 671996- 67200«
736—740 686071—074 075 (1000)
401 402 (1000) 403—405 688661- 7
665 689606—610 703921—92»
704956—960 707816—820 70931)
—315 722201—205 738881—88»
757176 177 178 (1000) 179 180 76151)
—514 515 (1000) 771711—71»
775511—515 785516—520 78665)
—655 796336—340 803971—97»
803206—210 810401—405 81896«
—970 823241- 245 826706 707
(1250) 708—710 832416—420 83946«
—470 842836—840 867041—045
868726—730 873106—110 87583»
—835 882106—110 885076—08«
895051—055 897736—740 90150)
—505 907056—060 918481—48»
923486—490 925171—175 926831
—835 927696—698 699 (1000) 70«
928331—335 934366—370 95704«
—050 960986—990 968711 712
(1000) 713—715 956—960 970686—
690 973776—780 976666—67«
977591—595 984191—195 985521
—525 992231—235 994880—890
998581—585 1001401—405 1004791
—795 1011111—115 1015871—875
1016531—534 535 (1000) 1021996—
1022000 1024446—450 1040741—745
1043046—050 1046686—690 106127«
—280 1062526—530 1063996-
1064000 1092246—250 1099206- 21«
1105631—635 1188201—205 111936}
—365 1132081 082 (1000) 083—085
1149856—860 1151041—045 115250}
—505 1167301 302 (1250) 303 304
305 (1250) 1168536—540 5172306-
370 1179001—905 1181091—09»
1189276—280 1200721—725 120774»
742 743 (1000) 744 745 120898«
(1250) 987—990 1220281—285
1220596 (1000) 597—600 1231286—
289 290 (1000) 1238481- 48»
1241496—500 1342971—975 124449«
—500 1247611—615 1249016—02«
1253421—425 1255281—285 125945«
—460 1263001—065 1269851—85»
1274011—015 1382426—430 128465»
—655 1294961—905 1318726- 73«
1332051—955 1336776—780 13471»»
—115 1348956—960 1349520- 53«
1351431 432 (1000) 433 (1250) 43)
435 1355736—740 856—860 135807}
—075 1362931—035 1365026—03«
1367371—375 1368861—864 86»
(1000) 1378901—905 1380681—68»
1384366—370 1396146—150 139747}

-475 1399346—350 1406261—26»
1421216—220 1425231—235 143446}
—465 1455391—395 1457496—49«
499 (1250) 500 1472206—21«
1479971—975 1493681—685 149449}
—495 1499716 (1000) 717—720
1505311—315 1508276—280 151321}
—215 153(576—580 1534781—78»
1535221—225 1538276—280 154129«
—300 1544781 (200,000) 782—78»
1551576—578 579 (1000) 58«
1554166—170 1555926 - 930 155632»
—325 1562226—230 4568591—59»
1573311 (1000) 312—315 936—04«
1579471—475 1583716 (1000) 717-7
720 1596126—130 676—680 160617«
—180 586—590 1607556—560
1620001—005 1631921—925 18373«»
—400 1645596—600 1656756—76«
1683576- 680 1665841 842 8»»
(1250) 844 845 1876976- 97« 97«
(1000) 980 1678146—150 1685846-
850 1690416—420 1693741 742 74»
(4000) 744 745 1702831—«3»
1707486—490 1722396—400 172599}
—995 1727151—155 1741796—8««
1748771—775 1766031—035 381-7
385 1768526—530 1769341 34»
(1000) 343—345 1787461—4«»
1790356—360 1793846—850 179593»
—940 1800196—200 1805071—E
1826001—005 1849121—125 18501«»
—110 1854406—470 1863161—1«?
431—435 1876691 (1000) 692—6»?
1886131—135 1889921—925 189148)
482 483 (1000) 484 485 1894261—2«»
1900741—745 1917136—140 19225»«
—550 1928501—505 1933236—E
1945986—990 1948336—339 34»
(1250) 1949166—170 1961030—04»
1963076—OSO 606—610 (968971^
975 1974651—655 1975001—00».
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Kbenö -Ausgabe.
1 . jgsfaft,

Deutscher Reichstag.
lc . Berlin , 23 . Oktober.

Über die Mittel zur Beseitigung der Teuerung
jDutbe der Reichskanzler Herr v. Bethmann -Hollweg
^ori verschiedenen Parteien des Hauses heute inter¬
pelliert; statt sie zu nennen, legte er ein umfassendes
Bekenntnis zur derzeitigen Wirtschaftspolitik ab, der-
!eIt>eit Politik , die eben diese Teuerung zum Teil mit
verschuldet hat . Diese letztere Tatsache hatte vor ihm
"er Abgeordnete Oeser in einer meisterlichen Rede dar-
gelegt: Tie Steigerung der Lebensführung ist das teil¬
weise absichtlich herbeigeführte Produkt unserer Wirt-
Haftspolitik ; dem lückenlosen Zolltarif entspricht die
mckenlose Teuerung . Es gehört der Mut ^ der Ver-
öHsiflung dazu, in dieser Situation , wo Schmalhans
Küchenmeister ist und Tausende von deutsche!: Familien
pfm Winter mit Grauen entgegensehen, die agrarische
Wirtschaftspolitik ungemindert und unbarmherzig bei-
iubehakien und ieden Versuch einer durchgreifenden Be-
!?itigung der Notlage mit Rücksicht auf die Wahlhilfe
"er reaktionären Parteien kaltlächelnd abzuweifen. Mit
^r heutigen Rede hat sich Bethmann -Hollweg bedin¬
gungslos in die Arme des Agrariertums geworfen. Und
angesichts dieser Tatsache wirkte es einigermaßen
Mmoristisch, als er mit erhobener Stimme auch die
Landwirte an ihre großen Pflichten gegenüber den
Konsumenten erinnerte . Die Konsumenten werden sich
aus dieser platonischen Ermahnung an die Adresse der
Agrarier wenig machen! Wissen sie doch, daß die
^eichsregierung es nicht wagt , dem Egoismus des
Agrariertums durch irgendeine einschneidende Mäß¬
ige ! entgegenzuwirken. Mit großer Absichtlichkeit
sandte sich Äer Reichskanzler gegen den Detailhandel,
dein er, ganz wie wir es seit Monaten in der agrari¬
schen und antisemitischen Presse und gelegentlich in der
"diordd. Mg . Ztg ." gelesen haben, einen erheblichen
steil der Schuld an der Verteuerung der Preise zu-
stkach. Die Rechte jubelte ihm zu. Wir aber sehen
>ehr düster in die Wahlausfichten der Konservativen und

Regierung , wenn als Wahlparole nichts nur die
Unbedingte Aufrechterhaltung der Zoll- und Teuerungs-
^ :rtschaftspolitik, sondern daneben auch der Kampf
Ŝ gen den Detailhandel und den Kaufmannstand Pro-
stamiert wird . Doch das ist schließlich Sache der Gegen-
leite! Der Reichskanzler hat sich schon öfter über die
Älitatorrsche Wirksamkeit seiner Darlegungen getäuscht,
stn wird es erfahren müssen, daß auch sein Versuch,
?chen Teil der städtischen Bevölkerung gegen den an¬
dren mobil zu machen, vom Publikum durchschaut und
Mlentsprechend eingeschätzt wird . Tie Massen des
Volkes werden aus der Rede des Reichskanzlers haupt-

FeuMetou.

Ettl Kriefwechsel zwischen Pius IX. und
Viktor Cmanurl II.

, Einen interessanten Beitrag zu dem Provlem der Be-
siEhungen des ersten Königs von Italien zürn Papste liefert
s'e „Tribuna " mit der Veröffentlichung eines Briefwechsels
Äffchen Viktor Einannel II . und Pius IX . aus der. Zeit
ch>ch 1870. Die bisher unbekannten Tatsachen geben neben
Mer historischen Bedeutung wertvolle Beiträge zur
Charakteristik des Papstes und des Königs, die durch poli-
5'iche Gegensätze einander als Gegner gegenÄberftaNden«nd

dabei doch als Aienschen vollauf zu verstehen und zu
würdigen schienen. Als Viktor Eurannel die zur Haupt-
PQöt des geeinten Italiens erkorene ewige Stadt betrat,
!» wb*c er "sofort ein vertrauliches Handschreiben an den
2stdst . Mit »der Überreichung des Schreibens wurde der
stî rquis Giacomo Spinola betraut : der König versicherte
sstur Pgpst chgr-n die Ergebenheit. Das Schreiben war em
Hpsiichkeitsakt. aber so sehr Pius IX . persönlich dazu
'' -w-c. den Abgesandten des Königs z« empfangen: er

schließlich daraus verzichten. Der hartnäckige uNd
^versöhnliche Staatssekretär des hl. StNhles, der Kardinal
stpüorbelli, verhinderte den Empfang des königlichen Gmis-

der Einfluß Äntonellis vermochte lks schließlich
N4 nicht zu verhindern, daß Pius IX . durch eine dritte
gî son den Warguis Spinola beaustraigen ließ, dem Könrg
^ Dankbarkeit' des Papstes zu Wevmitteln, der die herz-
Me Absicht jenes Schreibens vollauf zu würdigen wisse. .
As bald darauf , im Juni 1871, Pius IX .' sein zwanzig-
Mr :g«z Jubiläum als Papst feierte, wollte auch Viktor
^stanuel es nicht versäumen, dem heiligen Vater seine
MückwÄnschs zu übermitteln und er beauftragte damit den
General Bertole-Biale, den späteren Kriegsminister. Auch
°'rsinal war Pius IX . bereit, den UÄgchandten des Königs

sächlich dies heraushören : daß gegen die Teue¬
rung von Reichs wegen so gut wie uichts
geschieht  und daß angesichts der schweren Notlage
der Bevölkerung noch extra die „gestiegene Lebenshal¬
tung " als Folge der Wirtschaftspolitik amtlich ge¬
priesen wurde. Auch hier wieder *— bei aller Geschick¬
lichkeit der Form — volle V e r stä nd n i s l o s i g-
keit für das Empfinden und Leben der
großen Masse des Volkes!  Nach diesem Ge¬
sichtspunkt wird Bethmanns Wahlrede beurteilt werden.

-s
Sitrirnssdsrkcht.

(Fortsetzung des Drahtberichtes in der Morgen-Ausgabe.)
# Berlin, 23. Oktober.

In der Debatte über die Interpellationen , betreffend
die Lebensmittel- und Futtermittclteuerung,

Dhrt Mbg. Ih -. Oeser weiter aus : Wir stehen einheitlich und
geschlossen aus dem Boden unseres Parteiprogvammes,
wonach wir einen

allmählichen Abbau unserer Wirtschaftspolitikund die
zeitweise Herabsetzung der Zölle

verlangen. Wir verlangen, daß mit diesem Abbau sosorl
begonnen werde. Die Industrie verzichtet gern auf den
Zollschutz, wenn sie nur von der Teuerung befreit wird.
Eine natürliche Folge ib>er allgemeinen Preissteigerung ist
das Anwachsen des Bodenpreises. Wir sind stets bereit,
für die Arbeiter des Ostens einzutreten, erwarten aber auch
gleiches Verständnis für unsere Bsdürfniffe im Westen.
Ebenso haben wir der Einführung der Einsuhrscheine zu¬
gestimmt, um der Landwirtschaft im Osten eine loyale Er¬
leichterung -u schaffen. Allerdings war im Jahre 1894 bei
der SchaMmg der Einsuhrscheine ihre frappante WiÄung
nicht vomuszuschen. Aber verlangt werden muß der
Identitätsnachweis , denn es sollte nicht angängig sein, daß
eine Tonne Hafer, die über die -Grenze -gsht, in Form
vor: Petroleum Widder zurückkehrt oder

Roggen sich kn Kaffeebohnen verwandelt.
(Heiterkeit.) Damit ist dem .Interesse des Volkes nicht ge¬
dient. Die Aufhebung der Einfuhrscheinemuß vorbereitet
werden. Empfehlenswert wäre vielleicht die Einsetzung
einer Kommission. Die Zustände auf dem Fleischmarkt ent¬
sprechen ebensowenig den Interessen der kleinen Züchter
wie denen der Konsumenten. Wenn der ReichNanzler
normale Zustände schaffen will, so muß er die Vorbe¬
dingung dazu erfüllen und billige Futterpreise ermöglichen.
Wenn die großen DampseMnien

.argentinisches Büchsenfleisch
verwenden, so sollte es auch für unsere Bevölkerung im
Lande gefahrlos' verwendet werden können. Für vev-
nünftige GreNzjsperrmaßnahmen sind wir natürlich jederzeit
zu haben. Millionen von Augen sehen auf den Reichs¬
kanzler, unid wenn dem deutschen Volke eine herbe Ent¬
täuschung zuteil wird, wird diese Enttäuschung hervor¬
steig en aus den 'Wahlurnen zum nächsten Reichstag. (Bei¬
fall links; Jachen rechts.)

Reichskanzler v. Bethmann-Hollweg: Meine^ Herren!
Der Herr Redner der sozialdemokratischen Partei ist mit

der Haltung nicht zufrieden, welche die Regierungen bisher
gegenüber den durch die außergewöhnlichen Wittemugs-
verhältnisse verursachten Schäden eingenommen haben.
Wie es draußen in der Presse uUd in den 'Versammlungen
geschehen ist, werden die Folgen der bisherigen Dürre zum
2lnlaß einer allgemeinen Anklage unserer Wirtschafts¬
politik genommen. Meine Herren! Die sogenannten großen
Mittel — unid der Herr Abgeordnete Oeser erwartete in
seinem 'Schlußwort auch große Mittel —, die Aufhebung
der Zölle, ihre Suspension, die Öffnung der Grenzen für
Viöh und Fleisch, werden uns zu keinem anderen EndzweS
angepriesen, als um die 'Grundlagen unserer Wirtschasts-
politik zu beseitigen (Sehr richtig! rechts.) oder, wie die
Herren von der Fortschrittlichen Pollspartei wollen, sie
allmählich abzubauen. Meine Herren!
Diesen Angriffen gegen unsere Wirtschaftspolitik werden
die Regierungen einen entschiedenen Widerstand leisten.

(Beifall rechts.) Wie ich wiederholt von dieser Stelle aus
erklärt habe, tst für die Verbündeten Regierungen das
zähe und enffchiüdene Festhalten an unserer Mrffchafts-
politik Sache wohlbegründeter Überzeugung (Beifall
rechts.), uu«d wir können uns durch die Folgen der bis¬
herigen Dürre, so beklagenswert sie sind, nicht von einem
Wirtschaftssystem abbringen lassen, von dem wir die Über¬
zeugung haben, daß es dem Wirtschastslobender Nation
zum -Segen gereicht hat. (Bravo ! rechts.) über eines wer¬
den die Gögner und Freunde dieser Wirffchastspolitll einer
Meinung sein müssen: kein Übergang zu -einem anderen
Wirtschastssystem und keine bchöddliche Maßregel kann die
Folge davon auslöschen, daß es monatelang nicht geregnet
hat und daß deshalb aus den Feldern weniger als sonst
oder nichts gewachsen ist. Niemand, auch Sie nicht, können
dem Landwirt sein Manko an Getreide, Heu oder Kartoffeln
ersetzen, und weil Sie das nicht können, kann auch niemand
den Konsumenten vor dem Schaden bowahren, der ein»,
notwendige Folge dieses Mankos ist. (Sehr richtig!)
Meine Herren! Wir müssen daher, so schwer es Ihnen auch
werden mag, uns auf beiden Seiten bescheiden und müssen
uns ans die Mittel beschränken, die praktisch geeignet sind,
uns über die bestehenden Schwierigkeiten 'hinwegzuheilsen.
Gegenüber der Bedrängnis , in die viele mittlere und
kleinere HanZhaltungen geraten sind, ist diese Beschränkung
gewiß nicht angenehm, aber auch Sie müssen sie, wenn Sie
aufrichtig sind, Kr sich gelten lassen, und es heißt, die be-
siehende Situation in unverantwortlicher Weise ausbeuten,
wenn in sozialdemokratischen Reden, Flugblättern und
Schriften dem Volke Sie Meinung Hergebracht wird, nichts
sei leichter, als die bestehende Rot wegzuschasfen; nur die
Regierung unter dem Druck der Agrarier wolle es nicht
oder traue sich nicht. (Sehr richtig! links.) Rein, meine
Herren, das ist nicht richtig und stimmt nicht mit der Wahr-»
heit überein. (Sohr richtig! rechts.) Gewiß würden auch
wir gern mehr tun, denn uns liegt die

Sorge für die wirtschaftlich schwachen Existenzen
genau so am Herzen wie Ihnen . (Noch mehr! rechts.)
Aber, meine Herren, was ist es denn nun eigentlich, was
sie Vorschlägen und wie könnte uns das , woraus es doch
zunächst ankommt, über die gogenivärtigen schwierigen

zu empfangen, er äußerte offen diesen Wunsch, aber von
neuem wußte der Einfluß des Kardinals Antouelli diese
Annäherung zwischen dem Vatikan und dom Qnirinal zu
verhindern.

Ein Jahr später aber sollte es doch zu einem regel¬
rechten Briefwechsel zwischen Pins IX . und dem König
kommen, und diesmal war es der heilige Vater, der sich
vertrauensvoll an den König wandte. Der ANlaß dieses
Briefwechsels wird jetzt bekannt: er war nichts weniger als
politisch, ja er entbehrt nicht amüsanter Züge. In einem
der belebtesten -Quartiere Roms, , gegenüber einer Kirche
und dem Priosterseminar, hatten sich eine Reihe nicht sehr
sittenstrenger, aber außerordentlich 'gastfreier Damen einge¬
nistet. Die häufigen Besuche bei diesen Schönen beein¬
trächtigten stark die Aufmerksamkeit der Seminaristen bei
ihren Arbeiten, man mußte für den Seelensrieden der jun¬
gen Leute fürchten, die Ablenkung vom Unterricht nahm
immer möhr zu, und schließlich klagte der Direktor der Äln-
stalt dem Kardinalvikar seine Not. Nicht wenig verlegen
eilte der hohe Würdenträger znni Papste, um den heiligen
Vater zu fragen, 'was man in dieser peinlichen Angelegen¬
heit tun könne. Pins IX . war nicht wenig verblüfft, er
sann eine Weile nach; dann aber bedeutete er dem Kardi¬
nal, zu gchen, die Sache würde geordnet werden. Und so¬
fort ließ nun der Papst den wachhabenden Leutnant seiner
Garde rufen, den Marquis Crispolti . „Wir haben Euch
einen außerordentlich delikaten Auftrag anzuvertrauen,
Crispolti ", sagte der Papst, und als der Offizier sich dienst¬
bereit verneiltzte, fügte Pius hinzu : „Wir müssen Euch in
einer sehr vertraulichen Mission ins Ausland schicken." „Ich
werde gehen, wohin Eure Heiligkeit mich schicken", antwor¬
tete der Marquis , der dabei wohl an eine Reise nach Kon-
stanttnopel oder nach Washington denken mochte. Der
Papst forderte ihn auf, sich schleunigst Zivilkleidung anzu-
legen und sofort zurückzukommen. Als Crispolti bald da¬
raus reisefertig erschien, gab ihm der Papst ein Handschrei¬
ben und bemerkte dabei nicht ohne eine leise Ironie : „ü'ber-
bringt diesen Brief dem Empfänger zu eigenen Händen

und erwartet die Antwort ; seht Euch die Adresse ein wenig
an." Und mit höchstem Erstaunen las der Marquis : „An
den König Viktor Emannel im Qnirinal ."

Nachdem Crispolti sich von seiner Verblüffung erholt
hatte, eilte er ins 'Königsschloß, stellte sich der Wach'e als
Leutnant der päpstlichen Garde vor und wurde zu dem
Adjutanten vom Dienst geleitet. „Seine Majestät Mht
augenblicklich, wollen Sie den Brief nicht mir übergeben?"
Aber Crispolti bestand daraus, das Schreiben dem König
persönlich zu übergeben, und erklärte sich bereit, zu warten.
Als Viktor Emannel kurz darauf erwachte, zeigte er sich
nicht wenig ärgerlich darüber, daß man einen Abgesandten
des heiligen Vaters habe warten kaffen; er ließ den Mar¬
quis Crispolti sofort bei sich eintreten und empfing ihn
aufs sreundlichste. Nachdem er den Brief des Papstes ge¬
lesen hatte, versicherte er dem Marquis , daß der Wunsch
Seiner Heiligkeit binnen 24 Stunden erfüllt sein werde,
und beauftragte den Marquis , den Papst zu bitten, jeder¬
zeit über den König zu verfügen, wo immer er Seiner
Heiligkeit einen Dienst leisten könne. Das Schreiben, das
Vikto-r Emannel mit so liebenswürdiger Höflichkeit beant¬
wortet hatte, war -ein echter Pins IX . Der heilige Vater
erzählte den Fall der Seminaristen und ihrer allzu anzie¬
henden Nachbarinnen, bedauerte den Skandal, und fuhr
fort: „Ich überzeuge mich immer mehr, daß Rom nicht zu¬
gleich feer Sitz des Stellvertreters Christi und der Sitz
Belials sein kann. Möge Hoch Eure Majestät i'm Rahmen
Ihrer Machtbefugnisse und im Einverständnis mit Ihrem
Minister für Abhilfe sorgen. Erfüllt von väterlicher Liebe
flehe ich zu Gojt für Eure Majestät, bete für Italien und
bete für die katholische Kirche."

Den wörtlichen Inhalt dieses Brieses lernten damals
nur die Minister kennen, und der König las das Schreiben
im Mirlistcrrate vor und lachte herzlich über d!e Erwähnung
Belials , die in diesem Zusammenhänge den König persön¬
lich treffen mußte. Ein Mitglied des Ministerrates äußerte
dann bei der Besprechung des Brieses: „Eure Majestät
sehen, dich der Papst tatsächlich konstitutionell geworden ist?



Sette 2 . Abend-Ausgabe , 1. Blatt.

Verhältnisse hinweghelsen? Aufhebung der Zölle, die Sie
empfehlen? Sie meinen, daß Sie öwmit nicht nur dem
Wolke billigere Nahrung verschaffen, sondem auch unsere
allgemeinen wirtschaftlichen Verhältnisse zum mindesten
ebenso günstig, wenn nicht günstiger gestalten würden, als
sie gegenwärtig sind. Das ist

der alte Streit zwischen Schutzzoll und Freihandel,
über den wir uns bisher nicht geeinigt haben und uns
wahrscheinlich auch in dieser Stunde nicht einigen werden.
Mer , meine Herren, selbst wenn Sie eine andere Regie¬
rung hätten, eine Regierung, die zu dem Wirtschafts¬
system, «das Sie anstreben, Wergehen wollte, glauben Sie
denn im Ernst, daß diese Regierung überhaupt imstande
wäre, den Landwirtschaftlichen Schutz aus unserem Wirt¬
schaftssystem loszulösen und von heute auf morgen zu be¬
seitigen — uttd nur das würde uns aus den gegenwärtigen
Schwierigkeiten Helsen— ohne unser gesamtes Wirtschasts-
leben auf den Kaps zu stellen und unsere Hand-elsbeziehun-
gen umzustoßen? Nein, meine Herren, darum ist der Vor¬
schlag zur Aufhebung der Zölle der Vorschlag eines unan¬
wendbaren Mittels , das schließlich nur agitatorischen Wert
hat . (Beifall und Sehr richtig! rechts.) Weiter,

die Suspension der Zölle!
Grundsätzlich haben die Verbündeten Regierungen bisher
stets den -Standpunkt vertreten, !daß die Zollsuspension sehr
leicht,der Anfang der Zollaufhebung ist (Aha! links.), und
eine Zollsuspension ist deshalb in einem Lande, das den
Schutzzoll Kr notwendig erachtet hat , ein außerordentlich
gefährliches Experiment. Die momentane Wirkung der
Suspension ergreift, wie unsere Handelsverhältnisse einmal
gelagert smd, nur die Großhandslskreise oder den Handel
überhaupt. Sobald die Wirkung weiter nach unten zum
Produzenten und Konsumenten vorzudringen beginnt,
läuft entweder die Zeit ab, oder die Wirkung wird durch
die neue Ernte oder die Aussichten aus die neue Ernte
wieder verwischt. Meine Herren! Ich , bin der Über¬
zeugung, auch wir würden jetzt mit derartigen Suspen¬
sionen genau dieselbe Erfahrung machen. Im einzelnen
spricht man von der Suspension der Zölle aus die Futter¬
mittel, an denen wir ja leider eine ungünstige Ernte gehabt
hoben. Man vergißt dabei, daß «die große Masse der¬
jenigen Futtermittel , auf -die der Landwirt in einem
knappen Jahre , wie dem jetzigen, in erster Linie angewiesen
ist, die Kraftfuttermittel zollfrei eingöhen und daß wir
davon einen Import haben im Werte von jährlich rund
270060060 M. (Sehr richtig! und Hört ! Hört ; rechts.)
Meine Herren! Beim Hafer, in -welcher Frucht wir be¬
kanntlich-eine befriedigende Ernte gehabt haben, würd-e die
Suspension überhaupt nicht in Frage kommen können.
Bei Mais , der ein erwünschtes Futtermittel sein würde,
stehen Wir nach allen bisher vorliegenden Nachrichten einer
nicht genügenden Welternie gegerttiber. Argenttnien und
Amerika scheinen bei steigendem eigenen Bedarf einen
großen Überschuß Kr den Export nicht zur Verfügung zu
haben. Wir sind also im wesentlichen mit allen übrigen
Maisbeldürstigen aus die Donauländer angewiesen. Bei
dieser Angeboislage erscheint es mir doch außerordentlich
bedenklich, -eine Suspension zu verfügen, von der es mehr
als zweifelhaft ist, ob sie jetzt dem Viohhalter und- damit
dem Fleischverbrauch« überhaupt zugute kommen würde.
(Sehr richtig! rechts.) Der Herr Dr. -Spahn hat von der

Suspension der Zölle aus Gemüse
gesprochen. Ich behalte einem- meiner Herren Nachbarn
vor, im Lause der Diskussion aus die Sache eventuell näher
einzugch-en. Ich möchte meinerseits nur bemerken, daß
von dem gesamten Gemüseimport 93 Prozent zollfrei ein-
gehen, während nur 7 Prozent mit einem verhältnismäßig
geringen Zoll belastet sind. (Hört! Hört! rechts.) Eine
große Hilfe würde man auch mit dieser Maßregel nicht
erzielen.

Wetter ist heute hier ausKhrlich das Thema der
Einfuhrscheine

behandelt worden. In der Presse wird es zumeist so dar¬
gestellt, als ob dies ein besonders wirkungsvolles Mittel

Im übrigen hatte der König mit seiner Antwort eigentlich
zu viel versprochen, da er nicht die Macht besaß, die frag¬
lichen Mieterinnen gewaltsam aus ihren Wohnungen zu
exmittieren. Aber Viktor Emanuel hielt doch Wort, und
mit Hilfe von staatlichen Abstandssummen waren die ver¬
führerischen Damm bald «dazu bewegt, ihre Quartiere zu
räumen. Die königliche Freigiebigkeit gegen die Sirenen
beim PriesterseMnar hatte jedoch unerwartete Folgen. Die
schlauen Damen mochten wohl hoffen, noch ein zweites Mal
ein so gutes Geischäft zu machen: das Ergebnis war , daß
wenige Monate später die gastfreien Frauen sich wieder
gegenüber dem Priesterseminar einquartiert «hatten und
von Neuem den Seelenfrieden der geistlichen Zöglinge be¬
drohten. Wieder stürzte der Direktor zum Kardinalvikar,
wieder gab es Beratungen im Vatikan, und einer der
Kardinale meinte ein wenig schüchtern: „Wenn Eure
Heiligkeit wieder zu jenem System greisen wollen, das
sich kürzlich so gut bewährt hat ? . . Pius aber, der von
den Mstandssummen, die d-er König bezahlen mußte, er¬
fahren hatte, schüttelte den Kops und sagte wörtlich:
„Armer Sahn ! Ich will ihn nicht zwingen, noch einmal
Kleingeld auszugeben . . ."

Konzert.
Und zum dritten Male : Franz Liszt. Gestem im

Konzert des Vereins der Künstler und Kunst¬
freunde  war das Programm lediglich den Klavier- und
Liöder-Kompositionen des gefeierten Tonmeisters gewidmet.
Ein vortrefflicher Pianist war zur Stelle : Herr Joseph
Pembaur  aus Leipzig, der schon vor zwei Jahren im
Kurhaus die allgemeine Zustimmung des Publikums und
der Kritik gefunden hatte. Fast schien es, der Künstler
habe seitdem noch immer Fortschritte in seiner Kunst ge¬
macht; und gewiß hat er das — sonst wäre er kein wahr¬
hafter Künstler. Sein Spiel hat an Mannigfaltigkeit des
Anschlags, an orchestraler Kraft und Ausdruckssähigkcit
und an Tlbgerundetheit des technischen Materials noch er¬
heblich gewonnen; vor allem aber sein Vortrag an innerer
Noblesse: alles, was an leere Effekthascherei gemahnen
könnte, ist getilgt, und eine äußerst fein-nervige künstlerische
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bedeuten würde und als ob es sich dabei um die aller-
einfachste Sache der Welt handelte. Daß dies nicht der
Fall ist, das weiß der Reichstag aus der Denkschrift, die
ihm im vorigen Frühjahr Vorgelegen Hai, und das geht
auch aus den Reden, die bisher darüber gehalten worden
sind, hervor. Aber gerade weil es sich um ein recht schwer
zu behandelndes Thema handelt, ist es vielleicht Kr
Agrtationszwecke besonders brauchbar. Sehr gut! und
Heiterkeit rechts, Zurufe bei den Sozialdemokraten.)
Meine Herren! Wer sich der Einführung der Einfuhrschcine
erinnert, weiß doch, daß es sich Labei um ein -System han¬
delt, «das Sie künstlich nennen mögen, -das aber daraus be¬
rechnet -war , einen Ausgleich zwischen den verschiedenen
Produktionsverhältnissen im Lande -zu schassen, und daß es
den 'Einfuhrscheinen gelungen ist, diesen Ausgleich tatsäch¬
lich herzustellen. Deshalb sind auch in den Landesteilen,
Kr die der Ausgleich bemessen war , Landwirtschaft und
Handel vollkommen einmütig der Ansicht, daß an dem
System nichts geändert werden kann. (Zurufe : Königs¬
berg, Danzig!) Ohne uns wieder zu Znständ-e-n zuxückzu-
führen, über deren Ungerechtigkeitlange und mit Recht
geklagt worden ist. Wir haben irotzdem Die Frage einer
Änderung des Einfuhrscheinsystems sehr eingehend er¬
wogen, sind aber zu dem Ergebnis gekommen, -daß die vor-
geschlagenen Änderungen eine Einwirkung auf die gegen¬
wärtigen gesteigerten- Preise nicht haben würden. (Hört,
hört ! links und rechts.) Gewiß, meine Herren, ist das
Einfuhrscheinsystem mit Mängeln behaftet (Aha, links.),
namentlich für das Interesse der Reichskaffe. (Hört, hört!
und Sehr richtig! links.) Meine Herren! Dann wird
weiter, ähnlich wie beim Hafer, verlangt, daß die bei der
Einfuhr von Roggen erteilten Scheine nur beim Import
von Roggen verwendet werden dürfen, um einer über¬
großen Roggenausfuhr vorzubengen. Meine Herren! Ich
glaube, auch in dieser Beziehung gibt man sich übertriebe¬
nen Vorstellungen hin. Der gesamte
Überschuß unserer Roggcnaussuhr über die RoggeneinKhr
beträgt 3,2 Prozent der inländischen Roggenerzeugung.
Ans diesem Verhältnis geht hervor, daß es sich bei der
Roggenausfuhr, wenn sie sich annähernd in den Grenzen
hält wie bisher , nicht um einen Gegenstand handelt, wel¬
cher Kr die Verhältnisse des ganzen Landes von sehr gro¬
ßer Bedeutung wäre. Dabei kann es lokal gewiß höchst
unerwünscht, namentlich für Mühlen, sein, wenn zu viel
Roggen an der Stelle ausgeführt wird . Aber für den
Osten — -das geht aus den Vorstellungen, die mir tagtäg¬
lich, namentlich aus Handelskreisen «des Ostens, zugchen,
hervor — würden Sie durch -eine derartige Beschränkung
der EiusUhrscheine Handel und Landwirtschaft in eine
äußerst schwierige Lage bringen. (,Hört, -hört ! rechts.) Und
endlich, meine Herren! Ähnlich wie bei Hafer übernehmen
Sie die Garantie dafür, daß, wenn wir eine solche Be¬
schränkung vornehmen, wir nicht die Weizenpreise steigern?
Und wollen Sie bei dem -zunehmenden Verbrauch an
WeizeNb-rot wiederum gerade in -diesem Jahre die Gefahr
einer solchen -Steigerung auf sich nehmen? Ich bin der
Ansicht, daß mit diesen Mitteln, diesen Änderungen, die
uns vorgeschlagen sind, die erwartete Hilfe nicht gebracht
würde, und 'darauf kommt es -doch allein an , dafür aber
übelstände h-erbeigesührt werden könnten, die die Situation
verschärfen w irden. (Sehr richtigI rechts.) Der Mg.
vr . Spahn hat dann angeregt, wenn auch an dem Einfuhr¬
schein als solchem feftgehalten werde, doch gewisse

Auswüchse
zu beseitigen. Als ein solcher wird bezeichnet die Ver¬
wendbarkeit der Getreidoaussuhrsch-ein-e für die Einfuhr von
Petroleum und Kaffee, und ferner ist angeregt worden, die
Herabsetzung der Gültigkeitsdauer der Scheine von sechs
Monaten auf etwa die Hälfte. Ich habe nicht genau ver¬
standen. ob der Abg. D-r. Spahn das auch angeregt hat —,
jedenfalls ist es -ein Vorschlag, der sonst irr der Öffentlichkeit

Auffassung liegt überall zugrunde; kurz, ein Spiel — so
glänzend, so frei und entschieden, wie es- für -eine Liszt-
Feier recht sich schickt. In der „Veräußerlichung seines
Innern " — hat man den charakteristischen Zug von Liszts
Klavierspiel entdecken wollen: sein Spiel verlieh zuweilen
einem Werke, das er vortrug, einen ganz merkwürdig in¬
timen, individuellen Reiz; es nahm dann fast den Eharaktcr
eines persönlich reizvollen Gesprächs an ; einer geist- und
lebensprühenden künstlerischen Konversation. . . . Wieder-
holt wurde man gestern bei Herrn Pembaurs Vortrags¬
weise an solch Lisztsche Züge -gemahnt; was er bot, war
leine bloß-e Wiedergabe mehr — es war eine Wiedergeburt.

Die Kompositionenselbst, die wir zu hören bekamen,
waren jede von eigenartiger AnziohungAraft und- von der
allerverschiedensten Art : reizende Kabinettstücke wie
„Waldesrauschen" und „Gnomenreigen"; -brillante Vir-
tuosentrefser wie die „Rhapsodie"; feingestaltige Stim¬
mungsbilder wie „Sposalizo" und „Liebeslied"; auch wild
Fantastisches, wie die „Sonata nach Dante", die bei der
Fülle ihrer noch jetzt neuartig berührenden, klanglichen
Probleme Kr den Spieler fast noch interessanter zu spielen
ist als Kr den Hörer zu hören. „Das ist schlechte Musik"
— sagte einmal in leiser Selbstironie Franz Liszt, als ihm
in späteren Jahren einer feiner Schüler eben diese „Dante-
Sonate " vorgespielt hatte. Liszt war ein strenger Kritiker.
An den mancherlei geistvollen und anregs-amen Einzel¬
heiten der Komposition wird man aber doch immer wieder
seine Freude haben. Allerdings gehört die ganze Klavier¬
kunst eines Pembaurs dazu, trat das seltsame Werk Herz
und Sinnen näher zu führen. Die unfehlbare Bravour,
die Kraft und Ausdauer , das untrügliche, enorme Ge¬
dächtnis des Spielers und die ganze geistige Überlegen¬
heit, die sein Vortrag offenbarte, wurde man nicht mW-e
zu bewundern. Der Künstler wurde von Künstlern und
Kunstsreunden sehr lebhaft gefeiert. Und somit wurde
Liszt gefeiert.

Eine Anzahl Lisztscher Lieder sang die Kammer¬
sängerin Frau Lcsflcr - Burckard — je nachdem: mit
großem dramatischem Schwung oder in zartlyrischem Ge-
fühlserguß. Die „Lorelei" ist ja bei Liszt völlig zur dra¬
matischen Szene geworden; nicht anders „Die drei
Zigeuner" — ein Lied voll farbenfrohen, echt magyarischen
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gemacht worden ist. Ich halte die Vorschläge für akzeptabel,
obwohl ich noch nicht der festen Überzeugung bin, daß sn
eine übergroße Wirkung haben würden. (Zuruf links!
Deshalb halten Sie sie Kr akzeptabel?) Für diskutabel
habe ich gesagt. (Zuruf links: akzeptabel!) Dann habe
ich mich versprochen: Kr diskutabel. Ich habe Ihnen vor¬
her gesagt: Wir haben uns die Frage einer Änderung des
EinsuhrscheiNsYstÄmsnach allen Seiten überlegt und haben
die Maßregel, die hier vorgeschlagen worden ist, als eine
Maßregel von minderer Bedeutung -erachtet. Im Anschluß
an die Worte, die der Abg. Oeser über die Einsuhrscheine
gesprochen hat, hat er auch der

Eisenbahnausfuhrtarife Kr Getreide
gedacht. Ich kann mitteilen, -daß die Frage -der Aufhebung
dieser Eisenbahnausfuhriartse den Landeseisenbahnrat be¬
schäftigen wird, der gesetzmäßig mit der Sache sich zu befassen
ist. Um Mißverständnissen von vornherein vorzubengen,
will ich dabei bemerken, -daß die besonderen Tarife Kr den
Transport Kr Getreide und Mühlenfabrikate nach Danzig,
Memel und Königsberg, -welche überhaupt nicht an die
Ausfuhr gebunden sind» hierbei nicht in Betracht komme»
könne.

Meine Herren! Ich komme nun zu der Frage der
Einfuhr von Vieh und Fleisch.

Über dieses Thema ist hier vor -einem Jahre ausgiebig ge¬
sprochen und es ist schon vom Bundesratstisch aus erklärt
worden, -daß wir im Interesse unseres Viehbestandes aus
den G r en zschu H nicht verzichten  können, daß aber
die Einfuhr von -Schlachtvieh und- von Fleisch in weitern
Umfang schon jetzt zugelassen sei. Inzwischen sind Kr den
Schlachtviehimport weitere Erl -eichterungen gegenüber
Dänemark und Schweden -eing-etreten. Im vorigen Jahre
haben die 'Verhältnisse auf dem Fleischmarkt ungünstiger
gelegen, als sie gegenwärtig sind. Die -Preise, welche dern
Landwirt gegenwärtig für Schlachtvieh gezahlt werden,
sind hoch, aber nicht übermäßig hoch (Sehr richtigI rechts.),
zum Teil sogar niedriger wie bei -den Schweinen, und
das wegen der Futterknapph eit zu erwartende erhöhte Ange¬
bot wird -zunächst doch nur einen Preisdruck zur Folge
haben können. Gewiß können sich die Verhältnisse ver¬
schärfen, wenn die Futterknappheit zu einer großen Ver¬
ringerung unserer Viehbestände führen sollte. Aber auch
in -dieser Hinsicht bitte ich Sie , sich übertriebenen Vor¬
stellungen nicht hinzugeben. Die preußischen Landwirt-
schastskammern haben im September dieses Jahres berich¬
tet, daß es zwar in manchen Landstrichen sehr schwer sein
würde, das Vieh durchzuhalten, daß dafür aber in anderen
und -zahlreichen Gegenden das Durchhalten des Viehs,
wenn -auch unter Schwierigkeiten und unter großen Opfern,
durchaus möglich sein werde. Was die Erweiterung der
Fleischeinfuhr anbelangt, so kommen Kr sie im wesentlichen
Rußland und Amerika in Betracht, denn aus den anderen
Ländern ist sie fast schon überall jetzt gestattet. Die Fleisch-
einfuhr aus Rußland ist versagt wegen der Rinderpestge-
fahr. Gegenüber Amerika besteht ein Einfuhrverbot Kr
Rindfleisch wegen der Gefahr des Einschleppens des Texas¬
fiebers. Dagegen ist nicht verboten die Einfuhr amerikani¬
schen«Schaf- und «Schweinefleischs. Allerdings Müssen die
Kautelen des Fl-eischbeschaugösetzeserfüllt werden. (Sehr
richtig! rechts. Aha ! links.) Gelingt es -der Technik, meine
Herren, den Vorschriften dieses Gesetzes auch bei der Ein¬
fuhr gekühlten Fleisches aus dem Ausland- nachzukoMmen,
dann besteht bei Schafen und Schweinen der Einführung
nichts entgegen. Wir können aber unmöglich jetzt die irN
Interesse «der Hygiene-erlassenen Bestimmungendes Fl-eisch-
beschaug-esetzes abändern (Zuruf der Sozialdemokraten:
Natürlich!), weil möglicherweise die Futterknappheit zn
einer beklagenswerten Preissteigerung auch auf dem
Fleischmarkt führen wird . Meine Herren! Sie beklage»

sich immer über -einen übermäßigen Schutz unserer Viehbe¬
stände. Bedenken Sie doch, bitte, dabei, daß es der deutschen
Landwirtschaft gelungen ist, 95 Prozent des gesamten
Fleischbedarfs aus dem Inland zu decken. (Lebhafte Ruft«
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Kolorits —, ober das innig-leidenschaftliche „Nonnen¬
werth". Hier überall wußte die Künstlerin, dank ihrer in
telligenten Auffassung und durchdringenden Kunst des
Ausdrucks-, packende Wirkungen zu erzielen; während sis
andererseits die zarter empfundenen Lieder „Wieder möckss
ich dir begegnen" und „Es muß ein Wunderbares sein"
mit fetit poetischem Stimmungsreiz und herzbeweglichei
Wärme erfüllte. An dem stürmischen Beifall der Zuhörer¬
schaft hatte Herr Prof . Franz M a n n sta ed t als meister¬
lich -geschulter Klavierbegleiter vollberechtigten Anteil

O. D.

Aus Kunst und Leben.
Theater und Literatur. Gegen das Verbot der >»

Eisenach  geplanten Aufführung der WeiserscheN
„Iesusspiele"  wendet sich eine Protestcingabe, die von
mehreren Ta«usend Einwohnern Eisenachs unterzeichnet ist
und die den WeimarischenLandtag sogleich nach seiner»
Wie«derzus-a«mmentritt beschäftigen wird. — Chicago,  di»
größte deutsche Stadt Amerikas (die -letzte Zählung verzeich-
uete 700000 deutsche Einwohner), hat, wie die „Leipz-
R. N." melden, nun sein eigenes deutsches Theater wieder.
Zwanzig Jahre lang wurde die Riesenstadt am Michiganste
von Milwaukee aus mit theatralischer deutscher Kost ver¬
sorgt. Direktor Max Hauisch, früher Leiter des Deutsche»
Theaters in Philadelphia , hat jetzt in Chicago ein eigenes
deutsches Theater gegründet

Bildende Kunst und Musik Im Hamburger  Ope-
-retten-Theater erzielte Werth-ers Operette „Muster-
Weiber"  glänzend inszeniert einen durchschlagenden
Erfolg. — An Stelle des Professors Louis Kolitz,  des
früheren Direktors der Cassel er  König !. Kunstakademie,
der am 1. Oktober seinen Abschied genommen hat, ist Pro¬
fessor Hans Olde  aus Weimar zum' Direktor ernanrft
worden. — Siegfried W a gner  hat soeben in einer ZU"
schrtft an das „B. T." erklärt, daß seine Schimpfereienam
Richard Strauß darauf zurückzuführen seien, daß er unrasiert
einer Dame ein Interview gewährte und darum sehr ver¬
legen war. (Er muß übrigens auch beim Abfassen des
Briefes nicht ordentlich rasiert gewesen sein, denn der Brief
enthält nicht gerade Freundlichkeiten gegen Richard-Strauß .)
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Hört, hört ! rechts und links .) Dabei ist in den letzten
Jahrzehnten

der Fleischkonsum in Deutschland so gestiegen, daß wir
hinter dem von England kaum zurückstehen.

(Hört , Hört !) Von England unterscheiden wir uns nur
insofern , als dort nicht 95 Prozent , sondern nur die Hälfte
des -Fleischbedarfs gedeckt wird . (Hört , hört !) Dieser Ver¬
gleich scheint mir doch nicht zu Experimenten zu ermuntern,
welche unsere Viehbestände schädigen und uns damit all¬
mählich in eine Abhängigkeit vom Ausland bringen würden
(Sehr wahr rechts). Eine solche Abhängigkeit vom Ausland
würde für uns sehr gefährlich sein. (Sehr richtig !) Eines
allerdings , meine Herren , will ich mit aller Entschieden¬
heit betonen , der Schutz, den die Landwirtschaft genießt,
trägtMichten , große Pflichten gegenüber der Allgemeinheit,
gegenüber den Konsumenten in sich- (Zuruf und Lachen
rechts.) Meine Herren ! Warum lachen Sie denn , ich
spreche jetzt ja in Ihrem Sinne . (Sehr richtig ! und Zu¬
rufe links .) Jawohl , meine Herren , darum richte ich auch
an dieser Stelle den dringenden Appell an die
Landwirtschaft,  mit allen Mitteln dagegen zu wirken,
daß unser Viehstand verringert werde . Eine Verringerung
des Viehstandes würde sich nicht nur in der einzelnen Wirt¬
schaft. sondern an der Stellung der Landwirtschaft im gan¬
zen bitter rächen. (Beifall rechts.) Meine Herren ! Ich kann
nach diesen Ausführungen nicht zu der Überzeugung ge¬
langen , daß die von Ihnen vorgeschlagenen Mittel über die
bedrängte Lage hinweAhelfen würden . Ich betone bei die¬
ser Kritik noch einmal , daß ich es für unmöglich erachte,
dm elementaren Ereignissen gegenüber durchgreifend abzu¬
helfen. und ich wäre wett davon entfernt , es so darzu-
stellm, als oib die 'Maßnahmen , welche von den Regierun¬
gen ergriffen worden sind, eine solch durchgreifende Abhilfe
brächten. Aber wir haben

nach Mitteln Ausschau gehalten,
welche eine praktische Wirkung haben können, und ich sage
dem Herrn Mbg. Oeser meinen Dank, daß er in dieser Be¬
ziehung auch ein anerkennendes Wort für die Maßnahmen
der Regierung gefunden hat . Meine Herren ! Wie in
jedem geringen Erntejahre , diesmal vielleicht aber in be¬
sonderem Maße , hat sich gezeigt, daß die Detailpreise für
Lebensmittel den tatsächlichen Ernteergebnissen nicht ent¬
sprechen. (Sehr richtig ! rechts.) Das ist zwar für den Kon-
summten , der hohe Detailpreise zu zahlen hat , kein Trost,
aber an der Tatsache bann man nicht vorübergehen . Man
muß sie hervorheven . An Brotgetreide haben wir kein
Manko, die Preise für Brotgetreide sind nicht überhoch
(Sehr richtig ! rechts.), namentlich wenn man berücksichtigt,
daß die Güte des diesjährigen gewonnenen Brotgetreides
eine erhöhte und bessere Ausbeute an Mehl liefert . Die
Preise für sie sind gegenwärtig , wie ich soebm sagte , keine
abnormen . Allerdings haben wir an Gemüse und an Kar¬
toffeln mit Untererträgen , zum Teil mit bedeutenden Un¬
tererträgen , zu rechnen. Bei den Kartoffeln hat sich aber
zum Vergleiib , je mehr wir uns dem Ende der Ernte ge¬
nähert haben , herausgestellt , daß der tatsächliche Ertrag
über die früheren Schätzungen hinausgeht (Sehr richtig!
rechts.) , daß wir in einzelnen Landesteilen mit ausgedehntem
Kartoffelbau befriedigende , zum Teil gute Ernte hatten
und daß auch in dm Teilen , wo

die Kartoffelernte
im ganzen nicht befriedigt hat , doch lokal neben schlechten
Erträgen gute Erträge zu finden sind. Ich hebe dies auch
absichtlich hervor , um nicht meinerseits dazu veizutragen,
durch übertriebene Darstellungen auf ein Steigern der
Detailpreise hinznwirken . (Sehr richtig rechts.) Ich kann
avso nicht zugeben, baß bie Detailpreise , die gez-ahrt werden,
den tatsächlichen Ernteerträgnissen wirklich entsprechen.
(Sehr richtig ! rechts.) über die Gründe dieser Spannung
ist bei jeder Teuerungsdebatte im Reichstag hin und her
gestritten worden . Ich will auch aus die Einzelheiten
Meinerseits nicht eingehen . (Zuruf bei dm Sozialdemo¬
kraten.) Nur so viel steht fest, daß an der übermäßigen
Spannung zwischen Großhandel - und Detailpreisen weder
die Dürre , noch unsere Wirtschaftspolitik , noch die Regie¬
rung Schuld trägt (Sehr richtig ! rechts, Zuruf links .) T -e
Regierungen sind bei den Mitteln , die sie angewendet haben,
bestrebt gewesen, auf eine Herabminderung der Spannung,
wo sie ungerechtfertigt und übermäßig ist, hinzuwivken.
Die Regierungen haben das getan , indem sie einmal ue
ihnen bekannten Frachtermäßigungen bewilligt haben und
daraus berechnet sind, in diesem Emtejahre , das nch durch
so verschiedene Erträge in verschiedenen Landestetlen ausge¬
zeichnet hat , die Verteilung der Produkte über däs ganze
Land zu erleichtern. Man hat die Frachtermäßigungen an-
gefochten, indem man die Pfennigbruchteile bekrrtteck hat,
Um die z. B . das Pfund Kartoffeln verbilligt wird,
glaube , man muß die Rechnung anders aufmachen. Vor
einigen Wochm war der Marktpreis für Eßkartosfeln rn
Ostpreußen 2I0 bis 2,90 Mark . Gleichzeitig wurden hier
in Berlin für dieselben Kartoffeln 5 und 6 Mark bezahlt.
(Hört ! Hört ! rechts.) Das macht eine Steigerung bis zu
8,70 Mark. In ihr liegen Unkosten und Gewinn, auf den
der Handel legitimen Anteil hat . Aber , meine Herren , es
wird auch Menschen geben, die eine Spannung von 100
Prozent für überhoch ansehen . (Lebhafte Rufe : Sehr
wahr ! rechts.) Mit den Frachtkosten kann sie bei unseren
Ermäßigten Tarifen nicht motiviert werden , denn die Fracht
beträgt bei Kartoffeln von Ostpreußen nach Berlin 30 Pf.
für den Zentner (Hört ! Hört ! rechts .)

Aus alles , was die Regierung tut in Vertretung ihrer
Wirtschaftspolitik , wird von den Gegnern immer der Ein¬
wand entgegengehalten : ja , wenn wir diese Wirtschasts-
politik nicht' hätten , dann wäre keine Not entstanden, oder
wir würden sie viel leichter überwinden ! Praktisch hat
unsere Wirtschaftspolitik lange genug gewirkt , um ihre
Ergebnisse beurteilen zu können. (Sehr richtig ! rechts und
links.) Als sie eingrlcitct wurde , prophezeite man , daß sie
das

Grab unseres Exporthandels
(ein würde (Hohngelächter rechts.), daß sie Industrie und
Handel fessele. Aber was ist eingetreten? Das gerade
Gegenteil ! Handel und Industrie hat einen Aufschwung
Genommen, um den uns das Ausland beneidet . (Sohr
wahri rechts.) Die Landwirtschaft hat an Produktions¬
und Kaufkraft stark zugenommen . (Sehr wahr !» Die
Herren übersehen, daß die Steigerung der Kosten der Lebens-

WresLadsrrer Uagv âtr»
Haltung sich auf die gesamte Lebenshaltung , auf Wohnung,
auf Kleidung usw . erstreckt. (Sehr richtig ! rechts .) Und
vor allem übersehen die Herrerx, daß die

Steigerung der Kosten der Lebenshaltung
eine notwendige Begleiterin einer Gesamtentwicklung ist, die
in so kurzer Zeit so rapide Fortschritte gemacht hat , wie cs
bei uns in Deutschland der Fall gewesen ist. (Sehr wahr !)
Und trotz des erhöhten Aufwandes , den der einzelne für die
Lebenshaltung machen muß, ist nicht nur der nationale
Wohlstand gestiegen, sondern auch die Lebenshaltung des
einzelnen verbessert worden (Sehr richtig !) bis in die Kreise
der Arbeiterschaft . (Lebhafte Zustimmung . Zurufe von den
Sdz .: Trotz ! Trotz !) Ich will Sie nicht zu widerlegen
versuchen mit Äußerungen Ihrer eigenen Parteigenossen,
vielleicht würden Sie sie nicht verleugnen . Ich will Sie
auch nicht Hinweisen auf das Anwachsen der kleinen und
kleinsten Sparkasseneinlagen , auf das Steigen der Einkom¬
mensteuererträge . Ich will Sie nur eins fragen:

Die Bcrelendungstheorie
ist doch ein so kräftiges AgitatioNsNüttel ; hätten Sie diese
Theorie so beiseite geschoben, wie Sie es tatsächlich tun,
wenn sie noch in den faktischen Verhältnissen ihre Begrün¬
dung fände , wenn sie nicht durch die Praxis widerlegt wäre?
(Sehr wahr !) Was sollen dieser gesamten Entwicklung
gegenüber .die alten Rechenexempel, die Sie aufstellcn, und
mit denen Sie 'dem Volke zeigen, um wieviel Pfennige das
Pfund Bros , das Liter Petroleum , die Schachtel Streich¬
hölzer angeblich durch die Schnaps - und Schlotjunker ver¬
teuert worden ist. (Lebhafte Zustimmung , Heiterkeit und
Gelächter.) Danach benutzt sich nicht der Wert oder Unwert
eines Wirtschaftssystems , sondern danach, ob es die Kräfte
eines Volkes vermehrt oder verkümmert hat . (Lebhafte
Zustimmung .) Nun

Darben und Hunger sind es nicht, die die Expanssons-
kräfte und den Exvausionsdrang erzeugt haben,

der in unserem Volke lebt . Aber Sie wollen cs einmal
anders versuchen. Der verständliche Unmut , der über die
gestiegenen Preise herrscht, macht Ihnen im Hinblick auf die
bevorstehenden Wahlen neue Hoffnung . (Lebhafte Zustim¬
mung rechts, Gelächter und Unruhe links .) Deshalb wird
agitiert , und vielfach auch ohne Skrupel agitiert . (Erneute
Zustimmung rechts , Unruhe links .) Der nächste Reichstag
wird wichtige Entscheidungen über unsere Wirtschaftspolitik
zu fällen haben . (Hört , hört !) Sollte es der Agitation ge¬
lingen , die

Zusammensetzung des nächsten Reichstags
durch Stimmungen zu beeinflussen, die eine Folge der not¬
wendigen Schäden der diesjährigen Dürre sind, dann
werden wir die vorübergehende Teuerung mit einer schweren
und dauernden Schädigung unseres gesamten Wirtschafts¬
lebens bezahlen . (Lebhafte Zustimmung rechts, Bewegung
und Unruhe .)

M . H., es steht mehr aus dem Spiele , als die Debatten
über diese oder jene Mittel , mit denen wir über gegen¬
wärtige bedrängte Zeiten hinwegzukommen versuchen, er»
kennen lassen. Von großer Bedeutung ist die dauernde
Sicherung derjenigen Zustände , unter denen unser Wirt¬
schaftsleben in allen Volksständen aufgebläht ist. Die
Herabminderung der Lebensmiftelpreise allein kann niemals
das leitende Prinzip einer verständigen orientierten Wirt¬
schaftspolitik sein.

Lohnende Arbeit ist die für jeden sozialen Fortschritt
notwendige Vorausbcdingung.

Lohnende Arbeit hat unser Volk, das sich an Arbeitslust
durch kein Volk der Erde übertreffen läßt , unter dem gegen¬
wärtigen Wirtschaftssystem gefunden . Sollen wir dieses
segensreiche Ergebnis in Frage stellen durch wirtschaftliche
Experimente , wie Sie sie wünschen ? Sollen wie damit die
Grundlagen unserer Volksemährnug , unserer Finanzen,
unserer Wehrkraft erschüttern ? Wer die Verantwortung für
einen solchen Schritt fühlt , wird das nicht tun . (Beifall .)
Für mich ist das

entschlosseneFesthalten an der bisherigen Wirtschafts¬
politik

Pflicht gegen das Land . (Erneuter lebhafter Beifall rechts.)
Und ich werde mich durch keine Angriffe in der Überzeugung
irre machen lassen, daß ich damit aus dem rechten Wege bim
(Stürmischer anhaltender Beifall rechts , Zischen links .)

Auf Antrag des Abg . Bebel (Soz .) wurde sodann ein¬
stimmig die Besprechung der Interpellation geschlossen.

Unter großer Unruhe dets Hauses ergreift das Wort
Abg. Niederlochner (Deutscher Bauernbund ) : Die Schilde¬
rung der Teuerung wird immer übertrieben . Gegen die
Witterung können auch die Herren von der Linken nichts
machen. Dankenswert sind' die Maßnahmen der bayerischen
Regierung , die den Landwirten WcrldstrcN und sonstiges
Material zur Verfügung stellen.

Die weitere Besprechung wird daraus aus Dienstag
1 Uhr vertagt . Schluß 6 Uhr.

:S

NrelMr?:merr.
hd . Berlin , 24. Oktober. Zu der gestrigen Reichskanzler-

rede bei der Tenernngsdebatte liegen bereits einige Prcß-
stimmen vor . So schreibt die „M o r g e n p o st" : Der erste
Tag der Teuerungsdebatte im Reichstage ist vorüber , aber
schon steht der,Ausgang fest: Alles bleibt beim alten . -Ein
paar kleine Mittolchen sind das Höchste, was die verbündeten
Regierungen und dir Mehrheit dieses Reichstages zügestehen
werden . Wenn nicht alles täuscht, hat der 23. Oktober 1911
über Bethmann -Hollwegs Schicksal entschieden. Das
„Berliner Tageblatt"  meint : Deutlich ließ aber
Herr von Bcthmann -Hollweg gestern erkennen, daß er die
Wirtschaftspolitik zur Wahlparole machen will . Nichts
könnte der Linken erwünschter sein, als diese Frage in einer
Zeit in den Vordergrund der Wahlagitation gerückt zu
sehen, wo zweifellos am leichtesten die Mehrzahl der
Wählerschaft von der Verkehrtheit der gegenwärtigen Wirt¬
schaftspolitik überzeugt ist. Die Empfindung wird gestern
allgemein im Reichstage gewesen sein, daß der Reichskanz¬
ler künstlich eine Frage in den Vordergrund zieht, um dafür
eine andere in den Hintergrund zu drängen . Er wird für
den Rest der Legislaturperiode ans die Schwarzblauen
zählen können, das weitere aber werden dann allerdings die
Wähler zu entscheiden haben . Die „Vosfische Zei¬
tung"  schreibt : Gegenüber dem Notstand hat der Reichs¬
kanzler nur das unbedingte Bekenntnis der Ohnmacht.
Elementaren Ereignissen gegenüber durchgreifend abhelfen?
Unmöglich ! Eine Ermäßigung der Preise herb erführen.?
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Kon possnmus . — überhaupt : Wer ist schuld? Etwa die
Agrarpolitik , etwa die Erschwerung der Einfuhr ? Mit
«richten. Schuld an der Teuerung ist vornehmlich die Presse
mit ihren übertriebenen Darstellungen . Welches Armuts-
Zeugnis für diejenige „öffentliche Meinung ", die auf seiten
der Regierung mrd der agrarischen Mehrheit steht. Fürst
Bülow hat sich den agrarischen Reichskanzler genannt , Herr
von Bethmann wird hinfort von der schwarz-blauen Mehr¬
heit als der Überagrarier gefeiert werden.

Marokko.
Die deutsch-französischen Verhandlungen-

M . Paris , 24. Oktober. „Matin " schreibt, daß die
Pariser offiziellen Kreise den Optimismus teilen , der
in Berlin über den Fortgang 'der deutsch-französischen
Marokko-Verhandlungen herrscht. Der heute abend hier
zusammentretende Ministerrat wird die Mitteilungen
Cambons über seine letzte Unterredung mit Herrn von
Kiderlen-Wächter prüfen.

M . Paris , 24. Oktober. Im heutigen Kabinetts¬
rat wird der Minister des Äußern die Kamerun -Kvngo-
Karte mit der künftigen Grenze vorlegen und die ent¬
sprechenden Erläuterungen dazu geben. Ter Kolonial-
minister wird hierauf über die künftigen Aussichten
der regeren wirtschaftlichen Beziehungen zwischen
Kongo und Kamerun sprechen, von denen beiden Teilen
erheblicher Vorteil erwachsen soll. Tie Grundlinien
eines solchen wirtschaftlichen Übereinkommens seien
schon in Berlin vorgezeichnet worden.

Die Haltung Englands.
bä . London, 24. Oktober. Tie „Times " schreibt:

Alle Signatarmächte der Akte von Algeciras werden,
wie wir hoffen, ja sogar bestimmt darauf rechnen, mit
Vergnügen jeden Vorschlag gut heißen, der die
Marokkofmge aus dem Bereich der internationalen
Politik entfernt , ohne dadurch ihre Interessen zu schädi¬
gen. Tiefe Haltung wird jedenfalls England ein¬
nehmen, obgleich die kommerziellen Interessen Eng¬
lands in Marokko bedeutend größer sind als diejenigen
der übrigen Mächte und auch die englischen politischen
Rechte bedeutender sind als die der übrigen Staaten.

Eine Kundgebung der Deutschen Kolonialgesellschäft.
bä . Berlin , 24. Oktober. Ter Vorstand ' der Ab¬

teilung Berlin der Deutschen Kylonialgesellschaft hat
gestern zur Marokkofrage einstimmig folgende Kund¬
gebung beschlossen: Es entspricht weder der Würde noch
den Interessen des Deutschen Reiches, die durch die
Algeciras -Akte in Marokko geschaffene politische und
wirtschaftliche Stellung ohne zwingenden Grund auf¬
zugeben. Wir müssen das Verlangen stellen, daß in
Marokko ein Zustand bleibt , der es unserem H a nd e l,
unserer Industrie und Landwirtschaft  ge¬
stattet , sich in ganz Marokko frei und unab¬
hängig  von der Geltendmachung der bekannten
kolonisatorischen Tendenzen Frankreichs zu ent¬
wickeln.  Als eine unerhörte Zumutung an das
deutsche Volk muß der von französischen Blättern ver¬
breitete Gedanke zurückgewiesen werden, daß Deutsch¬
land sich ans seiner wichtigen Stellung in Marokko
zurückzieht für Fetzen unbrauchbaren Landes , Millionen
an französische Ausbeutungs -Gesellschaften zahlt und
obendrein Togo oder Nord-Kamerun an Frankreich ab-
tritt . Daß solche Gedanken uns von der ffranzösischen
Presse zugsmutet werden, ist ein Zeichen dafür , in
welchem Maße unser Ansehen, falls wir nicht fest in
dieser Sache bleiben, gefährdet werden könnte. Es ist
an der Zeit , daß unsere Gesellschaft im ganzen Reich
dafür sorgt, daß dieses Wahngebilde zerstört wird.

Der italienisch-türkische Krieg.
bä . Chmsso, 24. Oktober. Aus Tripolis wird über

Malta berichtet, daß in Tripolis bereits 6000 Mann
Truppen ausgeschifft worden sind, außerdem 7000
Pferde und 3000 Maulesel . Die vierte Abteilung des
Expeditionskorps ist nach einer Meldung des „Resto di
Carlino " nach Tripolis abgegangen. Ter Qberkom-
Mandant General Caneva hat Laufgräben anlegen
lassen, welche sich von Melkahr , eine Stunde östlich von
Tripolis , über Bumelina nach Gargasch, eine Stunde
westlich von Tripolis , hinziehen. Die Truppen bauen
außerhalb der Stadt Holzkasernen. — Aus Neapel sind
10 000 Kisten Insektenpulver nach Tripolis abgeschickt
worden. Die italienischen 'Soldaten sollen entsetzlich
unter dem Ungeziefer in den von den türkischen Truppen
verlassenen Kasernen zu leiden haben.

Ein Erkundungsflug.
Tie „Tribuna " meldet aus Tripolis vom 23. Ok¬

tober : Die Luftschifferkapitäne Piazza und Petze unter-
nahmen einen Erkundigungsflug bis Agezia zwölf
Kilometer über Bumelina hinaus . Sie entdeckten
vier türkische Lager in Abständen von zwölf bis vier¬
zehn Kilometer vor den Vorposten. Ein Lager war
sehr groß. Das 40. Jnfanteriebataillon , das eine Re¬
kognoszierung unternahm , traf bei Buluk auf den
Feind , der sich in beträchtlicher Entfernung hielt und
zahlreiche Gewehrschüsse abgab. Das Bataillon ging
unter energischem Feuer vor. Die Türken flohen und
ließen drei Tote zurück, die Italiener hatten keine Ver¬
luste.

Aus Benghasi.
Die „Agenzia Stefani " meldet aus Beug hast:

Die türkischen Truppen , die sich am 19. und an: Mor¬
gen des 20. Oktober der Landung der italienischen
Truppen widersetzt hatten , hatten sich später in Unord-
nung in das Innere des Landes zurückgezogen, wo sie
sich gegenwärtig wieder sammeln. Wie es scheint, sind
sie auch im Besitz einiger Kanonen. Truppen von
Beduinen beunruhigen auch weiterhin zur Nachtzeit
unsere vorgerückten Posten, ohne ihnen indessen
^Schaden Mzufügen. Uniexe militärische Lage ist gut
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und bessert sich beständig, ebenso die politische Lage.
Mit der Entwaffnung der Bewohner der Stadt und der
Umgebung fährt man fort . Die Häupter der Grenz¬
stämme stellen sich setzt ein, um sich Italien zu unter¬
werfen. Das Truppenkommando trifft Vorkehrungen,
um die verschiedenen Dienste in Ordnung zu bringen
und die Landung des Materials zu beschleunigen.

DerrtschZs Kelch.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Fürst und Fürstin

Bulow sind zu einem kurzen Besuch bei Verwandten in
Stuttgart eingetroffen. Sie reisen dann nach dem Genfer
See ab, um einige Zeit in Montreux zu bleiben.

* Ausnahmetaris für Futter - und Streumittel . Die
„Nordd. Allg. Ztg." schreibt: über die dem Ausnahmetaris
für Futter- und Streumittel zugrunde liegende Absicht ant¬
wortete der Minister der öffentlichen Arbeiten
auf eine Anfrag: der Deutschen Landwirtschasts-gesellschast,
die Frachtermäßigung sei ausschließlich den Verbrauchern
von Futter- und Streumitteln zugedacht, damit die Folgen
der ungünstigen Futterernte für die Viehhaltung gemildert
würden. Der Tarif selbst drückt diese Absicht dadurch aus,
daß er nur auf Sendungen mit überwiesener Fracht(Zah¬
lung der Fracht durch den Empfänger) angewendet werden
kann. An der Tarisgrundlageändert sich durch die Neu¬
ausgabe des Tarifs vom 22. September 1911, die auch die
Sendungen von Händler zu Händler einbezog, nichts. Ver¬
weigert ein Teil der Verkäufer den Verbrauchern die Er¬
mäßigung, so verstößt dies Hegen die Absicht ibe§ Tarifs.
Es möchte zunächst abzuwarten fein, ob die nötige Anf-
klärung genügt, die fraglichen Handelskreise im wohlver¬
standenen -eigenen Interesse zu dem Aufgeben einer der¬
artigen grundsätzlichen Weigerung zu bewegen.

* Teuerungszulagen. Nach dem -Muster anderer
Firmen hat die Hochbahn geselffchaft zu Berlin ihren sämt¬
lichen Beamten und Arbeitern, soweit sie vor dom 1. Juli
dieses Jahres in ihren Dienst -eingctreten sind, Teuerungs¬
zulagen zugebilligt. Es erhalten die Verheirateten ein
halbes Monatsgehalt und sofern von den betreffenden
mehr als drei Kinder zu unterhalten sind, % ; Unver¬
heiratete erhalten y3 des Monatsgehalts.

Mahlbewegimg.
Gras Zeppelin hat die ihm von der (natl.) Deutschen

Partei angebotene Kandidatur für d-en 14. Reichstags-
Wahlkreis Ulm endgültig abgelehnt. Die Deutsche Partei
hat sich daraufhin bereit erklärt, bei Zurückziehung der
beiderseitigen liberalen Kandidaturen einen gemeinsamen
Kandidaten, auch aus den Reihen der Volks-Partei, zu
unterstützen. Noch unentschieden ist Zeppelins Stellung zu
der ihm im 1. WürtteMberger Wahlkreis angeb otenen
vechtsstcheNden Kandidatur.

N -rrlamstttaVifchrs.
Die Reichsversicherungskommission setzte die Beratung

des Gesetzentwurfes über die A u fh eb n n g d e s H rl s s-
kassengesetzes  fort . Wer die kleinen Hilsskassen
wurde aNf Grund eines konservativenAntrags in § 4 des
Gesetzentwurfes folgender Beschluß gefaßt: Versicherungs¬
vereine, deren Leistungen in den Grenzen des § 508 der
Reichsversicherungsordnung bleiben, sind jedenfalls dann
als kleinere Vereine im Sinne des § 53 des Gesetzes über
die privaten Versicherungsunternehmungen attzuerkennsn.
wenn sie kein -Sterbegeld oder ein solches von weniger als
390 M. zählen. Sodann wurden die bei § 3 zurückgestellten
Anträge der Sozialdemokraten beraten, die eine Sicherung
gegen Verbote von Kassen -aus politischen
Gründen  einführen wollen. Ms § 3a wird entsprechend
§ 354 RVO . die Bestimmung eingesügi, daß die politische
oder religiöse Merzeugung oder Betätigung der Kassen-
mitgliöder oder Kassenbeamten an sich nicht als Grund für
die Nichtgenehrnigungvan Kaffen gelten darf. Mehrere
sozialdemokratische Anträge, die in ihrer Tendenz dem
Gesetz, betreffend die Haftung des Reiches für seine Be¬
amten, entsprechen, werden unter Hinweis auf dies Gesetz
als überflüssig abgelehnt. Es wurde sodann eine Be¬
stimmung eingeschaltet, die die Einberufung der General¬
versammlung, die Wahlsristen, Ersatz d-er Reisekosten und
Auslagen und des entgangenen Arbeitsverdienstes für die
Teilnehmer an der Generalversammlung regelt. Weiter
wurde nahezu einstimmig folgende .Bestimmung auf An¬
trag der Sozialdemokraten eingefügt: Der Ausschluß des
Rechtswegs wegen der den Mitgliedern zustcheNden Rechte
ist unzulässig.
1. . .. . . . . . . .. . .-  ■

Irrsllmd.
Gttglrmd.

Änderungen im Kabinett. Im Kabinett traten
folgende Änderungen ein : Carrington wurde ßxm
LorÄgeheimsiogelbewahrer ernannt , Mac Kenna über¬
nahm das Staatsfekvetariat des Innern , Churchill
wurde erster Lord der Admiralität , Hobhouse Kanzler
des Herzogtums Lancaster, Runciman L̂andwirtschafts-
Minister, Pease Unterrichtsminister . Ferner wurden
Mac Kinnon Wood zum Finanzsekretär im Schatzamt,
Ackland zum Parlaments -Untersekretär im Aus¬
wärtigen Amt , Lucas zum Parlaments -Untersekretär
im Landwirtschaftsamt und Essuett zum Parlaments-
Untersekretär des Kolonialamts ernannt.

Kxvsirmr.
Prinz Georg. Die seit längerer Zeit schwebende

Frage des künftigen Aufenthalts des Prinzen Georg
wurde endgültig dahin geregelt , daß der Prinz noch im
Verlauf des Herbstes zu zweijährigen militärischen
Studien nach Paris  entsandt wird . Gleichzeitig
werden Schritte zur definitiven Ordnung seiner finan¬
ziellen Verhältnisse unternommen . In den letzten
Lagen hat auch die völlige Aussöhnung  des Prin¬
zen mit dem Kronprinzen Alexander  stattgefunden.

Ctzrrra . .
Aus dem Aufruhrgcbiet . Konsularberichte besagen,

daß sich die Regierungstruppen von Hankau bis Kilo¬
meter 64 zurückgezogen haben, offenbar in der Absicht,
sich mit Uintschang bei Chiaukan zu vereinigen. Die
finanzielle Lage in Schanghai bessert sich Üändia.

Wiesbadener TagMait»
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Wissdttdener Nachrichten.

Eucken.
Gestern abend führte Professor Rudolf Eucken in

seinem Schlußvortrag die wieder sehr zahlreiche Zuhörer¬
schaft in Das Konkrete seiner vorausgeschickten philosophi¬
schen Betrachtungen -ein, indem -er Die Forderungen -eines
modernen Idealismus in Zusammenhang mit Der Welt¬
anschauung, der Ethik, Der Erziehung und des persönlichen
Geisteslebens brachte. Die letzte und höchste Überzeugung
von der Welt gibt uns die Metaphysik,  die den letzten
Grund der Dinge fassen möchte. Da Der Mensch das be¬
kannte höchste Wesen ist, muß er seine letzte Überzeugung
von der Welt aus sich selbst zu gewinnen suchen; von uns
aus also gewinnen wir Die weitesten Einblicke in das All.
Es kommt nur -darauf an, Das menschlicheL-e'b-eu zusa-m-
menzusassen und darin Verbindungen mit übermenschlichen
Kräften zu gewinnen. Daraus , daß in dem Menschen mehr
vor sich-geht, als was rein menschlich ist, lassen sich SMisse
aus das ziehen, was über -Dem Menschen steht. Die Lebens¬
arbeit entscheidet vorwiegend über unsere Weltanschauung,
denn in den großen Lebensgebi-eten, Wissenschaft, Kunst,
Religion u-sw., stecken die verschiedensten Weltanschauungen;
innerhalb Dieser Gebiete herrscht nicht Die individuelle
Meinung, sond-ern -ein großer Gödankemzusainm-enhang. Un¬
sere Aufgabe aber ist es, aus den verschiedenen Weltan¬
schauungen ein Geistesleben zu bilden. Durch Die welt¬
geschichtliche Arbeit geht das Ringen der Menschheit, -Das
Leben zu einer Einheit zu bringen. Die neue Zeit hat die
Selbständigkeitder einzelnen Lebensgebiete erst recht durch-
gesührt; sie haben sich von der Religion -emanzipiert. Von
allen Seiten erhalten wir Anregungen, Durchblicke, werden
wir vor Ausgaben gestellt» Deshalb ist -es uns viel schwerer
geworden, zu einer Einheit zu kommen. Das ist Die große
Ausgabe unserer Zeit, aus den Verzweigungen d-er Welt¬
anschauungen herauszukommen, ohne sie zu erdrücken,
innerhalb -eines- Ganzen die Gegensätze zu Bundesgenossen
zur Förderung der Vertiefung des Lebens  zu
machen. Die ungeheure Unsicherheit unserer Zeit macht sich
auch ip. der Stellung Des Menschen zu Dem Problem der
Ethik  geltend. Früher -war man überzeugt: Wenn alles
wankt, dann bleibt doch -das Ethische. Dann kam jene
große Bewegung auf, Die die 'Moralbegriffe so wendet,
daß nicht viel übrig bleibt: Die Moral -ist ein Produkt sozia¬
ler Zustände, also etwas Wandelbares, Unsicheres. An
dieser Geringschätzung Der Moral ist schon Die R-eiraissance-
zugrunde gegangen. Wir haben indessen nicht den minde¬
sten Grund, an Der Hoheit Der Moral zu zweifeln. Wenn
wir Karikaturen von Der Moral machen, Dann ist es leicht,
sie lächerlich zu wachen, sie totzuschlagen, Darm liegt Die
Schuld -aber nur an dem, der sie übt, nicht an der Moral
selbst. Die Mo-r-al ist kein besonders enges Gebiet, das
moralische Problem geht vielmehr durch das ganze Leben.
Moral heißt: aus innerer NotwendigkeitDer Wahrheit Die
Ehre -geben; unter Dieser Notwendigkeit -haben Die
Großen in Kunst unD Wissenschaft immer gestanden (D-er
Redner verwies hier besonders aus Kant, der sein ganzes
Dasein seiner aus innerer Notwendigkeit beruhenden Arbeit
opferte, ferner aus Michelangelo). Das Ringen nach dem,
was man innerlich als notwendig erkannt — das ist
Moral im wertesten -Sinne . Wenn der Mensch Das tut,
dann wird -er nicht gedrückt sein, dann wird -er die volle
Freiheit haben, Denn Daun wurzelt er in sich selbst. Dann
wird-er nicht g-eknechtet von D-er Moral , die dann auch keine
Individualität unterdrücken wird. Wir müssen eine kräf¬
tige Moral haben, das ist dringend notwendig, sonst konr-
men wir über die Probleme, die uns bedrängen, nicht hin¬
aus . Zur S o zr a l - E t h i k stellt sich der Redner skeptisch,
da sie Die Moral in erster Linie in Die Arbeit in Der Um¬
gebung verlegt. Moral ist weit mehr als Altruismus.
Das soll aber nicht heißen, d-aß d-ie Sozial -Ethik verwerf¬
lich ist, im Gegenteil, sie ragt hoch über die enghcrzige
Jndividual -Ethik hinaus , wie sie z. B. die Griechen pfleg¬
ten. Der Altruismus birgt Die Gefahr in sich, daß er die
Moral in eine Summe von Handlungen verwandelt,
deshalb muß die Sozial -Ethik auf tieferer Grundlage be¬
gründet werden. Die Moral Darf nicht als Ziel aufgestellt
werden, ebensowenig Die Schaffung einer Individualität.
Zunächst gilt es, festzustellen, w-as -ein Recht zur Existenz
hat, w-as gefördert werden muß. Ausgabe Der Erziehung
ist es , daß das Besondere, Das in jedem Menschen lebt,
gestärkt wird, Dem Menschen eine geistige Überlegenheit
über die äußeren Verhältnisse beizubringen, ans den zahl¬
reichen Menschen, die, selbst kraftlos, von der Gesellschaft
getrieben werden, wieder in sich selbst gefestigte Existenzen
zu wachen, die nicht unter der Leere Des Herzens leiden, d-ie
heute leider allgemein geworden ist. Die Zeit der Arbeit
ist den meisten eine Zeit D-er inneren UnDesrieDigung, die
Zeit Des ruhigen, von der Arbeit zurückgezogenen Alters
läßt ebenfalls keine innere Freude auflomm-en. Titel,
Auszeichnungenufw. sind- da, aber das Herz ist leer. Das
erleichtert vielleicht Das Scheiden von der Welt, aber es
wird kein Gewinn davongetrag-en. Und-doch soll Kraft und
Schönheit in geistiaerHinsicht nicht -an die Jugend geknüpft
sein; der rechte Mensch soll, wie -die mittelalterlichen
Mystiker meinten, jeden Dag jünger werden. Wir könnten
Viel glücklicher sein, als wir im Durchschnitt sind. Die Natur
gibt uns allein ein gewisses, allerdings begrenztes Kapital
mit, das uns die Möglichkeit gibt, Den Lebensmut aufrecht
zu -erhalten. Der Mensch kann innerhalb dieses Lebens
Ewiges entwickeln; es darf sein Leben freilich kein
bloßes Aneinanderreihen sein, er muß vielmehr alle großen
Erlebnisse festh-ält-en, -dann kommt mit der Zeit etwas Über¬
zeitliches heraus : Der geistige Charakter.  Daun
nimmt er es getrost mit allen Schwierigkeiten und- Hem¬
mungen auf, und er kann mit Goethe  sagen:

„So löst sich jene große Frage
Nach unserem zweiten Vaterland,
Denn das Beständige der ird'schen Tage
Verbirgt Des Ewigen Bestand/

Mit herzlichen Dankesworten an seine Zuhörer,
namentlich aber Die Lehrer, „Deren jugendlichem Idealis¬
mus wir getrost die Zukunft unseres Volkes vertrauen
können", schloß der Redner v.

Dienstag , 24 . Oktober 1911. _ Nr . 498.
— Das griechische Künigspaar stattete von hier aus

der Großh erzog in-Mutter von Luxemburg und Deren zur¬
zeit bei ihr weilenden Schwester, Der Prinzessin Hilda von
Anhalt, auf dem Schloß in Königstein einen Besuch ad
und Nahm an -der Mit-agstasÄ teil. Am Sormtagnach-
mittag waren die Herrschaften in Frankfurt, während sie
gestern vormittag Jug -eNhe-rm, Heiligeübcrg und Darm-
stadt besuchten.

— Die Stadtverordneten sind aus Freitag , den 27. Okto»
ber l. I ., nachmittags 4 Uhr, in Den Bürger,saal Des Rat¬
hauses zur Sitzung eingoladen. Tagesordnung : 1. Ein¬
führung und Verpflichtung Des Stadtverordneten Kalk¬
brenner  als Mitglied des Magistrats . 2. Bewilligung
von 5000 M. für Den Einbau von Fremdenzimmern über
dem Saalbau des Restaurants Neroberg.  Ber . Bau-Ä-
3. Festsetzung besonderer Bedingungen für di-e Veräußerung
von Bauplätzen  im Baublock 2 Des Kasernengelandes
an der Schw-albacher Straße . Ber. Bau-A. 4. Abänderung
des Fluchtlinienplans  für eine Verbindungsstraß«
zwischen Sonnenberger und Karl-Maria-von-Web«r-
Straße . Ber. Bau-A. 5 .Bewilligung eines einmalig««
Beitrags von 300 M. zu Den Kosten einer Wander¬
ausstellung  zur Bekämpfung der «Schund- und Schmutz¬
literatur . Ber. Fin .-A. 6. Ankauf von Grundfläche»
an Der Mosbacher Straße . Ber. Fin .-A. 7. Desgleichen
einer Grundfläche zum Ausbau der Scheffelstraße. B«r.
Fin .-A. 8. Desgleichen zweier Wiesen grundstück«
in: „Rabengrund". Ber. Fin .-A. 9. Errichtung zweier
neuer Lehrerstellen  und einer neuen Lehrerinne»-
stelle an Der Volksschule an Der Lorcher Straße . Ber.
Org.-A. 10. Desgleichen je einer neuen hauptamtliche»
Lehrerstelle an Der kaufmännischenUND Der gewerblichen
Fortbildungsschule.  Ber . Org.-A. 11. Wahl der
Beisitzer für Die Vorstände bei den im November stattsin-
dend en S t a Dt v e r o r d n e t e n w a hl en. Ber. Wah-l-Ä.
12. Antrag des Stadtverordneten Baumbach  auf An¬
bringung eines Zifferblattes  mit Zahlen an der
Uhr der Marktkirche.  13 . Anfrage Des Stadtvero-rd-
neten Schröder  an den Magistrat : „Ist seitens des
Magistrats wegen Der bei Der letzten Etatsberatung durch
den Herrn Stadtverordneten Hartmann und mich befür¬
worteten Einrichtung einer zweiten Hypothek  am
bebaute Grundstücke etwas geschehen und was ?" 14. Be¬
willigung von 1400 M. für die provisorische Einrichtung
von Klassenräumen für die höhere Mädchenschule  2 i»
dem ehemaligen Offizierskasino. 16. Gewährung eines ein¬
maligen Beitrags von 1200 M. an die Paulinen  st is-
t u n g und Erhöhung Des Pflegesatzes für stadtscits unter-
gebrachte: Säuglinge . 16. Desgleichen eines Darlehens
von 6000 M. aus Stiftungsmitteln an den „Sportver¬
ein Wiesbaden ". 17 . Verkauf einer städtischen Grund¬
fläche an Der Freseniusstraße.  18 . Ankauf eines
Grundstücks im Distrikt „Kinzerberg ". 19 . Errichtung
einer neuen Ob erlehr erstelle  an Der höheren Mäd¬
chenschule2. 20. Bewilligung -eines Kredits bis zu 29000
Mark zur vorläufigen Bestreitung Der Kosten der Maß¬
nahmen gegen die Teuerun  g. 21. Wahl je -eines
Armenps -le  g ers  str Den 7. und 10. Armenbezirkund
einer Armen- und Waffenpflegerin-für den 3. Armenbezirk.

— Wohltätigkeit. Durch Vermittlung -des „Allgemeinen
Vorschuß- und -Sparkassenvereins, e. G. m. b. H.", hi-erselbst,
wurde von einem nicht genannten Stifter , einem alten
Dortmunder, Der zuletzt in der Nähe Wiesbadens wohnt«,
eine Schenkung von 10 000 M. für das Dortmunder Kranken¬
haus -gemacht. Derselbe bed-achte auch noch andere Wohl-
t-ätigkeitszwecke, darunter die „Deutsche Gesellschaft zur
Rettung Schiffbrüchiger" in Bremen, -ebenfalls mit 10 000
Mark.

— Der Allgemeine deutsche Sprachverein, Zweigverei»
Wiesbaden, begeht nächsten Samstagabend das Fest seines
25jährigen Bestehens durch -eine größere Feier im -Saale
der „Turngesellschaft". Gegründet im Jahre 1886, -hat sich
der „Sprachverein" im Laufe d-er -Jahre zu -einer der ange¬
sehensten Vereinigungen der Stadt entwickelt und es ver¬
standen, nicht nur im -eigenen Kreise durch Pflege edler Ge¬
selligkeit an seinen Famtli -euabenden und sonstigen V-eran-
staltuugen recht Gutes zu wirken, sondern auch nach außen
hin im Bereiche unserer Stadt rnanch-es zur Pflege uni»
Förderung unserer Muttersprache beigeiragen. Auch di«
Feier am nächsten Samstag , deren Einzeilheiten ans der
Anzeige Der heutigen Nummer, Seite 9, p ersehen find,
scheint durch ihre reiche Abwechselung von Ansprachen,
künstlerischen und- volkstümlichen Darbietungen — letzter«
im Rahmen -einer nass-auischen -Spinnstube, Die von de»
Herren H. G. -Gerhard, Rudolf Dietz und August Dhoma«
zusammengestellt ist — einen genußreichen Abend- zu ver¬
sprechen.

— Kaufmanns-Erholungsheime. Die Deutsche Gesell¬
schaft Kr Kaufmanns - Erholungsheime  wird
nunmehr ihre Absicht, im Taunus ein Heim zu errichte»,
an landschaftlich hervorragender Stelle zur Ausführung
bringen können. Da der Gesellschaft die dort von ver¬
schiedenen Gemeinden kosipnsrei angebotenen Plätze ssir
ihre Zwecke nicht recht geeignet schienen, haben Der Vor-
sttzenDe und die stellvertretenden VorsitzendenDes Präsi¬
diums der Gesellschaft-ein bisher der Gemeinde Neuenhai»
gehöriges, dicht bei Königstein, etwa 100 Meter vm»
„GraNdholel" -entfernt bel-egenes mehrere Morgen großes
Gelände al^ Geschenk zur Verfügung gestellt. Der Platz ist
außerordentlich schön gelegen und bietet eine weitreichend«,
wundervolle Fernsicht.

— SozialdemokratischeVersammlung. Im „Gewerk-
schastshaus" in der Wellritzsiraße fand gestern abend ein«
öffentliche Versammlung  statt , die in der Haupt¬
sache den Zweck verfolgte, d-ie Frauen zur Agitationsarbeft
heranzuziehen. In der Mehrzahl waren es Denn auch
Frauen , die in dem gut besetzten Saal zu bemerken waren-
Zum Vortrag staNd- Das Thema: „Teuerung und
Kriegsgefahr ". Die Genossin Seliger  ans Magde¬
burg referierte darüber und gebrauchte im Verlaufe ihr««
Rede scharfe Worte über die Ur hen der zurzeit herrschen¬
den Not, unter der das Proletariat , -hauptsächlich die Prole¬
tariersrau , zu leiden habe. Die Teuerung sei nicht vo»
gestern aus heute entstanden; sie sei schon im Frjchjahr und
Sommer zu verspüren gewesen und habe ihren Grund in
der Jnteressenpolitik. welche die herrschenden Klassen, vvN
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der Regierung unterstützt, ausübten . Von oben würde
allerdings immer erklärt , es existiere keine Notlage . Mer
die mangelnde Fürsorge für die Veteranen kam die Red¬
nerin auf die Lurch die MaroKoaMre herborgerufene
Kriegsgefahr zu sprechen, die seit der Tripolis -Angelegen¬
heit wieder aktuell zu werden scheine. Die Weltmachts-
Mitil und der Militarismus bürde dem Volke immer neue
Lasten aus , Lasten, welche auf den Kops des einzelnen be¬
rechnet, im Laufe der letzten Jahre einen ungeheuren Um¬
fang angenommen haben . Dabei habe die derzeitige Par-
bamentsmehrheit für die soziale Gesetzgebung nur ver¬
schwindend wenig übrig . Die nächsten Wahlen müßten die
richtige Antwort hieraus bringen ; auch die Frauen sollten
ihren Einfluß dabei geltend »rächen. — Die Ausführungen
wurden beifällig ausgenommen . Diskusstonsbedürfnis
war nicht vorhanden . g-

— Völkerkundliche Ausstellung Limburg . Die Be¬
sucherzahl bewegt sich täglich durchschnittlich zwischen 330
bis 400, insgesamt wurden bisher an 3060 Personen ge¬
zählt . Besonderes Interesse erweckt in der Ausstellung der
Riäsechetifch Dikoki von Kamerun , den sein Besitzer, ein
afrikanischer Häuptling , gegen einen Leärer ein getauscht
hat. Auch der stolze Haussa-Händler in seine phantastischen
Kleidung , der neben seinen hübschen und soliden Loder¬
waren , auch den mohammedanischen Glauben verbreitet,
erregt die Aufmerksawkeit der Besucher. Tiefen Eindruck
macht auch die Erzählung des greisen Missionars Ram-
seyer von seiner einstigen vierjährigen Gefangenschaft bei
dem blutdürftigen Aianti König KartzkarS- ausge¬
stellten Gegenstände aus jener Zeit illustrieren das Gesagte.
Tie Ausstellung ist nur noch bis zum 2. November geöffnet.

- „Senta ", der deutsche Schäferhund , der in dem
Lustspiel „Das Familienlind " so erfolgreich mitwirkt , ge¬
hört als „Hexe von der ReichIpost " dem Herrn Grautegein
und ist von diesem persönlich als Polizei - und SanitaW-
hund ausgebildet . Er hat sich auch kürzlich praktisch bei
einem überfall auf einen Schutzmann vorzüglich bewährt,
so daß dem Besitzer für seine Leistung vom „Deutschen
Schäferhundeverein "ein Ehrenpreis zuerkannt wurde . Dre
Hündin ist eine Halbschwester des Siegers 1910 »Dell von
der Kriminalpolizei " und eine Tochter des Siegers 1-ov.
„Lux vom Kalst::eu:t ".

— Ein Revolverheld . In der Gärtnerei Emmermann,
hinter der Wellritzmühle , geriet heute vormittag einer der
Inhaber mit dem Gärtnerg -shiffen Ebbe  in einen Wort¬
wechsel. Als der Brüder , Karl Gmmermann zun., herbei¬
eilte, um die Differenzen zu schlichten, zog Elbe . ern .n
Revolver und brachte Gmmermann euren Schuß m me
Brüst bei . Die Sanitätswache , die zu Hrste! gerufen wurde,
überführte den Verletzten nach dem stadtt 'chm _Kranken¬
haus . wo er nach Anlegung ei,ies Verbandes wieder ent¬
lasten werden konnte. — Soeben erschien der ^.ater der unr¬
und suchte den Nachweis zu führen , dap er in Notwehr
gehandelt . Er hat der Polizei selbst sofort von dem Vor¬
fall Anzeige gemacht und bewies allerdings auch uus durch
zahlreiche, ihm ärztlich bescheinigte scharfe Kratzwunden,
daß er stark angepackt worden sein muß . Diese Verletzungen
rührten von dem Geschossenen her , der sich ganz unberech¬
tigt in einen bereits beendigten Wortstreit des Ebbe mit
dessen früherem Arbeitgeber , Wilhelm Gmmermann , ge¬
mischt und ihn ohne weiteres in einer sein Leben bedrohen¬
den Weise am Hals gepackt und gewürgt habe . In
dieser kritischen Lage habe er (Ebbe ) nach dem mevower
gegriffen , den er stets bei sich trage , namentlich um Vogel
zu verscheuchen, di- die Saaten gefährden , nur die
Absicht gehabt , einen Schrecklich abzugeben . OaJ «r
mit den Karl Emmermann getrogen , tue rhm lerd, ucu Hab¬
er nicht beabsichtigt. ■_

— Die Mühlen der Gerechtigkeit mahlen .angsam , aoer
sicher. Im Jahre 1908 hat der Bäckergeselle Michael
Feuchtner  aus Haßloch in Oberosierrerch, als er Kt
einem hiesigen Bäckermeister in Stellung war . KunMr
Felder in beträchtlicher Höhe ernVasstert, mtt bem Ramm
des Meisters quittiert und den Staub ^ wsbadms von ^ -
Füßen geschüttelt. Alle Nachforschungen nach ahm bl. eben
vergebens . Dieser Tage nun fiel der^ Ges v- . '
Bettelei der Polizei in Worms in die Hand«.. woher ma.
feststellte, daß der Bettler noch mehr auf dem Kerbholz
hatte . Er kam ins Wormser Gerichtsgefangnw.

- Vernehme Hochstapler. Nachdem in der vor,gen
Woche der Graf Josch 'h SP i e g el - Dr M enb er g zun
wegen Betrugs verhaftet wurde , ist es den BeMchungen
der Kriminalpolizei nunmehr auch gelungen , den Mrftn -
halt des Komplioen des Verhafteten , des früheren Leu^
nants Ludwig Bock , ausfindig zu machen, io dav dessen
Verhaftung gestern in Marnz erfolgen konnte.
haben sich vermiedene Betrugereren und Hotchchwmdekeren
hier und in anderen Städten zuschulden kommen lasten und
wurden seit längerem von den Behörden gesucht.

- Mein Hut ! mein Hut ! schrie am SvnntagnachnutMg
eine Frau in der oberen Schwalbacher Saaße , ^ ^
Wind ihre „Behauptung " vom Kopse roß und m d e Hohe
trieb , so daß er « Dachtandel der altkathol,scheu K l
hängen blieb . Glücklicherweise brachte em neuer WmdstoP
den Entflohenen der aufgeregten Eigentumerm ivied z
rück, so >daß sie wohlgemut ihren Weg sortsetzen konnre.

— Gewitter im Taunus . Über den Taunus zog am
Sonntagabend ein drei Stunden anhaltendes Gewitter mit
anhaltendem Regen . t „ .

_ Kurgäste. Es sind hier cingeiroffen: Oberst und Regt
Ments-Kommandeur v Kleist /us Morgan un .,HotelQuisiscma". General v. Schack aus Thorn rm „Voiei -
Nischê Hostst ^ Nachrichten. Aus Anlaß des Geburtstages der
Kaiserin erhielten die Rote Kreuzmedaille zweiter Klasse Fra r
Voligeivräsident Josephine v. Schenck , geborene Graft .,
Bhlandt-Rhevdt, in Wiesbaden, die Rote Kremmeda .lle dnfter
Klaffe- Gräfin Alexandrwe a. U e x k,u l l 4 u ! ^ nbano  ,
Oberin städtischen Krankenhauses ,n Wiesbaden.

— Botanischer Ausflug . Morgen Mittwoch, den La. Oft
feranstatten die Mitglieder der botanischen Wellung des
AassauischenVereins für Naturkunde einen Ausflug m den
Launus Abfahrt 2 Uhr 34 Min . von h,er oder 2 Uhr 31 Mm.
b°n Dotzheim nach „Eiserne Hand Hier beginnt dw Wande¬
rung „ach der hohen Wurzel und von dort nach Chanffeeharw.
Gäste können teilnehmen. _

— Auszeichnungen. Die Firma Welte u, ooine,
Hoflieferanten, Fabrik pneumatischer Musikwerke rn Freiburg
Merttetem Heinrich Wolfs, Wilhelmstratze 16) . die erst kurz-
stch aus der Internationalen Ausstellung m Roubarr dre höchst

erreichbare Auszeichnung, den „Grand Prix ", auf ihre Repro-
duktionsapparaie „Welte Mignon" erhalten hat , rst nun auch
auf der Internationalen Weltausstellung in Turm 1911, wo¬
selbst die Musikindustrie aller Länder ganz hervorragend ver¬
treten war, mit dem „Großen Preis " ausgezeichnet worden. —-
Auf der Internationalen Kochkunst-Ausstellung m Frank¬
furt a. M. wurden der Maggi - Gesellschaft  der „Große
Preis " und ein von der Stadt Frankfurt a . M . gestrfteter
Ehrenpreis zuerkannt.

— Kathreiner . Der Andrang zur Volks-Kasfeeschänke auf
der Dresdener Hygiene-Ausstellung nahm Häufig einen ,o ge¬
waltigen Umfang an . daß die Räume zeitweilig ge,chlossen
werden mutzten. Im ganzen wurden über 300000 Tatzen
ausgcschänkt. Der beliebte Kathreiners Malzkasfee. der in
der Schänke verabreicht wurde, war genau nach der auf ,edem
Paket befindlichen Kochvorschrift znbereitrt und ist oei jedem
Kaufmann stets vorrätig.

— Kleine Notizen. Dieses Jahr kommt zum zwanzigstcn-
mal . im November, die große Straßburger t - Mark-
Lotterie  zur Ziehung. Zur Verlosung kommen Gewrnn-
im Gesamtwerte von 40 000 M. mit einem Haupttrester von
10 000 M . — Am Samstag wurde hier ein Fahrrad.
Marke Luxus, Fabriknummer 148 411, gestohlen.  M,r-
teilungen über den Verbleib nimmt die Polizerdrrekrwn ent¬
gegen. ^ . „

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. „Die Stumme von

Portier ", welche gelegentlich der letzten Mai -Festiprele
kostümlich und dekorativ neu ausgestaltet wurde und damals
mit so außerordentlichem Erfolge in Szene ging, gelangt am
Sonntag , den 29. d. M., wieder zur Aufführung . ^ Den
Masaniello wird bei dieser Gelegenheit Kammersänger sct4=
Hammer vom Frankfurter Opernhaus singen, während die
Titelrolle zum erstenmal von Fräulein Lchrötter dargestellr
wird. Abonnement A, erhöhte Preise.

* Bolksthcatcr. Mittwoch, den 23. Oktober, gelangt Max
Federmanns wirkungsvolles Volksschauspiel „Bestmnnüng" zur
Aufführung , während der Donnerstag eine Neueinstudierung
der W. Mannstädtschen Gesangsposse„Der Walzerkömg" bringt.
Die Hauptrollen liegen in den Händen der Damen, Hainm,
Töldte, Grunert , Gutten -Volange und der Herren Bloß, Grau-
mann , Großmann , Bauer und Ludwig. Letzterer hat auch die
Spielleilung.

Walhalla -Operetten -Theater . Der Wochenspielplan hat
eine kleine Änderung erfahren. Mittwoch komnrt noch einmal,
und zwar zum vorläufig letztenmal, als Abendvorstellung „Die
keusche Susanne " zur Aufführung , Donnerstag „Der Rastel¬
binder", Freitag „Polnische Wirtschaft", Samstag „Der Rastel¬
binder", Sonntagnachmittag „Die keusche Susanne ", abends
„Polnische Wirtschaft".

* Frankfurter Stadithcaicr . lSvielvlan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 24. Oktober: „Der Evangelimann ".
Mittwoch, den 23.: „Lohengrin". Donnerstag , den 26.: „Diar-
garete". Freitag , den 21.: „Der fliegende Holländer". Sams¬
tag. den 28.: „Der Troubadour ". Sonntag , den 29.. nach¬
mittags 3% Uhr : „Mignon". Abends 7 Uhr: .,Weither ".
Montag , den 30.: „Fräulein Teufel". Dienstag , den 81.:
„Die Afrikanerin". Mittwoch, den 1. November: „Der Rosen¬
kavalier". — Schauspielhaus.  Dienstag , den 24.: „Im
bunten Rock". Mittwoch, den 25.: „Glaube und Heimat".
Donnerstag , den 26.: „Die Journalisten ". Freitag , Len 27.:
„Glaube und Heimat". Samstag , den 28.: „Madame Sans-
Gene". Sonntag , den 29., nachmittags %4 Uhr : „Flachsmann
als Erzieher". Abends 7 Uhr: „Madame Sans -Gene". Mon¬
tag. den 30.: „Im bunten Rock". Dienstag , den 81.: „Madame
Sans -GLne". Mittwoch, den 1. November: „Madame Sans-
Göne".

* Neues Theater zu Frankfurt a. M. (Spielplan .)
Dienstag , den 24. Oktober: „Meyers". Mittwoch, den 23.,
„Kletten". „LottchrnS Geburtstag ". Donnersrag , den 26.:
„Mein erlauchter Ahnherr". Freitag , den 27.: „Meyers".
Samstag , den 28.: „Kletten". „Lottchens Geburtstag ". Sonn¬
tag, den 29., vormittags ll 1/» Uhr: Matinee : „Humor ut der
Musik". Nachmittags 8% Uhr : „Mein erlauchter Ahnherr".
Abends 8 Uhr: „Meyers".

NKssarnsche Uachrrchterr.
k . Höchst o. M., 23. Oktober. T a t ,a rr f g e f u n d e n

wurde in der Sonntagnacht an der Mainmühle der 49 Jahre
alte Arbeiter Georg Lehmann.  L . war an der Sommer-
ftraße die Mauer herabgestürzt und hatte dabei das Genick ge¬
brochen. — In dem Polizeigcfängnis hat sich der 64 Jahre
alte Arbeiter Weimer erhängt.  W . war wegen Bericlns
inhaftiert worden.

X Diez, 22. Oktober. Von den Einnahmen des Blumen-
tag es^  erhielt jeder Veteran 12 M. — Der hiesige Magistrar
hat beschlossen, für 1000 M. Kartoffeln und Brenn-
matorial  zu beschaffen und zum Selbstkostenpreis an Be¬
dürftige abzugeben. — Verschiedene Vereins der Stadt haben
sich vereinigt, gemeinsame bildende Vorträge  im Laufe des
Winters abhalten zu lassen. — Freitag , den 27. Oktober,
mittags 2% Uhr, beginnt die diesjährige „Missions-
konferenz"  im Gasthaus Stell am Markt dahier.

Aus der Umgebung.
üt . Frankfurt a. Mt., 23. Oktoiber. Der „Frankfurter

Der>bawd für Volkskunde"  hielt heute feine diesjäihrige
Hauptversammlung ab . Professor Panzer (Frankfurt ) er-
stattete den Güschäftsbericht. De : Vevband beabsichtigt, zu-
uächst eine Sammilung von Ktüderlivdern herauszugehen;
der erste Band soll die Lieder des Taunus enthalten und
rvirÄ von Lehrer Stückrath (Biebrich ) bearbeitet . Später
sollen die VoUslie 'der des Taunus von Stückrath ge¬
sammelt und ihcrausgegeben werden . Schließlich beab¬
sichtigt der Verblllüd die VeröiffcnÄichung eines Nastau-
ischen Sagen - und VeNAbuchds. Zur Erleichterung der
Sammeltätigkeit ist auch in WicZsL-aiden' eine Zentrale ge¬
bildet worden . Von Wiesbaden sandte man 2000 Frage¬
bogen in die Taunuso -rte . Während sich in Frankfurt
50 Personen an der? Sammlung der Lieder beteiligten,
fand die Wiesbadener Zentrale 134 Mitarbeiter , darunter
allein 117 Volksschullehrer , 6 Geistliche, 4 Arbeiter und
etliche Beamte . Das von Wiesbaden ans gssammÄte
Material ist ganz bedeutend , es umfaßt 35000 Nummern,
die bis auf 3000 Vogen bereits bearbeitet sind. Hervor¬
ragend an der Sammlung haben sich die Seminare Mon¬
tabaur , Herborn und Wetzlar beteiligt ; die höheren Schulen
haben vollständig versagt . Den Schluß der Versammlung
Mdete ein Vortrag von Lehrer Stückrath (Biehlnch) über
„Das Leben des Volksliedes im Taunus ".

Gerichtliches.
Aus Mresba - etter GsmchtssLlerr.

x . o . Fahrlässiger Falscheid . Der 39jähri >ge Land- und
Gastwirt Heinrich H. aus Annerod , Kreis Gießen , jetzt in
Frankfurt  a . M . wohnhaft , war in den Jahren 1908/10
Pächter des Hofes Gimbach bei Hosheim im Taunus . In
1909  geriet er in Zahlungsschwierigkeiten. Trotzdem be¬
kundete er unter seinem Eid , haß zur Zeit der Ausstellung
einer Zession (8- Mai 1909), die er einem Bäcker für Brot-
und Darlehnschuld gegeben, seine Verhältnisse noch geord¬
nete , keine größere Klagen gegen ihn anhängig gewesen und
er noch seinen Verpflichtungen uachgekommen sei. Diese
Ausiaae war jedoch falsch, da et  bereits in den Jahren
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1907/08 Nicht mehr seinen Gläubigern ganz gerecht werden
konnte. Wegen fahrlässigen Falfcheids erkannte die Sttaf-
kammer gegen H. auf drei Wochen Gefängnis.

wc.  Vogelfänger . Die Taglöhner Georg B . und Ferdi¬
nand K. aus Wieslbadeu, beide bekannte Vogelfänger,
kamen eines Tages im August aus dem Dreieck zwischen
Kronprinzen - und Kaiferstraße , wo sie dem Vogelfang
mittels Leimruten obgölegen haben . Das Schöffengericht
verurteilte beide Burschen zu 30 M . Geldstrafe.

Ans ««smartigerr Gerichtssalerr.
v . Ekelerregendes Fleisch. Die Strafkam,ner zu

München-Gladbach verurteilte einen Fleischermcister zu
einem Monat Gefängnis und zu 100 Mark Geldstrafe , weil
er aus Cöln ekelerregendes Fleisch bezog.

v . Ein Knabenmord . In dem Prozeß gegen den Land¬
arbeiter Alb recht und den Zimmergesellen Weier , die
angeklagt waren , den StzLjährigen Sohn dcs^Kutschers Wolf
in F r i esa ck ermordet zu habest, fällten die Geschworenen
zu Potsdam gestern abend gegen 10 Uhr das Urteil . Es
lautet gegen Albrecht wogen Totschlags auf 8 Jahre Zucht¬
haus und 5 Jahre Ehrverlust , gegen Weier wegen Totschlags
unter Zubilligung mildernder Umstände aus 3 Jahre Gr-
fängnis.

KporL.
* Fußball . Am vergangenen Sonntag gewann bte

1. Mannschaft des L-portklnd Wiesbaden gegen die 1. Mann¬
schaft der Spiel -Vereinigung Wiesbaden durch-ein Selbsttor 1:0.
— Das am vergangenen Sonntag zwischen der 1. Mannschaft
des Fußballklubs „Germania " Biebrich und der gleichen des
Fußballklubs „Brirannia " Dotzheim ausgetragene Wettspiel
blieb 2 :2 unentschieden. „Britannia " Dotzheim wird sich am
5. und 12. November an den Pokal- uird Diplomwettspielen in
Schierstem in Klaffe A beieiligen.

Vermischtes.
* Eine sensationelle Gistmordaffäre . Tie mexika¬

nischen Gerichte beschäftigt augenblicklich ein sensatio¬
neller Giftmordprozeß . Ängeklagt ist der Reverend
Richeson, der Rektor der amerikanischen Enrarruel-
Baptist -Kirche in Cambridge , welcher seine frühere
Verlobte, Fräulein Lennell, mit Zyankali vergiftet
haben soll. Richeson hatte seine Verlobung mit dieser
Dame kürzlich erst gelöst und kündigte seine Ver¬
heiratung mit Fräulein Edamands , der Tochter eines
reichen Kaufnmnns in Boston, die ihm x/%  Million
Dollar Mitgift in die Ehe bringt , für den 31 d. M.
an. Fräulein Lennell studierte auf dem Konservato¬
rium in Boston Musik und begab sich zu ihren Eltern
in Cambridge . Tort nahm sie ein Bad , aus dem sie
nicht mehr zurückkehrte. Sie wurde tot aufgefunden.
Eine ärztliche Untersuchung führte zu dem überraschen¬
den Resultat , daß die junge Dame vergiftet worden
sei. Ein Selbstmord erscheint völlig ausgeschlossen. Ein
Drogenhändler erklärte , daß sein Freund Richeson am
10. d. M . bei ihm eine Menge Zyankali gekauft hätte,
angeblich um seinen Hund zu vergiften . Richeson wurde
in Haft genommen und vor das Magistratsgericht in
Boston geführt . In den Gesellschaftskreisen der Stadt
herrscht über den Giftmord große Aufregung.

Kleine GheonUr.
Ein dreister Raubübersall . Wcgen ^einer silbernen Uhr-

kette entspann sich zwischen einem Juwelenhändler in der
Taborstraße zu Wim und einem angeblichen Käufer ein
Gespräch, in dessen Verlauf der letztere dm Juwelier mit
einem harten Gegenstand mederfchlug rmd dann den Laden
ausvaubte . Geraribt wurden u . a . 35 Brillantringe , 38 fogc-
nannte Phaniasieringe , ebenfalls mit Brillanten besetzt, und
45 goldene Herrenuhren . Der Attentäter ergriff mit einem
Komplicen , der vor der Tür Posten stand, die Flucht . Der
Juwelier ist schwer verletzt, befindet sich aber bei voller Be¬
sinnung.

Zu dar Düsseldorfer Spielcraffäre . Die Polizei ver¬
haftete auch dm Bruder des feftgmommmen Georg von
Wreede, den Kapitän a.  D . August Freiher -rn- v. Wreede,
wegen Beihilfe zum gewerbsmäßigen Glücksspiel.

Straßenbahn - und Omnibuszusammenstoß . Zwischen
einem Straßenbahnwagen und einem Omnibus kam es an
der Bismarckstraße zu Berlin zu einem so starken Zusam¬
menstoß, daß mehrere Personen verletzt wurdm , zwei
darunter so schwer, daß sie nach dem Krankenhaus geschafft
werden mußten.

Ein Dampfer gpscheitert. Wie aus Bordeaux gemeldet
wird , ist der von Snlina in Rumänien kommende griechische
Frachtdampfer „Georgios " 300 Meter von der Küste an der
Garonidemüudung gescheitert. Von der 22  Mann zählenden
Besatzung konnten sich nur 7 retten . Das Schiff ist ver¬
loren.

Tödlicher Reitunfall . Beim Offiziers -Jagdreitm des
Grenadier -Regiments Nr . 4 zu Königsberg stürzte in
Rastenburg der Leutnant Rinkleben so unglücklich, daß er
auf der Stelle verschied.

Industrie.
s Volkswirtschaft , ra

Banken and BSrse.
* Bei Ser Reichsbank waren bis 23. ck. M. die Rückflüsse

größer als im Vorjahre, so daß sie sich bis dahin mit nur
einem kleinen Betrag noch in der Notensteuer befindet und
mit dem gestrigen Tage vielleicht ganz aus der Steuer kommt.
Der Notenrückfluß betrug 200 Mill. M. gegen 127 Mill. M. im
Vorjahr.

* Süddeutsche Diskonto-Gesellschaft, Mannheim. Von der
Direktion der Diskonto-Gesellschaft und dem Bankhause E.
Ladenburg in Frankfurt a. M. ist jetzt der Antrag gestellt wor¬
den, die 11.50 Mill. M. neuen Aktien der Süddeutschen Dis¬
konto- Gesellschaft auch an der Frankfurter Börse zuzulassen.

Berg - mid Hüttenwesen.
ii. Stahlweiksverband . In der Hauptversammlung de&

Stahhverksverbamdes zu Düsseldorf wurde über die Ge¬
schäftslage folgendes mitgeteilt : In Halbzeug ist die inländische
Kundschaft fortgesetzt gut beschäftigt, so daß die Abrufe recht
rege erfolgten. Auch sincsa in letot« 2«tt noah aoäe Nach-
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bestellungen für «Jas laufende Quartal ein. Der Auslandsmarkt
liegt im großen und ganzen fest, besonders in Großbritannien
ist die Beschäftigung weiter recht gut und der Eingang von
Spezifikationen zufriedenstellend . In schwerem Oberbau¬
bedarf haben die Badischen Staatsbahnen einen Nachtrags-
be<larf angemelldet, so daß dadurch das an sich schon gute
Ergebnis der Bedarfsmengen für das laufende Jahr in Baden
eine weitere Verbesserung erfährt . Auch die Sächsischen
Staatsbahnen haben ihren ungefähren Jahresbedarf aufgegeben,
der sich im Umfang des Vorjahres hält . Der Auslandsmarkt
für schwere Schienen liegt noch immer recht günstig und aer
Eingang von Anfragen und Aufträgen ist in jeder Beziehung
zufriedenstellend. Uber Rillenschienen ist für das Inland seit
dem letzten Bericht nichts Neues zu melden. Im Auslände
stehen wieder verschiedene größere Projekte in Verhandlung.
Das Grubenschienengeschäft ist in den letzten Wochen etwas
lebhafter geworden. Die Abrufe gehen in größerem Umlange
als in den beiden Vormonaten ein und die Stimmung für neue
Abschlüsse ist williger. Auf dem Auslandsmärkte für Gruben¬
schienen ist ebenfalls eine leichte Besserung zu beobachten.
In Formeisen vollzog sich die Verkaufstätigkeit in den letzten
Wochen in befriedigender Weise, auch der Eingang von Spezi¬
fikationen war noch recht rege und umfangreicher als in Ger
gleichen Zeit des Vorjahres. Nach dem Ausland war der Ab¬
ruf in den letzten Wochen ebenfalls zufriedenstellend und
die Versendungen besser als im Vorjahr. In Schweden wurden
die Bauarbeiterschwierigkeiten, welche das Baugeschäft wäh¬
rend des Sommers vollständig lahmlegten, beigelegt, so daß
die Aussichten für das Formeisengeschäft dort besser geworden
sind. Im ganzen hat sich das Ausfuhrgeschäft von Formelsen
in der ersten Hälfte des Geschäftsjahres gegenüber dem Vor¬
jahr -günstig entwickelt und der Absatz weist nach den meisten
Ausfuhrländern eine Zunahme auf.

Industrie und Handel.
* BasmotoronfabrikDeutz, A.-G., Cöln-Dsutz. Das Ge¬

schäftsjahr 1910/Jil erbrachte einen Fabrikations ge wmn von
D639 360 M. (i. V. 4 806 352 M.), und aus Beteiligungen an
auswärtigen Unternehmungen 49 141 M; (110 731 M.). Nach
834 509 M. (618455 M.) Abschreibungen ergibt sich einschließ¬
lich 169195 M. (157 532 M.) Vertrag ein Reingewinn von
2 643 284 M. (2146 109 M.), dessen Verteilung wie folgt vor-
geschlagen wird : . Überweisung an die Hilfskasse 27 000 M.
(wie i. V.), Besondere Abschreibungen 506 484 M. (318 546 M.),
Rückstellung auf Talonsteuer 100 000 M. (75 000 M.), 8% Proz.
Dividende gleich 1486 120 M. (7%l Proz. gleich J 3.10 400 M.),
vertragsmäßige und statutgemäße Tantiemen 313 553 M.
(245 967 M.) und Vortrag auf neue Rechnung 211127 M.
(169 195 M.): Den gegenüber dem Vorjahr erzielten Mehr¬
gewinn erbrachte , wie der Bericht des Vorstandes ausführt,
auch in diesem Bilanzjahre das Deutzer Unternehmen. Er sei
hauptsächlich zurückzuführen auf die weitere wesentliche
Steigerung des Deutzer Umsatzes und auf eine fortschreitende
Verminderung der Warenerzeugungskosten . Der Deutzer Um¬
satz betrug im Berichtsjahre 17 363 619 M. gegen im Vorjahr
16 301474 M., stieg also im Berichtsjahre um 2 062 145 M.
Die Ausfuhr in Motoren erhöhte sich im Berichtsjahr weiter
um 1547 637 M. (i. V. um 1036 360 M.).

* Aktiengesellschaft für pharmazeutische Bedarfsartikel
vormals Georg Wenderath, Cassel. Der Aufsichtsrat schlägt
für 1910/331 bei erhöhten Umsätzen, aber infolge gesteigerter
Löhne und verteuerter Rohmaterialien vermehrten Ausgaben
5 Proz. (i. V. 6 Proz.) Dividende vor.

* Zahlungsschwierigkeiten. Zum Konkurs der Firma
J A; Galette  u . Ko . (Fabrik von Kellerartikeln und
Maschinen) in Offenbach a. M. erfährt die „Frankf. Ztg.“, daß
der Vorbesitzer 25 Proz. zur Masse aufbezahlt hat und damit
ein Zwangsvergleich zustande gekommen ist. Die zur Aus¬
zahlung an die Gläubiger gelangte Quote Beläuft sich auf
40.7 Proz. Die Firma hat sich aufgelöst.

YerBicliernngswesen.
— Frankfurter Transport-, Unfall- und Glasversichernngs-

Äktiengeseilschaft. In der letzten Aufsichtsratssitzung wurde
die Aufnahme der Lebensversicherungs -Branche beschlossen.
Das Aktienkapital der Gesellschaft soll um 3 Mill. M. auf
15 Mill. M, erhöht werden. Über die Modalitäten der Aktien¬
begebung beschließt die demnächst einzuberufende außer¬
ordentliche Generalversammlung. Das Konzessionsgesuch
wegen Aufnahme der Lebensversicherung ist dem Kaiserlichen
Aufsichtsamt eingereicht

Handelsregister Wiesbaden.
— Brill n. Dr. Flemmmg, Wiesbaden. In das Handels¬

register Abteilung A Nr. 1233 ist infolge Verlegung des Orts
äer Niederlassung von Berlin nach Wiesbaden die Firma
i,Brill u . Dr. Flemming“ und als deren alleiniger Inhaber der
Chemiker und Kaufmann Johannes Brill in Wiesbaden einge¬
tragen worden.

Berliner Börse.
(Eigener Dr &htberioht da« Wiesbadener Tagblatta .}

Div.
o/o. Letzte Kotierungen vom 24. Oktober. Vorletzte] Letzte

Notierung.

g Berliner Handelsgesellschaft.Commerz - und Dmcontobank . . . . . . .
164.10
115.75

164
115.70

6>/t Darmstädter Bank.
12-/, Deutsche Bank . . 257.40 255.2a
8 Deut30h -Asiatische Bank. 136 136.76
BV« Deutsohe Effekten - und Wechselbank . . . 117 117

10 visoonto -Osmmandit. 184.80 184.90
8-/, Dresdener Bank . . . 157.30 154.60
7 Nationalbank für Deutschland. 123.10 123.10

10 Oesterreichische Kreditanstalt. 200
140.756.48 Reichsbank. 140.75

71/* Sohaafhausener Bankverein. 134.60 134
7tya Wiener Bankverein . . 135.50
7Va Hannoversche Hypotheken -Bank.

Berliner Grosse Scrossenbahn • . .
148 148

8V» 191.60 19150
6 Süddeutsche Eis ®ubahn -Gesellschaft . . . .

Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . . . .
122.90 122

8 131 130.60
3 Norddeutsche Lloyd -Actien. 93.50 93.20
6Vb Oesterreioh -Ungarisohe Staatsbahn . . . .
0 Oesterreichische Südbahn (Lombarden ) . . 19.80 19.60

Gotthard . .
7 Orientalischer Eisenbahn -Betrieb.
6 Baltimore und Ohio. 98.50 98.50
6 Pennsylvania.

Lux . Prinz Henri.6Vs 144 20
10 Neue Bodengesellschaft Berlin . . • 138.75 133.40
3 Süddeutsche Immobilien 60% . • 75.75 75
0 Sohöfferhof BUrgerbräu . . 93.30 93.30
5 Cementwerke Lothringen. 128.50

27 Farbwerke Höchst. 538.25 638
32 Chem . Albert . . . 491 491.75
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act. 174 174
4 Felten & Guilleaume Lahmeyer. 156 156.45
4 Lahmeyer . . 119.10
7 155.80

10 Rheinisch -Westfälische Kalkwerke. 175.10 175
80 Adler Klever . .

Zellstoff Waldhof.
463 464.50

15 251 250.75
12r/s Bochumer Guss. 221.50 222.50
ßi/a Buderus . . . 103 1L7

11 Deutsch -Luxemburg . .
Eeohweiler Bergwerk.

134 184
8 165.75 167
7 Friedrichshütte. 135.75 135

10 Gelsenkirchener Berg. 179.75 180
0 do . Guss. 70.75 71.50
7 Haroener. 174.90 178.40

15 Phönix . . . 217.40 248
4 Laurahütte . . • . . » . • • .

AlUremoine Elektrizitäts -Gesellschaft . , .
161.25 161.60

14 264 234. 75
7 Bheinische Stahlwerke , A .- G.

Tendenz; fest.
153.75 153

Frankfurter Schlaclitviehmarkt.
Nach amtlichen Aufstellungen vom Söhlachtviehhof zu Frankfurt a .M

vom 23. Oktober 1911.

Ochsen.
a) vollfleischige , ausgemHst . höchsten Schlacht¬

werts , 4—7 Jahre alt.
b ) dito , die noch nicht gezogen haben (ungejochte)
c) junge , fleischige , nicht ausgemästete und ältere

aus r̂omästete . . . .
d) mäßig genährte junge , gut genährte ältere . .

Bullen.
a) vollfleisch ., ausgewachs . höchst . Sohlachtwerts
b) vollfleisehige jüngere.
c) mäßig genährte jüngere u . gut genährte ältere

Färsen und Kühe.
a) vollfleisehige , ausgemästete Färsen höchsten

Schlachtwerts . . .
b ) vollfleisehige , ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerts bis zu 7 Jahren.
e) wenig gut entwickelte Färsen.

.d) ältere , ausgemästete Kühe . . . . . . . . .
e ) mäßig genährte Kühe und Färsen . . . . . .
f) gering genährte Kühe und Färsen.

Gerirg genährtes Jungvieh (Fresser ) .
Kälber.

a) Doppellender , feinste Mast . .
b ) feinste Mastkälber.
c ) mittlere Mast - und beste Saugkälber . . . .
d) geringere Mast - und gute Saugkälber . . » .
e) geringere Saugkälber.

Stallmastschafe.
a) Mastlämmer und junge Masthämmel.
b) ältere Masthämmel , gut genährte junge Schafe

und geringere Mastlämmer . . . . . . . . .
c ) mäßig genährte Hämmel U. Schafe (Merzschafe)

Weidemastschafe.
a) Mastlämmer.
b ) geringere Lämmer und Schafe . . . , . . . .

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine v . 80—100 kg Lebendgew.
b ) voilfleisoh . Schweine unter 80 kg Lebendgew.
c) vollfleisch . Schweine v . 100—120 kg Lebendgew.
d) vollfleisch . Schweine v . 120—160 kg Lebendgew.
e) Fettschweine Uber 150 kg Lebendgewicht . .
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .

Lebend-
tcewicht.

ßchlacht*
gewicht.

Per 50leg.
50- 55

Per 50
90- 95

44—49
33- 43

80- 89
70—79

44- 49
39- 41
33- 38

72- 81
65—68
60- 69

41—45 74- 81

40- 45
34- 40
32—39
26- 32
17- 23

70—81
71- 77
61—72
53—64
39- 50

48- 54
43- 47

81- 92
71- 80

30 80

29- 31 70- 72

23- 24 64- 65

49Vs—53
IS’/a—50
50- 52
50- 62

63- 65
62- 64
64—65
64- 65

— —

Auftrieb : Ochsen 454, Bullen41 , Färsen u . Kühe 3210, Kälber 2S5,
Schafe , 660, Schweine 2789. — Das Geschäft war in Rindern und
Schweinen gedrückt , Ueberstand gering , in Kälbern und Schafen gut,kein Ueberstand.

Letzte Nachrichten.
Der ttaiierrisch-türkrsche Krieg.

Eine Proklamation des Komitees für Einheit und
Fortschritt.

Saloniki , 24. Oktober . (Eigener Drahtbericht .) Infolge
der anhaltenden Erregung  breiter Volksschichten rich¬
tete -das Zentralkomitee für Einheit und Fortschritt an
das VE eine Proklamation , in der dieses ansgesordert
wird , Besonnenheit  zu bewahren und Haß und Zorn
zurückzuhalten . übergroße Aufregung sei -ein Zeichen von
Schwäche. Die osmanische Natron  sei aber stark
und eines schließ  li che n Sie  g e s g e w i ß. Mit
Hilfe der geireuen Sennssi , Berber un>d Araber werde man
die Italiener aus Tripolis verjagen.

Zur „Libert6"-Kätastrophe.
wb . Paris , 23. Oktober. Das „Amtsblatt " ver¬

öffentlicht heute einen Bericht der Untersuchungs-
kommission über den Verlust des Panzers „LibertS".
Tie Kommission erklärte zuerst, daß keine Spur und
kein Anzeichen eines Attentates gefunden worden seien
und stellt dann fest, daß ein Feuer weder in den benach¬
barten Räumlichkeiten noch in den verdächtigten
Schiffskammern ausgekommen ist. Man nimmt an,
daß die Katastrophe der „Libortä " durch die Ent¬
zündung einer Kartätsche  in einer der bei¬
den Kammern des vorderen Steuerbords , und zwar fast
unzweifelhaft in der oberen Kammer stattgefunden hat.
Tie Kommission gebraucht nicht den Ausdruck Selbst¬
entzündung . Der Kommissionsbericht erkennt an, daß
alle Vorschriften über die Aufbewahrung des Pulvers
an Bord beachtet wurden und daß der Innendienst und
die Überwachung des Schiffes tadellos waren . Trotz¬
dem erachtet die Kommission gewisse Verbesserungen an
den gegenwärtigen Einrichtungen für wünschenswert.
Admiral Bellue erklärte bei der Übermittelung des
Kommissionsberichts an den Minister , indem er sich auf
die vorstehenden Feststellungen bezieht, daß seiner
Meinung nach an Bord der „Libertä " keine Schuld zu
suchen sei.

wb . Paris , 24. Oktober. Wie verlautet , wird nun¬
mehr das Kriegsgericht zusammentreten , vor dem der
Kommandant der Libertä ", JaurdS , erscheinen wird.
Dasselbe wird sich mit den von letzterem vor dem An¬
tritt seines Urlaubs erteilten Befehlen sowie mit den
Gründen befassen, aus denen die Stellvertreter des
Kommandanten zur Zeit der Katastrophe gleichzeitig
abwesend waren . Minister Delcassä hat den Befehls¬
habern der Geschwader aufgetragen , gegen die ver¬
dächtigen Elemente unter den Mannschaften besondere
Strenge walten zu lassen.

Ein neuer Zwischenfall in der französischen Marine.
hd . Paris , 24. Oktober. Ter „Matin " berichtet aus

Toulon : Infolge der Unvorsichtigkeit eines Maschi¬
nisten wäre beinahe an Bord des Panzerschiffes
„Suffreen " eine Katastrophe entstanden , ähnlich der¬
jenigen auf der „Libertd ". Kurz vor dem Abdampfen
des 2. Geschwaders hatte ein Maschinist des „Suffreen"
die Dampfleitung geöffnet, die bestimmt ist, bei einer
eventuellen Feuersbrunst in den Kohlenräumen diese
zu löschen. Der Dampf drang in alle Teile des Schiffes
ein und überhitzte derart die Panzerplatten , daß bei¬
spielsweise sogar die Schiffsbrücke nicht mit der bloßen
Hand berührt werden konnte. Die Bekleidungsplatten
des Pulvermagazins wurden glühend. Angesichts der
drohenden Gefahr ließ der Befehlshaber des „Suffreen"
die Munitionskammer unter Wasser setzen. Das
Schiff war infolgedessen diese Nacht verhindert , dem
Geschwader zu folgen und wird seine Munitionsvorräte
erneuern müssen.

Der französische Skandal vor Udschda.
wb. Paris , 24. Oktober . Aus Tanger Wird gemeldet,

daß General Toutcke  trotz des ihm von der Regierung
ausgesprochenen Verweises einen Militärzahlmeister , einen
Hauptmann und zwei Beamte mit der provisorischen
Leitung des Kommissariats von Ud/schda betraute . Der

„Matin " meldet : Der -gegenwärtige Kommandeur des
10. Armeekorps , General Lantey , der der Vorgänger
Toutses als Oberkommandant des algerisch-maroKanischen
Grenzgebietes gewesen ,war , erklärte, General Toutöe müsse
für die von ihm getroffenen Maßnahmen 'gute Gründe ge¬
habt haben . Er hätte an seiner Stelle wahrscheinlich ebenso
gehandelt.

Absturz einer Fliegerin.
wb. Prag , 24. Oktober. In Kladnow ist die Aviatikerir

Frl . Legier  infolge eines schweren Windes aus einer
Höhe von 1500 Meter abgestürzt , Sie wurde schwer ver«
letzt ins Hospital verbracht.

Selbstmord.
bä . Lemberg, 24. Oktober. Der , Student Lew icki.

der wegen Ermordung der Schauspielerin Ogynska zmn
Tode verurteilt worden ist, h-at gestern nacht in seiner
Zelle einen -Selbstmordversuch unternommen . Er ließ sich
wegen Schlaflosigkeit Beronal geben, sammelte es und
vergiftete sich in einem unbewachten Augenblick. Er wurde
bewußtlos ausgefunden . Sein Zustand ist lebensgefährlich

Ein Erdbeben in Süd -Mazedonien.
Saloniki , 24. Oktober . (Eigener Drahtbericht .) In

Saloniki und Süd -Mazedonien wurde gestern nacht ein
starkes Erdbeben  verspürt . In K o s ko e j ist das
Telegraphenamt eingestürzt . Die Bevölkerung ist von
großem Schrecken ergriffen . Menschen sind nicht nmge-
kommen.

wb. Paris , 24. Oktober. Von zuverlässiger Seite wird
gemeldet , daß die am 1. September erschienene „Tara-
Ordnung ", durch die die ZollbehaNdlnng der auswär¬
tigen Waren eine einschneidende Änderung erfahren soll,
nicht, wie der betreffende Erlaß bestimmte , am 1. Dezember
zur Anwendung gelangen wird . Infolge der von mehreren
fremden Regierrmgen erhobenen Einwände wird die Tara-
verordnnng erst am 1. Februar 1812 in Kraft treten.

§etz4s DarrSslsirachsichts».
Telegraphischer Kursbericht.

(Milaeteilt vom Bankbaus Vieiffer  u . Ko,. Lanaaasse 18,1
Frankfurter Börse, 24. Oktober, mlltags 12^ Uhr. KredU-

Aktien 199.25, Diskonto-Kmnmandit 1S5J/S, Dresdner Bank
.1543/s, Deutsche Bank 258.25, Handelsgesellschaft 164, Staats¬
bahn 1543/s, Lombarden 19ä/8, Baltimore und Ohio 9S3/s-
Gelsenkirchen 18w/s, Bochumer 222.75, Harpener 178.25, Nord¬
deutscher Lloyd 93.28, Hamburg-Amerika-Paket 180.75. Phönix
847.75—8»/?, Edison 264.25, Schlickert 155, Übersee 175' /,*
Tendenz : ziemlich fest.

Telegraphischer Witterungsbericht
V<M> dor deutschen Seewarte zu Hamburg

vorn S4 « Oktober , 8 Uhr vormittags,
1 = «ehr leicht , 3 — leicht , 3 — schwach , 4 — mässig , 5 — frisch , 6 = stark*

7 — steif , 8 = stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station. B&rom.

Wetter.
Therra.Cels.

[Aenderung
jdes Barom.
y.  6 - 8 Uhr
! morgens.

Nieder*
schlag in

24 Stunden

Borkum. 752,1 SW 4 bedeckt +10 0,5- 1,4 0,1—0,4
Keitum. 749,6 WSW 4 “10 6,5- 12,4
Hamburg . 763,2 SW 4 halbbed. - 9 0,0- 0,4 0,5- 2,4
Swinemuncle . . 753,1 WSW 4 -11 0,6- 1,4 0,5- 2,4
Nenfahrwasser - 761,5 WSW 4 bedeckt -11 7,5- 8,4 0,5- 2,4
Meuiel . . . . . . . 748.4 WKW 7 -19 1,5- 2.4 2,5—6,4
Aachen . . . 758,2 SW 3 heiter -10 0,0- 0,4 0,6- 2,4
Hannover. 755.3 SW 4 halbbed. -li 0
Berlin - . . . 755.8 SW 2 wolkig -11 0,5- 1,4 0,5- 2,4
Dresden. 753,3 WSW 3 halbbed. -12 0,0- 0,4 0
Bresl .au .. 758,6 SW 4 bedeckt -n 0,5- 1,4 0
Bromberg . . . . 754,9 SW 4 L12 0,5- 2,4
Metz . . 759,2 83 -0,5 - 1,4 0
Frankfnrt (Main) 758,6 SW 2 Dunst - -10 0,0- 0,1 0,1—0,4
Karlsruhe (Bad .) 759,6 SSW 2 bedeckt - - 9 0,1- 0,4
München . 760.7 SW 2 - - 9 —0,0 - 0,4 0
Zugspitze . . . . 528.2 803 Schnee - 5 -0,0 - 0,4 0,5- 2,4
Stornoway . . . 745,7 OSO 4 bedeckt + 8 0,0- 0,4 6,5- 12,4
Malin Head . . . 743,9 SSW 2 wolkig + 7 2,5—6.4
Valencia . . . . .
Sciily . 748,3 WSW 6 wolkig +12 -2,5 - 3,4 0,5- 2,4
Aberdeen . . . . . 746,5 ONO 5 Kegen + 8 0,0- 0,4 20,5- 31,4
Shield3 . 748,0 SW 2 wolkig 0,1- 0,4
Holyhead . . . . .
I)e d ’Aix .
St . Mathieu . . . 753,7 SW 6 Regen +14 -1,5 - 2,4 0,5- 2,4
Grisnez .
Paris .
Vlissingen . . . .

753,3

754,6

SW 6

SSW 3

bedeckt +13

+11

-0,5 - 1,4

-0,0 - 0,4

31,5- 44,4

0,5- 2,4Helder . 752,4 SW 3 +13 0,0- 0,4 0,1- 0,4Bodö . 743,0 NO 3 Schnee - 1
Christiansund . 750,9 wolkig + 3 0,5- 1,4 12,5- 20,4Skndencs. 748,9 SSO 6 bedeckt + 3 0
Varclö. 742,6 W 2 wolkeol. 5 0,0- 0,4
Skagen . 748,5 ONO3 bedeckt + 8 1,5- 2,4 0.5- 2,4Hanstholm . . . . 747.6 wi 4- 7 0,0- 0,4 0
Kopenhagen . . 749,5 W 3 Dunst +u 0.5 -1.4 2,5- 6,4Stockholm . . . . 747,8 NW 4 bedeckt +1 2,5- 3,4 0.5—2,4Hernösand . . . . 747,4 SW 6 heiter 1 0,5- 1,4 0,6- 2,4Haparanda . . . . 743,4 N 2 vrolkenl. 9 2,5- 3,4 2,5- 6 4
Wisby. 747,0 NW 4 bedeckt + 6 2,5 - 3,4

1,5- 2,4
0,5- 2,4Karlstad.

Archangel . . . . 749,3
735.8 S1

wolkenl.
Begen

0,4
+ 1

2.5- 6,4
6.5- 12,4Petersburs : . . . 738,8 S1 r + 9 -0,5 - 1,4 0,5- 2,4

Eiga.
Wflna . 743,4 W 3 bedeckt +10 1,5- 2,4 6,5- 12,4

748.8 WSW 8 +10 31,5- 44,4Gorki. 748,7 SW 3 8,6- 12,4Warschau . . . . 756,0 W 2 +10 0,5- 1,4 0,5—2,4Kiew . . 757,3 W1 wolkenl. 0,5- 2,4Wien . . . . . . . . 760,5 bedeckt +11 T 0
Prag. 760,0 SW 2 +10 0Rom. 761.8 S3 wolkig +19 —0,5—1,4 0Florenz . 760,0 N02 bedeckt 15 -1,5 - 2,4 0
Cagliari . . . . . .
Thorshavn . . . . 762,4

752,1
NOS

ONO 2
wolkenl.
wolkig i18

4 0,0- 0,4
0

0,5- 2,4
Scydisfjorö . . . 758,8 > bedeckt 1 « 0,5—2,4- •* • <03,0 ‘ umiochk —* x «. 0,0 —<2,1

Wettervoraussage für Mittwoch, 25. Oktober,
Ton drr Meteorologischeil Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a 2l.

Unbeständig , zeitweise Regenschauer , mild , stürmischeWestwinde.

Witterimgsfoeobachtiingen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins fiir Naturkunde.

23 . Oktober
7 Uhr

morgen «.
2 Uhr

nachm.
9 Uhr

abend3. Mittel

743,6 746,9 748,5 746,3
753,8 757,1 758,8 756,6

12,0 12,3 12,0 12,1
89 9.0 8,7 8,9
85 86 84 85,3

SW5 SW 2 SW3
0,5 0,2 — —

romefcer auf 0° tmd Normalschwere
rometer auf dem Meeresspiegel . .
ermometer (Celsius)
mstspannung (mm) . • • • • • •
lative Feuchtigkeit (°/o) . « • • • • • *
ind-Richtung und -Stärk ® . . . . . .
ederßchlagshöhe (mm) . . . . . . . . .

Höchste Temperatur (Celsius ) 13,1. Niedrigste Temperatur 10,9.
Wasseratand 4es Rheins

am 24. Oktober:
Biebrich ; Pegel : 1,01 rn gegen 1,00 m am gestrigen Vormittag.
Caub . »» 1,34 »» ,, 1.43 „ »» ,»
Mainz . » 0,25 „ „ 0,39 „ „ „ ..

Dis Absud-Ausgabe umfasst 10  Seitsn.
Chejrcdaltenr: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlich für Politik und Handel: A. Hegerhorst , Erbenbeim; für
Feuilleton: B. v. Nauendorf ; für Stadt und Land: C. RStherdt ; für
Gerichts!»»!, BermiichteS, Soorl und Briefkasten: QE. Losacker: für die Anzeige»

und Reklamen: H. Dornauf : sämtlich in Wiesbaden.
Drud mid Verlag der L. ScheUenberüichsn tzoi-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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TS. Jahrgang.

USiiv hm  Samstags Extra billige Preise für sämtliche

Seidenstoffe und Ballstoffe,
Langgasse 30 . ^STii ! SlISS ; Langgasse 30»

Kurhaus Wiesbaden.
®®©*»Merst,tg . , den 2 ®. Oki . 1SII , abends 8 Uhr , im kleinen Saale:

Licht IbiMer ■Vortra ; .
Herr Kapitän A.  Spring ' aus Berlin.

WSML: „Auf dem Zambesi, bei dea Goldwäschen! im biblischen Ophir“
1.—8. Reih* : & Mk ., alle übrigen Plätze und Galerie : R Mk.

(Sämtliche Plätze numeriert.)
Die Damen werden gebeten , ohne Hüte erscheinen zu wollen,

Städtische Kurverwaltung.

P247

JÄännergesang-Verein „CoweoniUl“
Sonntag, 29. Oktober, abends 8 Uhr:

I. Vereinskonzert
im großen Saale des Kasinos , Friedrichstr.

Mit wir kende:
Fräulein Emma Wernieke (Klavier ), Fräulein
Frieda Eichelsheim , Kgl . Hofschauspielerin und
Herr Konzertsänger Karl Rehfuss (Bariton ) aus

Frankfurt a . M . F335

Die ^ verehrl . Mitglieder , sowie die Inhaber von Gastkarten
werden hierzu ergebenst eingeladen . Der Vorstand.

Oefferitlicher Bortrag
Mittwoch, de« 28» Oktober, abendS präzis 8'/, Uhr, im „Wartburg-

Md . „ 21651

Pieniel ikigt heute der Jeijet»n der Mtemihr?
Eintritt frei ! Damen und Herren willkommen.

Fest-Zeter
zum 25-Mr . Bestehen des Sprachvereins
Samstag » den 28 . Oktober, tm großen Snale

der Turngescllschast , Schwalbacher Straße 8.
Vortragsordnnng : 1. Festgrust , gedicht.

von M . >» >>,>i „ L, vorgctrag . vonFrl . w îskott.
2. Festrede des Vorsitzenden. 8. Ehrungen.
4. Zwei Gedichte » vorgetragen von Direktor
«sr . « auch . 5. Nassautsche Spinnstube.
Volkslieder -Singspiel , znsammengestellt u. geleitet

_ von H . «K. Gerhard , Direktor des Beetdooen-
K-nservatoriums , auSgeführt von Damen n. Herren des Bachverereins , des Sprach-
bcreins und des Mannergesangvereins Rheingold -Biebrich. nieder u . Kchrretme,
weist von « ' »Notr wietx (Worte ) und Pfarrer « . Tliomae (Tonsatz ).
6. Gemeinschaft!. Lieder . ... . .. . ...

Anfang 8 '/, Uhr. Eintritt frei . Gaste willkommen. Klerdergebuhr 10 Pf.

Seither 2.

jetzt 1.50.
Nathan Hess,

Taramisstrasse 5.

Probiere « Sie StOCt- l  ÄbiMÄ Bester,
iflartitstr . 33 , 'Fel . 33 ‘JJB,

besorgt schnell und billig alle
Reparaturen u. Ueberzäehen.

^hÄr. Rot - u . Leberwurst lk 20 PfVÄtlbLa,, 1li  20 Nsxausm . Wurstfett .
Hies. Solperkleinfleisch-™lt »ta <itk ®nsuim . M<

7. 20 Pß
Pfd . 45 Pf-

Mctzgcrgasse 31

Lampen
mit

Spiritus- and Pctroleiimkeniierii.
- Nur bewährte Systeme . - -

Große Auswahl , Mäßige Preise,

Erich Stephan,
Kl. Burgstrasse. Ecke Häfnergasse.

Aussteuer -Magazin für Haus u . Küche.

■ ' . •: . , ' 7 ■

Hochfeine risikofreie Existenz.
Strebsamem Herrn mit eigenem Büro kann für 7 erstklassige Haushaltungs -Massenartikel die

General - Vertretung
übertragen werden . Für das Warenlager sind 700—1000 Mk. erforderlich . Sämtliche Artikel sind völlig neu , Schutzrechte
wenige Wochen alt . Auf Grund eigenartigen Vertricbsfystems sind weder Vorkenntnisse , noch Reisende erforderlich . An¬
gebote an «l iebe ! &  SBiibner , „ Frankouia " , Neuheiten -Bertriebs -Ges . » Frankfurt a . M . F145

I
s _
EStraussu. Marabout. I

Boas i

1
E JLVAfclXlU .ifclJS . ttlX - |

| «§ ff Bianck I
| | Friedrichstrasse 39 , t . Stock , g|

Beste und billigste fe
Bezugsquelle . f»

Straussfedern - £
Manufaktur -

Ecke Neugasse.

in allen Farben
für Damen und Kinder.

iichael Baer
Ellenbogengasse 3 , I-

StriÄwolle , la,
Kragen , Kragenschoner , Krawatten,
Hosenträger , Rüschen, Gürte !, Hand¬
schule, Balltücher , Jabots billigst
s rri ' l k . 8. » rag -, Abt . Kurzwaren,
35 Bleichstraße 35, Ecke Wchramstr.

Unsere

iandelmilch-Pflanzenbutter-largarine

„Sanelia 6*
wurde auf der Internationalen Kochkunst-Ausstellung in
- Frankfurt a. M. mit dem

grossen Preis
ausgezeichnet.

Saraella , alleiniger mit Mandelmilch hergestellter vege¬
tabiler Butter -Ersatz , besitzt alle Eigenschaften und
Vorzüge wie Naturbutter und ist besonders geeignet zumBrotaufstrich.

In den einschlägigen Geschäften zu haben.
Sana -Gesellschaft m . b. HL, Cleve,

Fabrikniederlage : F144
Frankfurt a. M., Gr. Friedberger Str. 29/31. Tel. 10042.

Wirtschafterin»
nicht unter 23 I ., energisch, welche befähigt ist, ein. größeren Personal vorzustchen,

Buchhalterin,
flott . Rechn. und schöne Handschrift (ev. Schreibmaschine ) Bedingung , für großen
neu zu eröffnenden
Restanrationshetrieb 1. Rang . i . Wiesbaden
gesucht.

Bewerberinnen , w. in gleich. Betrieben m. Erfolg tätig waren , wollen Offert .,
Gehalts -Ansprüche , Zeugnis -Abschriften und Bild einjenden unter SS. 1453 an
SBaasea »slein & ®osjler , S . -C . . Cassel . _ F89

fa Speise-Kartoffeln!
gelbe , gut kochende, per Zentner ab

Hans oder Bcchn
4 Mark . Kumpf 35 Pf.

Brandenburger Daber . Thür . Mag » ,
bonum . Industrie und Woltman bill.
F . Müller , Neroflr . 39. Tel . 2730.

Danien -Konfektion.
Ansert -ig . b. DarnenWeid ., K>ostüm « r
n . Jncke-ttS , ssiwsr Wäsche . L 21480

A. Gra m ber gcr , B4smMckri >n«>26.
Zoologische Handlung

von eg . Eichmann . Mauerg . 3/5,
Telephon 3059.

m Heu auf genommen ! ——

llrrmi -lliitr
Enormes Lager der apartesten Herbstneuheitsn

in steifen u. weichen Hüten, Sporthüten u. Mützen.
iindppn « «loifA schwarze Haarhüte I Moderne Sporthüte in allen Stoffarten und INeueste weiche Haarliüte , Scheitel- und
Moderne steile schra ai_ze 4 9Q  Normen . . . . 2 .75 2 .25 1.95 ^ Rundform. « .50 5 .75
Moderne «teile schwarze WollülaMite Sportmützen aus englischen gemust. Stoffen Weiche wollene Filzhüte , neueste Farben,

"" “ 1 . oo I 4 .50 3 .50 2 .754 .50

Meine auffallende Billigkeit
wird Sie überraschen.

3.50 2.50 1.90
Modehaus

Kirehgasse 35/37.
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Unerkannte Leistungsfähigkeit. $cf)uhwaren ~J {omum Erprobte Qualitäten.
G, tthb, fl

Branchekundiges Personal. 19  Kircbgasse 19.
Telephon joio.

Wirklich grosse Tiuswahl

Wegen Geschftfts -Aiifjg 'abe
Total -Ausverkauf Juwelen, Uhren, N . SMcktnsr

Gold -' u . Silber waren . - - 359*u hesrabgesetEtesu Preisen

K®f>fwas®ttett1 Mark,
mit Frisur und Ondulation.

frisieren alt OitdnlaMon 75 f*f.
Spfe Mi2 V. iw. Sseke»Siek bös2S?}•m.
üar-lnieriagen mit tektasr bou4 W. an,

auch von ausgekämniten Maaren.
Jltiferüptig aller flaararbelien.

Samen-friseur Sette,
Üi ®staelsi3es '*g W.

\
Äych ohne kaufm. etc.

Kenntnisse
bietet gieh intelligentem Herrn,
gleich welchen Standes, der über
100— 15) Mark verfügt, ausser-
gewöhnliche Gelegenheit zur
Gründung angenehmer, reeller

Selbständigkeit bei
hohem Einkommen.

Off. u. 0 . 688 an Tagbl .-Verlag.

Moritzstraße 23. Gth. P.. fM. m. fl.

Lan̂ ajsse 19 Teleph.2116

I .anggasse 5.
M. A. 100.

Warum Brief tt. <ck »g>eholt?

Xtmieittäniea.Blumen.
auch einfachster Preis.

Ernst Wahl , mi
Wilhelmfir 40. Bahnhofstr. 3.

Fernruf 908. Fernruf 910.

Todes -Anzeige.
Heute früh verschied nach langem Leiden meine innigstgeliebte

Frau, unsere gute Mütter, Schwiegermutter, Großmutter, Tante und
Schwägerin,

grau Wlippme dürfen,
geb. Ueffevd »pf.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Keirrrich Gürte«.
Wiesbaden . 23. Oktober 1911.
Die Beerdigung findet statt Mittwoch. 25. Oktober, nachmittags

3'/, Uhr, vom Portal des Südfriedhofs aus. 8 21649

XXXXXXXXXXXXXXXXX
X Zur Behebung von
X ZahlungsschwierigkeitenX empfiehlt steh
i5 JRechtshüro
£ P. Stöhr

Moritsstrasse 4. Tel. 4641.
xxxxxxxxxxxxxxxxx

Klavierstuhl, schwarz,
mnft Polster u. Rückbehne, sehr billig
Ähbirrck/tstraße 12, Schreinerer.

Schneider
übern. Stuffmßiefe, RepEeven, Bcr-
än&ecnv S&ttanta&igem Gr. Bwrs-
ftrafee5, 2 r. Debephon 4217.

un - yym

Qfdeatd/eJ fftdeu ^ emtY/ef 'rf'ejcen
Wiesbaden Q^aunaö - QTifiiaJ/fcde

nanpsn. 1401

Fernruf 106  u.2261.

/ \

Briefmarken,
bssondevs ältere Stücke, von Bvaurli-
schweig. Hanuovor ustri., lvie u. auf
Briefen , worden bMigst aibaegeibeni.
Off ._̂u^ P .̂ 688 an den» Tasol .-B-erll.
^ Verloren Montag von einem
Disnistmädchrn ein

lila Portemonnaie
nm:h HauShaltungsgelid, ,v. der olbewon
GeeHelstirahe über WolfHalbW, nnievcGoetheftr. bis NiÄlias'str. Wz. geg.
gaole DcÄlhn. Näh. Dagbl.-Berl. Qv

fWlrtron dunkelblauer Sammet,
.Sliuutru gürtet m. Mctallschnalle

Sonntaguachmittag. Abzug, g. Belohn.
Nheinstr aße 1!0̂ 1^_

Schwarzer Regenschirm
mrät geradem' SÄbergriff bextoirrav.
Gegen fiiuite BelohnunW ahznglehen
K-ndrborei' Rerbel , Kirchgasse 78>.

Allen Verwandten. Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
teilung, daß gestern abend6'/» Uhr unsere gute Mutter, Schwieger¬
mutter. Schwägerin, Tante, Großmutter und Urgroßmutter,

Fe«« Eleonore Kranhr, pme„
nach langem, schwerem Leiden durch den Tod erlöst wurde.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Familie Stephan . Familie Schlüter.
Familie Günther. Familie Kranke.

Wiesbaden , den 24. Oktober 1911.
Die Einäscherung findet Donnerstag nachmittag4 Uhr in

Main ? statt.
Blumenspcndcn im Sinne der Verstorbenen dankend verbeten.

Verwandten. Freunden und
BekanutendieschmerzlicheNach-
richt, daß heute meine innigst-
gelicbte Fran, unsere gute Toch¬
ter. Schwester, Schwägerin und
Tante, Josrphiue Kelnev,
geb. Förstcheir, nach zchn-
wöchentlichcr Ehe nach kurzem,
schwerem Leiden plötzlich ver¬
schieden ist.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Narrt Keiner.
Julin » 9x1»«»°.
Familie Chn. Fiirstchrn.
Familie Gmil Körstchrn»
FamilieW. Meqand.

Wiesbaden , Yorkstr. 16.
Die Beerdigung findet Don¬

nerstag. 26. Okt., nachm. 3Uhr,
vom Südfriedhof ans statt.

Für die vielen Beweise innigster Teilnahme bei dem Hinschciden
meines geliebten Manns. un eres lieben Vaters, Schwiegervaters,
Bruders, Schwagers uüd Onkels sagen wir allen Beiligten, ins¬
besondere dem Herrn Pfarrer D. Schlosser für seine trostreichen
Worte, sowie dem Mannergesangverein HildaE. V. für ihren er¬
hebenden Grabgesang ansr chtigen Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Philipp Eitler , Wwe. und Kitt dev.

Danksagung.
Herzlichen Dank für die uns bewiesene grosse

Teilnahme an dem Verluste , der uns betroffen.

Familie Äug. Klapper.
Familie Wilh. Stamm jun.

Wiesbaden, den 24. Oktober 1911. B21668
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für

Zsmeu,

Elegante Ausstattung*
Jfur erprobte Qualitäten in jesler Preislage.

Reparaturen. — Beziehen. 1500

Sparierstöcke.

ET ? • Jündstiefen,
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Gold̂asse2-3, Langgasse 29, Willielmstr. 42.
Grösstes Detail -Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten.

Am I « . November ds . Js .»
dvrmittags Ä'/ü !lhr , wird<m
^erichlsstelle, Zimmer Nr. 60, das
Hotel mit Hofraum und Hausgarten,
Frankfurter Straße 28, hier, 17 ar

qm, Wert 520,000 Mk., zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , 21. Oktbr. 1911.
_ Amtsgericht V. F2S0

Am 30 . November ds . Js .»
vormittags lOV'g Hilf , werden

Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 60.
das Wohnhaus mit Hausgarten,
Souucuberqer Straße 43, hier, 16 ar
^9 qm, Wert 269.000 Mark, und
eine Wiese unter dem Sonnenberger
Weg, 1 ar 48 qm. Wert 6000 Btt.,
Zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 20. Oklbr. 1911.
Amtsgericht N. F260

Am 14 . November ds. Js .,
nachmittags 4sts Uhr, wird in
Biebrich auf dem Rathaus das
Wohnhaus mit Hintergebäude, Wa!d-
nraße 90, dort, 4 ar 59 qm, Wert
85,600 Mk., zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 19. Oktober 1911.
Amtsgericht O. F260

. Die iirti den Ober-Pöstid rockti-Ms--
«z -rrken Frankfurt (Main ), Darm-
Mdt . Karlsruhe (Bade« ). Konftawz,
Weh und Stroffburg (Elf .) Vorbau-
°env,r Telegraphen - Altmaterialien
mustz«sonderte Metalle . Drähte,
wummvabfälle usivst Mfon  im Wrar
der ös-fentlächon Amibäetung am
m. Ncvomibrr, 914 Uhr vormittags,
Erkauft werden.
^Dle Ber5aufsibedtnaiu>ngen und
Woatcriiaoien!- Verzoilchnli'sse mit Am-
9ahan über die Mensen « mch Layer-
?vt,e dsr GeMnstäirche, werden von
M Kanzlei der Obar -BvstdineA-ion
Irvanksurt gegen vc»vhe!rrge Einfen-
ouns dvr SeÄstkoffMn (A Pfg .) als
'-vortopflichtige Dienstsache" aurEr-kuch-u zugesandt. F174

Frankfurt (Ma :>n). 24. Cft . 1911.
Kaiserliche Ober -Po stdirektion.

Bekanntmachung.
. Am 29. d. Mts . (Soumtag vor
LllierhrÄigowl ist der Verkauf von
Flumen und Kränzen bis g Uhr
abends —• mit Ausnahme der Zeit
“oit 914 bis 1114 Uhr vovmÄtagS •—
0e.f*aitt.ct. *

Wiesbaden , den 17. Oktober 1011.
Dar PMzdf -Präsidenit.

u. Schenck.
^kbensmitteliierkanf durch die Stabt

Wiesbaden.
Es werden bar abgegeben:

1. Fleisch,
2. Seefische,
3. Kartoffeln,
4. Weißkraut,
5. Brot.

Außerdem Kohlen.
Der Verkauf beginnt anfangs No-

" N̂lber 1911. Alles nähere wird noch
Nkannlgegebe«. Kcm̂ evechtiyL sind
Vrsoncu , die beim GimSaws eine
rgusberechtigung bovzeigen'. Dies«
wird aus Antvag Denjenigen , welche
steuerfrei sind oder unter T>eriick-

dss KMidvrpDivileas ein
Ankommen bis zu 2100  Mk . ein-
Mieglich versteuern', voim städtischen
«teirerbttrea «. Rathaus , Zimmer

8, von Mittwoch, den 25. d. M.
"b, vorm, zwischsn 814 u. 1 Uhr,

uachmi. zwischen 3 u. 6 Uhr aus-
MitMk. Anmeldungen werben um¬
gehend erbeten.

Wiesbaden, den 28. Oktober 1011.
. Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 25. Oktober er., vor-

Arttags 10 Uhr. -versteigere ich im
Mus « GSbenftr. 11 hier : 1 Schrerb-
9Ich, 1 Vertiko u. 1 Kleiderschrank;
hbvner um 12 Uhr, im Hau '« Helcnen-
Mhe 7: 1 Pianiuo , 1 Büfett , ein
?hlegelschr., Schreibtisch. 2 DertlkoS,
i Kom.. 3 Sofas , 1 Nähmaschine,

Bde. Meyers Lexikon, 1 Gasbade-
R°n. i Badewanne . 5 Kisten Wein

a. ttt. öffentlich mciibbtekeno
»wa>nigsrveise gegen Barzahlung.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststrabe 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 25. Oktober 1911,

vorm. 11 Uhr, versteigere ich zwangs¬
weise iut Psianidkokal Helenenstr . 24:
1 Theke, 2 Eisschränke, 1 Biktoria-
wagon, 1 Diplomatenschreibtisch, ein
Regal , 1 Brockhaus - Konv. - Lexikon,
1 Saugapparat , 2 Glasschränke, zwei
Warenschränke. 3 Teppiche, 1 Silber¬
schrank, 1 Piano . 2 Büfetts , 2 Kom¬
moden, 3 Wandspiegel, 2 Wanduhren,
4 Sofas u. a. m. öffentlich meist»
bchtiend - egen MtiKahluinigi.

Wiesbaden , den 24. OÄ-ober 1911.
Baur,  G erichtsvollz.. Kürnerstr . 8.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 25. Oktober 1911,

vovfteiys« ich rm Piandliokal
Helenenstraße 24,

vormittags 1114 Uhr, zwangsweise:
1 Schreibsckretär , 2 Sofas , ein
Grammophon . 2 Vertikos. 1 kleiner
Herd, -1 Regulier -Ofen , 129 Sack
Zement , 159 Sack Terrazzosteine,
1 gold. Uhr, 1 Schreibmaschine, ein
Kässenschrank, 1 Kücken-Anrichte,
30 Fach Türfutter , 1 Paneclbrctt,
1 Kommode, 1 großer Kupferkesscl,
1 Federrolle, 3 Kleidorschränke, ein
Klavier , 1 Nähmaschine u. a.  m.

SMtttKch meiMiotsvo Segen Bar >-
zahmU'A. L 21677

Wiesbaden , der» 24. Oktober 1011.
Freund , Gerichtsvollzieher rr . A.,

_ . Nettelbewstvast« 26.Bekanntmachung.
Mittwoch, den 25. Oktober 1911,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Bvr-ftMseruna-Äo ha l«

Kerenerrstraste6-
1 Büfett , i Vertiko , 1 Bett , ein
Spicgclschrank, 3 Pfeilerspiegel,
1 Kristallspiegel. 1 Regulator -Uhr,
3 Sofas , 1 Diwan , 7 Sessel , fünf
Tische. 4 Stühle . 1 Etagere , eine
Waschkommode, 1 Nachttisch, eine
Konsole, 1 Nähmaschine, 1 Waren¬
schrank n. 1 Coupe

öfäsnWch swamgAvvrse gegen Bcw-
zahlumg.

Wiesbaden, -den 24. Oktober 1911.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

Rauentater Str . 14. _

DmtMtzW.
Mittwoch, den 25. Oktober 1911,

nachmittags 3 Uhr, werben ich dem
H^ use . .. .

HeLeneuftratte 24 :
1 Pianiuo , 1 Klavier , 1 Kredenz,
5 Spiegelschränke. 1 Waschtisch,
1 Konsole , 1 Tisch. 1 Fahrrad,
4 Bilder . 2 Klubsessel, 2 Sofas,
3 Tevpiche, ferner vorsaned. Regale,
Tische, Erkcrgcfirlle, 1 Regrstrier-
kasse. eine große .Partie Briek-
papicr , Bapier -Servlette «. SchrerS-
zeuge. Einschlagpapier. Loschlarton,
Tischkarten, Konto- u. Geschäfts¬
bücher »> sonstige Schreibutensilien

öffentlich zwangsweise gogew Bar¬
zahlung versteigert. ? 21676

Habermann . Gerichtsvollzieher,
Walluser Straße 18.

Mittwoch , den 25. Oktober 1911,
nachmittags 3 Uhr , versteigere ich

HeleKSuftratze 6
zwangsweise: .. „ , „ , .

1 zwritür . Kl«,verschränk» 1 ern-
tür . Klciserschrauk , 1 Wasch-
tommuüe , 1 Tisch» 1 » »».
Maschine, 2 gr. Bilder mit
Goldranmen

öffentlich meistdietend geecn Barzahlung:
Wiesbaden , den 24. Oktobw 1911.

sl -' Lir« -!, Gerichtsvollzieher,
Jahnsiraße Io. 2.

»MV » mn.
BeitchentuffS und seine Blumen

für Toilette»

Zrnu4krrän ; e,
Murten und Blüten , lose, in grün,

Silber , Gold.
W. V. Sasstem , Kunstbluwen-Geschäft,

12 Nilmritlilsstraße 12.
XXXXXKXXXXXXXXXXX

%Rechtsbureau  g
X p . stöhr, x
X Moritssstr . 4. Tel. 4641. X
xxxxxxxxxxxxxxxxx

müssen nur solche Frauen
und Mädchen , die in ihrer
Jugend gegen Ihr lieiligstes
Besitztum , gegen den Leib,
gesündigt haben.

Zur Wiederherstellung
der normalen Funktionen d.
inneren Organe , zur Behe¬
bung von Verlaserung .. Lei-
besEchädon und unschönen
Entstellnugen mancherlei
Art hat sich der echte
Thaiysia -Fniueüzart (System
Platen -Öarmsi am besten
bewährt . Er wird von zahl¬
reichen Frauenärzten ver¬
ordnet , in Sanatorien und
Kliniken angowendet und
von tausenden Frauen ge¬
tragen und gelobt . Mittlerer

, Preis Mk. Ü- . SS ' Echt nur erh-lUlieh im 1
1Reformhaus Jungborn, J

Ehcinstv. 71. Tel. 8719. |

INur 1 Mark !|
cBsis Sjo*  der iselieijteea

(StrassburgerLotterie
Günstlie GewinnanssicMcni

|/ielning sicher 18. Sovember
(■esaintbeiras ' E. W.

ft
E. ?£«en >t *v i si,,

UOOOO
1R weit , tl &ujii ^ ewini

AIIOO
h.  HS SS Cte Winne

zhs.  2 -OEÄ4L- Cirinvinne

4 OOOO
l,0S a 3 .Mk. lporto 2SListe 23P{|

lempfielilfc Lotterie - Unternehme

|3.Stürmer,
0. Cassel, Kuchgasse 40 und
Markts!rasse 10 R, Stassen.

M.

Tischweine.
Besonders vorteilhafte , äußerst

preiswerte , sehr bekömmliche Tisch¬
weine , die den Bestimmungen des
Weingesetzes entsprechen und sich
durch Kraft , Fülle und reinen Ton
auszeichnen.

Tiscliwein. —.55
fCIalieimcr . —.8 «
litulienlielmer . . . —.9«
Si (T »leijier . t . ltO
Erbaclier . . . . . . 1 .10
«SH»fr -5Boseler . . . . —.80
filemiclicr (Mosel) . . —.90
IiigcllKuiner (Rotwein) 1 .1k«
Bei 13 Flaschen 5 Pf . billiger.

Große Preislisten über Rhein -,
Mosel-, Südweine u . Champagner

zu Diensten . 1496

Willi . Heinr . Bis*cltej
Ecke Adelheid- u. Oranienstrasse.

Bezirks -Fernsprecher 216.

lÖÄrger MtM.
erster Waggon eingetroffen. Proben und
Bestellungen bei «tetw 1 ukeibucb,
SchwalbacherStraße 91.

<901

#■

M

Sie kommen nickt ko hoch hinauf
in der Gunft des Publikums wie

Palmin (Pflanzenfett ) u.Palmona (Pflanzenbutter -Margarine)
die heb jeden Tag mehr einbürgern sowohl als Koch-und Backfett

wie auch als Brotaufstrich. - Das beweisen am besten die
zabllofenNacbabmungen .diegewißeinberedtesZeugnis
ablegen für die vorbildliche Qualität unlerer Produkte.

H. Schlinck& Cie. H.»G.
NB. Palmin jetzt auch „weich“ (fchmalzäfcnlicb) zu haben.

Restaurant rnr Hütte
(früher ü' olils Weinstube ),

Mielielsberg SS».

Original Wiener Küche.
Original Pilsener Bier.

-- CT. M eine . —--
Kleines Sälchen für Kluis u . Vereine.

fjottl liM| isftr-ktB8.
Morgen Mittwoch abendv. 6 Uhr an:

Spiifai !.
Auch auster dem Kau fe. ,

SW»

Brot 1438
unübertroffen nn KSlirivert «in :!
Woltlsencliniack . Proben gratis.

Kiiftipp-Haiis. Riieinstr.71.

AWMWI
Braudenburger Dabcr,

die echten,
Norddeutsche Industrie,
Westerwälder Industrie,

Mecklenburger MKgn .-borr^
Holländer Gelbe,'
Ohm Krüger,
Mäuschen.

Garf SCirohnei *,
Rheiuganer Straße 2.

MA- Telephon 479.
Kartoffeln per Zentner schon von

3.9« Mk. an frei Hanö . 621392

liitii
Ia gelbe mehlreiche Kartoffeln 190 Pfd.
4 Mk. frei Haus , sowie alle andere
Sorten , Industrie , Dtagnum bonuM re.
zum billigsten Tagespreis sind stets
am Lager. B 21645
Tel. 3129. Hir . Mm»  NN, Jahn str. 42.

Welt-Zetektwe
Beobachtung .»Ermittelung . ,
Etie-Slffären , HeiratS -Slnö-
künfte über Vermögen re. an allen

Plätzen der Welt!
DiSkret '. Grösste Praxis l

ZuverlüffigsN
Detektiv-Bureau

Scharnhorststr. ikl , 1. Tel. 4180.

8Seietlffk,
dea,  neu u. ir.wbern, massiv Eichen,
in Mer Farbe TVeserbär. m. W. antik.
Rrndbeder. Wert pro Stück 30 Mk.,
für nuir 15 Mk., forner mod. jKolber»
s>ch>oan!k, imi't. Nutzb.. für nur 80 Mk.
Kchnngs Schreinerei , Albrechtstr. 12.

Kindervergnngen.
Erste Kastanienlese Mittwochnachm.

Glasberg bei der Klostermühle.
Kinder 10. Erwachsene 20 die Karte.

Für Achtziger
aut erh. Ddantoi billig zu verkaufen
SHarrkhorWratze 38, 2. B 21650

Prof. Ehiiich ’s
Baderit. f. d AVissensch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der («onorrhoe (Harn-
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quscks., ohne Einspr., ohne
Berufsstör., ohne Rückfall. Auf-
kl . Brosch. 1, diskr. verschl.,
Mlc. 1.20. Spezialarzt Hl’, ined.
Thisquen’s Bioohemisehe Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8
(Hauptbahnhof ).

„Ich litt teil 3 Jahren an gelb¬
lichem Ausschlag mit furchtbaremHautjucken.
Durch ein halbes Stück Zucker's
Patent -Medizrnal -Seife habe ichdas
Üebel vollst. beseitigt, H. S ., Polizei-
Serg ." ä St . 50 Pf , (15 %:q) u. 1.50,
Mk/ (35 Äug, stärkste Form . Dazu
Zuckooh-Creme (reicht rettend und
lruilb) 75 Pf . und - 2 Mark.
In allen Apotheke», Drogerien und
Parfümerien ech-äMich. F HP
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Reu - «.Umbauten , Ladenbrüche
übernimmt (eventl. zu fixer Summe) fachkundiger, gewissenhafter Architekt.
Eiugabeplane für Baupolizei ; Entwäfferuugspläne »stat. Berechnung
kt. werden solid und billig ausgeführt.
_Offerte « erbeten Postlager-Kart«  30 , Hauptpost Wiesbaden.

Telefon
2353.

„m  auf“
Marl Ernst

i Am Eierlor 2 .

Telefon
2353.

Gaskoks:
(Jabelkoks für Zentralheizungen,
Nusskoks I „ Osten,
in Fuhren u. einz. Zentnern zu den
Preisen der hieeigen Gasanstalt.

Hochfeine Allgäuer Tafelbutter
unter (Siararatle de « Alierfrinste , was in diesem Artikel siber-
haupt geboten werden kann , in Postkollis von 9 Pfd. netto Mk. 1.58,
Eilgutsendungen von netto 34 Pfd. an Mk. 1.53 franko Wiesbaden
Inklus . Verpaeknng.

Jjudw . Durst , Kempten , bayr . Allgäu.
Inhaber z. Zt. zur Kur hier und »cbrifftl . Anfr . nach Abeggstr. 2 erbeten.

Keffefoffer
Anzugk., Taschen, Körbe rc. gut und sehr
billig Webergafse 8, mü  Tel.  3229

iO« GGS « GG
Stets das Meusste

Grösste Auswahl,
Alle Preislagen.

L. Sehwenck,
iiihlgasse 11—13.

StdÖfS »M -SWWlSl
(nach Kölner Art)

ein sehr wohlschmeckendes, würziges Roggenschrotbrot, regt die Darmtätigkeit an.
Niederlage bei: V"--fer!r . «troll , Adolfsallee, Ecke Gocthestraffe, und

L «sx.. SL»rtbe,rer , Nero straffe 26. Zn Biebrich : F1. Sclmeideriiöltn*
Rheinstraße 11—13. 1423

K146

Kocherer,
per Stück7 Pf. Sortierte Siedeier,
per Stück 7V2 und 8 Pf.

Mergroflhansel SirNnberM.
Mausrgaffe 21. Telephon 769.
Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer.

la holl. Kakao,
lose ausgewogen, per Pfd. SS Mk..
an Cresdiinacb u. lüfalicli-

Uelt unübertroffen.
SBlooker , SSensdorp , V » n
ESooteo Makao ’» in Orig.-

Paketen u. Orig.-Preiaen.
Brogerie floebiu , Taunug-

str . 25. — Tel. 2007. 1461

llANMisrluM». Zöpfe,
Lorken, Mpons

in allen Preislagen.
Perücken . Scbeitel.

J . Zamponi,
vis-k-7is der Häfneigasse.

. . ' I I Bit!
Herbst - und Winter -Kostüme

in dunkelblau und Stoffen engl . Art

fiIV 23 " 28 Mk.

Jj£,r Posten Abend-Mäntel 2ß°oteilweise auf Seide . . . . durchweg Stück

Herbst - und Winter -Paletots
in engl. Stoffart und Flauschstoffen

TSS n JA»
Mk. H Mk. W Mk.

großer Post, schwarze Frauen-Mäntel
teilweise ganz gefüttert, halbschwer, durchweg Stück I Mk.

121",

■SSES? ML Schloss L Co
Frankfurter Konfektions -Haus.

Laiiggasse 33
© Europäischer Hof.

■
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